
STATISTISCHES 

BUNDESAMT 

WIESBADEN 

FACHSERIE M 

PREISE 
LUHNE 
WIRTSCHAFTSRECHNUNGEN 

Reihe 15 

Arbeitnehmerverdienste in Industrie und Handel 

1. Arbeiterverdienste 

Oktober 1964 

Bestellnummer: M 16/1 - vj 4/64 

VERLAG: W. KOHLHAMMER GMBH, STUTTGART UND MAINZ 



1 nh alt 

Einführung 

H.eform der laufenden Verdiensterhebung in Industrie und Handel 1964 

Tabellen 

Ergebnisse der Verdiensterhebung für Oktober 1964 nach \l:'irtschaftsgruppen, aus

gewählten Wirtschaftszweigen und -klassen sowie Leistungsgruppen 

1. Angaben zur Struktur 

(Anteile der Gliederungsgruppen an der jeweils übergeordneten Zusammenfas-

Seite 

3 

6 

sung in %) • . . • . . . . . . . . . . . . . . . . • . . . 10 

2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 16 

3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 22 

4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 28 

5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 34 

6. Durchschnittliche Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter im 

Bergbau einschl. Bergmannsprämie und Wert des Kohlendeputats 

7. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden, der durchschnittlichen 

Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Industriearbeiter nach \~'irt-

40 

schaftsbereichen und -gruppen (1958 = 100) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 41 

Jahresergebnisse 1964 

8. Gurchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenver

dienste nach Wirtschaftsgruppen, ausgewählten -zweigen und-klassen sowie 

Leistungsgruppen . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 42 

9. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden, der durchschnittlichen 

Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Industriearbeiter nach V:'irt-

schaftsbereichen und -gruppen ( 1958 = 100) . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 45 

Zur Reform der laufenden Verdiensterhebung in Industrie und Handel 

10. Bei der Verdiensterhebung in Industrie und Handel nachgewiesene Wirt-

schaftszweige 

11. Vergleich zwischen den Ergebnissen der Verdiensterhebung in Industrie und 

Handel für Januar 1964 nach dem alum und neuen Berichtskreis (alter Be

richtskreis = 100) 

Zeichenerklärung 

nichts vorhanden 

kein Nachweis vorhanden 

() Durchschnitte, die auf Angaben für 
weniger als 30 erfaßte Arbeiter beruhen 

Lie letzte Darstellung der '-lethode dieser Statistik ist in 

Fachserie :'1 „ Preise, Löhne, \1:'irtschaftsrechnungen", Teil I, Heft 1 und 2 

Februar/Hai 1957 URd Heft 1, Augus\ 1961 enthalten. 

' ,' 
Er-echa~n im April 
\ J / 

Nachdruck - auch aust.ugswei'se - nur mit,,Ouellenangabe gestattet 

Preis DM 2,§f' -

-- 2--

46 

47 



Arbeiterverdienste in der Industrie im Oktober 1964 

Nach den Ergebnissen der fur Oktober 19641) durchgeführ
ten „Verdiensterhebung in Industrie und Handel" ist der 
durchschnittliche Bruttostundenverdienst 
sowohl der männlichen als auch der weiblichen Arbeiter er-

neut gestJegen, und zwar im Vergleich zu Jul, 1964 um rd 
12 Pf oder 2,8 °/n auf 4,28 DM bzw. um rd. 9 Pf oder 3,2 °/o auf 
2,89 DM. Die absolute und relative Steigerung des Brutto
stundenverdienstes ist damit innerhalb dieses Zeitraumes fur 

J a h r 2) 

M o n a t 

1957 D 

1958 D 

1959 D 
1960 D 
1961 D 
1962 D 

1963 D 

1964 D 

1963 Februar3) 

Mai 
August 
November 

1964 Januar 
April 4 ) 

Juli 

Oktober 

1957 D 
1958 D 

1959 D 
1960 D 
1961 D 
1962 D 
1963 D 

1964 D 

1963 Februar3) 

Mai 
August 
November 

1964 Januar 
April 
Juli 
Oktober 

Durchschnittliche Wochenarbeitszeit 
1) 

Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter in der Industrie 

lieleistete Bezahlte Bruttostunden- Bruttowochen-
Arbeitsstunden Wochenstunden verdienste verdienste 

mannLI weibLI mann1.I weibl.l männlJ wel.blJ männ1.I weibl.f alle alle alle alle 
Arbeiter Arbeiter Arbeiter Arbeiter 

Stunden DM 

43,6 41, 1 43,0 4 7, 1 44,3 46,5 2,36 1 ,46 2, 17 111 65 101 
42,2 39, 1 41, 5 46,4 43, 1 45,7 2, 51 1 ,58 2,32 116 68 106 
41 ,9 38,9 41, 3 46,3 43,3 45,6 2,64 1 ,69 2,44 122 73 112 
42,7 39,5 42,0 46,3 43,2 45,6 2,89 1 ,89 2,69 134 82 122 
41 ,6 38,0 40,8 46,2 42,7 45,5 3, 17 2, 13 2,96 147 91 135 
41 ,4 38,3 40,8 45,6 42,4 44,9 3,53 2,39 3,30 161 101 148 
40,9 37,6 40,2 45,4 41 ,9 44,7 3,79 2,59 3,55 172 108 159 
42,0 38,0 41, 1 44,9 41 ,o 44, 1 4,15 2,80 3,87 186 115 171 

42,7 40,4 42,2 44,8 41, 6 44, 1 3,66 2, 51 3,40 164 105 150 
40,4 37, 1 39,7 45,5 41 ,8 44,7 3,76 2,57 3,54 171 108 158 
39,0 34,2 38,0 45,5 41, 7 44,7 3,82 2,61 3,60 174 109 161 
41 ,9 38,8 41, 3 45,8 42,3 45,1 3,88 2,65 3,64 178 112 164 

40,7 37,4 40,0 44,4 41 ,o 43,7 3,94 2,70 3,68 175 110 161 
43, 1 39,5 42,3 45,0 41 ,o 44, 1 

1 

4,08 2,76 3,82 lb-t 11 3 169 
40,5 35,4 39,4 45, 1 41, 1 44,2 4, 16 2,80 3,89 187 11 5 172 
43,5 40,3 42,8 45,3 41, 5 44,5 4,28 2,89 4,00 194 120 178 

Index (Basis 1958 = 100) 

101, 7 102 ,8 102,0 94,0 92, 1 93,6 95,7 94,6 95,5 
1 oo,o 100,0 100,0 100,0 100,0 1 oo,o 100,0 100,0 100,0 

99,6 100, 1 99,7 105, 1 106, 7 105 ,4 104,7 106,9 105, 1 
99,8 99,9 99,8 114,4 119,2 11 5, 2 114,3 119, 1 115, 1 
99,8 98,8 99,6 125 ,6 134,0 127, 1 125,5 132 ,6 126,7 
98,4 98,0 98,3 139,8 150,6 141, 7 138,0 147 ,5 139,6 
97,9 96,8 97,7 150, 1 163, 1 152,3 147, 3 157,9 149, 1 . . 97, 3 96, 1 97,0 162,7 176,0 165, 1 158,9 169,6 160,8 

96 ,5 96, 3 96,5 144,8 158,6 147,2 140,6 1 52, 7 142,6 
98,2 96,6 97,8 149,4 162, 1 1 51 , 6 147,2 156,6 148,7 
97,8 96 ,4 97,5 151, 9 164,4 154, 1 149,2 158,6 150,8 
98,9 97,8 ';18, 6 154,2 167, 1 156,4 152,2 163,5 1 54, 1 

96,0 94,7 95,7 155,5 170,0 158, 1 149,9 161 ,O 151 ,8 
97,6 96, 1 97,2 161, 3 174,5 163,7 157,9 168,2 159,7 
97,6 96,3 97,~ 164,7 177, 1 166,9 161 ,2 170,9 163,0 . . 98, 1 97,4 97,9 169,2 182,5 171, 5 166,5 178,2 168,6 

1) Bis 1959 Bundesgebiet (ohne Saarland und Berlin); ab 1960 Bundesgebiet ohne Berlin; 1964 Bundesgebiet 
einschl. Berlin (West); - 2) D = Durchschnitt aus 4 Erhebungsmonaten. - 3) Industrie ohne Baugewerbe. -
4) Neuer Berichtskreis. 

-3-



die mannlichen Arbei1Pr fast genau so stark "wie im Zeitraum 

Januar bis April 1964 gewesen, fur die weiblichen Arbeiter 

Welf sie geringfugig großer. 
Die Entwicklung des durchschnitt l 1chen Bruttostundenver

dienstes in den emzf'!nen Wirtscha fl szweigen war auch die

ses Mal wiPder recht untersch1edl1ch. Dtl' hoch,te Steige

rungsr,lle gegenuber Juli 1964 wei<,t !ur Mannc'r und Frauen 

die Druckerei- und Vervi<'lfaltigu!ll~Jsinduslrie auf (5,9 °/o, 
d. s. rd. 28 Pf, bzw. 7,3 "lo, d. s. rd 20 Pf), rhe damit bei den 

Mannern mit 4,95 DM weilPrhin die Spitze der Lohnskala 

einnimmt (bei den Frauen 1st es mit 3,57 DM der Straßen

fahrzeugbau). Daruber hinaus kommen bemerkenswerte Zu

wachsraten bei <len Mannern vor allem in den zur Investi

tionsguterinduslrie zahlenden Wirtschaftszweigen vor, bei 

den Frauen ebE'nfall, in diesen, außerdem aber auch noch in 

den zur Grundstoff- und ProduktionsgütC'rindustrie gehbren

den Wirtschaftszweigen. 
Der durch~chmttllche mittlere Abstand der in den einzel

nen Wirtschaftszweigen ermittelten durchschnittlichen Brutto

stundenverdien,te vom jeweiligPn Gesamtdurchschnitt be-

Durchschmttl1che Arbeitszeiten und Bruttoverdienste m der lndustne (einschl. Hoch- und Tiefbau) nach Industriezweigen 

Bundesgebiet einschl. Berlin (West) 

Geleistete Wochenarbeitszeiten 

Industriezweig 

Indusme (emschl. Hoch- und Tiefbau')) 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung 

Bergbau . . . . . ......... , .. . 
Steinkohlenbergbau , . . . . . . . ... , 
Braun- und Pechkohlenbergbau ... , . 
Erzbergbau . . . . . . ...... . 
Kali- und Stcinsalzbergbau ..... . 
Übriger Bergbau . . . . . . ...... . 

Grundstoff- und Produktionsguter
industnen .. 
Industrie der Steine und Erden 
Eisen- und Stahhndu~tne~) 
NE-Metallindustne (em,chl. -g1eßere1) 
M1neralolverarbeitung 
Chemlsche Industrie (ohne Chemie-

fasenndustne) .............. . 
Chemiefaserindustrie . . . . . . . . . . . . 
Holzbearbeitende Industrie ..... 
Zellstoff- und papiercrzeugende 

Industrie . . . . . . . . . . .. 
Gummi- und asbestverarbeitende 

Industrie . . . . . . . . . . . . . . . ...... . 

Investitionsguterindustrien .......... . 
Stahl- und Leichtmetallbau , , ..... . 
Maschmcnbau . . . . . . ..... . 
Straßenfahrzeugbau . . . ........... . 
Schiffbau . . . . . . . . ......... , ..... . 
Luftfahrzeugbau .................. . 
Elektrotechnische Industrie ........ . 
Feinmechanische, optische und 

Uhrenindustrie . . . .............. . 
Stahlverformung, EBM-Waren-

lndustric . . . . . . . ............... . 

Verbrauchsgtiterindustricn .......... . 
Feinkeramische Industrie . . . . . . . . . 
Glasindustrie . . . . . . . . . . ......... . 
Holzverarbeitende Industrk ... . 
Spiel- und Schmuckwaren- u. a. 

Industrie . . . . . . . . . . . . ..... . 
Papier- und pappeverarbeitende 

Industrie . . . . . . . . ........... . 
~rucker~i- und Vervielfaltigungs-

1ndustne . . . . . . . . . . . . . . . . ..... 
Kunststoffverarbcltende Industrie .. 
Ledererzeugende Industrie ... . 
Lcdcrvcrarbcitende Industrie ..... . 
Schuhindustrie . . . . . . . . .... . 
Textilindustrie ................. . 
Bekleidungsindustrie .............. . 

insgesamt 
i Zu- ( ) 

Oktober , bzw. Ab-
1964 ,nahme (---; 

Std 

43,5 

42,8 

38,1 
37,5 
41,5 
4Q,1 
40,2 
43,3 

43,9 
47,1 
42,6' 
43,8 
41,9 

43,1 
41,8 
45,0 

45,5 

42,7 

43,3 
44,9 
43,3 
42,6 
45,8 
41,3 
42,3 

42,7 

44,1 

43,9 
43,4 
42,8 
44,8 

44,4 

44,8 

43,8 
44,0 
44,4 
44,1 
42,1 
43,8 
43,6 

gcgenuber 
Juli 1964 

U' 

" 

+ 7,4 

+ 8,1 

+ 3,3 
+ 3,3 
+ 1,2 
+ 7,5 
.L 10,7 

3,1 

:..- 6,8 
-- 2,2 
-- 7,6 

9,0 
-1 7,7 

-C 9,1 
+ 8,3 
-1- 4,2 

+ 4,8 

+13,0 

+13,1 
+ 7,4 
+ 9,9 
+29,1 
+22,5 
+13,2 
+10,2 

+13,3 

+ 8,9 

+11,7 
+10,4 
+11,2 
+10,3 

-t 15,6 

+1~,t

+ 9,2 
+ 9,5 
+ 7,5 
+19,5 
+ 13,5 
+13,5 
+17,5 

Nahrungs- und Gcnußmittelindustricn . 47,5 + 6,7 
- 5,1 
+11,9 

dar:.inter: Brauerei und Malzerci .... · 1 43,0 
Tabakverarbeitendelndustrie 41,5 

Hoch- und Tiefbau 1) . . . . . . . . . . . . . . . . 44,6 

Industrie (einschl. Hoch- und Tiefbau')) 
darunter: 
Chemische Industrie (ohne Chemie-

faserindustnc) .................. . 
Elektrotechnische Industrie .... . 
Stahlverformung, EBM-Waren-

Industrie . . . . . . . . . . . . . . . . . ..... . 
Papier- und pappeverarbeitende 

Industrie . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .. . 
Schuhindustrie .................. . 
Texuhndustric ............... . 
Bekleidungsmdustrie . . . . . . .. 
Nahrungs- und Genußmittelindustricn 

40,3 

39,9 
39,3 

40,4 

41,2 
40,4 
40,0 
40,3 
41,9 

- 0,2 

+13,8 

+11,1 
+14,2 

+11,0 

+12,6 
+13,2 
'-13,6 

-+ 17,8 
-+ 11,4 

1 dar.: Mehrarbettsstd. 
i Zu- ( ) 

Ok I bzw. Ab-
tober , h ( )

1 

1964 ~aeg;:ub~ 
Juli 1964 

Std 

Männliche Arbeiter 

3,9 

2,7 

3,4 
3,4 
3,4 
2,4 
3,8 
3,1 

4,1 
6,0 
3,9 
4,6 
1,7 

3,0 
2,2 
3,4 

5,8 

3,4 

4,1 
5,8 
4,2 
3,3 
6,6 
2,0 
3,4 

2,9 

4,8 

3,5 
3,8 
2,7 
3,4 

3,3 

4,5 

3,7 
3,7 
5,4 
2,7 
1,3 
3,8 
2,1 

6,3 
3,9 
1,9 

3,2 

0,3 

-C 0,2 

+ 0,5 
+- 0,6 
.,. 0,1 
-- 0,3 
C 1,0 

--! 0,2 
_,_ 0,2 
+ 0,4 
+ 0,4 
-- 0,7 

0,2 

+ o,'1. 

+ 0,2 

- 0,1 

+ 0,5 
+ 0,8 
+ 0,4 
+ 0,7 
+ 0,5 
+ 0,4 
+ 0,2 

+ 0,7 

+ 0,8 

+ 0,7 
+ 0,5 
+ 0,2 
+ 1,0 

+ 1,0 

+ 0,8 

+ 0,6 
+ 0,4 
+ 1,1 
+ 0,8 
+ 0,3 
+ 0,7 
+ 0,6 

...L 0,5 
- 3,0 
+ 0,1 

- 0,5 

Weibliche Arbeiter 

1,0 

0,5 
0,9 

1,5 

1,3 
0,6 
0,8 
0,3 
1, 7 

+ 0,2 

+ 0,1 
+ 0,1 

+ 0,2 

0,4 
0,2 

_J_ 0,2 
-- 0,1 
T 0,2 

1
) Einschl. Handwerk. - ') Eisen- und Stahlerzeugung (einschl. -halbzcugwerke). 
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Bezahlte 
Wochenstunden 

Oktober 
1964 

45,3 

46,3 

42,2 
41,6 
44,6 
44,6 
44,5 
46,3 

46,2 
48,8 
45,1 
46,0 
44,1 

45,.8 
44,8 
46,5 

48,6 

45,1 

45,1 
46,7 
45,2 
44,3 
47,5 
43,1 
44,3 

44,1 

45,6 

45,2 
46,0 
44,7 
45,8 

45,2 

46,2 

45,3 
45,6 
46,3 
44,8 
42,4 
45,1 
44,3 

49,3 
45,6 
43,5 

45,2 

41,5 

41,5 
41,0 

41,6 

42,1 
40,7 
41,0 
40,9 
43,1 

Zu-(-,-) 
bzw. Ab

nahme (-) 
gcgenuber 
Juh 1964 

0' 
0 

"- 0,4 

+ 1,5 

- 2,1 
- 2,3 
- 3,3 
- 0,2 

2,8 
T 1,1 

+ 1,1 
+ 0,2 
+ 1,8 

1,8 
- 0,7 

+ 1,1 
+ 1,1 
+ 0,9 

+ 1,0 

+ 1,1 
+ 1,3 
...,!_ 1,1 
+ 0,7 
+ 0,2 
+ 0,9 
+ 0,9 

+ 1,8 

+ 2,2 

+ 1,8 
+ 1,3 
+ 1,6 
+ 2,7 

+ 2,3 

+ 2,2 

+ 1,6 
+ 1,3 
+ 0,7 
+ 1,8 
+ 0,7 
+ 1,6 
+ 2,5 

+ 2,1 
- 5,8 
+ 0,7 

- 1,1 

+ 1,0 

- 0,5 
+ 0,2 

+ 2,0 

+ 2,9 
+ 1,0 
+ 1,0 
...L 1,0 
+ 1,4 

Bruttostunden
verdienste 

Oktober 
1964 

DM 

4,28 

4,14 

4,43 
4,54 
3,95 
4,07 
4,07 
3,76 

4,37 
4,15 
4,59 
4,33 
4,54 

4,48 
4,48 
3,54 

3,99 

4,38 

4,30 
4,35 
4,30 
4,65 
4,36 
4,00 
4,07 , 

4,03 

4,23 _; 
1 

4,02 
3,84 
4,13 
3,92 

3,76 

3,89 

4,95 
3,91 
3,99 
3,83 
3,95 
3,68 
3,79 

3,87 
4,17 
3,89 

4,34 

2,89 

3,05 
2,94 

2,92 

2,65 
3,01 
2,94 
2,80 
2,58 

Zu- (-L) 
bzw. Ab

nahme (-) 
gegcnuber 
Juli 1964 

+ 2,8 

+ 2,8 

+ 1,6 
T J,4 
+ 4,3 
+ 1,6 
+ 1,7 
+ 1,3 

+ 2,5 
T 1,3 
+ 2,4 
·- 4,7 
+ 2,1 

+ 4,2 
+ 2,4 
+ 1,8 

- 0,0 

+ 1,2 

..L 4,8 
+ 4,4 
+ 4,5 
...L 5,8 
+ 5,3 
+ 3,0 
+ 4,5 

+ 4,7 

+ 5,0 

+ 3,0 
+ 1// 
- 0,2 
+ 3,4 

+ 3,0 

+ 2,4 

+ 5,9 
+ 3,4 
+ 4,5 
+ 2,1 
+ 3,1 
+ 1,6 
+ 2,3 

+ 2,0 
2,3 

+ 0,5 

-1.... 0,9 

+ 3,2 

+ 4,8 
+ 4,6 

+ 5,2 

+ 2,6 
+ 3,8 
+ 1,6 
+ 1,9 

2,1 

Bruttowochen
verdienste 

Oktober 
1964 

DM 

194 

191 

187 
189 
176 
182 
181 
174 

202 
203 
207 
199 
200 

205 
201 
164 

194 

197 

194 
203 
194 
206 
207 
172 
180 

178 

193 

182 
177 
185 
179 

170 

180 

224 
178 
185 
172 
167 
166 
168 

191 
190 
169 

196 

120 

127 
120 

122 

III 
123 
120 
115 
111 

1 Zu-(+) 
bzw. Ab

'nahme (-) 
gcgcnuber 

, Juli 1964 
-- --

+ 3,4 

+ 4,3 

- 0,5 
- 0,1 
+ 0,9 
+ 1,4 
+ 4,6 
+ 2,4 

+ 3,6 
+ 1,5 
+ 4,2 
+ 6,5 
+ 1,4 

+ 5,4 
+ 3,7 
+ 2,5 

+ 0,9 

+ 1,1 

+ 6,0 
+ 5,7 
+ 5,7 
+ 6,3 
+ 5,6 
+ 3,8 
+ 5,5 

+ 6,5 

+ 7,4 

+ 4,8 
+ 3,1 
+ 1,4 
+ 6,1 

+ 5,4 

+ 4,5 

+ 7,6 
+ 4,8 
+ 5,3 
+ 3,9 
+ 3,9 
+ 3,2 
+ 4,9 

+ 4,2 
- 3,7 
+ 1,1 

- 0,2 

+ 4,4 

+ 4,5 
+ 4,7 

+ 7,3 

,- 5,6 
-1- 4,8 
+ 2,8 
+ 3,0 
+ 3,4 



trcigt bei den Mannern rd. 29 Pf, d. s. rd.7 ° 'o, bei den Frauen 
rd. 17 Pf, d. s. rd. 6°/o. Gegenüber Juli 1964 ist er geringfug1g 
großer geworden. 

Die Zahl der Wirtschaftszweige mit einem durchschnitt
lichen Bruttostundenverdienst von 4 DM und mehr bei den 
mannlichen Arbeitern bzw. 3 DM und mehr bei den weib
lichen Arbeitern hat sich durch die erneuten Steigerungen 
des Bruttostundenverdienstes ebenfalls erhöht. Bei den Erst
genannten sind die Wirtschaftszweige „ Luftfahrzeugbau", 
„Elektrotechnische Industrie" und „Fc>inmechanische, optische 
und Uhremndustrie" hmzugekommen, bei den Letztgenann
ten die Wntschaftszwe1ge „NE-Metallindustne (einschl. -gie
ßere1) ", , Chemische Industne (ohne Chemiefaserindustrie)", 
,,Maschinenbau" und „Schuhindustrie", so daß nunmehr die. 
genannten Werte fur rd. drei Ftinftel bzw. fast zwei Fünftel 
aller erfaßten Wirtschaftszweige zutreffen; es handelt sich vor
nehmlich um Wntschaftszweige der Grundstoff- und Prod'..lk
tionsguter- sowie der Investitionsgüterindustrien. 

Die durchschmttliche Zahl der b e La h I t e n Wo c h <" n
s tun den belief sich im Oktober 1964 im Gesamtdurch~chmtt 
auf 45,3 Std bei den Mannern und auf 41,5 Std bei den Frauen. 
Sie blieb 1m Vergleich zu Juh 1964 nahezu unverandert. 
In den einzelnen Wirtschaftszweigen kamen dagegen aus 
saisonalen Grunden z. T. merkliche Veranderungen vor. Die 
Zahl der bezahlten Wochenstunden stieg um 1 Stunde und 
mehr bei den mannlichen Arbeitern in den Wirtschaftszwei
gen „Kali- und Stemsalzbeorgbau", ,,Stahlverformung, EBM
Waren-Industrie", ,,Holzverarbeitende Industrie", ,,Spiel-, 
Schmuckwaren- u. ä. Indu~tne", ,,Papier- und pappeverarbe1-
tende Industrie" und .,Beklcidungsindustne", bei den Arbei
terinnen in den Wirtschaftszweigen „Maschinenbau", ,,Holz
verarbeitende Industrie" und „Papier- und pappeverarbei
tende Industne". Sie verrrngerte sich bei den Mcinncrn um 
1 Std im Steinkohlenbergbau, um 1,5 Std 1m Braun- und Pech
kohlenbergbau und sogar um 2,8 Std in den Brauereien und 
Malzereien; bei den Frauen ebenfalls in den Brauereien und 

Durchschnittliche Arbeitszeiten und Bruttoverdienste m der Industrie (einschl. Hoch- und Tiefbau) nach Leistungsgruppen 
Bundesgebiet einschl. Berlin (West) 

Leistungs
gruppe 

Geleistete Arbeitsstunden 

Juh Oktober Zu
nahme 1964 

--- ___ (+) 

_ ~-e~r_a_~b~!~sstu~d„cn I Bczahlt~~o~hc~~~-und_en __ 
Juli 1

, Oktober I Zu- Juli Oktober, Zu-
1964 , na~me 

1964 , nahme 
1 (~) (-) 

Bruttostundenverdienste 

Juli Oktober! ni~e 
1964 1 (+) 

Bruttowochenverdienste 

Juli Oktober 
1964 

Zu
nahme 
(+) -- Std 0 

0 
- --- Std- 0 DM " DM 

Mannliche Arbeiter 
1 
2 
3 

Zusammen 1 

40,1 
40,5 
42,0 
40,5 

, 43,4 
' 43,6 
I 43,9 

43,5 

1 + 8,2, 
+ 7,7 

1 + 4,5 , + 7,4 

3,5 
3,6 
3,7 
3,6 

3,9 
3,9 
3,7 
3,9 

1 + 0,4 , 45,0 45,2 

1 

+ 0,3 45,1 
1 45,4 ! 

45,2 1 45,4 
+ 0,3 45,1 ; 45,3 1 

+ 0,4, -·- 0,7 
___c_ 0,4 
+ 0,4 

4,41 
4,00 
3,58 
4,16 

1 4,54 
4,13 
3,66 
4,28 

1 + t~ 1 + 2,0 + 2,8 
199 
180 
162 
187 

205 
187 
166 
194 

1 + 3,3 
1 + 3,9 + 2,5 
1 + 3,4 

Weibliche Arbeiter 
1 
2 
3 

Zusammen 1 

35,3 1 

34,9 
35,8 1 

35,4 1 

40,6 
40,3 
40,2 
40,3 

I
I +15,0 1 +15,5 

-i-12,3 
] +13,8 

0,6 
0,6 
0,9 
0,8 

0,8 
0,9 
1,1 
1,0 

1 + 
+ 
+ 

0,3 40,9 41,4 
0,2 41,2 41,7 

0,2 , 41,0 41,3 

+ 0,2 41,1 41,5 

i, , 0,7, + 1,2 
1 + 1,2 

+ 1,0 

3,17 
2,96 
2,80 

3,08 1 

2,88 i 
2,70 
2,80 1 2,89 

1 + 2,7, + 3,0 
i + 3,7 + 3,2 

126 
118 
111 
115 

131 
123 
116 
120 

1 + 3,6 
+ 4,2 

1 + 4,7 
1 

+ 4,4 
Alle Arbeiter 

Insgesamt 1 39,4 : 42,8 + 8,6 1 3,0 3,2 
1 + 0,2 1 44,2 44,5 : ' 3,89 1 4,00 

1 -i- 2,9 1 172 178 1 + 3,6 

Malzereien um 1,8 Std. Die im Juli 1964 im letztgenannten 
Wirtschaftszweig wegen der besonders starken Nachfrage 
nach Getrimken infolge des diesjahrigen sehr warmen Juli
wetters sprunghaft gestiegene Zahl der bezahlten Stunden 
entspricht damit wieder dem Gesamtdurchschnitt. 

Der d u r c h s c h n i t t 1 i c h e B r u t t o wo c h e n v e r
d i e n s t erhbhte sich im Gesamtdurchschnitt bei den mann
hchen Arbeitern um 3,4 °/o oder rd. 7 DM auf 194 DM, bei 
den Arbeiterinnen um 4,4 0/o oder rd. 5 DM auf 120 DM. 

Den höchsten Bruttowochenverdienst hat bei den Mannern 
mit rd. 224 DM weiterhin die Druckerei- und Vervielfalti
gungsindustrie. Sie ist allerdmg5 mcht mehr, wie noch im 
Juli, der einzige Wirtschaftszweig mit einem uber 200 DM 
liegenden Bruttowochenverdienst. Diese Schwelle haben jetzt 
weitere Wirtschaftszweige im Bereich der Grundstoff- und 
Produktionsgliter- sowie der Investitionsglitenndustrien 
uberschritten. Bei den Frauen wurde im Oktober der höchste 
Bruttowochenverdienst mit rd. 149 DM im Straßenfahrzeug
bau festgestellt. 

Die durchschnittliche Zahl der bez a h 1 t e n Aus f a 11-
s tun den hat sich m fast allen Wirtschaftszweigen gegen-

tiber Juh 1964 beachtlich verringert, im Gesamtdurchschnitt 
bei den Mannern um 2,8 Std auf 1,8 Std; bei den Frauen um 
4,5 Std auf 1,2 Std. Diese Verringerung entspricht fast genau 
der Steigerung, die 1m Juli 1964 gegenliber April 1964 fest
gestellt werden konnte; sie ist saisonal bedingt und ergibt 
sich insbesondere daraus, daß im Oktober der Einfluß des 
Faktors „Urlaub" im Vergleich zum Juli, als einem der „typi
schen" Ferienmonate, gering war. 

Die Veranderung der durchschnittlichen Zahl der Mehr
a r bei t s s tun den in der Zeit von Juli bis Oktober 1964 
hielt sich in den einzelnen Wirtschaftszweigen - abgesehen 
von den Brauereien und Malzereien - in engen Grenzen. 

Die meisten Mehrarbeitsstunden gab es bei den Mannern 
mit 6,6 Std im Schiffbau, die wemgsten mit 1,3 Std in der 
Schuhindustrie; bei den Frauen spielen Mehrarbeitsstunden, 
wie schon bisher, keine nennenswerte Rolle. 

Die Zahl der g e I eistet e n Wochenar b e i t s s tun
den stieg im Oktober 1964 im Gesamtdurchschnitt bei den 
Mannern um 3 Std oder 7,4 °/o auf 43,5 Std, bei den Frauen 
um rd. 5 Std oder 13,8 0/o auf 40,3 Std. 
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Reform der laufenden Verdiensterhebung in Industrie 
und Handel 1964 

I. Einführung: Anlaß zur Reform 

Im Jahre 1957 war die laufende Verdiensterhebung in In

dustrie und Handel reformiert worden. Mit dieser Reform 

wurden emmal eimge Unzulanglichkeiten behoben, die seit 

Wiederaufnahme der Erhebung nach dem Kriege bereits vor

handen waren und sich im Laufe der Zeit immer nachteiliger 

auswirkten. Zum anderen wurde die durch das Gesetz über 

die Lohnstatistik vom 18. Mai 1956 angeordnete Erweiterung 

der Verdiensterhebung in die Tat umgesetzt. Die wesentlich

sten Anderungen, die 1m Zuge dieser Reform von 1957 er

folgten, waren: 

1. Feststellung der geleisteten Arbeitsstunden, 

2 Ausdehnung der Erhebung auf die Angestellten m Industne 

und Handel, 
3. Einbeziehung der mchtproduktionseigentümhchen Arbeiter 

(Putzfrauen, Pförtner, Chauffeure usw) in den zu erfassenden 

Personenkreis, 
4. Gruppierung der erfaßten Arbeiter und Angestellten nach dem 

bei der Gehalts- und Lohnstrukturerhebung angewandten 
Le1stu ngsgruppenschema, 

5. Tiefere fachliche Gliederung der erfaßten Betnebe, 

6. Einbeziehung aller Bergbauzweige, 

7. Neuauswahl der Benchtsbetriebe. 

Rückschauend ist festzustellen, daß sich die damaligen An

derungen bewährt haben. Daniber hinaus haben sich die Er

gebnisse der Verdiensterhebung auch insofern als brauchbarer 

und zuverlass1ger Indikator zur Wntschaftsbeobachtung er

wiesen, als die vom Statistischen Bundesamt vorgenommenen 

Schatzungen gezeigt haben, daß die Stichprobenfehler der 

Bundesergebnisse in den meisten Wirtschaftszweigen unter 

5 °/o lagen. 
Die mit Beginn des Jahres 1964 durchgefuhrte zweite Re

form hatte daher auch nicht den Zweck, grundsatzliche An

derungen in dieser Statistik herbeizuführen. An ihrer Ziel

setzung, die Entwicklung der durchschmtthchen Arbeitszeilen 

und Bruttoverdienste der im Erhebungszeitraum vollbeschaf

t1gten Arbeiter bzw. die der durchschnittlichen Bruttomonats

verdienste der Angestellten nachzuweisen, wurde nichts ge

andert. Mit den fur notwendig erachteten Maßnahmen wurde 

vornehmlich angestrebt, die innerhalb der letzten 6 Jahre in 

den emzelnen Wirtschaftszweigen emgetretene Entwicklung 

zu berücksichtigen und den Stichprobenplan den neueren Er

kenntmssen der Methodik anzupassen, um dadurch die Ergeb

nisse zu verbessern sowie zu der Harmonisierung der Lohn

statistiken der Mitgliedstaaten der EWG beizutragen. Ent

sprechend dieser Aufgabenstellung trstreckte sich die Reform 

auf 
1. die Neuauswahl der Berichtsbetnebe, 
2. Anderungen m der fachhchen Gliederung der erfaßten Wirt-

schaftszweige, 
3. Änderungen 1m Nachweis der Ergebnisse, 
4. die Verschiebung der Erhebungsmonate, 
5. die Erweiterung des erfaßten Personenkreises. 

II. Die Einzelheiten der Reform 

1. Neuauswahl der Beridltsbetriebe 

Die bedeutendsten Anderungen, die die Reform mit sich 

brachte, bildeten die Neuauswahl der Berichtsbetriebe und das 

dabei angewandte Auswahl- und Aufbereitungsverfahren. 

Die Neuauswahl vorzunehmen war notwendig, weil 

1. aus dem Rechtsgrundsatz der Gleichbehandlung nach Artikel 3 
des Grundgesetzes die Forderung abgeleitet worden 1st, daß 
auch be1 Reprasentativstatistiken die Befragten nach e1mgen 
Jahren auszutauschen smd, sofern dadurch der Zweck der 
Statistik mcht beemtrachtigt wird, 

2. die seit der letzten Auswahl (1957) eingetretenen Veränderun
gen ,n den W1rtschaftszwe1gen zu Verzerrungen m den ange
strebten Auswahlsatzen gefuhrt hatten. 

Die Neuauswahl der Betriebsbenchte erfolgte durch die 

Statistischen Landesamter nach emem vom Statistischen Bun

desamt ausgearbeiteten Stichprobenplan. 

Grundzüge des neuen Stichprobenplan~ 

Auswahl- und zugleich auch Erhebungseinheit ist die ort

liche Betnebse111he1t. Erfragt werden Summengrößen hir An

gestellte und Arbeiter, gegliedert nach Beschaftigungsart, Lei

stungsgruppe und Geschlecht. 
An den Stichprobenplan fur die Neuauswahl der Berichts

bEtnebe wurden folgende Anforderungen gestellt: 

a) D1e bisherigen Berichtsbetriebe sollten gegen neue Betriebe 
ausgetauscht werden, soweit der Zweck der Statistik dadurch 
mcht beemtrachtigt wird; 

b) die Stichprobe sollte nach dem Zufalisprinzip gezogen werden, 

damit eme Abschatzung der St1chprobenfehler moghch 1st; 
c) der Umfang der St,chprobe sollte 111 den emzelnen Bundes

landern gegenuber dem bisherigen Stand mcht geandert 
werden: 

d) die Fehler der Ergebmsse sollen bei vorgegebenem Stich
probenumfang moghchst klem, gleichzeitig aber auch von an
nahernd gl0icher Großenordnung fur große, mittlere und 
kleme Wirtschaftszweige sein. 

Um diesen Anforderungen zu genugen, konnte fur den Aus

wahlplan mcht, wie bisher, ein einheitlicher Auswahlsatz 

uber alle Schichten festgelegt werden, sondern die Auswahl

satze in den emzelnen Schichten mußten so aufeinander ab

gestimmt werden, daß bei vorgegebenem Stichprobenumfang 

der Zufallsfehler der auszuweisenden Durchschmttswerte mog

lichst klein, aber auch von annahernd gleicher Größenordnung 

für alle Wirtschaftszweige ausfiel. D1e praktische Möglichkeit 

zur Differenzierung von Auswahlsatzen, ohne dadurch den Ar

beitsaufwand bei der Aufbereitung zu erhohen, war gegeben, 

da die Aufbereitung dieser Statistik ab 1964 in allen Landes

amtern mil Hilfe einer elektronischen Datenverarbeitung,

anlage (IBM 1401) durchgefuhrt wnd. 

Als Auswahlgrundlage standen zur Verfugung 

fur die Bereiche Energiewirtschaft und Wasserversorgung, Han
del, Kredit- und sonstige F111anz1erungsinstitute sowie fur das 
Versicherungsgewerbe das Material der Arbe1tsstattenzahlung 
1961, 

fur die Bereiche Bergbau, Grundstoff- und Produkt1onsgliter
mdustnen, Invest1t10ns- und Verbrauchsgutenndustnen sowie 
fur die Nahrungs- und Genußmittelmdustnen das Material der 
Totalerhebung zum Industnebencht 1961 bzw. 1962 

und fur den Bereich Hoch- und Tiefbau das Matenal der Total
erhebung im Baugewerbe 1962. 

Vor der Auswahl waren die Betriebe mnerhalb eines jeden 

(für das Mindestprogramm erforderliqien) Wirtschaftszweiges 

grundsatzhch nach sieben Beschaftigtengroßenklassen zu sor

tieren: 

Beschaftigtcn
großenklasse 

1 
2a 

2 
2b 

3 
4 
5 
6 
7 

Zahl der Beschaf ugtcn eines Betriebes 

Industrie 

0 bis 9 

10 bis 49 

50 bis 99 
100 bis 199 
200 bis 499 
500 bis 999 

1 000 und mehr 

Ball,-Halldcl,-
, Krcdn, Versicherungen 

0 bis 4 
5 bis 19 

20 bis 49 
50 bis 99 

100 bis i99 
200 bis 499 
500 und mehr 

______ J 

Da Betriebe mit 'Yemger als 10 Beschäftigten (im Bau

gewerbe ,ow1e m den Wirtschaftsbereichen Handel, Kred1 t 

und Versicherung mit wemger als 5 Beschaftigten) nicht er

fallt werden, umfaßte die Aus w a h I gesamt h e i t nur 

die Betnebc der Großenklassen 2 bis 7 (bzw. 2a bis 6). Die 

Einteilungen nach Wirtschaftszweigen (fur das Mindestpro

gramm) und Beschaft1gtengrößenklassen werden als Schi c h

t e n bezeiclrnet. D1e Auswahlgesamtheit wurde somit je Bun

desland m maximal 60 (W1rt~chaftszwe1ge) X 6 (Beschaftig

teng1 oßenklas,E-n) = 360 Schichten aufgeteilt. Aus diesen 

Schichten wurden gesondert die Stichproben gezogen. 

Fur ehe Auswahl wurde dass y s t e m a t i sehe Aus w a h 1-

v erfahren angewandt, d. h. es wmde aus den in einer be

stimmten Reihenfolge vorliegenden Betriebskarten von emer 
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Die Zahl der Erfaßten 1st in emzelnen \NHtschaftszweigen, 
·,·or allem m den klemeren Landern, sehr genng. Die Struktur 
emer germgen Anzahl von Beschaftigten ist noch zusatzlich 
starken Zufalls&chwankungen unterworfen, so daß eme Ver
gle1chbarke1t dGr Durchschntllswerte ntcht sicher gegeben ist. 
Um diese Unzulanglichkeiten auszuschließen, werden Ergeb
ntsse, die aus Angaben fur wentger als 10 Eifaßte gewonnen 
wurden, uberhaupt Il!chl mehr bekanntgegeben und solche 
fur wentger als 30 Erfaßte m Klammern gesetzt, um dadurch 
auszudrucken, daß auch diese Ergebnisse noch emeu be
schrankten Aussagewert haben konnen. 

D1e Zahlen der m der Erhebung erfaßten Arbeiter und An
gestellten werden mcht mehr laufend bekanntgegeben. Die 
Zahlen de1 m den einzelnen Wutschaftszweigen mit unter
schiedlichen Auswahlsatzen erfaßten Beschaftigten lassen eme 
Aussage uber die strukturelle Zusammensetzung der Arbeit
nehmerschaft ntcht zu. Stalt dessen werden kunfüg die aus 
den hochgerechneten Erfaßtenzahlen ermittelten prozentualen 
Anteile der einzelnen Gliederungsgn;ppen an der Gesamt
masse bekanntgegeben, um so emen gewissen Einblick m die 
Verteilung der Arbeitnehmer nach Gesd1lecht, \V1rtschafts
zwe1gen und Leistungsgruppen zu gewahren. 

4. Verschiebung der Erhebungsmonate 

Die bisher erwahnten Anderungen erfolgten aus rem mrrer
deutschen Uberlegungen. Den Anstoß zur Verschiebung der 
Erhebungsmonate und zur Erweiterung des zu erfassenden 
Personenkreises dagegen gaben die Harmomsierungsbestre
bungen des Statistischen Amtes der Europa1schen Gemein
schaften. Es Wlfd angeslrebt, genaue Vergleiche uber die Ent
wicklung der Bruttoslundenverd1enste in den Mitgliedstaaten 
der EWG in relativ kurzen Abstanden durchzuführen. Da die 
Mehrzahl der Milghedstaaten bei ihren nationalen Lchn
stal1slikPn ihre Erhebungszeitraume in die Monate Apnl und 
Oktober gelegt hat, ergab sich fur die Bundesrepublik die 
Nolwend1gke1t, ihre Erhebungen von den Monaten Februar, 
Mai, Augus\ und Novembn auf die Monate Januar, April, 
Jul! und Oktober zu verschieben. 

Fur die deutsche Statistik stellte sich m diesem Zusammen
hang die Frage, wie kunftig die Jahresdurchschnttle der Ver
dienste aus den vier Erhebungsmonaten zu beredmen sind. 
wenn diese ntcht mehr symmetrisch zur Jahresmitte hegen. 
Die bisher ubliche Zusammenfassung der Totalwerte aus den 
vier Erhebungsmonaten in Zahler und Nenner des zu 

errechnenden Verhaltmswertes (z. B. Jahresdurchschnitt der 
Monatsverdienste) wurde bei den Erhebungsmonaten Ja
nuar, Apnl, Jul! und Oktober einen Jahresdurchschnitt er
geben, der mcht fur das KalenderJahr, sondern fur ein Jah-
1esmtervall vom I Dezember des Vorjahres bis 30. Novem
ber des BeobachtungsJahres gilt. Bei etwa gleichmaßig uber 
das Jahr ansleigenden Verdiensten ware damit der Jah1es
durchschnitt um em Zwolflel der Jcthrlichen Zunahme zu n1e9-
ng gescha tzt. Dies laßt sich korng1eren, mdem man zu d,;m 
Durchschnitlswert aus den v1e1 Erhebungsmonaten em Zwolt
tel des jahrlichen Zuwachses hmzuaddiert, der sich ab Diffe
renz des zunachst errechneten Durchschmttswertes zum ent
sprechenden vorjahngen DurchsdJ.mttswert ergibt. 

5. Erweiterung des zu erfassenden Personenkreises 

Im Gegensatz zur Bundesrepublik Deutschland werden m 
den anderen Milgliedslaaten der EV/G die Montagearbeiter 
bei den nat10nalen Lohnstatistiken erfaßt. In der Bundes
republik hatte man bisher davon abgesehen, um zu vermei
den, daß die den Montagearbeitern gezahlten Auslosungen 
111 die Verdienstsumme einbezogen werden. Damit aber n, 
allen Landern cier EWG bei den Lohnstalisllken eine genaue 
L:bercmstimmung hms1chtl1ch des embezogenen Personen
kreises besteht, werden Jetzt auch in der deutschen Lohn
statislik dw Montagearbeiter erfaßt. Auswukungen auf die 
Vergleichbarkeit mit den fruheren Ergebmssen Wlfd diese 
Andernng kaum zur Folge haben konnen, da die Zahl der 
Montagearbeiler im Verhaltms zur Gesamtzahl der Erfaßten 
germg 1s t. 
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III. Der Vergleich von Zahlen nach dem neuen und dem alten 
Verfahren 

Die Anderungen bei der Verdiensterhebung werfen die 
Frage auf, wie die Ergebmsse nach der Reform mit denen vor 
der Reform verglichen werden konnen. Dieses Problem stellt 
sich, sobald die Ergebnisse der Verdiensterhebung ab Apnl 
1964 mit denen von November 1963 oder weiter zuruckliegen
cler Bencht,zeitraume gegenubergestellt werden sollen. Es 
mußten daher Vorkehrungen getroffen werden mit dem Ziel, 
die Auswirkung der Reform auf eile Ergebnisse zu messen und 
damit Anhultspunkte fur die VergleidJ.smoghchke1t der 
neuen Zahlen mit den alten zu gewmnen. Es wurden deshalb 
fur den ersten Erhebungsmonat nach der Reform (Januar 1964) 
sowohl die Betriebe des „alten" als auch die des „neuen" Be
nchtskreises befragt. 

Die, Meldungen nach dem alten Berichtskreis wurden nach 
der. bisherigen Verfahren, die des neuen Benchtskre1ses nach 
dem neuen Verfahren aufbereitet Durch die Gegenuberstel
lung der Ergebmsse fur den alten und den neuen Benchtskreis 
ist es mcht nur möglich, eme Aussage daruber zu marlien, 
wie groß die Unterschiede sind, sondern auch Umrechnungs
faktoren fur alle Wirlschaftszwe1ge zu berechnen. Mit Hilfe 
dieser Umrechnungsfaktoren 1st es dem Benutzer moglich, die 
Ergebmsse vom November 1963 und weiter zuruck auf ein 
ungefahr vergleidJ.bares Niveau zu den Zahlen ab Apnl 1964 
umzurechnen. Dabei wird von der Annahme ausgegangen, daß 
die Ergebmsse der Erhebungen in den Monaten vor Januar 
1964 bei Zugrundelegung des neuen Benchterstatterkreises 
s1c.h m qle1chem Maße verandert hatten, wie es sich bei den 
für Januar 1964 durchgefuhrten Erhebungen ergeben hat. 
Diese Regelung hat auch den Vorteil, daß die bisher bekannt
gegebenen lohnstat1stischen Daten nicht geandert zu werden 
brauchen. Der Benutzer muß lediglich beachten, daß er die 
oben beschriebene Umrechnung vornehmen muß, wenn er die 
Ergebmsse <1-b Apnl 1964 mit denen vom November 1963 und 
weiter zuruckliegenden Benchtsmonaten vergleichen will. 

Diese Rechenoperation 1st aber nur vorzunehmen, wenn 
man die absoluten Werte vergleichen will. Bei den veröffent
lichten Indexzahlen ist eme solche Umrechnung durdJ. den 
Benutzer nidlt mehr erforderlidJ., da die aus der Reform her
ruhrenden Abweichungen bereits benicksicht1gt worden sind 
und somit eine m s1dJ. vergleidJ.bare Indexreihe vorliegt. 

Umrechnungsfaktoren ( vgl. Tab. auf Seite 47 und PL \1:' 

15/II, Seite 60) konnten jedod, nur für die durchschnitt

lichen Arbeitszeiten sowie für die Verdienste in der 

Gliederung „mannlidJ.", .,weiblich" und „zusammen" fur die 
einzelnen Wirtschaftszweige berechnet werden, mcht dagegen 
m der tieferen Gliederung nach Beschaftigungsarten und Lei
stungsgruppen. Daftir waren folgende Uberlegungen maß
gebend: 

Die Abweichungen zwischen den Ergebnissen des „alten" 
und des „neuen" Benchterstatterkreises setzen s1dJ. vornehm
lich aus den beiden Komponenten 

den Zufallsfehlern der beiden Stichproben und 

2 den fehlerhaften AP![aben der neuen Benchtsbetnebe 

zusammen. Umrechnungsfaktoren, die die Abweichungen 
zwischen zwei Stichproben (hier· die Abweichungen zwisdJ.en 
der neuen und der alten Stichprobe) aufheben sollen, können 
jedoch nur smnvoll sein, wenn die aus der zweiten Kom
ponente resultierenden Abweichungen vernachlassigt werden 
können. Durch den Austausch der Berichtsbetnebe wurden bei 
der Erhebung hir Januar 1964 111 nidJ.t unerhebhdJ.em Umfang 
Firmen befragt, die zum erstenmal eme Meldung zur laufen
den Verdiensterhebung abzugeben hatten. Bei den ublichen 
Anfangsschwierigkeiten handelt es sich hier in erster Linie 
um eine falsche Zuordnung der BesdJ.aftigten in die Leistungs
gruppen und BesdJ.aftigungsarten (kaufmannische Angestellte, 
techmsche Angestellte). Die aus der zweiten Komponente re
sultierenden Abweichungen konnen also nur fur d:e Zusam
menfassungen nach „mci.nnhch", .,weiblidJ." und „zusammen" 
vernachlassigt werden. 



Zufalls~t..irtz..ihl c•u,gPhc~nd Jeder a-te Betncb gezogen Dabei 

siml zur weiteren Vermmderung des Stichprobenfehlers die 

Betriebe innerhalb der Schichten noch nach bestimmten Merk

malen angeordnet worden. Der Auswahlabstand a nnd die 

Zufallsstartzahl waren fur Jede Schicht im Auswahlplan fest

gelegt. Geriet man bei der systematischen Auswahl auf e111en 

der bisherigen Berichtsbetnebe, so durfte der nuchstfolgende, 

bisher mcht benicksichtigte Betrieb ausgewohlt werden. Um 

das Auswahlverfahren nicht zu beeintrachtigen, durfte jedoch 

dieses Austauschen nur bis zum unmittelbaren Vorganger des 

nachsten, durch das systematische Auswahlverfahren be

stimmten BPtnebes durchgeftihrt werden. 

Eine vorlauhge Feh I er rech nun g, die auch der Aus

arbeitung des Stichprobenplans zugrunde gelegt wurde, hat 

ergeben, daß die relativen Standardfehler bei den aeschatzten 

Verhaltmswerten (ftir die emzelnen Wirtschaflsz;e1ge ohne 

Aufgliederung nach Leistungsgruppen) 

fLir die kleinen Bundeslander bei 2 bis 3 '/,, 

fur die mittelgroßen Bundeslander bei 1,5 bis 2 °/o und 
fur die großen Bundeslander bei 1 bis 1,5 °/, 

liegen werden. Fur das Bundesergebms sind relative Slim

dardfehkr m der G1oßenordnung von 0,5 bis 1 °/o zu erwarten. 

(Anmerkung: In 68 von 100 Fallen ist der Zufallsfehler kleiner als 
der 1-fache Standardfehler; in rd. 95 von 100 Fallen 15t der Zufalls
tehler kleiner als der 2-fache Standardfehler.) 

Die angestrebte „opl1male" Aufteilung des Stichproben

umfanges auf die Schichten bringt eine durchschnittliche Ver

minderung der Zufallsfehler um mindestens em Drittel gegen

uber den Zufallsfehlern bei emheitlichen Auswahlsatzen in 

allen Schichten. 

Hochrechnung der Stichprobe 

Um die nachzuweisenden Verhaltniswerte (durchschnitt

liche Verdienste, durchschnittl1ch geleistete Arbeitsstun

den, ... ) richtig berechnen zu konnen, mussen die reprasen

tat1v erfaßten Angaben durch Gewichtung zunachst auf 

Schatzwerte e111er gleichartigen Totalerhebung hochgerechnet 

werden. Die Hoch rech nun g der Stichprobenwerte auf 

die entsprechenden Tolalwerte der Erhebungsgesamtheit e1-

folgt (maschinell) uber sogenannte Hochrechnungsfaktoren, 

mdem alle Erhebungsmerkmale der Erhebungsemheit (ort

liche Betnebseinheit) mit der reziproken Auswahlwahrschein

lichkeit ( = Hochrechnungsfaktor) dieser Erhebungseinheit 

multipliziert ""erden. 

Anzahl der ortlichen Betl"iebse111heiten in der Auswahlgesamtheit 

Anzahl der fi.lr die Stichprobe ausgewahlten örtl. Betriebseinheiten 

Erst die so hochgerechneten Erhebungsmerkmale werden zu 

Wirtschaftszweigen oder Gruppen von "\,Virtschaftszwe1gen 

,rnsammengefaßt, und aus den errechneten Summen - die den 

Werten emer Totalerhebung entsprechen - sind die Ver

haltniswerte für die jeweiligen Zusammenfassungen zu be

rechnen. Analog werden auch die Landerergebmsse zu Bun

desergebnissen zusammengefaßt, d. h. es werden zuerst Sum

men der hochgerechneten Werte uber alle La.nder zusammen

qefaßt und dann die Verhaltmswerte fur das Bundesgebiet 

errechnet. 
Die Erganzung der echten Antwortausfalle (Antwortver

weigerung oder nicht verwertbare bzw. zu spat emgehende 

Antworten) wrrd durch einen entsprechenden Erganzungs

faktor zum Hochrechnungsfaktor siche1gestPilt, der sich !ur 

Jede Schicht als Quotient 

Anzahl ber angeschriebenen Stichprobenbetnebe 

Anzahl der antwortenden (einschl der ruhenden)Stichprobenbetnebe 

ergibt. 

2. Fachliche Gliederung der erfaßten Wirtschaitszweige 

Seit Februar 1963 verwendet das Statistische Bundesamt bei 

der Veröffentlichung der Ergebnisse der laufenden Verdienst

erhebung zur Bezeichnung der W1rtschaftsbere1che und -zweige 

die Benennungen gemaß der „Systematik der Wnt,ch,,fts

zweige, Ausgabe Juh 1961 ", unter Anpassung c1n das "Sy,te

mat1~chP V( rze1ch111s zum monatlichen lndusl11ebc'llcht" Um 

dc'n Konsumenten der Lohnsldt1sl1k das Arbeiten mit den Zah

len bei Verwendung verschiedener Quellen zu erleichtern, 

werden kunftig auch die Stat1st1schen Landcsamter 111 ihren 

V Hoffentl1chungen die gleichen Deze1chnungen verwenden. 

Die lJ bernahme de1 neuen Bezeichnungen bedeutete aber 

noch ke111,,n „echten" ubergang auf die neue Systematik. Un

berucks1cht1gt bl 1eb ehe - WEnn auch nur m ger111gem Um

fang notwE"mlig(' - neue Zuordnung der Benchtsbetnebe zu 

den Gruppen bzw. Unterabteilungen der Systematik. Dies war 

zweckmaßtgPrwc1se bis zu der Neuauswahl der Benchts

betncbe zu verschieben 
D1e endgultige Anpa,sung an die neue Systematik machte 

es u. a. erforderltch, ddß von 1964 ab der b1shenge Nachweis 

!ur die beiden W1rtschaftszwe1ge „Ein- und Ausfuhrhandel" 

und „B111n(ngroßhdndel" durch die Unterabteilung „Großhan

del" ersetzt wurde, m der die beiden Wntschaftszwe1ge zu

sammengefaßt smd. 
Emgehend wurde die Frage gepruft, inwieweit es mogltch 

ist, dem Wunsch verschiedener Stellen zu entsprechen und 

die Ergebmsse der laufenden Verdiensterhebung m emer tie

feren fachlichen Gliederung, also nach Untergruppen und teil

weise auch nach Klassen festzustellen Bei der Reform 1m 

Jahre 1957 war der Kreis der nachzuweisenden Wrrtschafts

zweige schon von 36 auf 53 erweitert worden. Eme noch wei

tergehende Unlergl!ederung der Ergebmsse wurde bei emem 

Auswahlsatz von rd. 25 11,'o der Betriebe selbst auf Bundes

ebene meist zu mcht brauchbaren Ergebnissen fuhren, da die 

Ergebmsse fur eme kle111e Erhebungsmasse mit e111em mcht 

mehr zulass!gen Zufallsfehler behaftet sem konnen. Man ent

schloß sich deshalb, von emer weitergehenden Aufgliederung 

der Ergebmsse grundsatzlich abzusehen. 
Ledigl!ch bei der b1shengen Wirtschaftsgruppe „Straßen

und Luftfahrzeugbau" wurde eme Ausnahme gemacht. In den 

letzten Jahren hat der Luftfahrzeugbau m der Bundesrepublik 

so stark zugenomnwn, daß es zweckma.ßig 1st, fur diese beiden 

Wirtschaftszweige getrennte Ergebmsse nachzuweisen. 

Ab 1964 werden die Ergebmsse der laufenden Verdienst

erhebung m Industne und Handel fur 4 Zweisteller, 39 Drei

steller und 13 Viersteller der Grundsystematik nachgewiesen, 

wobei !ur die Abteilung „Handel, Kred1tmstitute und Ver

sicherungsgewerbe" nur Daten fur die Angestellten anfallen. 

N-äheres hierüber ist der Aufstellung auf Seite 46 in die

sem 1 :eft zu entnehmen. Sie unterrichtet auch Über die 

verschiedenen Zusammenfassungen, zu denen das • Ver

arbeitende Gewerbe (ohne Baugewerbe)" hmzugekommen ist. 

Zu dieser Abteilung gehoren alle Institutionen, deren wirt

schaftliche Tat1gkeit uberwiegend dann besteht, Erzeugnisse, 

gleich welcher Art, zu be- und verarbeiten, und zwar m der 

Regel mit dem Ziel, dabei andere Produkte herzustellen. 

3. Nachweisung der Ergebnisse 

Die !ur Arbeiter gewonnenen Daten wurden vom Statisti

schen Bundesamt und der Mehrzahl der Statistischen Landes

amter mtl emer (bei Pfenmgbetiagcn) bzw. zwei Stellen (bei 

Ma1kbetrag(·n) h111ter dem Kommc1 bekanntgegeben. Damit 

wnd Jedoch unwilikurhch von seiten der Benutzer den Zah

lenangaben e111 Genamgkcitsgrad beigemessen, den sie mcht 

besitzen. Deshalb werden kunft1g die durchschmttlichen 

Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste auf volle Pfen

nig- bzw. DM-Betrage gerundet veroffenthchl. Die Angaben 

uber die Arbeitszeiten hmgegen werden wie bisher mit emer 

Deznnal,n bekanntgegeben. Im Gegensatz selbst zu der Maß

emhe1t .,DM" bei der Nachweisung der Verdienste 1st die 

bei den Arbell~ze1ten verwendete Maßemheit „Stunde" als 

grob anzusehen. Wurden die Angaben uber die Arbeits

zeilen auf Yolle Stunden gerundet veroffenthcht werden, 

konntc> be1spielswe1se die . durchschmttliche Arbeitszeit 

vcn 1°mem Bcr1chtsze1traum zum anderen als um e111e volle 
Stunde vermmdert erscheinen, obgleich sich dieser Prozeß 

im Laufe einer langeren Zeit angebahnt hat Andererseits 1st 

es de1ckbar, daß die genngfugige Verlangerung der Arberts

zcil um o l\.l111uten sich 111 cl(;n Ergebmssen dls eme Zunahme 

dPr Arbc·1bTe1t um eme Stunde au,wirken wurde, was ins

besondere bei den Melnarbe1hstundPn Anluß zu falschen 

Schlu!Holgernngc·n s1c·ben kc1nr1. 
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Ergebnisse der Verdiensterhebung für 

Oktober 1964 

nach Wirtschaftsgruppen, ausgewählten Wirtschaftszweigen 

und -klassen sowie Leistungsgruppen 

Ergebnisse für die einzelnen Pundesländer 

werden auch in den Statistischen Berichten der Statistischen 

Landesämter mit der Kennziffer N I l veröffentlicht 
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1. An1aben zur Struktur 
(Anteile der Gliederungsgruppen an der jeweils Obergeordneten Zusammenfassung in ,r;) 

1 Loi-
Sohle•- Nieder-

Nordrh. Rhein- Baden- Berlin Bundea-

Geaohl.eoht •tWl!•- wig- Hamburg aaoheen Bremen West- Heaeen land- WUrttem- Bayern Saarland ('lleot) gebiet 

gru.ppo Bolatein talen rtalr.: berg 

Industrie (einschl. Hoch- und Tiefbau 1 )) 

1 57 ,4 63, 3 53, 3 59, 1 50,7 55 ,4 4e, s 51 ,o 51, 1 56, 7 60, 6 52, 3 

mllnnlioh 2 29,6 24,6 31, 7 24, 3 35,6 32 ,6 36, 3 34,B 34 ,2 29, 6 29, 7 3"l,8 

' 13,0 12, 1 15,0 16, 6 13, 7 12,0 15, 2 14, 2 14, 7 13, 7 9, 7 13,9 

IUI. 79, 7 81,4 81,7 86, b 84,2 80,6 7B,6 72 ,8 70, 5 89, 4 67 ,8 78,B 

1 2, 7 4,0 3, 1 1, 5 6,9 4, b 7, 7 5, 5 4,6 4, 7 6, 6 5, 5 

woiblioh 2 30,0 29, 7 43, 6 41, 6 46,B 60 ,o 41, ,. 35, 2 60, 1 29, 5 3b, 5 46, 3 

' 67, 3 66, 3 53, 3 56,9 46, 3 35, 2 50, 4 59, 3 35, 1 65,8 54,9 48,2 

IUl 0 20, 3 18,6 18, 3 13, 2 15 ,ö 19, 4 21, 2 27, 2 29, 5 1 o, 6 32 ,2 21 ,2 

a l 1 1 100 100 100 100 100 1(.10 10U 1"':Q 100 100 100 100 

Industrie ohne Bauindustrie) 

1 55, 3 64,2 J1, 5 60, 5 50, 2 53, 5 46, 2 ',1,1 49, 3 St~, 2 62, 1 

1 
51, 5 

llllnnlioh 2 31, 4 25, 5 37 ,6 29, 1 36, 4 37, 5 41 ,9 35, t., 39, 2 30, 6 29, 4 36,4 

' 13,3 10, 3 10,9 10,4 13,4 q, J 11, 9 13, 1 11, 5 11 ,2 8, 5 12, 1 

IUI. 70, 7 77, 0 76, e 81, 1 52 ,o 76, 2 73, 3 67, 9 64, 2 58,0 63, 0 74, 7 

1 2, 7 4,0 3, 1 1, 5 7, 0 4, E 7, 7 ) '5 4,9 4, 7 6, 6 5, 5 

Hiblioh 2 30,0 29, 7 43, 6 41, 6 46,8 60, 0 41, 9 '.'15 '~ 60, 2 29, 6 38, 6 46,4 

' 67, 3 66, 3 53, 3 56, 9 46, 2 35, 2 JO ,-1- 59, 3 34,9 65, 7 54, B 48, 1 

sua. 29, 3 23, 0 23, 2 18, 9 1b,O 23, t; 26, 7 3;-,, 1 35 f V 12 ,o 37 ,o 25, 3 

• l l • 69, 2 80, 7 78,6 69, 7 D7 ,9 L:1, 5 79, 'T ~·, 'S' b2, 2 es, 4 b? ,O t:3 ,t. 

Energiewirtscha!t und Wasserversorgung 

1 54 ,4 76, 3 80,6 73, 2 83, 5 78,5 79, 1 60, 4 71, 7 ?B, 4 64,B 77, 3 

11lnnlioh 2 31,8 22, 3 18, 5 25, 7 15 ,o 20,6 1(,, 5 17 ,8 25, 5 20, 4 33, 7 20,1-

' 13,8 1, 4 0,9 1,1 1, 5 0,9 2, 4 1,8 2,6 1, 2 1 '5 2, 3 

zua. 98,0 92, 5 96 ,6 95 ,o 98,2 97 ,9 97 ,9 97,0 97, 4 97, 6 95, 2 97, 1 

1 0,9 3,6 1, 4 4,0 5,2 4,5 - 6,4 3 ,6 - 1,9 3,6 

weiblich 2 10,4 15,4 20, 6 8,9 14,9 34, 3 42, 9 24,8 18, 5 37 ,9 11 ,9 19, 1 

3 88,7 81,0 78,0 87, 1 79 ,9 61,2 57, 1 68,8 77,9 r,2, 1 86, 2 77, 3 

zue • 2,0 7, 5 3,4 5,0 1,8 2, 1 2, 1 3, 0 2, 6 2, 4 4,8 2, 9 

• l l • 3 ,9 4, 1 2,2 3 ,4 1, 6 1, 5 1, 7 1, 3 1, 6 1, 5 2,8 1,8 

darunter1 Elektrizi tatserzeugung und -verteilung 

1 46, 1 83, 6 74, 7 84,9 76, 5 88,4 L4, 5 73, 3 73, 2 77, 7 

m&nnlich 
2 33,2 15, 3 24, 1 14, 3 21, 9 10, 7 13,7 

25:~ 
?4, B 19, 5 

3 20, 7 1,1 1, 2 o,e 1, 6 o, 9 1,8 2,0 2, 8 

zua. 97,2 97, 9 95 ,2 98,6 97 ,9 97, 2 97 ,4 96,9 97 ,e 97, 1 

1 1,0 2, 7 4, 8 5 ,2 2, 9 - 9,4 3,8 - 4, 2 

woiblioh 2 3,0 16,8 9, 5 - 23,2 39,2 27, 5 18,4 - 15 ,4 

3 96,0 80,5 et;, 7 94, ö 73, 9 60,8 63, 1 77 ,B 100,0 so, 4 

r:ue. 2, 8 2, 1 4,8 1, 4 2, 1 2 ,c 2 ,6 3, 1 2 ,2 2 ,9 

a 1 l e 2,4 0,9 2, 4 0,7 0, 7 0,8 0,7 1, 3 o, 6 1,0 

Bergbau 

1 

1 

69,2 

1 

-
1 

57, 3 

1 

-

1 

75 ,8 

1 

58,B 

1 

76, 3 

1 

46 ,o 

1 

70, 4 

1 

5), 3 

1 

-

1 

74, 5 

ma.nnlich 
2 27,9 - 31 ,2 - 15, 7 35 ,4 15 ,4 36, 1 20,0 10,i:; - 17 ,o 

3 2,9 - 11, 5 - 8, 5 5,8 8, 3 17, 9 9, 6 6, 1 - 8, 5 

zue. 0,3 - 4,2 - 14, 1 1, 7 o, 3 0,2 0,9 23, 4 - 6,0 

Steinkohl enbergbau 

1 

1 

-
1 

-
1 

-

1 

-

1 

77,9 

1 

-

1 

-

1 

-

1 

58,tl 

1 

83, 3 

1 

-
1 

78, 5 

männlich 
2 - - - - 14, 4 - - - 11, 2 10, 6 - 14 ,o 

3 - - - - 7, 7 - - - - 6, 1 - 7, 5 

zus. - - - - 13, 1 - - - o,o 23 ,4 - 4,9 

Braun- und Pechkohlenbergbau 

1 

1 

-

1 

-
1 

36,4 

1 

-

1 

43, 5 

1 

65, 6 

1 

-

1 

-

1 

69 ,o 

1 

-

1 

-

1 

49, 5 

mh.nnliob 
2 - - 36,8 - 35 ,o 29,8 - - 19,0 - - 31, 7 

3 - -
1 

26,8 - 21, 5 4, 6 - - 12,0 - - 18,8 

zus. - - o, 7 - 0,8 o,6 - - o, 6 - - o, 5 

Erzbergbau 

1 

1 

-

1 

-

1 

75, 1 

1 

-

1 

62, 3 

1 

74, 1 

1 

76,, 

1 1 

H3,0 

1 

-

1 

-

1 

73, 8 

mannlich 
2 - - 19,9 - 33, 3 15, 2 15, 4 17,0 - - 21 ,2 

3 - - 5 ,o - 4,4 1 o, 7 b, 3 - - - 5, 0 

zus. - - 0,9 - o, 1 0, 1 o,' o, 1 - - 0,2 

darunter: Eisenerzbergbau 

1 

1 

-
1 

-

1 

76,7 

1 

-

1 

66, 1 

1 

74, 1 

1 

76, 3 

1 1 

c:,3,0 

1 

-

1 

-

1 

77, 1 

mannlich 2 - - 19, 7 - 2;,, 1 15, 2 15 ,4 17 ,o - - 18, 5 

3 - - 3, 6 - 7 ,8 10, 7 e ' - - - 4, 4 ,, 
r:ue. - - 0,7 - o,o o, 1 o, 3 0,1 - - o, 1 

Kali- und Steinsalzbergbau sowie Salinen 

1 

1 

-
1 

-

1 

57,2 

1 

-

1 

62, 1 

1 

52, 3 

1 

-

1 

44,4 

1 

59,9 

1 

-

1 

-

1 

54, 5 

männlioh 2 - - 40,0 - 27, 6 41 ,8 - 38, 5 37, 4 - - 39 ,8 

3 - - 2,8 - 10, 3 5, 9 - 17, 1 2, 7 - - 5, 7 

zus. - - 1 ,2 - 0,0 0,9 - 0,2 o,o - - o, 2 

~briger Bergbau 

1 

1 

69,2 

1 

-
1 

56, 2 

1 

-
1 

54, 2 

1 

72,0 

1 

-

1 

45, 4 

1 

65 ,o 

1 

-

1 

-

1 

57, 6 

mannlioh 
2 27,9 - 28,0 - 38, 3 21, 4 - 28,9 25, 7 - - 27 ,8 

3 2, 9 - 15,8 - 7, 5 G, 6 - 25, 7 9, 3 - - 14, 6 

zue, 0,3 - 1, 4 - o,o o, 1 - 0,0 0, 1 - - o, 2 

Grundstoff- und Produktions~u terindus trien 

1 34,0 49, 1 35, 2 33,0 31, 3 36, 2 38,5 32,2 29 ,4 39. 7 37,8 33, 3 

männlich 
2 45, 7 37, 7 50,6 54, 6 52,2 51, 3 51, 6 48,5 51,0 49 ,6 49, 1 51 ,o 

3 20, 3 13, 2 14,2 12,4 16, 5 1i, 5 9, 9 19, 3 19, 6 10, 7 1), 1 15, 7 

SUl!I. 85, 5 77,8 87, 1 98,9 91, 3 85, 0 b9, 7 04,4 64,9 97, 4 70, 2 8B,5 

1 0,1 0,7 o, 7 - 2, 6 1,1 1, 7 0,9 2 ,o 0, 1 1,0 1, 7 

ve1bl1ch 2 26,0 20,2 32, 1 28,9 28, 1 31, 6 31 ,6 25, 5 46,0 12, 7 30,2 31, 1 

3 73,9 79, 1 67 ,2 71, 1 69, 3 67, 3 66, 5 73, 6 52,0 e7, 2 hb,8 67 ,2 

zus. 14, 5 22 ,2 12 ,9 1,1 8, 7 15,0 10, 3 15, 6 15, 1 2 ,6 ~9, 0 11, 5 

l l C 11, 7 16, 6 1b,2 9 ,2 23, 5 1 lJ ,9 27, 4 1 o, 7 13, 2 31, 4 6, 1 1::i,1 

1 ) Einechl. Handwerk. 
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1. Angaben zur Struktur 

l Lei- Sehlee- Nieder- Wordrh. Rhein- Baden- 1 Berlin Bundes-Geschlecht etun«e- wig- Hamburg eacheen Bremen West- Hee!len land- 'lürttem- 1 Bayern Saarland (Weot) gebiet gruPl>e Holstein talen Pfalz berg 

Industrie der Steine und Erden 

1 38, 7 57, 6 27, 3 19, 9 
1 

33,2 '1t.., 7 2u, 6 26,8 28, 9 41, 4 

1 

35, 1 31, 1 
mannlioh 2 42,0 26, 7 50,8 57, 1 47, 1 3e, 2 55, 6 47, 6 41 ,4 26, 7 48,8 46, 1 

3 19,3 1 5, 5 21, 9 23,0 19, 7 23, 1 15, b 25, 6 2q, 7 31 ,9 16, 1 22, 8 
su•. 99, 6 100,0 97, 9 98,8 9b,5 9::1, 1 98, 9 96, 7 ?5 ,4 98, 7 g4, 0 97, 6 

1 - - o, 2 - 10, 1 - - 3, 3 - 3 ,o 3, 1 
weiblich ; 4, 5 - 53, 3 46, 7 22, 9 21, 6 63,U 5, 3 31, 1 6,0 28, 6 28, 3 

3 95, 5 - 46, 5 53, 3 67 ,o 78,,i 37,0 gL, 7 65, 6 92,0 68, 4 68,6 
zus. u,4- - ~. 1 1 ,2 1, 5 o, 9 1,1 3, 3 4, 6 1, 3 6,0 2,4 

a 1 1 • 3,4 1, 5 3,9 1, 7 2, 4 3, 5 7, 6 2, 7 4, 6 1, 5 1, 4 3, 2 

:C:isen- und Stahlindustrie 
1

) 

1 ::;o, 6 48, 1 35,9 

1 

34, 1 29, 6 31, 7 40, S 40, 4 25, 1 

1 

40,0 58,4 31 ,9 
m&nnlioh 2 54, 1 40,s 4~, 5 60,8 53, 6 57, 6 51 ,o 40, 1 66, 6 51, 3 36,2 53, 2 

3 15, 3 11,1 14, 6 5, 1 16,B 10,7 8, 5 19, 5 8, 3 8, 7 5 ,4 14, 9 
zu•. 94,8 95, 1 96,7 99, 7 96,3 95, 1 95,8 92, 5 93,0 99, "i C?2, 7 96,3 

1 0 ,6 - 2, 5 - 1,1 0,5 0 ,2 3, 3 0 ,5 Ö ,3 1, 7 1 ,2 
waiblich 2 18,7 33, 3 31,0 

1 

30,0 29, 5 66, 6 45,8 30: 5 59 ,8 21 ,o 24, 3 34 ,5 
3 eo, 7 66, 7 66,5 70,0 

1 

69,4 32, 9 54,0 66, 2 39, 7 78, 7 74,0 64, 3 
zue. 5, 2 4, 9 3, 3 o, 3 3, 7 -+,9 4,2 7, 5 7,0 0,9 7, 3 3, 7 

a 1 1 e 2, 1 0,4 4, 5 5, 3 11,9 3, 7 3, 9 1,..: 1, 5 27, 5 o, 4 6,1 

dnvon1 Eiscnschaffende Industrie 

1 - 34, 5 34, 4 30, 8 42, 6 48, 3 76,9 17,4 40,6 - 32, '; 
mknnlich 2 - 4t,, 7 61,0 53, 5 52, 5 43,0 7, 7 80,2 51, 0 - 53, 3 

3 - 16,8 4, 6 15, 7 24, 9 e, 7 15, 4 2, 4 8,4 - 14, 2 
zus. - 99, 3 99 ,e 97,8 98, 5 98, 7 ;ou,o 97 ,o 99, 5 - 9E:', 2 

1 - 6 ,2 - 1 ,6 2, 1 1, 9 - - - - 1, 6 
weiblich 2 - 11, 5 so,o 28, 4 10, 7 7, 5 - 18, 1 3, 5 - 25, 6 

3 - 82, 3 50,0 70,0 87 ,2 90, 6 - 81 ,9 96, 5 - 72,8 
zus. - o, 7 Cl,2 2, 2 1,'5 1, 3 - 3,0 0,5 - 1 ,8 

a 1 1 • - 2 ,9 5, 1 B, 1 0 ,6 1 ,5 o,o o, 7 23 ,9 - 3 ,<B 

EH,en-, Stahl- ur.1 Tcc!lper151eScre1en 

1 "15, 2 56, 1 42, 1 31, 0 28, 5 41,4 40,2 33, 9 39, 7 

1 

60, 5 34, 3 
mannlich 2 44, 5 39 ,2 4 7, 5 46,8 63,6 50, 6 4 1, 2 51, 5 49 ,6 35 ,o 49, 2 

3 9, 7 4, 7 10 ,4 22 ,2 7 ,9 s,o 16 ,6 14 ,6 10,7 4, 5 16 ,5 
zus. 9r:_i,o 100,0 96,0 94, 3 95, 3 95, 4 95, '1 96,3 97, 8 97,2 95, 1 

1 - - 4,0 o, 5 0,2 - 0,6 1, 5 1 ,4 4,9 0,8 
weiblich 2 27, 3 - 56 ,4 35, 3 70,6 51, 6 37, 4 60,8 40,6 

l 
62, 3 43, 4 

3 72, 7 - 39 ,6 66,2 29, 2 48,4 62, 0 37, 7 58,0 32 ,s 55,8 
zua. 1 ,o - 4,0 5, 7 4, 7 4, 6 4, 9 3, 7 2 ,2 2 ,8 4 ,9 

• 1 1 • o, 7 o, 3 1, 3 2, 1 2,8 1, 9 1,0 o,6 2, 5 o, 4 1, 5 
Ziehere:?.en und Kaltwalzwerke 

1 11 ,2 20,5 19, 1 22, 3 39, 1 1 6, 7 1 40,8 28, 7 26,4 37, 1 23, 9 
mannlich 2 51 ,6 46 ,2 72,5 61, 7 55,6 73, 9 36, 5 59,0 61 ,8 48,6 60, 5 

3 37, 2 33,3 8,4 16,0 5, 3 9,4 22, 7 12, 3 1i ,8 14, 3 15, 6 
zus. 87, 5 81,3 74, 1 92,0 84, 1 90, 1 84,0 71 ,9 93,8 63, 6 39, 6 

1 - - 0,4 1,1 1 ,2 - 6,0 o, 3 - - 1 ,4 
weiblich 2 34, 8 33, 3 

1 

16,7 27,6 66, 6 49,4 2J, IJ 73, 9 39, 3 5,0 34,2 
3 65 ,2 66, 7 00,9 71, 3 32.,2 

1 

50,6 70 ,4 25, 8 60, 7 95 ,o 64, 4 
zus. 12, 5 18, 7 25,9 e,o 1 5, 9 '. 9 16,0 28, 1 6, 2 36,4 10,4 

• 1 1 • 0,2 o, 1 0,3 1,8 0,3 0, 6 0, 3 0 ,2 1,1 o, 1 o,e 

NE-Netallindus trie (einschl. NE-Metallgießerei} 

' 36,0 27, 8 37,0 78,8 ~·2 41,8 58, 6 33, 4 34, 4 43, 5 55 ,2 32, 3 
mannlioh 2 56, 1 50,4 57, 6 - ,2 55, 5 40, 1 54, 7 59,0 37,8 37, 3 53, 8 

3 7 ,9 21,8 5 ,4 21, 2 20,6 2, 7 1. 3 11, 9 6,6 18, 7 7, 5 13 ,9 
zu.s. eo, g 96,4 93,9 100,0 90,0 86, 7 95, 7 87,0 86, 9 91 ,9 78, 3 89, 2 

1 - - 0,2 - 1 ,o 2, 4 5, 9 1 ,4 - 1, 7 1 ,o 
weiblich 2 0,9 23, 7 57, 2 - 29,9 i:37, 6 82, 3 28,0 75,6 51, 9 32,4 42,4 

3 99, 1 76, 3 42,6 - 69, 1 10,0 11,8 70,6 24,4 48, 1 65 ,9 56, 6 
zu.e. 19, 1 3, 6 6, 1 - 10,0 

1 
13, 3 4, 3 'r 3, 0 13, 1 8, 1 _21, 7 10,8 

• 1 1 e 0,4 1 ,4 1, 4 o, 1 1, 5 0,9 o, 1 1 1, 3 0,9 o, 3 0,9 i,1 

darunter, NE-Metallg1eJ3erei 

1 40, 6 73,4 41, 1 35, 2 63,6 

1 

41, 6 1 40, 3 38,2 45,4 4 7, 1 39, 6 
mannlich 2 43, 3 23,0 46, 7 45,2 32,0 56, 2 

1 
47,8 53, 5 38,9 38, 9 46,4 

3 16, 1 3, 6 12,2 19, 6 4,4 2 ,2 11,9 8, 3 15, 7 14,0 14,0 
zu.s. 93, 7 95, 2 86, 7 89,8 86,8 94, 7 87,4 82,9 92, 7 74,8 B7,2 

1 - - - 0,9 e,3 

1 

- - - - 2,0 o, 7 
weiblich 2 6, 7 100,0 34, 9 24,4 B1 ,a 92, 3 20, 5 79, 5 63,6 11,8 39, 3 

3 93, 3 

1 

- 65, 1 

1 

74, 7 

1 

9, 9 7, 7 79, 5 20,s 36,4 86, 2 60,0 
zu.s. 6, 3 4,8 1_3, 3 10,2 13, 2 5, 3 12, 6 17, 1 7, 3 25, 2 12,8 

• 1 1 e 0,2 o, 1 o, 2 o, 3 o, 1 o, 1 o, 4 o, 3 0,2 0,4 o, 3 
Mineralolvcrarbei tung (einschl. Braunkohlen- und Torfteerdeatillation) 

1 51,8 49, 3 62,4 44,4 46, 6 

1 

27 ,4 30,0 

1 

23, 1 22, 1 17, 1 27,4 ' ''48,5 
mannlioh 2 40,0 35, 3 32, 1 38, 6 47,8 58,9 70,0 71, 7 53, 7 54, 3 60,2 '42,e 

3 8,2 15 ,4 5 ,5 17,0 5, 6 13, 7 - 5 ,2 24, 2 28,6 12,4 8,7 
zua. 94 ,8 94 ,4 95, 1 96, 3 97,8 100,0 100,0 93, 7 9,, 2 100,0 89,0 96,2 

1 - o, 5 - - 10,0 

1 

- -

1 

- - - - 3,0 
woibliob 2 17, 5 7,6 2,6 33, 3 42, 3 - - 4,6 33, 3 - 14, 3 1a,e 

3 82,5 91 ,9 97,4 66, 7 47, 7 - - 95, 4 66, 7 - 85, 7 78,2 
zu.•. 5, 2 5 ,6 4,9 3, 7 2, 2 - - 6, 3 4,8 - 11,0 3,8 

• 1 1 • 0,7 2, 5 o, 4 o, 7 0,4 o,o o,o o,o o,o 0,1 o, 1 o, 3 
Chemische Industrie (ohne Chemiefaserindustrie;, , 

32,0 37,9 36,2 35, 2 36, 5 38, 5 
1 

45,9 33, 4 29,9 39,6 28, 9 37, 3 
mannlich 2 51, 9 46, 9 50,9 48, 2 53, 3 54, 2 50, :. 51,0 61 ,4 55, 3 57, 3 53,2 

3 16, 1 15 ,2 12,9 16,6 10,2 7, 3 3,8 15, 6 8, 7 5, 1 13,B 9,5 
suo. 56, 5 62, 6 68, 1 97, 3 81, 9 74, 9 86, 1 69,9 64,6 64,9 45,5 76, 1 

1 - o, 1 0,6 - 2, 1 1, 3 2,8 1 ,o ,,8 - o, 9 1, 5 
wa1blioh 2 27, 3 32, 7 57 ,6 44 ,2 27, 7 31 ,4 40,2 27,9 49,6 9, 5 22 1 1 35, 3 

3 72, 7 67, 2 41,8 55,8 

1 

70,2 67,3 57 ,o 71, 1 48,6 90,5 77,0 63, 2 
zus. 43, 5 37,4 31 ,9 2, 7 18, 1 25, 1 13,9 30, 1 35 ,4 35, 1 54,5 23,9 

• 1 1 • 2, 1 1 5, 1 2, 6 o, 5 4, 5 7,0 11,e 2, 1 2,5 0,3 2, 3 3,9 
Chemief aeer1ndustr1 e 

1 1 - -

1 

- 20,8 - 31, 2 23,9 - 23, 3 
m&nnlich 2 - - - 50, 7 - 53 ,o 49,9 - 51, 7 

3 - - - 28,5 - 15,8 26, 2 - 25,0 
zus. - - - ~7. 8 - 73,8 80,0 - 78,2 

1 - - - 0,2 - 2, 4 3,4 - 1, 3 
weiblich 2 - -

1 

- 12,2 - 21, 3 31, 0 - 22, 5 
3 - - - 87,6 - 76, 3 65, 6 - 76, 2 

zue. - - - 22, 2 - ~G, 2 20,0 - 21,8 
I! 1 1 e - - - o,e - o, 4 0,9 - o, 5 

1) Eisen- und Stahlerzeugung ( einschl. -hall::zeugwerke). 
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1 

Lei-
GHobloobt 1tW1111-

grupp1 

mlnnliob 

woibliob 

a 1 l 1 

mll.nnliob 

woibliob 

a l 1 e 

mll.nnliob 

wliblich 

& l l • 

mll.nnlioh 

woibliob 

sue. 
1 
;! 

' ,u.o. 

liU•• 

1 
2 

' sua. 

,w,. 
1 
2 

' IUl!!I. 

sw,. 

SU.l!I. 

a l l e 

mll.nnlioh 

weiblich 

a l 1 e 

ml!.nnlioh 

weiblich 

R. 1 1 e 

m!lnnlicb 

weiblich 

a l l e 

mllnnlioh 

wlibliob 

a 1 1 e 

mannlioh 

woibliob 

l!I l l • 

mknnlicb 

weiblich 

H l l 8 

zua. 
1 
2 

' EU8. 

zua. 

zua. 

1 
2 
3 

zus. 
1 
2 
3 

sus. 

ZUI. 

1 
2 

' sua. 

sua. 
1 
2 

' sua. 

su.1. 

zus. 

SoblH
wig

B0l1to1n 

15,6 
50, 2 
34,2 
88,4 

37, 3 
62, 7 
11, 6 
o,6 

15, 7 
50,0 
34, 3 
92, 6 

100,0 
7,4 
o,6 

32,6 
34,9 
32, 5 
88, 7 

1,0 
3, 7 

95, 3 
11, 3 

1 ,2 

26,4 
29, B 
43,B 
71,4 

11,1 
88,9 
28,6 
o,8 

70,4 
24,9 

4, 7 
83,0 
1,0 

11, 9 
87, 1 
17 ,o 
26, 3 

71,4 
20,0 
8,6 

95, 7 

100,0 
4,3 
1, 2 

67,6 
27,0 

5,4 
93, 3 
0,5 

16,0 
83,5 

6, 7 
7,0 

66,9 
27,4 
5,7 

83, 5 

4, 7 
76, 7 
18,6 
16,5 
0,4 

lllmbur1 

35, 7 
32, 3 
32 ,o 
64, 1 

6, 1 
93,9 
15,9 
o, 4 

Iieder
•aohaen 

34 ,9 
47,8 
17, 3 
89,4 

0,4 
31 ,9 
67, 7 
10, 6 
1,2 

1. Angaben zur Struktur 

Bremen 
•ordrb. 

We•t
talen 

Heaeen 
Rhein
land
Hals 

Sagewe:!'.'ke und holzbearbeitende Industrie 

30, 3 
43,0 
26, 7 
87, 7 

3,2 
29, 7 
67, 1 
12, 3 
o, 6 

30, 7 
45, 3 
24 ,o 
89,9 

0,3 
28, 7 
71 ,o 
10,1 
o, 7 

36, 1 
39, 8 
24, 1 
96,9 

30, 5 
69, 5 

3, 1 
1, 3 

Baden
WUrttem

berg 

39, 6 
42, 5 
17 ,9 
87, 7 

39 ,2 
60,8 
12, 3 
0,9 

Bayern 

41, 4 
40, 5 
18, 1 
93,0 
8,3 

17, 3 
74, 4 
7,0 
1, 2 

davon1 Sage- und Hobelwerke, Holz1.mpragn1eranatalten, Furnierwerke 

35, 7 
32, 3 
32,0 
84, 1 

6, 1 
93, 9 
15 ,9 
0,4 

63,8 
31 ,4 
4,8 

71, 7 

1, 5 
6,2 

92, 3 
28, 3 

5, 4 

74,5 
20,2 

5, 3 
87, 3 

8,8 
38, 7 
52, 5 
12, 7 
37 ,2 

73, 4 
16,0 
10,6 
97 ,9 

23, 1 
76,9 

2, 1 

3,2 

73,0 
22, 7 

4,3 
96, 3 

1 ,5 
57 ,9 
40,6 
3, 7 
8,6 

36,9 
42,8 
20,3 
94, 3 

14,0 
86,0 

5, 7 
0,7 

37, 1 
34, 1 
28,8 
92, 5 
1,0 
2, 4 

96,6 
7, 5 
o, 3 

26, 4 
44,9 
28, 7 
91, 6 

11, 3 
88, 7 
8,4 
o, 5 

38,0 
40,9 
21 t 1 
98,0 

19,4 
80,6 

2,0 
1 ,o 

40, 5 
41, 6 
17 ,9 
91, 1 

37, 6 
62, 4 
8,9 
O,E, 

Sperrholz-, Holzfaserplatten- und Holzspan.plattenwerke 

32,2. 
54,9 
12 ,9 
83, 3 

23, 7 
51, 6 
24, 7 
83, 5 

4 7, 6 
46, 6 

5 ,8 
83,8 

30, 5 
36, 7 
32,8 
93,8 

34 ,8 
47, 1 
18,1 
72, 5 

0,5 - 4,1 0,9 - -
39,4 - 40,5 60,3 40,3 41 ,5 
60,1 - 55,4 38,8 59,7 58,5 
16,7 - 16,5 16,2 6,2 27,5 

o,6 - 0,3 0„2 0,4 0,2 

Zellsto:r:r.:., papier- und pappeerzeugende I~auatrie 

sZ:~ 1 
29 ,9 
8),4 
1,0 
6, 1 

92,9 
16, 6 
0,9 

38, 6 
51,9 
9, 5 

83,2 

10,9 
20, 4 
68, 7 
16,8 
0,8 

33, 8 
57, 6 
8,6 

83,6 

0,2 
13,9 
85,9 
16, 4 
0,6 

32 ,o 
51, 1 
1 6,9 
78, 1 

1 ,4 
98,6 
21 ,9 
1, 3 

Gummi- und e:sbestverarbei tende Industrie 

39, 7 
58, 5 
1,8 

72, 6 

o, 7 
9,2 

90, 1 
27, 4 
3, 3 

59,8 
34, 3 

5 ,9 
81, 7 

0,9 
32, 3 
66,8 
18, 3 
32, 2 

60,2 
31, 3 
8,5 

98,2 

53, 8 
46, 2 
1,8 
1, 5 

62, 6 
28,8 
8,6 

87,8 

0,9 
33, 5 
65, 6 
12,2 

7,0 

25,4 
53 ,o 
21 ,6 
66, 5 

4, 1 
42, 4 
53, 5 
33, 5 
0,7 

36, 4 
52 ,8 
10,e 
78,B 

o,8 
16, 9 
82, 3 
21, 2 
3,0 

37, 5 
53,9 

8, 6 
53, 2 

o, 3 
14, 9 
84,b 
46,B 

1 ,3 

Inveeti t1oneguter1ndustr1.u1 

75 ,u 
18, 5 
6, 5 

93,2 

0,1 
11, 7 
88,2 

6,8 
34, 2 

66,4 
15,0 
18,6 
99, 5 

80,0 
20,0 
o, 5 
1, 5 

69,9 
23, 9 

6, 2 
98,7 

100,0 
1, 3 

5,0 

50, 3 
37 ,2 
12, 5 
ö4, 3 

2, 5 
34, 3 
63,2 
15, 7 
28,0 

61 ,9 
32, 1 

6,0 
83, 2 

2,2 
71 ,6 
26 ,2 
16,8 
36, 5 

Stahl- und Leichtmetallbau 

51i,9 
32, 5 
8,6 

97, 7 
0,8 

37, 5 
61,7 

2, 3 

2, 7 

66,8 
26, 3 

6, 9 
97, 3 

2, 3 
47, 6 
50, 1 

2, 7 
2, 6 

Maechioenbau 

61,2 
30,0 
8,8 

93,6 
1,1 

41,4 
57, 5 
6,4 
8,5 

69,1 
26, 8 

4, 1 
91,8 

o,8 
68, 3 
30,9 
s,2 

10,2 

S traßent'ahrzeugbau 

54 ,b 
33, 1 
12, 1 
80,8 

o,6 
23 ,9 
75, 5 
19 ,2 

17 ,9 

71 ,6 
26, 4 

2 ,o 
97,8 

1, 6 
75 ,o 
23,4 

2 ,2 

1,0 

58,6 
33,2 
6,2 

94,0 

o, 1 
52,B 
47, 1 
6,0 
7 ,o 

32 ,9 
44, 5 
22, 6 
82,0 

0,2 
4,9 

94,9 
18,0 
1, 3 

20,9 
69,0 
10, 1 
65 ,8 
o, 1 

39 ,o 
60,9 
34, 2 
o, 7 

54, 3 
34 ,9 
10,e 
77, 1 

1,, 
11,9 
86,8 
22 ,9 
42, 8 

58,B 
31,8 
9,4 

98,4 

18, 1 
81 ,9 

1, 6 

0,9 

61, 1 
29 ,4 
9, 5 

89, 3 
o, 2 

14, 7 
85, 1 
10,7 
13 ,2 

41, 7 
39, 4 
18,9 
94,9 

13, 5 
19, 5 
67,0 

5, 1 
o,B 

40,6 
42 ,5 
16,6 
89,2 

3, 4 
15, 2 
b1, 4 
10,8 

0,4 

26,5 
56, 2 
17, 3 
84, 6 

1, 3 
14, 5 
84 ,2 
15, 4 
1,1 

22, 2 
62,8 
15 ,o 
58, 7 

0,4 
66, 5 
33, 1 
41, 3 
o, 6 

52 ,s 
41, 6 

5,6 
70,5 

1, t 
62, 5 
36,4 
29,5 
33 ,o 

74, 9 
21, 2 
3,9 

98, 1 

87, 7 
12, 3 

1 ,9 

0,9 

54,6 
40, 1 

5, 3 
89,0 

0, 1 
1e, 7 
20, 6 
11,0 

9, 7 

62,8 62,0 62,5 50,1 67,2 79,2 53,0 47,9 
3),4 34,6 35,6 34,7 30,7 18,6 40,7 48,5 
3,8 3,4 1,9 15-.,.2 2,1 2,2 6,3 3,6 

94,0 89,7 96,9 87,4 90,1 92,5 90,2 82,8 

2,0 1,9 - 3,4 6,6 6,4 1,3 3,6 
68,8 53,0 25,0 31,9 78,3 43,6 17,5 61,9 
29,2 45,1 75,0 64,7 15,1 50,0 81,2 34,5 

6,0 10,3 3,1 12,6 CJ,9 7,5 9,E 17,2 

2,0 11,8 3,5 3,0 6,5 1,) 7,9 5,0 

darunter1 Kraftwagen- und Kraftradindustrie (einschl. Herstellung von Motoren) 

62,6 
34,9 

2, 5 
90,7 

2, 6 
50,8 
46,6 
9, 3 
9,8 

57,5 
41, 1 

1,4 
98,2 

41, 7 
58, 3 
1,8 
2, 7 

57, 3 
30, 2 
12, 5 
91, 7 

9,9 
49, 1 
41,0 
8, 3 
1,6 
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82, 9 
16, 9 
0,2 

94,4 

12, 2 
67, 1 
20, 7 

5, 6 
o, 5 

55, 4 
40, 7 

9;:~ 
0,3 

20,9 
78,8 
7, 7 
4, 8 

45, 5 
52, 4 

s~:~ 
1 ,o 

76,5 
22 ,5 
13, 3 

3, 2 

Saarland 

35 ,9 
43, 1 
21,0 
83, 3 

13, 1 
86,9 
16, 7 

1,1 

37,5 
50,9 
11, 6 
68, 1 

44, 4 
55, 6 
11, 9 
o, 5 

34, 7 
37 ,o 
28, 3 
80,0 

100,0 
20,0 

o, 7 

26, 6 
64, 9 
0, 5 

76, 4 

3, 4 
96,6 
23, 6 
o, 1 

18,9 
32 ,6 
4C-, 5 
63,0 

o,B 
9~, 2 
37,0 
o, 5 

62, 1 
26, 3 
11 ,6 
84, 5 

0,9 
21 ,9 
77, 2 
15, 5 
17, 6 

75, 2 
19, 2 

5, 6 
99, B 

B, 5 

91, 5 
o, 2 

3, 9 

70, 1 
23, 2 

6, 7 
91, 3 

O,B 
51, 6 
47, 6 

8, 7 

4,9 

32, 8 
37, 8 
29 ,4 
82,6 

6, 2 
30,4 
63,4 
17 ,4 

1, 6 

Berlin 
(lllest) 

34, 7 
26, 6 
38, 7 

100,0 

o,o 

34, 7 
26, 6 
38, 7 

100,0 

o,o 

22, 5 
62 ,8 
14, 7 
62, 3 

o, 3 
54, 6 
45, 1 
37, 7 
0,4 

66, 8 
27, 9 

5, 3 
66, 7 

1,1 
36, 4 
62, 5 
33, 3 
54,0 

74, 1 
23, 4 
2, 5 

96, 3 
2 ,o 

31, 1 
66, 9 
3,7 
5, 6 

71,8 
21 ,9 

6, 3 
84, 2 

0,9 
41,4 
57, 7 
15,s 
11,1 

64, 1 
28,2 
7, 7 

78,7 

2, 6 
29, 6 
67, B 
21, 3 

2, 5 

Bundea
gebiet 

35, 7 
42,8 
21, 5 
89,9 

2, 3 
29,0 
68, 7 
10,1 
0,8 

37 ,6 
40,2 
22, 2 
93, 2 

2, 5 
20,0 
77,5 
6,8 
o, 5 

31,8 
48, 1 
20, 1 
83,9 

2, 1 
36,0 
61 ,9 
16, 1 

o, 3 

34, 1 
48, 3 
17, 6 
83, 1 

3,6 
11, 4 
85 ,o 
16,9 
0,9 

,;5 ,9 
53, 6 
1 o, 5 
69, 8 

1, 3 
26, 7 
12,0 
30, 2 

1 ,2 

56,0 
34,9 
9, 1 

79, 4 

1, 6 
37, 3 
61, 1 
20, 6 

?2, 7 

64, 1 
28,4 
7, 5 

97, 7 
1,0 

,;9, 7 
59, 3 

2, 3 
2,0 

f;1, 7 
30, 6 
7, 7 

91,0 

o, 7 
42 ,9 
56,4 
9,0 
9, 3 

56, 2 
3~. 3 
6, 5 

86, 3 

3, 1 
45,0 
51, 9 
11, 7 

5, 2 

58,5 
37, 1 
4, 1 

90,9 
3,B 

54, 3 
41 ,9 
9, 1 
3, 5 



1. Angaben zur Struktur 

1 Lei-
Sohl••- Iieder- Bonlrh. Rhein- Baden- llerlia BundH-Geaohlecht •tunga- eig- llalllburg aaohaen Bremen Weat- Heaaen land- 1Urtte11- ll&J'OrD Saarland (WHt) gebiot gruppe Holetein :talen Prall berg 

Schiffbau 

1 81 ,, 80,3 75, 3 84,2 75, 0 82,6 74,2 76, 3 68,9 18,2 95, 7 80,4 
mllnnlioh 2 17 ,2 17 ,2 19,4 12,3 16 ,9 10,7 16, 7 17, 3 23,0 36,4 0,1 16,3 

' 1,7 2, 5 5,3 3, 5 8, 1 6, 7 9, 1 6,4 8,1 45,4 3, 6 3, 3 
SUI. 98,7, 97,9 99,2 99,9 100,0 99,0 98,6 98,9 100,0 100,0 97 ,9 98,9 

1 2,0 5,8 2,0 - - 33, 3 - - - - - 4, 3 
weiblioh 

)! 49, 3 14, 3 16,8 - - 66, 7 25,0 - - - - 23,6 

' 48, 7 79 ,9 81,2 100,0 - - 75,0 100,0 - - 100,0 72, 1 
aua. 1, 3 2, 1 0,8 0,1 - 1,0 1,4 1,1 - - 2, 1 1,1 

a l 1 • 8, 1 10,9 1,0 16,3 o, 1 o, 1 o, 2 o,o 0,1 o,o 0,1 0,8 
Lu:tt!ahrzeugbau 

1 88,9 85,8 81, 3 67,0 68,9 67,6 - - 72,3 
mlinnlioh 2 5, 6 12,4 11,0 33,0 24,9 28,6 - - 23, 3 

3 5, 5 1,8 7, 7 - 6,2 3,8 - - 4,4 
zu•. 31 ,6 90,9 100,0 94, 3 75,6 85,0 - - 87,4 

1 89, 7 1, 6 - 1,9 0,6 0,9 - - 3,0 
weiblioh 2 1 o, 3 40,2 - 98, 1 32, 5 59, 1 - - 54,6 

3 - 58,2 - - 66,9 40,0 - - 42,4 
zus. 68, 4 9, 1 - 5, 7 24, 4 15,0 - - 12,6 

a l 1 • o,o 0,4 o,o 0,3 o, 1 0,8 - - 0,2 
Elektrotechnische Industrie 

1 61, 7 77,8 49, 5 61,0 48,9 60,0 50,2 49 ,2 50,5 64,5 6:,,2 52 ,9 
mllnnlioh 2 32, 1 17, 1 44,0 22,9 38,7 33, 7 34, 6 35,9 43,6 26,8 31 ,9 37,4 

' 6,2 5, 1 6, 5 16, 1 12,4 6,3 15,2 14,9 5,9 8, 7 4,9 9, 7 
ZWI. 59,6 70,5 60,6 68,2 68,B 67,9 52, 1 62, 5 52,2 58, 7 53,5 60, 7 

1 o, 5 16, 6 o, 7 0,1 2, 2 1,9 0,5 0,8 0,3 0,2 0,9 1,2 
woiblioh 2 4,7 49,1 21,7 6,5 35,4 74, 1 16, 1 7,9 55, 1 2,3 36,0 35, 5 

3 94,8 34, 3 77,6 93,4 62,4 24,0 83,4 91, 3 44,6 97, 5 63, 1 63,3 
zua. 40,4 29,5 39 ,4 31,8 31,2 32, 1 47,9 37, 5 47,8 41, 3 46, 5 39, 3 

8 1 l • 4, 7 7 ,5 6, 3 5, 1 5, 3 7 ,8 3,2 10,9 12,2 3,6 30,7 8,3 
Feinmechanische und optische sowie Uhran1ndustr1.e 

1 62,9 78, 1 63,0 55, 5 52, 1 71,6 57, 3 52,8 76,9 69,9 57, 6 
m!lnnlioh 2 29, 6 16, 7 34, 3 29, 3 33,4 23,8 31, 4 36, 4 15,4 25, 3 31,8 

3 7, 5 5,2 2, 7 15,2 14, 5 4, 6 11, 3 10,a 7,7 4,6 10,6 
ZWI. 59, 3 66, 1 64,4 69,3 63 ,8 70,9 56, 6 49, 1 65,0 59,8 58,2 

1 0,6 1,9 1, 2 1,8 0,4 0,5 3,0 1,6 - 5, 3 2,2 
weibliob 2 26,5 46, 1 33, 7 41, 1 63,6 44, 1 8,9 80,6 100,0 50, 1 36, 1 

3 72,9 52,0 65, 1 57, 1 36,0 ,55,4 88,1 11,e - 44,6 61 ,7 
zue. 40, 7 33,9 35,6 30, 7 36, 2 29, 1 43, 4 50,9 35 ,o 40,'2 41,8 

s l 1 • 2, 3 1,1 1, 2 0,3 2, 2 0,5 3,9 1, 6 o,o 1,1 1,4 
Stahl Ter!ormung, EBM-Waren-Indus trie 

1 50, 3 47 ,6 47,2 56,6 33,9 38,0 29, 6 42,3 46,8 45,0 56, 3 38, 1 
männlich 2 41,0 31,4 42,7 37, 3 48,7 48, 7 42, 3 42 ,2 43, 5 34,5 34,9 45,9 

3 8, 7 21,0 10,1 6, 1 17,4 13, 3 28, 1 15, 5 9, 7 20,5 8,8 16,0 
zue. 63,9 55,8 72,7 71, 1 79, 3 78, 6 71,9 69, 2 64, 1 85,6 73, 5 75,0 

1 - 1, 5 0,1 - 3, 2 1, 7 0,3 1,9 3, 7 0,2 o, 5 2,4 
weiblich 2 2,5 14, 3 31, 1 32, 6 31 ,2 70,8 17,3 18,6 73,8 47, 3 31, 7 34, 7 

3 97, 5 84,2 68,8 67,4 6516 27 ,5 82,4 79, 5 22,5 52 ,5 67,8 62,9 
zu•. 36, 1 44,2 27,3 28,9 20,7 21, 4 28, 1 30,8 35,9 14,4 26, 5 25,0 

s 1 1 • 2, 5 3,0 3, 1 1,4 8,2 5,2 4, 3 5,9 2,8 3,6 3, 1 5,4 
Verbrauchsg!! terindus tri en 

1 46, 9 58,6 50 ,5 43,4 49 ,5 51 ,2 46, 1 53, 7 51 ,6 38,6 62, 7 51,0 
männlich 2 34, 1 25,6 35 ,8 36,7 35,4 37, 1 39,2 33,0 33,0 27,4 22,8 34,3 

3 19,0 15,8 13, 7 19,9 15, 1 11, 7 14, 7 13, 3 15,4 34,0 14, 5 14, 7 
SUB. 47 ,6 52, 7 50, 7 53,8 52, 6 51, 7 50, 5 45, 1 43, 1 47,8 44, 2 48,2 

1 5, 9 5, 3 6,2 2 ,2 10,7 4, 7 11,1 7,2 7, 5 8,4 21, 3 8,5 
vreiblioh 2 55, 7 50, 5 67 ,2 49,9 63,2 69,9 50 ,9 54,0 64,9 42,3 55 ,o 60,7 

3 38,4 44,2 26,6 47,9 26, 1 25, 4 38,0 38,8 27 ,6 49, 3 23, 7 30,8 zue. 52,4 47, 3 49, 3 46,2 47, 4 48, 3 49 ,5 54,9 56,9 52,2 55 ,8 51 ,a 
• 1 1 • 15 ,4 11, 7 15,0 11,9 17,0 17 ,9 27, 1 25,8 28,5 10,4 15,9 20,2 

Fe1nkeram1eche Industrie 

1 36,9 95, 7 33, 1 34, 1 34, 1 37,0 35,0 43,4 25,5 47, 5 38,3 
mannlich 2 25,8 4, 3 50,0 33,0 51, 9 47,2 36,4- 29,9 25,4 41,8 33, 3 

3 37, 3 - 16,9 32, 9 14,0 15,8 28,6 26, 7 49, 1 10,7 28,4 zue. 62, 7 47 ,2 56, 7 74,0 60, 2 62,5 63, 5 45, 5 65, 5 53,9 54, 5 
1 - - 0,5 - 0,1 2,0 3,8 0,9 o, 5 7,6 0,9 

weiblich 2 41,4 77,0 69, 1 42, 3 67, 3 36,8 32,8 51, 1 7,4 43, 5 46,8 
3 58,6 23,0 30,4 57, 7 32,6 61 ,2 63 ,4 48,0 92, 1 48,9 52, 3 zus. 37, 3 52,8 43, 3 26,o 39, 8 37, 5 36, 5 54,5 34,5 46, 1 45, 5 

a l 1 • 1,4 0,4 o, 5 o, 3 o, 3 1,8 0,2 3,0 4,0 0,3 0,9 

Gla•1nduetr1e 
1 34, 7 39,7 35,0 - 37,6 4-2, 1 42,9 40, 4 39, 3 30,9 56,2 ,8,7 

mannlioh 2 26, 6 22, 1 40,2 - 41,7 33, 9 39,9 42,0 41,7 45, 4 35 ,2 40,~ 3 38, 7 38,2 24,8 - 20,7 24,0 17,2 17,6 19,0 23, 7 8,6 20, 
ZUII. 71, 1 73, 1 78,2 - 83,8 74 ,9 77,1 69,4 67, 1 81 ,9 64 ,5 77, 1 

1 1,2 - 0,3 - 3, 2 3, 7 1,1 1,8 3,2 - 3, 5 2,6 
vreiblioh 2 9, 1 - 41, 1 - 19,7 44, 2 9, 7 30,9 38, 1 1, 6 46,0 29, t 

' 89, 7 100,0 58, 6 - 77, 1 52, 1 89,2 67,3 58, 7 98, 4 50, 5 68,3 zua. 28,9 26 ,9 21,8 - 16,2 25, 1 22,9 30,6 32 ,9 18,1 35, 5 22,9 
• l 1 • 0,4 0,2 0,9 - 1,3 0,5 1,7 0,4 1,4 o, 6 o, 7 1,0 

Holzverarbe1 tende Industrie 

1 38, 1 36, 1 55,9 59, 5 62, 1 58, 3 51,0 55, 1 49,5 51, 3 69,9 56, 2 
männl1nh 2 50, 7 32,8 28,0 27,7 26, 5 26, 6 36,5 27 ,3 32, 6 27,4 21 ,8 28,9 

3 11,2 31, 1 16, 1 12,a 11 ,4 15, 1 12 ,5 17,6 17 ,9 21 ,3 8,3 14,9 sua. 80,6 64,0 80,9 76,9 86, 3 81,6 77,7 78,7 71,0 71,9 87, 7 79, 7 
1 12, 3 - 2, 3 4,0 10,7 o, 1 0,1 0,2 1,9 - 16,9 3,4 

wo1blioh 2 56,9 40,9 39 ,2 30,3 36,4 35 ,5 30,4 48,1 52 ,o 3, 7 28, 7 43, 1 3 30,8 

1 

59, 1 58,5 65, 7 52,9 64,4 69, 5 51,7 46, 1 96,3 54,4 53,5 
ZU19. 19,4 36,0 19, 1 23, 1 

1 

13, 7 18,4 22,3 21,3 29,0 28,1 12, 3 20,3 
a l l • 1,4 1,0 2, 7 1 ,2 2, 1 2,0 2,8 3,0 3,0 1,1 1,0 2,4 

Musikinstrumenten-, Sportgerate-, Spiel- und, Sohmuckwareninduetrie 

1 71,0 77,4 81,2 - 38, 1 58, 5 79,2 55, 6 44,8 - 76,4 55, 1 
mtt.nnlich 2 14 ,2 6, 1 12 ,5 - 44,9 37,9 14,4 26 ,6 30, 7 - 9, 5 27, 3 3 14,8 16, 5 6,3 - 17,0 3,6 6,4 17 ,8 24, 5 - 14, 1 17,6 zus. 46, 7 94, 3 74,7 - 71, 5 61,8 69, 1 47, 5 41,8 - 48,2 49,7 

1 4,0 5, 6 1,1 - 1,6 5, 2 4,2 18,6 6,4 - 2,2 12, 1 
weiblich 2 33,9 38,9 38, 2 - 48,3 46,4 26,2 28,9 42, 3 - ao,o 35,9 3 62, 1 55, 5 60, 7 - 50, 1 48,4 69,6 52, 5 51, 3 - 17,8 52,0 zus. 53, 3 5, 7 25 • 3 - 28,5 38,2 30,9 52, 5 58,2 - 51,8 50, 3 

P. 1 1 e o, 1 0,2 ,:,1 - o, 1 0,2 0,8 ,,7 1,2 - 0,4 0,6 
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1. Angaben zur Struktur 

I Lei- Sohle•- lliodor- •ordrh. llhein- Baden- Berlin 
CIHohlooht atung•- wig- Bamburg Bremen Weat- H•••ei:1 land- WU.rttem- Bayern Saarland Bundes-

gruppo Bolatein aaohaen talen Ftal• berg (Weot) gebiet 

Papier- und pappeTerarbei tende Industrie 

1 35,4 32,2 36,9 39, 7 31, 7 25,9 35, 2 30,6 69 ,B 56,0 36, 3 

111.nnlioh 2 46,0 34, 7 36, 4 29,9 34, 2 51, 3 34, 6 35, 3 12, 5 21, 7 33, 7 

' 18,6 33, 1 26, 7 30,4 34, 1 22 ,B 30, 2 34, 1 17, 7 22, 3 30,0 
au1. 33,6 40,2 55 ,6 4 7, 6 50, 1 48, 4 46, 7 48,5 36,9 38, 2 47 ,5 

1 0,5 0,7 1. 9 5, 1 0, 4 1, 3 3, 1 1 ,5 - 1,6 2,8 

woiblioh ? 54, 3 44,8 56, 7 4 7 ,6 35, 7 62, j 55 ,9 42,8 60, 4 52,6 49, 7 

' 45,2 54, 5 41, 4 47, 3 63 ,9 36 ,4 41 ,o 55, 7 39, 6 45,8 47, 5 
SUlo 66,4 59 ,8 44, 4 52 ,4 49,9 51 ,6 53, 3 51, 5 61, 1 61,8 52, 5 

• l l • 0,9 1 ,8 1,1 1,1 1,1 1,1 1, 5 1 ,2 0,4 1,e 1. 2 

Druckerei- und Vervielfal t1gungsindustr1e 

1 67, 7 69, 7 80,2 74,2 74, 4 71, 1 78, 9 76, 5 78,9 63,8 71,0 75,0 

mll.nnlioh 2 25 ,o 20,2 13, 7 19, 7 18,2 21, 1 1 \, 7 17, 3 14, 2 29, 4 18, 3 17, 7 
3 7, 3 10,1 6, 1 6, 1 7 ,4 7,8 6 ,4 6, 2 6 ,9 6,8 10, 7 7, 3 

SUI. 74,2 70,4 75, 4 78,9 72,9 78, 1 72,9 76, B 73, 3 79 ,9 eo,, 74, 5 

1 3,9 5,4 6,8 4,8 6, 2 2 ,4 2,2 4,5 4,4 4,3 3,0 4,e 

woiblioh 2 68, 2 49, 1 68,0 75, 8 61, 1 64, 0 50, 3 60, 1 74, 3 45, 1 75, 3 63,9 

' 27,9 45, 5 25,2 19, 4 32, 7 33,6 47, 5 35, 6 21, 3 50,6 21, 7 31, 3 
ZUlo 25,8 29 ,6 24 ,6 21, 1 27, 1 21 ,9 27, 1 23, 2 26, 7 20, 1 19 ,9 25 ,2 

• l l • 2,8 4, 7 1,6 2, .. 1, 5 2, 7 1, 6 2,0 2, 2 o,6 3, 7 2,0 

Kunatetottverarbei tende Industrie 

1 40,8 29, 3 27,9 38,2 33,8 27 ,5 39 ,9 28, 1 25 ,4 53,8 34, 3 

mll.nnlioh 2 49 ,o 58,8 60,2 40,0 54, 3 62, 4 42, 4 53,4 37, 3 33, 9 48,B 

' 10,2 11,9 11 ,9 21,8 11, 9 10,1 17, 7 18,5 37, 3 12, 3 16, 9 
sua. 44,9 43,0 60,6 61, 3 62, 3 70, 1 58, 4 61 ,o 49, 4 46, 6 60, 6 

1 4, 3 1, 6 0,2 6, 1 0,2 2, 7 0,4 o, 2 - 3, 2 2,2 

woiblioh 2 39 ,8 22 ,8 37, 4 30,8 ii: s 52, 3 36, 1 69, 4 - 52, 8 45, 1 

' 55,9 75 ,6 62, 4 63, 1 45 ,o 63,5 30, 4 100,0 44, 0 52, 7 
zua. 55, 1 57, 0 39,4 38, 7 37, 7 29 ,9 41 ,6 39 ,o so, 6 53, 4 )9, 4 

• l l • o, 5 0,8 0,8 0,9 1, 7 2, 0 1 ,2 1, 3 o, 1 0,9 1,1 

Ledererz.eugende Industrie 

1 18,8 - 84,0 - 56,0 31, 6 32, 1 31, 7 54, 7 - - 35, 3 

mll.nnlioh 2 19,4 - 3, 7 - 30, 5 61, 6 47, 3 60, 4 25, 2 - - 51, 4 

3 61 ,B - 12, 3 - 13,5 6, 8 20, € 7,9 20, 1 - - 1), 3 

sua. 62~ - 71, 9 - f:.2, 7 73,8 69, 2 78,0 63, 4 - - 75 ,o 

1 - - 1 ,4 - 5, 5 3, 4 o, 2 6, 1 9, 7 - - 4, 8 

woiblioh 2 6, 2 - 5, 5 - 27, 0 85, 9 53, 3 27, 7 9, 7 - - 32, 3 

3 93,8 - 93, 1 - 67, 5 10, 7 46, 5 66, 2 so, 6 - - 62, 9 
zu•. 37, 4 - 28, 1 - 17, 3 26, 2 30,E 22,0 36, 6 - - 25,0 

• 1 l • 0 ,9 - o,o - o, 1 o, 4 o, 6 1,1 0,2 - - 0,3 

Lederverarbei tende Industrie 

1 50,0 80,2 ' - 41, 0 67, 4 65 ,o 59,2 59, 5 100,0 90, 7 62 ,o 

mll.nnlioh 2 - 12, 3 - 41 ,9 25, 4 23, 3 30, 4 25, 2 - - 26,8 

' 50,0 7, 5 17, 1 7, 2 11, 7 10,4 15, 3 - 9, 3 11 ,2 

zue. 26, 1 39 ,9 - 38, B 38,3 41 ,4 32, 7 33 ,s 30,0 5B, 6 37, 4 

1 - 4, 2 - 11, 4 4,5 3, 2 9, 4 7,0 - 60, 5 7, 1 

woiblioh 2 - 61, 3 - 41, 1 68,8 75, 8 4 7 ,2 55, 5 100,0 19, 7 58, 7 

' 100,0 34, 5 - 4 7, 5 26, 7 21 ,o 43, 4 37, 5 - 19,B 34, 2 
zue. 73,9 60, 1 - 61, 2 61, 7 58, 6 67, 3 66,2 70,0 41 ,4 62, 6 

a 1 l e G,O o, 2 - 0, 1 1, 5 1,0 0,3 o, 5 o,o 0,2 0,4 

Schuhindustrie 

1 68, 7 - 46, 5 - 46,9 52 ,6 41, 4 52,8 50,6 69, 3 60,8 4 7, 3 

mlinnlioh 2 26,0 - 44, 6 - 42 ,o 38, 7 39, 6 37, 6 41 ,2 28,4 12, 7 39, 7 

' 5, 3 - 8,9 - 11,1 8,7 19,0 9, 6 8, 2 2 ,3 26, 5 13,0 

sua. 39,8 - 39,9 - 43, 5 34, 6 42, 1 45, 4 42, 4 31, 4 35, 3 42, 3 

1 34,2 - 14, 5 - 25,4 24, 2 24 ,9 21 ,9 17 ,7 27 ,6 6,4 22, 8 

weiblich 2 36,0 - 40,5 - 39, 1 33,0 38,9 39,8 39 ,6 4 1, 7 27, 3 38,8 

' 29,8 - 45,0 - 35, 5 42 ,8 36,2 38, 3 42, 7 30, 7 66, 3 38,4 

zue. 60, 2 - 60, 1 - 56,5 65, 4 57, 9 54, 6 57,6 68,6 64, 7 57, 7 

• 1 1 • 0,5 - o, 5 - o, 5 0,9 B, 5 1, 2 1,0 0,2 o, 1 1,1 

Textilindustrie 

1 47, 6 64,0 39,5 17,9 43,5 33, 3 43, 5 56, 9 49, 7 9, 1 26,9 46, 5 

mannlich 2 39,9 23, 7 55, 1 55,2 43,/3 61,4 42,8 35, 1 41, 7 62, 1 26,8 43,0 

3 12,5 12,3 5, 4 26,9 12, 7 5, 3 13, 7 8,0 8,6 28,8 46, 3 1 o, 5 

zus. 35,6 34,2 45, 1 55,2 50,2 46,0 34, 5 32, 7 36, 4 12,4 26, 5 41, 1 

1 2,8 1,0 3, 6 - 9,4 3, 3 1,4 5, 7 12,2 0,6 16,8 7,9 

vroiblich 2 69, 1 47,8 77,8 36, 3 71 ,o 82 ,9 54,0 52, 1 66,2 82, 7 50, 8 63, 6 

3 28, 1 51 ,2 18,6 63, 7 19 ,6 13,8 44,6 42,2 21 ,6 16, 7 32, 4 28, 5 

zus. 64, 4 65,8 54,9 44,8 49,8 54,0 65,5 67, 3 63, 6 87,6 73, 5 58, 9 

a l 1 e 2,9 1,0 2,9 4,9 5,9 3, 0 2, 7 9, 5 7, 3 0,4 1, 4 5, 6 

darunter1 Spinnerei 

1 54, 3 38,8 - 24,4 17, 5 34, 1 52, 5 36, 6 - 37, 7 

mll.nnlich 2 37 ,5 59, 3 - 61 ,4 81, 7 57, 7 38, 7 55, 6 - 52,8 

3 8,2 1,9 - 14,2 0,8 8,2 8,8 7,8 - 9, 5 
z;ue. 33, 5 54,8 - 50, 3 39, 2 35, 5 40, 4 40,2 - 44, 7 

1 16, 5 3,0 - 1 ,2 - - 2,8 12, 7 - 4,2 

weiblich 2 64,5 78,4 - 81,1 86, 3 39,0 59, 7 63,8 - 68, 2 

' 19,0 18, 6 - 17,7 13, 7 61 ,o 37, 5 23, 5 - 27 ,6 

sua. 66, 5 45,2 - 49, 7 60,8 64, 5 59, 6 59 ,8 - 55, 3 

• l 1 e 0,3 1, 2 - 1,1 o, 3 o, 7 2,6 1, 3 - 1 ,2 

Weberei 

1 50,6 46,2 - 46,0 26,9 60,4 63, 7 64, 1 - 14,2 50,9 

mannlioh 2 34, 3 44, 7 - 42, 3 61, 5 22, 1 29, 1 30,0 - 9, 1 38, 6 

' 15, 1 9, 1 - 11, 7 11, 6 17, 5 7,2 5,9 - 76, 7 10, 5 

sua. 52, 1 54, 5 - 53, 3 54, 4 45,8 38, 2 43, 1 - 50,6 48,8 

1 0,3 4, 7 - 14,2 1, 7 7, 4 17, 1 19,8 - 8, 1 15,0 

woiblioh 2 62,8 81,0 - 67, 3 84,0 49, 3 42,0 61 ,o - 42, 0 62,0 

' 36,9 14, 3 - 18, 5 14, 3 43, 3 40,9 19 ,2 - 49,9 23,0 

:IUII. 47 ,9 45, 5 - 46, 7 45, 6 54 ,2 61, 8 56,9 - 49, 4 51 ,2 

a l l • 1,1 O,B - 2,8 0,8 o, 5 1, 5 2, 7 - 0,4 1,9 

Bekleidungsindustrie 

1 33, 7 45 ,4 45,2 32, 5 41, 5 55, 3 48, 1 48, 1 71 ,9 71 ,4 51 ,e 54,2 

m11.nnlich 2 45, 7 43, 6 38, 1 60,2 39,0 32, 7 34,9 34,6 20,2 14, 3 30, 5 31 ,4 

' 20,6 11 ,o 16, 7 7,3 19 ,5 12,0 17 ,o 17, 3 7 ,9 14, 3 17, 7 14,4 

sua. 1 5, 6 17,3 10,0 7, 7 12, 4 16, 5 7 ,2 14, 6 16, 7 10,4 15, 1 13,9 

1 8,0 14,9 9, 5 4, 4 14,0 4 ,8 6, 3 8, 1 7, 4 14, 7 33, 6 10,e 

weiblich 2 57, 7 68,8 75,5 68,8 71,8 B5,9 b1, 2 74,5 eo, 7 59,4 55 ,o 74,8 

3 34, 3 16, 3 15,0 26,8 14,2 9, 3 12 ,5 17,4 11,9 25,9 11,4 14, 4 

zus. 84,4 62, 7 90,0 92, 3 87,6 03, 5 92 ,8 85, 4 83, 3 89, 6 84 ,9 86, 1 

I! l 1 • 3,6 1,6 3, 5 1,9 3,3 3, 5 2, 7 3, 7 6, 3 3, 1 5, 5 3,9 
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1. Angaben zur Struktur 

1 Lei-
Sohle•- liodor- lordrb. Bh•ill- Baden- llerl111 lluadH-

GHOhleobt Otllll&O- wig- Hamburg eaohaen :Bremen We•t- Heeeen land- IIUrttH- Bayern Saarland (WHt) gobiet 
sruUP• Holotoin !alon P!als barg 

Nahrungs- und Genußmi ttelindustrien 

1 45, 3 42,0 41, 4 37, 3 47,5 57,8 47,9 51, 5 66, 7 53,7 45,9 50,7 

mlinnliob 2 28,0 29,3 29,0 40,3 27, 3 22,6 33, 5 22,8 17 ,5 25,5 31, 1 25,8 
3 26, 7 28,7 29,6 22,4 25,2 19,6 18,6 25, 7 15,8 20,8 23,0 23,5 

sua. 49 ,o 61,2 62, 1 54,2 65,8 60,4 71,0 61,2 71,0 60,3 59,2 63,4 , 0,2 0,1 1,4 1,4 5, 1 22, 7 4,9 21 ,2 5, 3 1,0 0,5 7,0 

woibliob ;? 10,1 2,2 13, 4 47 ,5 16, 3 14, 2 20,9 22,6 13,6 8,3 13,0 15,9 
3 89,7 97,7 85, 2 51, 1 78,6 63, 1 74,2 56,2 B1,1 90,7 86,5 77, 1 

sua. 51, 0 38,8 37,9 45,8 34,2 39, 6 29,0 38,8 29,0 39,7 40,8 36,6 
• 1 l • 11, 7 11,0 6,8 11, 1 3,7 4,0 4,9 4, 1 5, 1 4, 1 8,2 5,0 

darunter1 Brotindustrie 

1 59,8 48,6 55,6 59, 1 51 ,3 74,4 48,3 82,8 71 ,9 56,4 64, 7 59, 1 

mll.nnl1oh 2 26,2 38,9 31,2 29,6 32, 5 14,3 18,3 8,6 12,4 38,5 21,9 26,2 
3 14,0 12,5 13,2 11,3 16,2 11, 3 33,4 8,6 15, 7 5, 1 13,4 14,7 

zuo. 67, 5 72,0 67, 1 71 ,4 70,7 72,9 64,5 70,0 71,4 64,5 83,5 71,4 
1 o, 6 o, 5 5,9 1,0 1. 7 2, 7 

woiblicb 2 0,9 31, 1 26,2 1. 3 , 5 ,e 3,4 48,8 8,5 16,9 
3 98,5 100,0 68,4 100,0 67,9 97, 7 100,0 82, 5 96,6 51,2 91, 5 80,4 

zua. 32, 5 28,0 32,9 28,6 29, 3 27, 1 35, 5 30,0 28, 6 35, 5 16, 5 28,6 
• l l • 1,1 0,5 0,3 0,2 0,3 0,2 0,1 0,1 o, 1 0,1 0,9 0,3 

Obst- und gemUseverarbei tende Industrie 

1 4 7, 5 25,8 28, 3 33, 7 44,9 25,2 33,4 55,6 15, 3 36, 3 
mllnnl1oh 2 27 ,9 43, 3 39,4 24,9 31,0 41 ,4 35, 6 25, 5 60,2 32, 7 

3 24,6 30,9 32, 3 41,4 24, 1 33,4 31,0 18,9 100,0 24, 5 31,0 
sue. 37 ,4 55, 1 40,9 47, 1 41, 5 47,0 50, 2 44,4 25,0 59,6 44,6 

1 1,2 2, 4 5, 5 0,6 4,0 1 ,7 
weiblich 2 12, 1 3,8 19, 5 10,4 13,0 16,B 43,0 17,8 12,0 20, 1 

3 87,9 96,2 79, 3 87,2 81, 5 83,2 56, 4 78, 2 100,0 88,0 78,2 
zue. 62 ,6 44,9 59, 1 52,9 58, 5 53,0 49,8 55, 6 75,0 40,4 55,4 

• 1 1 • 1. 3 0,1 o, 7 0,2 o, 2 0,3 0,3 0,2 o,o 0,1 013 

Fleiachverarbei tende Industrie 

1 64, 7 70,9 63,0 58,2 70, 7 34, 5 82, 7 68,2 67,8 78,5 65, 7 
mannlioh 2 6,0 8,9 8,8 26, 1 17,4 37,9 9, 1 14, 5 15,0 5, 3 14,9 

3 29, 3 20, 2 28,2 15, 7 11. 9 27, 6 8,2 17,3 17,2 16,2 19,4 
zue. 55,4 71, 6 65,6 64,2, 70, 7 67,4 77,1 65, 3 74,0 61, 3 65,4 

1 1 ,2 1 ,4 1 ,8 1. 5 2, 1 0,9 
weiblich 2 1 ,4 7, 1 31 ,9 16,9 14,3 34, 5 5, 1 19,2 6,4 15,0 

3 98,6 100,0 91, 7 66, 7 83, 1 85, 7 63, 7 94,9 79,3 91 ,5 84, 1 
zua. 44, 6 28,4 34, 4 35,8 29, 3 32,6 22,9 34,7 26,0 38, 7 34,6 

• 1 1 • 1, 6 0,4 o,6 0,3 o, 1 o,o 0,1 0,3 0,9 0,7 0,3 

Fischverarbe1 tende Industrie 

1 29, 5 28, 1 12, 4 29,6 27, 3 75,0 6,2 3,2 23, 5 
mannlich 2 24, 1 12,8 12, 9 64,0 44,9 13,0 75,0 65,9 32, 1 

3 46, 4 59, 1 74, 7 6, 4 27,8 12,0 18,8 30,9 44,4 
EUS. 27 ,4 28,7 35 ,9 37,9 34, 3 8,9 50,0 25, 7 32,8 

1 0,2 0,3 3,2 ,,, 2,4 0,9 
weiblich 2 5, 6 80,7 37, 7 31,2 80,8 22,8 

3 99,8 100,0 94, 1 16, 1 n:~ 97,6 68,8 19 ,2 76,3 
zus. 72, 6 71, 3 64, 1 62, 1 91, 1 50,0 74, 3 67,2 

• 1 l • 1,2 0,9 0,4 2,4 o,o o,o o,o 0,1 o,, 

Brauerei und Malzerei 

1 70, 3 73, 5 60,4 56, 3 64,8 73,0 64,2 68,6 80,4 60, 1 30,9 68, 7 
männlich 2 3, 6 o, 5 19, 1 22,6 24, 1 3, 2 8,5 20,a 44,4 8, 7 

} 26, 1 20, 5 21, 1 35,2 27 ,o 11,7 28,2 11,1 19, 1 24, 7 22, 6 
zus. 94 ,9 94,0 92,8 92,2 95, 2 97,3 95,9 91,9 92,8 96, 2 93, 6 

1 6, 5 0,9 2, 5 
weiblich 2 1,8 73,S 6,6 6, 3 2,8 4,6 

3 ,oo,o 98,2 100,0 26,4 100,0 100,0 100,0 100,0 86,9 93, 7 96, 3 92,9 
aus. 5, 1 3, 3 6,0 7,2 7,8 4,8 2, 7 4, 1 8,1 7,2 3,8 6,4 

• 1 1 • 0,4 ,,, 0,5 1, 7 o, 7 o,8 1,3 0,9 1,9 1 ,o 1, 5 1,0 

Tabakverarbei tende Industrie 

1 48,4 45, 5 51,4 42,3 28,5 33,4 12,e 48, 1 55,6 47,5 41,0 
mannl1c!I 2 25 ,4 18,9 4&, 7 32,6 24,4 55,4 15, 4 32,8 33, 3 22, 7 28,9 

3 26,2 35,6 1 ,9 25, 1 47, 1 11,2 71,8 19, 1 11,1 29,8 30, 1 
EUl!I. 35,6 23, 5 39,8 35, 1 7, 4 38,7 11,0 23,6 19, 5 35, 1 24, 3 

1 9, 7 0,3 29,8 70, 7 32,2 53, 6 21,6 6, 3 33,6 
weiblich 2 0,5 34, 2 0,2 40,6 14, 3 17,9 25,2 29,6 36,8 14,0 23,5 

3 9~, 5 56, 1 99, 5 29,6 15 ,o 49,9 21, 2 48,8 56,9 86,o 42,9 
SUl!I. 64,4 76, 5 60,2 64,9 92, 6 61, 3 89,0 76,4 80,5 64,9 75, 7 

• l 1 • 1,1 0,3 1, 5 0,2 o, 5 0,3 o, 7 0,2 0,2 1, 6 0,4 

davon: Zigarrenindustrie 

1 38, 5 41,4 27, 3 5,3 1,5 28,1 50,0 29,1 
männlich 2 18,5 30,8 24,6 92,6 16,_6 42,2 50,0 31, 5 

3 43,0 27,8 48, 1 2, 1 81,9 29, 7 3-9.4 
zua. 14,B 33 ,6 7, 1 44 ,3 8,4 7, 1 3,1 16 ., 

1 14,0 31, 1 71, 5 54, 2 56, 2 44,3 11,2 49,2 
weiblich 2 48, 1 41,18 13,9 31,4 25, 9 12,B 65,6 28,5 

3 37,9 27, 1 14, 6 14,4 17,9 42,9 23,2 22,3 
EUl!I. 85, 2 66,4 92,9 55, 7 91 ,6 92,9 96,9 83, 5 

• 1 l • 0,2 0,2 o, 5 0,2 o,6 0,1 0,1 0,3 

Sonstige tabakverarbei tende Industrie 

1 48,4 49,8 48,8 61 ,8 50,7 56,0 47 ,5 49, 5 
m&.nnlioh 2 25,4 19,2 45,4 17,8 31 ,5 32,0 22, 7 27, 1 

3 26,2 31 ,o 5,8 20,4 17,8 12,0 29,8 23,4 
liUl!I. 35,6 37,0 51, 6 34,2 34,4 33,8 35, 1 36,6 

1 1 ,o 10,7 17,6 0,7 1,5 
wo1bl1ob 2 41,5 5,2 22,5 9,0 45, 1 14,0 13,0 

3 99,5 93,8 66,8 73,4 54,2 100,0 86,0 85, 5 
SWI, 64,4 63,0 48,4 65,8 65,6 66,2 64,9 63,4 

• 1 l • 1,1 0,1 o,o 0,2 0,1 0,1 1, 6 0,2 

Hcch- und Tiefbau 1 ) 

1 60,8 60,5 58, 5 56,4 53,9 62, 1 1 54, 7 50, 5 56, 3 46,2 54,6 55,6 
mEl.llD.licb 2 26,6 21 ,6 15,0 15,5 30,4 15,9 20,6 31,0 19,3 22,4 30,6 23,8 

3 12, 6 17,9 26,5 28, 1 15, 7 22,0 24,7 18,5 24,4 31 ,4 14,B 20,6 
zua. 100,0 99,9 100,0 100,0 9-',9 100,0 100,0 100,0 99,5 99,9 99,4 99,9 

1 o,6 0,1 
weiblich 2 2,, 1,6 

3 100,0 100,0 97,9 100,0 99,4 98,3 
ZUl!!I. 0,1 0,1 0,5 0,1 o,6 0,1 

P. 1 30,8 19,3 2, ,4 30, 3 12,2 18,5 20,6 15, 1 11,8 11,6 13,0 16,2 

1) Einaohl. Handwerk. 
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2. Durchschnittlich 1eleistete Wochenarbeitsstunden 

1 Lei-
Schlea- lieder-

lfordrh. Rhein- Baden- Berlin Bundee-
Geaobleoht atunga- wig- Hamburg eachaen Bremen Weet- Hessen land- WUrttem- Bayern Saarland (Weot) gebiet 

gruppo Holatein :ralen Pfalz berg 

Industrie ( einschl. Hoch- und T1.et'bau 1 )} 

1 44, 3 44, 7 43, 7 44, 3 42,9 42,9 44, 2 44,2 43, 3 41, 4 42, 5 43,4 

mlm>llob 2 45,0 44,9 43, 5 43,8 43, 7 43, 1 4 , 1 44 ,4 42, 7 41,6 42, 3 43, 6 

' 45, 5 44,6 44,9 43, 7 43, 3 43, 1 44,0 44,8 43,9 42, 4 42,4 43,9 
au1. 44,7 44, 7 43,8 44, 1 43,2 43,0 44, 1 44, 3 43, 2 41, 6 42,4 43, 5 

1 42,0 41,0 41 ,e 42,8 40,0 40, 3 40,9 40,2 41 ,2 40,8 t2, 6 40, 6 

woibllcb 2 41, 7 41,8 40,9 42, 5 39, 8 40, 4 40, 7 40, 1 40,4 40, 2 41, 1 40,3 

' 41,0 41, 7 40,5 40,5 39, 7 40, 3 40, 1 40, 2 40,4 40,6 40, 2 40, 2 
sua. 41, 2 41,7 40,7 41,4 39 ,8 40,3 40,4 40,2 40,4 40, 5 40,7 40, 3 

• 1 1 • 44,0 44 ,2 43, 3 43, 7 42, 7 42, 5 43, 3 43, 2 42 ,4 41, 5 41, 9 42, 8 

Industrie { ohne Bauindustrie~ 

1 45,4 44,8 43, 7 44, 3 42, 5 42, 9 43,9 43,9 43,0 40,8 42, 5 43, 1 

mllmllich 2 45, 1 44,4 43 ,4 43,4 43 ,4 43, 1 43 ,9 44,0 42, 6 41, 2 42, 2 43, 3 

' 46,9 44,0 45,6 43, 1 42, 8 43, 7 43, 7 44, 3 43, 7 41, 3 42, 5 43, 6 
sue. 45, 5 44, 6 43,b 43,9 42,8 43, 1 43 ,9 44,0 42 ,9 41,0 42,4 43, 2 

1 42 ,o 41,0 41,8 42,8 40,0 40, 3 40,9 40, 2 41, 2 40,8 42, 6 40, 6 

woib11cb 2 41, 7 41,8 40,9 42, 5 39 ,8 40,4 40, 7 40, 1 40, 4 40, 2 41, 1 40, 3 

' 41 ,o 41, 7 40, 5 40, 5 39, 7 40, 3 40, 1 40,2 40,4 40, 6 40,2 40,2 
ZUl!I. 41 ,2 41, 7 40, 7 41,4 39 ,8 40,3 40, 4 40, 2 40,4 40, 5 40, 7 40,3 

• l 1 • 44, 2 44,0 43, 1 4J, 5 42, 3 42, 4 42, 9 42,8 42,0 40,9 41,B 42, 5 

Energiewirtschaft und Uasserversore;;un,g 

1 41,0 39,0 42, 5 40, 5 44, 4 ,12, 3 44,4 42, 5 42,9 44, 8 41, 7 43,D 

mllnnlioh 2 42,8 39,9 42, 1 3D, 4 43 ,o 41, 6 44, 6 42, 4 41,4 42, 6 41,8 42, 1 

' 43 ,6 3b, 1 42, 5 (44,2) 42 ,2 ~0,9 ( 43, 3) 45, 5 43 ,2. ( 36, 1) 42, 9 43 ,o 
sua. 41 ,9 39,2 42, 4 40 ,o 44, 2 42, 1 44,4 42, 5 42, 5 44,2 41,7 42,fJ 

1 (36, 5) (41, 1) - (44,4) - 41,9 

weibliob 
2 38,4 39, 1 (35 :oi 42, 6 41, 3 41,8 41, 7 41 ,8 ( 44,5) 42, 5 41, 1 

' 37, 7 38, 7 40,3 36, 7 41, 2 39,0 39,8 35 ,9 39, 7 ( 43, 1) 42,2 39, 5 
zus. 38,4 38, 6 40, 1 36, 7 41, 4 40, 1 40, 7 37 ,9 40, 3 43, 7 42, 1 3~ ,9 

a 1 l • 41,8 39 ,2 42, 3 39,9 44, 1 42, 1 44, 3 42 ,4 42, 5 44, 2 41,8 42, 7 

darunter, Elektriz1 t--itberzeubUnß ur,d -verteilung 

1 39,6 40,9 40, 6 44„0 41, 3 o,o 42, 7 43, 2 43 ,0 2, 4 

männlich 2 41, 9 41 ,2 38,9 41, 7 40, 5 42, 5 42, 3 41 ,4 41,0 41, 3 
3 43, 3 ( 43, 3) ( 44, 3) 41, 7 40, 5 47,0 43, 1 ( ,2, 8) 4), 1 

ZUl!I. 41, 1 41,0 40,2 43, 7 41, 1 43,0 42, 7 42, 7 ,12, 3 42, 2 

1 
( 40; 4) 

( 43,0) - ( 43, 6) - .i 1 ,9 

weiblich 2 - ( 3l; 3) (40,8) ~o. 7 41, 7 - 40, 3 
3 37 ,B 39, 5 1 37, 1 40, 4 3e,8 40, 3 37, 3 39 ,8 ( 44, 5) 39, 2 

zue. 36, 1 39,8 36, 8 40, 5 38,8 40, 5 38,B 40, 3 ( 44, 5) 3'1, 5 

a 1 1 e 41 ,o 41, 0 4-0, 1 43, 6 41, 1 42,9 42, 6 42, 7 42,4 42, 1 

Bergbau 

1 

1 

44, 7 

1 

-

1 

40,4 

1 

-

1 

37 ,8 

1 

1, 3 

1 

38, 1 

1 

41 ,4 

1 

41 ,4 

1 

37, 7 

1 

-

1 

38, 1 

mannlich 2 48, 1 - 41 ,o - 37 ,B 41, 3 39 ,o 41, 4 41, E 38,4 - 38,6 
3 ( 47, 8) - 42,0 - 36, 8 40, 5 41, 5 41, 5 40, 1 38, 3 - 37, 6 

zus. 45, 7 - 40, 7 - 37, 7 41, 3 38, 5 41, 4 41 ,4 37,8 - 3E, 1 

St e inkohlenbcrcbau 

1 

1 

-

1 

-

1 

-

1 

-

1 

37, 6 

1 

-

1 

-
1 

-

1 

41, 2 

1 

37, 7 

1 

-

1 

37 ,6 

mannlich 2 - - - - 37, 1 - - - (41, 3) 3e,4 - 37, 2 
3 - - - - 36,0 - - - - 3c, 3 - 36, 2 

zue. - - - - 37,4 - - - 41, 2 37,B - 37, 5 

Braun- und Pechkohlenbergbau 

1 

1 

-

1 

-

1 

42, 0 

1 

-

1 

41 ,9 

1 

40,9 

1 

-

1 

-

1 

41, 6 

1 

-

1 

-

1 

41, 7 

mannlioh 2 - - 40, 7 - 41, 4 40,2 - - 42, 4 - - 41, 3 

3 - - 41', 7 - 41, 1 --'t 1, 5 - - 39,9 - - 41, 1 
zus. - - 41, 5 - 41, 6 40, 7 - - 41, 5 - - 41, 5 

Erzbergbau 

' 

1 

-

1 

-

1 

38, 3 

1 

-

1 

46, 1 

1 

37,4 

1 

36, 1 

1 1 

41,0 

1 

-

1 

-
1 

39, 8 

mannlich 2 - - 39 ,2 - 46, 2 39 ,4 39 ,o 40,5 - - 41, 3 
3 - - 38, 5 - 4 7 ,o 39, 4 41, 5 - - - 40, 4 

zus. - - 38, 5 - 46, 2 37 ,1;} ~b, 5 40,9 - - 40, 1 

darunter; Eisenerzbergbau 

1 

1 

-

1 

-

1 

39 ,o 

1 

-

1 

43 ,4 

1 

37 ,4 

1 

38, 1 

1 1 

41 ,o 

1 

-

1 

-

1 

39,2 

mElnnlich 2 - - 39 ,2 - 43 ,4 39 ,4 39, 0 40,5 - - 39, 6 
3 - - 38, 1 - ( 4G ,2) 39, 4 41, 5 - - - 3u, 6 

zuo. - - 39,0 - 43 ,6 37, 9 38, 5 40,9 - - 39, 3 

Kali- und Steinsalzbergbau sowie Salinen 

1 

1 

-

1 

-
1 

39,0 

1 

-

1 

40,0 

1 

4-2, 1 

1 

-

1 

40, 6 

1 

40, 2 

1 

-

1 

-
1 

40, 2 

munnlich 2 - - 38,9 - 40 ,4 41, 6 - 41, l, 46,8 - - 40, 2 
3 - - 39 ,4 - 38,6 40, 3 - 41,0 - - 40, 2 

ZUl!I. - - 39,0 - 40,0 41,9 - 40,8 42, 9 - - 1 o, 2 

Ubriger Bergbau 

1 

1 

44, 7 

1 

-

1 

42,9 

1 

-
1 

44, 3 

1 

43, 3 

1 

-

1 

44, 5 

1 

41, 5 

1 

-

1 

-

1 

42, 9 

mannlich 2 48, 1 - 44, 7 - 45 ,d 46, 1 - 43, 4 39, 3 - - t4, 3 
3 (47 ,8) - 43, 5 - ( 42, 3) - 43, 5 40, 7 - - 43,) 

zus. 45, 7 - 43,5 - 45, 0 43, a - 43,9 40,9 - - 43, 3 

Grundstoff- und Produkti onsß:!::!: terind ustrien 

1 45, 4 44, 7 43, 7 42,4 44,0 42, 8 43 ,6 45, 5 44,2 41,e 45, 7 43, 9 

mannlich 2 46, 6 44, 7 43,8 42, 7 43, 6 43, 5 43,8 45,9 43, 5 40, 7 43, 9 43, 7 

3 49,0 44, 7 43, 5 44, 7 43, 5 44, 2 44,0 46,0 44,5 41, 1 45 ,o 44, 1 
zus. 46, 7 44, 7 43, 7 42,8 43, 7 43, 3 43, 7 45,8 44,0 41, 2 44, 7 47i,9 

1 34, 7 40,5 40, 1 40, 5 40, 3 41 ,9 40,9 ( 43, 4) 40,4 

weiblich 2 YJ,7 41, 2 40, 3 ( 41, 4) 39, 6 3~ ,8 39, 8 40,9 40,2 39, 3 41,8 40, 1 

' 40,8 41, 4 39,4 40, 5 39, 3 39,0 39, 2 40,8 41,0 41, 1 41, 1 "39, 9 
zus. 40, 5 41, 3 39, 7 dO, 8 ,9, 4 39, 3 39, 4 40,b 40, 6 40. 9 41, 4 40,0 

a l 1 C 45,8 44,0 43, 2 42, 8 43, 3 42, 7 43, 3 45 ,o 43 ,5 41, 2 43, 7 4 3, 4 

1) Einschl. Handwerk. 
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2. Durchschnittlich pleistete Wochenarbeitsstunden 

1 Lei-
Sohle•- ne4er- lordrb, llllei.D- Baden- Berli.D 11111l4H-Cleeobleobt •tun,;•- wi&- BubllZ'g aaahaon Breaen Wut- H••••n lan4- 1Urtte11- llayer11 Surlan4 (WHt) gebiet 

sruP.Pe Bolatei.D talen Hala berg 

Induetrie der Steine und Erden 

1 48,7 49,9 48,9 49,8 48,1 44,9 45,9 47,6 46, 1 50,7 49,6 47,~ 
dnnliob 2 53,9 53,7 49,4 50,1 47, 1 46,7 45,4 48,3 46, 1 48,3 43,7 47, 

' 55,4 51, 1 46, 4 48, 5 46,4 45,4 44,6 47,0 46,2 45, 7 46,0 46,5 
aua. 52,2 51, 1 48,6 49,7 47,3 45, 7 45,4 47,8 46,2 48,5 46, 1 47,1 

1 
42;6 

( 45,4) 41, 7 43,8 

wetbliob i 
f 41; 3l 

40,6 40,2 (41,7) 42,6 
f 44;8l 

41,0 42,0 

' 40,0 39,6 38,5 38,8 42,5 42,8 41 ,o 41,7 .,,.. 41, 3 41,4 (41 :2) 40,4 39,4 39,7 42,4 42, 7 45,9 41,3 41,9 
a ·1 l e 52,2 51, 1 48,5 49,6 47,2 45, 7 45,4 4 7, 6 46,0 48,5 45,9 47,0 

Eisen- und Stahlindustrie 
1) 

1 43, 5 47,6 40,8 40,0 43, 1 43,4 43,7 44,2 42,3 40,9 42,6 42, 7 
mllnnliob 2 43,4 47,4 40,9 40,4 42,9 44, 1 43,0 45, 1 41 ,3 40, 1 43,6 42,5 

' 43,5 49,0 40,4 41,2 42, 7 44,8 43,2 46,5 43,0 39, 5 50,8 42, 6 
ZUS, 43 ,4 47, 7 40,8 40,3 42,9 43,9 43 ,3 45,0 41 ,7 40 ,4 43 ,4 42 ,6 

1 
(40:4) 

(38,0) 41,6 41, 1 
f 41: 2) 

40,9 
weibliob 2 39,6 40, 1 38,8 40,5 40,3 39, 7 39, 7 39,9 

' 40,2 
(41 :6) 

40,5 39,4 39,8 37,9 41, 3 40, 1 38,4 41,4) 39,6 
8Ul!I. 40,2 40,2 39, 6 39, 2 39, 1 41 .o 39,8 38, 6 41,4 39, 7 

• l l e 43, 3 47 ,4 40, 7 40,3 42,8 43, 7 43, 1 44,7 41,6 40,4 43, 3 42, 5 

davon1 Eiaenecha!fende Industrie 

1 39, 7 40,0 . 42,4 42, 7 43,0 44, 3 42,g 40,9 41,9 
mllnnliob 2 39,8 40,2 42,2 42, 5 40,9 40,9 40,0 41,7 

3 39,6 40,0 41,8 44,5 41, 5 43, 4 39,1 41, 5 
aus. 39,7 40,2 42,2 43, 1 41,9 44, 1 41, 3 40,3 41, 7 

1 40,4 40,3 
weiblioh 2 (37;8) 39,3 

37:6 
39, 5 39,2 

3 38,4 37 ,9 37,0 37, 1 38,3 38,0 
sua • 38,4 38,3 38,2 36,8 37,6 38, 3 38, 3 

• l l • 39, 7 40,2 42, 1 43,0 41,9 44,1 41 ,2 40, 3 41,.7 

Eieen-, Stahl- und Tempergießerei 

1 43, 5 47, 3 42,4 44,4 43,8 44,4 44,0 42,0 41,0 42, 5 43,8 
mllnnlioh 2 45,2 48,3 42, 7 43,8 44, 2 44,2 45,0 41, 3 40,4 43, 5 43, 7 

3 46,9 ( 50, 7) 42,9 44, 5 45, 2 44, 7 46, 5 42,8 41,2 (49,7) 44,6 
ZU8, 44,6 47 ,9 42,6 44, 1 44,2 44,3 44,9 41 ,a 40, 7 43, 1 43,8 

1 (37,0) (43,6) 
(40:4) ( 41: 3) 

39,8 
weiblioh 2 40,4 40,9 38,4 40,4 39 ,9 39,8 40,0 

3 
(39;8) 

40, 1 40, 7 40, 1 37, 3 41, 9 39, 4 37, 7 
( 41 :-2) 

40,5 
SUl!I. 40, 1 40,8 38,9 38,9 41, 1 39,6 38,8 40,3 

a l l e 44,6 47 ,9 42, 5 43,9 43,9 44, 1 44, 7 41,7 40,7 43, 1 43, 7 

Ziehereien und Kaltwalzwerke 

1 ( 46, 3) (50,2) 44,9 45,4 42,0 44,6 44,9 42, 7 43,8 f 45, 1 l 45,0 
mllnnlioh 2 40,4 44,9 43,6 44,8 44,8 43, 3 45,2 43,2 40,6 44,2 44,5 

3 40,4 (48,2) 44, 1 44,2 42,9 43,6 46,6 43,4 41,9 44, 3 
sue. 41, 1 47, 1 43 ,9 44,8 43 ,6 43,6 45 ,4 43, 1 41,6 45 ,9 44,6 

1 (43,0) 41 ,e 42, 1 

we!blich 2 
f 41 :4l 

38,4 40, 3 40, 4 41,2 '41,0 39, 7 39,2 
f 41 :5l 

40,1 
3 

(41 :6) 
41, 3 40, 1 40, 5 39 ,2 40,8 43, 7 39, 1 40,4 

r.ue. 41, 7 40, 7 40, 1 40,4 40,2 40,9 40,7 39,2 41, 5 40,4 
a l l • 41, 1 46, 1 43, 1 44,4 43, 1 43,2 44,7 42,4 41,5 44,3 44, 1 

NE-Metall1.ndustr1e (einschl. NE-Metallgießerei) 

1 44, 6 44, 5 43, 3 (48, 1) 44,2 42,7 45,6 44,3 42, 1 45,2 44 ,2 43,7 
männlioh 2 42, 4 43,8 43,6 44,2 43, 1 45, 3 44,2 42, 1 44,4 42,6 43,8 

3 44, 1 44,0 42,2 43,8 39,2 44,6 44,2 4 7 ,2 45,9 43,9 
SWI, 43, 3 44,0 43,4 46,4 44, 1 42,8 45,4 44, 3 42, 3 45, 3 43, 7 43,8 

1 
38;6 

(45,0) (37,8) 
(42:2) 

(40,4) 41,9 
weiblioh 2 

39: 6 
(40,4) 41,5 38,2 41,4 40,4 

p9:1l 
40,7 40,3 

3 41,3 40, 1 40,0 35,8 
(42:5) 

41 ,4 40,6 39,7 40,4 
zus. 39,6 41, 1 39,3 40,5 37,9 41, 4 40,5 37,9 40, 1 40,4 

l 1 e 42, 6 43,9 43, 1 46,4 43,8 42,2 45, 3 43,9 42,0 4.t,7 42,9 43,4 
daruntera NE-Metallgießerei 

1 45, 3 46, 7 43,8 44, 1 42,7 46,7 45,4 43,2 45,2 43,7 44,3 
mannlioh 2 44,2 (47 ,4) 44,9 45,2 44,9 45, 1 46,2 42,0 43, 5 42,9 44,6 

3 44, 1 45,6 44, 6 (42,3) 44, 5 43,7 (42,6) 45,9 44, 5 
zus. 44,6 46,8 44, 5 44, 7 43,4 45, 7 45, 7 42,6 44, 1 43, 7 44,5 

1 
(42:7) 

(40,7) 
weiblich 2 

f 39:9l 
40,9 41,9 39,0 (43,0) 44,3 40,3 41, 1 

3 41, 7 41, 1 
(42:9) 

43,5 42,0 
( 36:6) 

39,3 41,7 
r.ua. 40,5 41,4 41,3 39,0 43, 7 40,7 39,8 41 ,5 

a l l • 44,4 46,5 44, 1 44,3 42,B 45,6 45,4 42,3 43,6 42, 7 44, 1 

Mineralblverarbei tung (einschl. Braunkohlen- und Tortteerdeetillation) 

1 39,2 42, 7 40, 7 39 ,6 41,4 (48,0) 
(40;3) 

47,2 (48,9) 
161 :5 l 56, 1 \f 1, 6 

mllnnlioh 2 39,3 41, 1 41,3 39,3 41 ,9 45, 7 46,5 51,6 52,3 r42,o 
3 44,8 42,0 43, 7 41,0 43, 5 (46,9) 

46:6 
47,4 60,3 (49,4) 43, 4', 

zua. 39, 7 42,0 41,0 39, 7 41, 7 46,5 (41,3) 50,0 62, 1 53,0 41,9 

1 
(41 :2) 

(39, 1) ( 39, 3) 

we1blioh 2 
139: 3l 

40,~ 
\ 42;8? 

41 ,2 
3 39, 5 41, 5 39, 1 38,4 f 43, 7l 40, 

sua, 39, 7 41, 5 39,2 40,5 39,4 43,7 42, 7 40,5 
a l l • 39,7 42,0 40,9 39, 7 41,7 46,5 (41,3) 46,5 49,7 62, 1 51,9 41,9 

Chemische Industrie ( ohne Chem1e!aserindustrie) 

1 44,2 44,4 43,6 46,6 43,7 •1,4 *'•a 44,5 42;1 45,7 43,9 43,0 
männlich 2 4,,1 44,7 .\!,2 43,6 43,3 42,5 42,5 45,2 43,3 4Z,8 42, 5 4:i,2 

3 50,7 43,5 41 ,3 (50,e) 43, 3 44,3 43, 1 42,9 44,8 42,4 43,5 
ZUS, 45, 7 44,4 42,6 45,9 43,5 42,2 42,2 44,6 43,1 43,9 42,9 43, 1 

1 41,3 40,8 41,4 40,3 43,4 43,6 41, 5 
weiblioh 2 40,6 41,2 40,0 39,6 39,8 39,6 40,6 40,2 41 :3 40,0 

3 40,8 41,3 38,2 39, 1 38,9 39,6 40,3 41 ,9 40, 1 41,2 39,8 
r.ue. 40,8 41 ,2 39,3 39,2 ,9,2 39,6 40,4 41, 1 39,9 41 ,2 39,9 

a l l • 43,6 43,2 41,5 45,8 42, 7 41,4 41,9 0,3 42,4 42,5 42,0 42,4 
C hemi etaaerindua tri e 

1 43,2 39,9 39,0 41,4 
"""1nlioh 2 44,3 39,3 39,6 42,2 

3 42,5 ,41, 1 39, 1 41,3 
ZWI, 43>,6 39,8 39, 3 41,9 

1 (40,8) 36,2 37,8 
weiblioh 2 40,0 40,2 37 ,2 39, 1 

3 39,0 39,6 35,8 38,3 
ZUI!. 39, 1 39,8 36 ,2 38,5 

n 1 1 e 42,6 39,8 38,7 41,1 

1) Eieen- und Stahlerzeugung: (einschl. -halbzeugwerke) • 
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2. Durchschnittlich pleistete Wochenarbeitsstunden 

1 Lai• lloblH- Sieder- •ordrh. llhein- kden- Berlin -dH-
Chaobleollt 1t1111g1- wig- laabarg llreaen •••t- B••••n lud- Wllrtte•- :laTern Saarland 

1rappe llol1tlin 1aohan falen Hals berg (Welt) gebiet 

Sägewerke und holzbe&rbei tende Industrie 

1 46,5 49,6 46,0 44,6 44,5 47, 1 45,6 45, 1 46,1 

!4
2

'

9l 45,6 

llllnnlioh 2 43,2 47,0 44,6 44,5 43, 3 44,2 45,6 44,2 46, 1 44,4 44,7 

' 46,5 47,3 44, 1 44,9 45,6 43,2 44,9 44,5 42,6 42,3 44,6 
IU. 44,8 48,0 45,1 44,7 44,2 45,0 45,7 44,6 46, 1 43,1 45,0 

1 - -
41:0 

(40,5) - (37,7) - 39, 1 

weiblioh 40,3 
43:1 

41 ,2 41,0 (43,5) 42,1 44,7 (39,0) - 41,7 

' 43,1 · 40,7 41, 1 38,0 44,5 41 1 8 43,1 39,4 - 41,4 
IU, 42, 1 43, 1 40,8 41, 1 38,9 44,2 41,9 43,0 39,4 - 41 ,4 

1 l l e 44,5 47,3 44,6 44, 3 43,7 45,0 45,2 44,5 45,0 43,1 44,6 

d&'YOlll Slge- und Hobelwerke, Holsimprägnieranatalten, Furnierwerke 

1 46,0 49,6 45,9 . 44, 1 44,7 47,6 45,5 44,4 52,1 142,9) 45,4 

IIIIIIDlioh 2 43,4 47,0 44,9 43,7 43,5 44,7 45,7 43,6 ,;0,1 44,4) 44,6 

' 46,9 47,3 43,7 45,7 45,7 43,5 44,2 44,0 48,1 42,3) 44,7 
IU, 45, 1 48,0 45,1 44,4 44,4 45,6 45,4 44,0 50,9 43, 1 44,9 

1 - - - - - - (36,5) - - (37,1) 

weiblioh 2 -
43: 1 

(42, 1) 
f 46:3l 

41,4 
(41:5) 

09,0) - 42,0 

' 43,3 40,2 40,4 37,8 42,3 44,0 - 41,2 
IU, 43,3 43, 1 40,5 40,4 38,4 46, 1 42,0 41,6 41,8 - 41,3 

1 l l e 45,0 47,3 44,8 44, 1 43,9 45,6 45, 1 43,9 49,6 43, 1 44,7 

Sperrholz-, Holataeerplatten- und Holzepanplattenwerk.e 

1 - 46,0 - 45,7 44,1 45, 3 47,7 46,6 44,7 - 46,0 

llllnnlioh 2 - 44,6 - 45,0 42,9 42,6 46,6 45,3 4-1,2 - 44,8 

' .. 44,9 - 44,1 43,6 42,5 48,7 45,8 40,8 - 44,4 
au. - 45,1 - 45,0 43,5 43,4 47,4 45,9 42,3 - 45, 1 

1 - - (40,1)' - - - - 40,9 

weiblioh 2 - 40,8 - 41,3 40,3 (42,9) 43,0 43,6 - - 41,6 

' - 41,0 - 41,7 39,0 42,3 41, 1 44,4 38,4 - 41,6 
.u •• - 41,0 - 41 ,4 39,8 42,6 41,8 44,2 38,4 - 41 ,6 

• l l • - 44,4 - 44,4 42,9 43, 3 45,8 45,7 41,5 - 44,5 

Zellstoff-, papier- und pappeerzeugende Industrie 

1 44,3 45, 1 - 47, 1 45,0 48,0 47,3 44,9 (49,0) 46,4 

mllDDlioh 2 42,6 44,3 - 43,8 44,4 46,3 47,2 43,7 ,.1,2 44,8 

' 42,8 43,9 - 45,4 46,6 46, 1 48,5 42,7 45,5 
au. 43,2 44,5 - 45,2 44,8 46,8 47 ,5 43,9 50,3 45,5 

1 - 37,5 - 37,8 

waiblioh 2 
38:6 

40,0 - 37,6 39,3 (37,2) 43,3 42,0 . 39,5 
3 40,1 - 40,4 40,5 39,9 41 ,2 40,5 141: 3l 40,5 

au. 38,7 40,1 - 39,5 40,4 39,9 41 ,3 40,7 41 ,3 40,3 
• l l e 42,7 43,8 - 44,3 44, 1 45,3 46,4 43,4 48,2 44,6 

Gummi- und. asbestverarbei tende Industrie 

1 46,0 43,6 42,5 ' - 45,0 41 ,5 44,0 44,5 45,2 49,4 47,4 43,2 

IIIIDDlioh 2 45,0 44,3 41 ,3 - 43,5 41,9 42,0 43,9 40,1 48,6 45,2 42,3 
3 49,2 44, 1 42,0 - 42,8 40,g 40,2 43,9 4-2,3 45,9 43,4 42,9 

aua. 47,1 43,8 41,8 - 43,7 41 ,7 42,6 44,0 41 ,6 47,4 45,4 42,7 

1 34,6 40,9 - 39,0 (37,9) - 38,9 

weiblioh 2 ü1.~) 41,8 41,4 - 38,3 42,0 39,B 40,9 39,6 43:4 39,9 
3 42,5 41,5 39,5 - 38,9 39,6 37,9 40,1 40,4 • 45,6 43,0 39,8 

sua. 42,4 41 ,4 39,7 - 38,6 40,0 38,2 40,4 39,9 45,5 43,2 39,8 

• l l • 45,7 43, 1 41 ,2 - 42,0 41,3 40,5 42,8 40,9 46,7 44,6 41,8 

lnTeati tione~terindus trien 

1 45,4 45, 5 43,2 44, 7 44, 5 42,5 43,5 43,2 42, 1 44,5 42,0 43,5 

llllnnlioh 2 43,5 44,3 42,0 43,5 44,0 4-2,4 43,7 43, 1 41 ,4 43, 1 41 ,4 42,9 
3 43,6 43, 1 42,4 42,B 43, 5 42,6 42,7 43,5 41 ,5 42, 1 41,0 43, 1 

au. 44,9 45, 1 42,7 44,4 44,2 42,4 43,5 43,2 41,8 43,8 41,8 43,3 

1 40,4 40,7 41, 1 41, 1 40,6 43,4 42,0 41,B (41 ,o) 40, 1 41, 3 

weiblioh 2 40,0 40,9 39,9 41,5 40,0 39,3 40,6 41 ,6 39,6 38,4 39,7 39,9 

' '39, 7 41, 1 38,8 41, 1 39,7 39,7 39,9 4-0,2 38,6 39,5 39,5 39,6 
au. 39,8 41,0 39,2 4-1,1 39,8 39,5 40,1 40,4 39,3 39,3 39,6 39,8 

l l e 44,0 44,6 42,1 44,2 43,5 41 ,9 42,8 42,6 41,0 43, 1 4-1,0 42,5 

Stahl- und Leichtmetallbau 

1 46,1 46,7 44,2 47,7 46,0 43,8 45, 1 45,4 44,0 46,5 43,9 45,3 

lllinnlioh 2 46,7 45,4 43,0 47,0 44,9 43,8 46,2 46,2 43,6 45,0 42,8 44,6 

' 45,4 43,2 43, 1 46,7 42,5 42, 7 43,5 44,8 43,3 43, 1 40,9 43,0 
au. 46, 1 46, 1 43,7 47,4 45,3 43,7 45,4 45,6 43,9 46,0 43,6 44,9 

1 -
(42:5) 

- - 40:6 
- - (39,6) 

weiblioh 2 - 39,3 40,5 40,3 (39,3) 39,2 - 38: 7 40,0 
3 ~g:1 !1:l ~0,5 3B,8 i~:f c11i:i' 1li:~ (~~:tl f18:!l -5~~{ 

aua. 9,9 39,4 
• l l • 45,8 46,0 43,7 47,4 45,2 43,6 45,3 45,5 43,8 46,0 43,4 44,8 

Maschinenbau 

1 44,2 44,4 44,0 44,8 44,4 42,0 43,8 43,7 42,3 44,1 42,4 43,6 

llliDDliOh 2 41,1 42,9 43,0 45, 1 43,8 42,0 43,8 43, 1 41 ,3 42,5 41 ,7 42,8 

3 43,7 43,8 42,8 42,9 43,1 42,9 42,8 43,2 42,0 42,3 41,1 42,9 

au. 43,3 44,0 43,6 44,8 44,1 42, 1 43,7 43,5 41,9 43,6 42,2 43,3 

1 
41 :2 

41 ,4 - 41 ,7 40,5 (36,4) 40,9 (39,3) 40,6 

weiblioh 2 42,B 40,5 - 40,5 38,8 39,8 42,8 40,0 38,3 40,5 40,3 

' 40,8 39,4 36,8 39,5 40,2 39,6 39,3 39,9 40,3 39,5 40,7 39,7 

au . 41,1 40,4 38,1 39,5 40,3 39,0 39,6 40,3 40,0 38,9 40,6 39,9 

• l l e 43,2 43,9 42,9 44,7 43,9 41,B 43,4 43, 1 41,7 43,2 41,9 43,0 

StraSentahrzeugbau 

1 42,9 43, 1 42,9 42,7 45,2 42,3 40,9 41 ,9 42,7 43,6 41 ,9 42,9 

llllnnlioh 2 44,3 42,9 41, 1 40,4 43,4 41 ,6 40,1 41,8 42,8 41 ,7 42,5 42,1 

3 (42,1) 41 ,5 41,0 40,5 43,1 41 ,0 42,7 <4-3,2 41 ,5 38,9 41 ,7 42,5 

au. 43,2 42,9 42,2 41,B 44,2 42, 1 40,8 42,0 42,7 41,5 42,0 42,6 · 

1 
40:5 41:0 

41 ,2 
(41:3) 

41 ,5 40,1 (41,6) 41,0 42,4 (41 ,3), (39,6) 41 ,3 

niblioh 2 40,0 39,9 40,5 39,4 39,7 40,2 40,3 39,8 40,1 

3 40,5 39,4 38,4 39,5 40,2 41,5 39,8 39,8 35,9 40,1 39,6 

IU, 41 :2 40,9 39,8 39,1 39,7 40,4 40,6 39,8 40,2 37,6 40,0 39,9 

• l l e 42,9 42,8 41,9 41,8 43,7 41 ,9 40,8 41,7 42,2 40,8 41,6 42,2 

darunter, xrattwagen- und ~a:ttradinduetrie (eineohl. Herstellung Ton llotoren) 

1 - 42,9 43,2 46,2 42,9 41 ,3 43,3 - - 43,0 

llliDDlioh 2 - 41,0 40,3 43,3 . 41 ,6 40,7 ,4.2,8 - - 41,7 

3 - . 40,8 (40,3) 44,4 42,3 41,1 - - 43,0 

au. - 42,2 41,9 45,1 . 42,7 41, 1 43,0 - - 42,5 

1 - 41 ,2 - 41 ,6 . (42,2) (39,2) 30,8 - - 40,9 

weiblioh 2 - ,39,9 )40,0l 40,1 40,7 39,0 40,8 - - 40,2 

3 - 39,6 40,9 40,9 (38,5) 39,0 39,6 - - 39,6 
zu. - 39,B 40,9 40,6 40,4 39,0 40,5 - - 40,0 

n l l e - . 41,9 41,9 44,7 . 42,6 40,9 42,7 - - 42,3 
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2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

I Lei-
SoblH- lidel'- lordrh. Rhein- Baden- Berlin llall4 ... -GHOhleoht atllJl&a- wig- Hamburg aaohlen Breaen Weat- Heaaen l1111d- lllrttea- 1111,Jern Saarlllll4 (hat) gebiet grune Bolatein falen Pf•l• berg 

Schiffbau 

1 47, 3 47,2 43,6 45,2 43, 1 44.7 42,2 42,4 40,6 40,5 46,0 
llllzmlioh 2 46, 3 46,4 44,5 44,6 43,4 43,4 42, 1 (47, 1) 40,1 45,5 

3 42,8 44,9 44,9 41,8 39, 7 (45,9) 41, 1 · 40,6 
( 44:3) 

43,2 .u. .. 47, 1 47,0 43,8 45,0 42,8 44,6 42, 1 43,4 40,4 40,9 45,8 
1 (41, 7) - - - - - - - (41,3) 

wa1bl1oh 40,4 42,2 - - - - - - 41,2 

' 39, 3 41,2 38,9 f41,0l - - - - 40,7 
au. 39,8 41,4 39, 3 41,8 - - - 40,9 

• 1 1 • 47,0 46,9 43,8 45,0 42,8 44,6 42, 1 43,4 40,4 (44,3) 41,0 45,8 
Lu:t't!ahrzeugbau 

1 ( 45, 3) 41,3 41, 7 41,8 43, 5 40,6 - - 41,3 
mlLIIJllioh 2 40,2 (39,9l 44, 4 45, 7 40,6 - - 41,3 

3 
(44: 7) 

36,4 (47,6 - 45,9 41,0 - - 41,3 
""'"· 41, 1 4·, ,9 42,6 44,2 40,6 - - 41,3 

1, 39 ,2 
36:4 

- (39,5) - - 39,8 
waiblioh 2 - 43, 1 41, 3 38,5 - - 39,0 

3 . 37 ,6 - 42,6 ~~:Z - - ~§:: r;u•. 39,5 . 37,2 - 43,1 42,2 - -
1 a 1 1 e 41,2 40, 7 41,9 42,7 43,7 40,4 - - 41, 1 

Elek:trotechni i,che Industrie 

1 42,9 44, 1 42,6 43,6 43,4 42,8 43,6 42,4 41,2 41,4 41,0 42,4 
mllmüioh 2 41, 4 42,8 42, 1 42,7 43,9 42, 3 41,9 42,8 40,1 41,5 40,6 42, 1 

3 41, 3 40,8 41,7 42,8 43,0 40,9 42,6 43,5 40,3 40,9 40,5 42,5 
zu•. 42,4 43,7 42, 3 43,3 43,5 42, 5 42,8 42,7 40,7 41,4 40,9 42,3 

1 (40,2) 40,6 40,5 
41 :4 

41,2 41,2 (42,6) 43,6 40,9 
38:7 

40,2 41,2 
weiblioh 2 40,3 40,4 39,4 39,7 38,3 41, 1 41, 5 39,3 39,6 39,4 

3 39,8 41, 1 38,B 41,5 39,2 38,9 39,8 39,7 38,2 40,0 39,3 39,2 
sue. 39,8 40,7 38,9 41, 5 39,4 38,5 40,0 39,9 38,8 39,9 39,4 39,3 

a 1 l • 41, 3 42,8 41 ,o 42,7 42 ,2 41,2 41,5 41 ,6 39,8 40,8 40,2 .. , ,., 
Feinmechanische und optische eowie Uhrenindustrie 

1 43,4 44,2 41,5 44, 1 41,3 40,9 43,7 41,3 (46,0) 40,9 42,8 
mllmllioh 2 42, 7 43,9 41 ,5 43,6 42,0 39,0 43,4 41,3 42,0 42,5 

3 42,5 40,4 42,9 42,4 42,8 39,0 43,1 42 ,5 
(45;0) 

(39 ,5) 42,7 •ua. 43, 1 44,0 41,6 •3, 7 41, 7 40,3 43, 5 41,5 41, 1 42,7 
1 (42,2) (41,8) (38,6) 42,0 41, 1 - (40,7) 41,7 

weiblioh 2 39, 3 41,9 39,4 40,4 41, 5 38,B 41,6 39,4 39,9 40,2 
3 38,3 41,5 39, 1 40, 1 40,4 37, 3 40,6 40,2 - 38,0 40,3 

SWI. 38,6 41,7 39,2 40,3 41, 1 38,0 40,7 39,6 39,1 40,3 
• 1 l e 41, 3 43,2 40,7 42,6 41,5 39,6 42,3 40,5 ( 43, 7) 40,3 41,7 

Stahlverformung, EBM-Waren-Industrie 

1 44,5 45,6 43,6 46, 1 44,5 43, 1 45,6 44,5 42,9 44,3 42,9 44,2 
ml!nnlioh 2 45 ,8 45,8 42,9 43,6 44,2 43,3 44,8 45,0 42,9 43,8 42,7 44,1 

3 46,3 43,4 43,6 42,4 44,2 43,6 42 1 8 44,5 42, 1 44.0 42,3 44,0 oua. 45,2 45,2 43, 3 44,9 44, 3 43, 3 44,5 44,7 42,8 44, 1 42,8 44,1 
1 - - 41,0 40,7 41,4 42,2 41,3 

woiblioh 2 35,8 42,3 40,6 41,6 39,9 39,8 41,4 41,6 40,5 37,7 40,6 40, 3 
3 40,3 41,3 39 ,9 40,6 4G,O 40,8 40,2 41,6 39,1 39,3 40,0 40,5 sua. 40,2 41,4 

1 
40,2 40,9 40,0 40, 1 40,5 41,6 40,3 38,6 40,2 40,4 

a l l e 43, 4 43,5 42,4 43,8 43,4 42,6 43,3 43,7 41,9 43, 3 42, 1 43,2 
Verbrauchs~terindu.etrien 

1 44,9 44,9 43,9 45 ,2 43,9 44,0 43,9 44,8 43, 3 43,9 43,4 44,0 
ml!mllioh 2 44,8 45,5 43,5 43,8 43,8 43,8 43,2 44,6 43,7 43,8 44,5 43,9 

3 44,3 43,9 43,3 41,2 43,4 43, 5 43, 1 44, 3 43,5 41 ,5 44,0 43, 5 .wi. 44,7 44,9 43,7 43,9 43,8 43, 9 43, 5 44,7 43,5 43, 1 43, 7 43,9 
1 42, 1 42,2 41,6 42, 1 39,6 42, 1 40,8 40,3 41,0 40,8 42,8 40,6 

woiblioh 2 41,9 42 ,5 41,2 41,7 39,8 41, 1 40,7 39,7 40,8 40,6 42,7 40,5 
3 41,3 41,8 40,6 39,4 39,7 40,6 40,1 40,1 41, 1 40,0 42, 2 40,4 

zua • 41,7 42, 2 41, 1 40,6 39, 7 41, 1 40,4 39,9 40,9 40,4 4.2,6 40,4 
• l l • 43,2 43,6 42,4 42,4 41,9 42,5 42,0 42, 1 42,0 41,6 43, 1 42, 1 

reinkeramieobe Industrie 

1 43, 1 47,8 44,8 44,7 41,8 43,5 43, 7 42,9 43,2 42, 3 43,4 
mä.nnlich 2 43,4 (55,8) 43, 7 41,6 44,4 44,1 45,2 43, 5 43,4 43,5 43,5 3 43,3 - 44,9 44,9 45,4 41,B 45, 5 43,8 40,8 (44, 1) 43,4 sue. 43,2 48,1 44,2 43,7 43,6 43,5 44,8 43,3 42,1 43,0 43,4 

1 - - - (43,5) 42,4 40,1 (43, 1) 41,4 
weiblich 2 38,7 46, 7 39,5 41,0 41, 3 40,9 42,0 40,0 41,9 42,B 40,3 3 38,6 44,9 41,1 41,7 40,4 39,4 40,2 40,4 39,2 41,4 40,2 aus. 38,6 46,3 40,0 . 41,4 41,0 40, t 40,9 40,2 39,4 42, 1 40,3 

• 1 l e 41,5 47,2 42,4 43, 1 42,6 42,2 43,3 41,6 41, 1 42,6 42,0 
Glasindustrie 

1 45, 3 47,5 41,8 - 43,5 44,3 42,2 43,6 42,3 45,8 43,3 h13,1 
mlLmllioh 2 51, 5 44,7 41,4 - 42,8 42,6 41,2 44,3 42,6 45,8 40, 1 f 42,1 

3 46, 1 43,5 39,7 - 42,9 41, 5 43,0 42,8 41,6 43,9 41,4 42,3' ...... 47,3 45 ,4 41,1 - 43, 1 43,0 41,9 43,7 42, 3 ·45, 3 42,0 42,8 
1 

(41:5) 
-

40:2 
- 40, 1 (43,0) (45,7) 40,4 - 41,0 

w1ibliob 2 - - 41 ~4 41, 1 40,2 40,0 40,2 41,9 40,q 

' 43,8 42, 1 40,4 - 40,0 40,2 38,7 41,7 41,7 44,5 40,6 40,7 
OWlo 43, 5 42, 1 40,4 - 40,3 40, 7 38,9 41,5 41,1 44,5 41,2 40,7 

• 1 l • 46,2 44,5 41,0 - 42,6 42, 5 41,2 43,0 41,9 45,2 41,8 42,3 
Holzverarbeitende Industrie 

1 44,9 44,4 45,5 45,5 44,7 44,4 46, 1 45,9 44,5 44,4' 44,4 45,0 
mannlioh 2 45,2 45,4 45,0 46,6 43,B 44, 1 45,2 44,8 44, 5 43,7 46, 1 44,4 

3 43,2 45,2 44,6 (41, 7) 43, 7 43,2 44,9 45,2 44,5 43,6 46,4 44,4 sua. 44,B 45,0 45,2 45,3 44, 3 44, 1 45,6 45,5 44,5 44,1 44,9 44,B 
1 ( 42, 5) - 43,6 

f 40;5l 
40,1 

40:, 
41,0 - f 43,0l 40,7 

weiblioh 2 41, 3 41,3 41,9 41,9 41, 1 41,8 42,9 42,8 42, 1 
3 43,6 41, 3 41,8 40, 1 40,0 40,9 40,9 41,5 42,6 41, 3 42,9 41,4 

zu•. 42, 1 41,3 41,9 40,3 40,7 40,6 40,9 41,6 42,7 41,3 42,9 41,7 
• l l • 44, 3 43,7 44,5 44,2 43,8 43,5 44,6 44,7 44,0 43,3 44,7 44, 1 

Mueikins tru.men ten-, Sportgerate-, Spiel- und Schmuckwarenindustrie 

1 (44,0) 42,9 44,6 - 47,0 44, 1 44,9 44,6 45, 1 - 44,1 44,B 
mannlich 2 (44,8) 45,6 - 45,8 43,3 44,3 44,0 44,B - 42, 7 44,5 

3 42,9 44, 1 - 43, 7 (43,B) (42,B) 42,7 43, 7 - 41,8 43,2 
zua. 43,9 43,0 44,6 - 5,9 43,8 44, 7 44, 1 44,7 - 43,7 44,4 

1 
f 40:4l 

- (47,2) (39,2) 40,8 42,2 - 41, 1 
weiblich 2 42 ,5 - 40,4 42,4 43, 3 41, 7 41,6 - 41,0 41, 7 

3 39, 7 
( 42:3) 

41,4 - 41, 1 39,8 41,4 40, 1 42,6 - 40,7 41, 1 
ZlUI. 40, 1 41,8 - 40, 7 41,4 41,8 40,7 42,2 - 40,9 41,3 

e. l l • 41,9 43,0 43,9 - 44,4 42,9 43,B 42, 3 43,2 - 42, 3 42,9 
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2. Durchschnittlich 1ieleistete Wochenarbeitsstunden 

I Lei- S~blH- ated•r- •ordrh, Rhein- Baden- Berlin 
IJHohleoht •tU11&•- wig- Beabarg Bremen Weat- Hessen land- 1'U.rtte11- Bayern Saarland Bundee-

ll'llPP• Holotdn ••ohll•n falen nal• berg (Weat) gebiet 

Papier- und pappeverarbei tende Industrie 

1 47, 1 48,0 45,2 45, 2 46, 1 46,9 45, 6 43,4 43,8 42, 7 45, 1 

llllmllioh 2 46, 3 47,5 44, 6 45, 6 46, 3 44, 8 46 ,o 44 ,8 ( 45, 6) 44, 3 45, 5 

' 49,6 45, 1 43,7 42, 4 42, 7 44, 6 45,8 42,9 40,0 42, 3 43,6 
•ua. 47,2 46,9 44,6 44, 5 45,0 45, 3 45 ,8 43, 7 43,3 43,0 44,8 

1 43,8 41,2 41 ,o 44, 5 - 41 ,6 

niblioh i 41 ,8 43,2 41, 1 41,0 43,4 40, 5 41, 3 41, 3 41, 1 42, 1 41 ,4 

' 40,3 41 ,6 39,9 40,6 40,7 40, 1 41, 2 41,3 40,4 41 ,2 40,9 .u. 41, 1 42, 3 40,7 40,8 41, 7 40,4 41 ,2 41, 3 40,8 41 ,6 41, 2 
• l l • 43,2 44,2 42,8 42 ,6 43, 3 42,8 43, 4 42, 5 41,8 42, 1 42,9 

Druckerei- und Vervielfal tigun,gsindustrie 

1 44,6 44,5 42,9 44, 7 43,6 43,5 43, 7 43, 7 42,8 43,0 42, 7 43, 5 

111.mllioh 2 45,6 44,8 45, 3 44,2 45, 6 44,8 45, 9 43,0 44,8 42, 1 43, 3 44, 7 

' 46,6 44, 3 45,0 47,0 44, 1 44, 1 44, 7 44,4 46, 7 43,8 44,4 44,B 
IUI. 45,0 44,6 43, 3 44,8 44,0 43,8 44, 1 43, 7 43, 4 42, 8 43,0 43, 8 

1 (40,4) 41,9 41,9 40, 5 42, 1 42, 3 43, 3 (40,8) 41, 6 

weiblioh 2 41,6 42, 1 41, 5 43,2 41,0 41 ,4 42, 1 40,8 41 ,9 42, 7 42,9 41, 5 

' 42,B 41, 7 41, 1 ( 42, 6) 40, 3 40, 1 39 ,4 41 ,2 40,9 43, 2 41 ,4 40,8 ..... 41 ,9 41 ,9 41, 5 42, 9 40, 7 41 ,o 40,B 41 ,o 41,8 42,B 42, 6 41, 3 
• l l • 44,2 43,B 42,9 44,4 43, 1 43, 2 43,2 43,0 43,0 42,8 42 ,9 43, 1 

Kunststof!verarbei tende Industrie 

1 46,4 45,6 44,4 44, 7 43,5 44,8 46, 1 43,0 

1 

145,8) 46,4 44, 7 

llllnnlioh 2 43, 6 45,2 43,7 44,4 42,9 42, 6 44,4 42, 5 45, 6) 49,6 43,6 

' (44,9) 31,8 42,8 43, 3 43, 3 50, 3 45, 5 41 ,2 ( 44, 5) ( 47,6) 43,6 
•ua· 44,9 43, 7 43,8 44,3 43,2 44,0 45, 3 42,4 45, 3 47 ,6 44, 0 

1 39, 6 41, 1 ( 42, 3) 

1 

- 40,0 

weiblich 2 42,0 42,0 42, 1 40,9 41, 1 41, 1 39, 5 40,4 - 43,4 40,8 

' 42,2 41, 5 40,3 40, 1 39,8 41, 6 39, 5 40,0 41,9 42, 3 40,2 
sua. 42,2 41 ,6 41,0 40,3 40, 6 41, 3 39 ,5 40,3 41,9 42,8 40,5 

• l l • 43,4 42,5 42,7 42,8 42,2 43,2 42,9 41, 6 43,6 45,0 42, 6 

Lederer zeugende Industrie 

1 43,6 - .43,4 - 43,4 46,2 45, 7 43, 7 43, 6 - - 44,0 

mllmllioh 2 42, 5 -
( 39: 1) 

- 43,8 45,8 42 ,8 44,9 4 7, 1 - - 44, D 

' 43,3 - - 42, 4 47,0 41,2 44,? 46, 7 - - 43,9 
su•. 4 3,2 - 43,2 - 43, 4 46,0 43,4 44, 5 45, 1 - - 44, 4 

1 - - (44, 2) 
40:6 

42, 7 ( 39,8) - - 42, 1 

wdblioh 2 ( 43, 1) - - 41, 2 41 ,3 38,9 37, 1 - - 40, 1 
3 40,5 - 40,2 - 40,2 44, 3 39,8 39, 6 42,9 - - 40,4 

•u•. 40,7 - 40,4 - 40,5 41, 7 40,3 39,6 42,0 - - 40,4 
• l l • 42,3 - 42,4 - 42,9 44,9 42,4 43,4 44,0 - - 43, 4 

Lederverarbei tende Industrie 

1 42,5 - 43, 5 45, 1 41,2 43,6 44,4 43,2 43,9 

llllnnlioh 2 - 45, 5 - 44, 5 45, 7 40, 7 45, 4 44,9 - - 44,6 
3 ( 42,2) - 42, 1 45, 7 43, 3 45,0 43,4 - 43,7 

&UB. 42,8 - 43, 7 45, 3 41,3 44, 3 44, 3 43,0 44, 1 

1 - (37,3) - 40,9 43,0 40,3 40,6 42, 5 - (43, 1) 41, 7 

niblioh 2 40,6 - 40,9 42, 3 40,5 38, 2 42,6 41,4 

' \42,0l 41,5 - 39, 1 41, 3 40,8 41 ,4 41, 7 - 41,0 
•u•. 42,0 40,B - 40,0 42, 1 40, 5 39,B 42,2 42, 7 41, 3 

• l l • (42,8) 41 ,6 - 41 ,5 43, 3 40,9 41, 3 43,0 ( 43,6) 42, 8 42, 3 

Schuhindustrie 

1 41 ,9 - 42, 7 - 42,2 42, 7 42, 3 43,0 42, 3 42,9 ( 44,4) 42, 5 

mllnlllioh 2 41 ,9 - 42,4 - 41 ,6 42, 3 42,0 42,0 41, 7 (42,6) 
( 42:0) 

41 ,9 
3 ( 42, 3) - 40,6 - 40,9 42, 1 41,2 41,6 41 ,2 41, 3 ..... 41 ,9 - 42,4 - 41 ,8 42, 5 42,0 42, 5 42,0 42,8 44, 5 42, 1 

1 40,5 - 40,5 - 39,9 41, 2 40,7 40,5 40,9 41, 6 
( 42:0) 

40,6 

weiblioh 2 40,0 - 40,9 - 39,6 40,4 40,8 40,3 40, 7 41 ,9 40,5 

' 40,8 - 40, 3 - 38,9 40,6 40,3 40,4 39, 7 40,3 42,9 40, 1 
sua. 40,4 - 40,6 - 39,4 40, 7 40, 6 40,4 40, 3 41, 3 42 ,6 40,4 

l l e 41,0 - 41,3 - 40,5 41, 3 41,2 41 ,3 41,0 41 ,8 43, 3 41, 1 

Textilindustrie 

1 47,4 46,0 42,2 47, 5 43,4 43, 6 45 ,4 45, 3 43,0 43, 1 43,9 

mllllnlioh 2 44,9 46,5 42, 1 43,2 43,8 42,5 44, 3 45,4 43, 5 50, 1 44,2 43,9 
3 44,9 43,9 42, 5 39,8 43,8 42, 4 42 ,2 42,4 42 ,8 ( 44, 7) 43,0 4"3, 1 

sue. 46, 1 45,8 42, 1 43,0 43,6 42,9 44,5 45, 1 43,2 48,7 43, 4 43,8 

1 48,7 
41 :9 

41,0 - 39,4 42,8 38,4 40,2 40,3 42,8 40, 1 

weiblioh 2 42,3 41 ,o 39, 3 39,7 40,3 40, 3 39,8 40, 6 37,8 42,8 40, 1 

' 42,2 42,2 39,7 38, 3 39, 3 40,B 39,4 39, 5 40,6 35,5 42, 5 39,8 
aus. 42,5 42, 1 40,8 38, 7 39,6 40,4 39,9 39, 7 40,6 37 ,5 42, 7 40,0 

• l l • 43,8 43,4 41,4 41, 1 41,6 41,5 41 ,5 41, 5 41, 5 38,9 42 ,9 41, 6 

darunte:c, Spinnerei 

1 45,5 41,0 - 45,5 43, 3 49,8 45, 3 43,2 - 44, 5 

111.mllioh 2 ( 51 ,2) 40,9 - 44,8 44,8 45,8 44,0 42 ,6 - 43, 7 
3 39,2 - 44,0 47,8 41, 5 41, 2 - 42,9 ..... 48,5 40,9 - 44,9 44, 5 47, 3 44,5 42,7 - 44,0 

1 (48,5) 40,4 - 38,0 - - 41,4 39,6 - 40,2 

wdbliob 2 43,8 39,5 - 39,8 40,0 39, 7 40,0 39,4 - 39,8 

' (45,9) 38,9 - 38,9 39,6 39,8 39,9 39,9 - 39, 7 ..... 45,0 39,4 - 39,6 40,0 39,8 40,0 39, 5 - 39,8 

• l l • 46,2 40,2 - 42, 3 41, 7 42, 5 41,8 40,8 - 41, 7 

Weberei 

1 47,0 43, 5 - 42,2 43,4 42,9 44,0 42, 3 - 42, 5 42, 7 

llllmllioh 2 46,6 42,B - 42,5 41, 3 42,8 44,6 43,0 - 47,8 42,8 

' 45, 1 43,5 - 42,9 41,8 41, 1 39,6 42 ,2 - 42,8 42, 5 ..... 46,6 43,2 - 42 ,4 41 ,9 42,6 43,9 42, 5 - 43,2 42, 7 

1 42,2 - 39,2 ( 42, 5) 37,9 39,9 39,4 - (42, 7) 39, 5 

wdblioh 2 42, 5 40,5 - 39,5 39,2 39, 7 40,4 40,0 - 42, 4 39, 8 

' 40,6 39,4 - 38,7 39,9 39,0 40,1 40, 1 - 42, 3 39,6 ..... 41,8 40,4 - 39, 3 39, 3 39, 3 40,2 39,9 - 42 ,4 39, 7 

• l l • • 44,3 41,9 - 41,0 40,7 40,8 41 ,6 41,0 - 42,8 41,2 

Bekl eidungeinduetrie 

1 44,5 42,6 44,2 f 44,6l 42, 7 43,5 44,4 43,2 43, 1 45, 3 44,3 43, 3 

lliimllioh 2 42,B 44,5 45,0 44, 1 43, 3 45,0 44, 1 42,9 44,7 40,8 46, 1 43,9 
3 43,4 (41 ,6) 44, 7 43, 3 47,6 43,9 43, 7 44,9 44,2 44,9 44, 1 

•ua. 43,5 43, 3 44,6 44,3 43, 1 44, 5 44,2 43,2 43,6 44,5 45,0 43,6 

1 41 ,4 42, 1 41, 7 (42,7) 39,5 42, 4 40,9 39,4 41,8 40,7 42,9 40, 7 

weiblioh 2 42,3 42,2 '41 ,3 42,9 39„3 ,1 ,2 40,4 38, 7 40,7 40,9 42 ,9 40, 2 
3 41,5 42,3 40,7 42, 3 39,2 40, 7 39, 5 40,8 41 ,6 40,3 43, 7 40, 6 

&US. 42,0 42,2 41,3 42,7 39, 3 41,2 40,3 39, 1 40,9 40, 7 43,0 40,3 
r. l l • 42,2 42,4 41 ,6 42,8 39,8 41;,a 40,6 39, 7 41, 3 41, 1 43, 3 40,8 
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2. Durchschnittlich geleistete Wochenarbeitsstunden 

1 Lei-
Sohle•- lied•r-

llordrh, Rhein- Baden- Berlin Bundes-Geeohlecht atUn&B- wig- Hamburg ••cheen Bremen West- Heeeen land- lrtirttem- Bayem Saarland (lleet) gebiet gnippe Holstein falen Pfals berg 

Nahrune;s- und Genußm1 ttel1ndustr1en 

1 49, 1 45,4 53, 9 45, 7 46,8 48,4 41,6 45,8 45,8 45,6 44,0 47,2 
männlioh 2 48,2 45, 1 53, 1 45 ,9 48,6 47 ,2 48, 7 45, 7 46, 7 47, 5 42, 7 48,0 

' 49, 7 44,4 56, 7 44, 1 45 ,e 46,6 46 ,9 44, 5 45,8 47, 1 42,4 4 7, 5 •11•. 49,0 45,0 54 ,5 45 ,4 47,0 47, 7 47, 8 45, 5 46,0 46, 4 43,2 47, 5 
1 45, 4 44,2 42, 3 38,0 44 ,6 39, 1 43 ,6 ( 40, 7) ( 49 ,4) 40,3 

weiblioh 43,0 42,9 43, 1 43,6 41, 3 42,9 43 ,2 40,8 42, 5 41,0 42, 9 42, 1 

' 41, e 42, 5 44, 2 41,4 40, 5 42 ,b 43,0 40,8 42, 1 43,0 41,2 41,9 sua. 41,9 42, 5 44, 1 42, 5 40, 7 41, 7 43, 1 40, 5 42,2 42, 8 41, 5 41,9 
• l l • 45,4 44,0 50, 6 44, 1 44,9 45,4 46, 4 43, 5 44,9 45 ,o 42, 5 45, 4 

darunter: Brotindustrie 

1 44, 5 48,3 48,2 44,4 45, 6 4 7, 5 48,8 48,8 47,0 (48,8) 44,2 46, 3 
männlioh 2 45, 6 46,7 46, 3 47,4 43,8 47, 6 51, 1 50,4 46, 9 37, 5 45, 1 45 ,o 

' 46, 5 43, 5 49, 6 (43,9) 43, 3 45, 2 47, 1 43, 7 44, 1 44,0 44,6 zu.e. 45,0 47, 1 4 7, 8 45, 3 44, 6 47, 3 48,6 48, 5 46, 5 44 ,2 44,4 45, 7 
1 - - 37,8 -

( 37: 4) 
-

( 42; 6) 
38, 5 

weiblich 2 - 43,0 - 39 ,9 - (34, 2) 40, 5 3 41, 6 41, 4 42,4 42, 3 40,6 43, 4 40, 1 42, 5 4 5, 3 (44, 1) 41, 7 41 ,9 zue. 41, 6 41, 4 42, 6 42, 3 40, 2 43, 6 40, 1 41, 7 45 ,2 39, 3 41 ,B 41, 5 
• l l • 43, 9 45, 5 46, 1 44,4 43, 3 46, 3 45 ,6 46, 5 46, 1 42, 4 44,0 44, 5 

Obst- und i:_.;emuseverarbei tende Industrie 

1 54,2 151,2) 52,8 56, 5 49,2 57, 6 49,8 49, 5 - 52, 3 
männlich 2 51, 1 50, 3l 51, 1 56,0 47, 6 49,0 52, 4 48, 1 - 48,6 51 ,5 3 57, 1 49, 7 53, 1 52 ,2 48,B 66, 1 50 ,3 42 ,o ( 44, 5) 52,0 zus. 54,0 50, 3 52, 2 54, 6 40, 6 56,9 50,9 47, 7 48, 1 52 ,o 

1 - - ( 49 ,5) 45,0 ( 47, 8) - ( 43, 5) - - 45, 6 
weiblich 2 '13' 6 46, 1 46,4 46, 4 ( 44,8) 43 ,9 43 ,5 - 44,B 3 43 ,o 45, 4 44, 6 44, 2 42,8 51,8 43, 8 42, 1 4 ', 9 44, 1 zus. 4), 1 45, 5 45, 0 44, 5 43, 6 50,6 43, 9 42, 5 44 ,o 44, 3 

a l l e 47, 2 4B,2 47 ,9 49,2 45, 7 53, 5 47, 4 44,8 46, 4 47, 7 
Fleischverarbei 1..ende Industrie 

1 4 7 ,6 48,8 47, 6 47, 1 46, 3 f 46, 7l 48, 7 46, 3 4 7 ,2 45, 3 47, 3 
mannliah 2 48, 6 ( 4e,6) 50, 1 48,6 ( 47 ,9) 47 ,8 46, 5 50,9 46, 5 45, 2 48, 7 3 47, 9 49, 1 48, 5 45,0 44,9 

(4<6) 
49, 0 48,0 50, 1 43, c 47, 2 zus. 4 7, 7 48,e 48, 1 47 ,2 47 ,9 48, 6 47, 3 47, 6 45 ,o 47, 5 

1 - - ( 46 ,o) (41,0) - - -
41 :o 

43, 4 
weiblich 2 - 44, 5 41, 5 (40, 1) 

f 35: 3) 
40,8 44,2 43, 6 41, 8 3 43,9 44,2 43,8 . 41,2 43, 1 43,4 44, 1 44, 0 43, 1 43, 1 zus. 43, 9 44,2 43,9 41, 3 42, 6 36,9) 42, 5 44, 1 43, 4 43,2 42,9 • l l • 46,0 47, 5 46 ,6 45, 1 46, 3 42 ,8 4 7, 2 46, 2 46, 5 44, 3 45,9 

Fischverarbei tende Industrie 

1 51, 7 52, 3 50,9 51,8 44, 7 - -
( 44 :6) 

-
(48:8) 

51,0 
m!lnnlich 2 46, 9 50, 3 54, 2 51, 4 44, 7 - - - 50, 1 3 51, 3 51,0 54, 2 45, 3 43,8 - -

( 4J :6) 
-

(48: 7) 
52, 1 zus. 50,4 51, 3 53,8 51, 1 44, 4 - - - 51 ,2 

1 - 44, 4 - - - - - 45 ,o 
weiblich 2 - - 43 ,8 45, 1 39,0 - - -

14<2) 
- 47,8 44,4 3 40,0 46, 1 46, 7 46, 1 41 ,3 40,8 - - - ( 45 ,9) 44 ,o zus. 40,0 46, 1 46, 6 45, 2 40,4 41,0 - - 44, 4) - 47, 4 44, 1 • l l • 112,9 47 ,6 49, 1 4 7, 5 41,B 41, 5 - - 44,0 - 47, 7 46, 5 

Brauerei und Malzerei 

1 41,4 42, 7 45, 4 44,4 42 ,B 44, 5 44,4 43,4 43, 7 43, 1 42 ,4 il 3, 5 
mannlioh 2 ( 34 ,4) 44, 7 41, 7 - - 43, 5 43, 1 41, 5 43,0 40, 6 42, 2 3 42,4 42,~ 42,4 40,5 41, 1 43, 7 43 ,6 41 ,B 42,6 42, 3 41, 3 41, 9 zus. 41, 4 42, 6 44, 7 43,0 42, 2 44, 3 44, 1 42 ,9 43, 4 42,9 41, 3 43 ,o 

1 - - - - - - - - i 42,4) - (42, 4) 
weiblich 2 - - 41, 7 - - - - 41,6) 41 ,2 3 f 42, 3 l 39, 4 42, 8 ( 39, 1) 38, 1 39, 7 40,9 39, 2 41,0 37, 1 41, 2 39, 8 zus. ~2, 3 39, 1 42, 8 41,0 3b, 1 39, 7 40 ,9 39, 2 41, 1 37 ,o 41, 0 59, 9 • l l e 41, 4 42, 5 44, 6 42,8 41,b 44, 1 44,0 42,!:l 45,2 42, 5 41, 3 42,B 

Tabakverarbei tende Industrie 

1 39,4 41, 4 39, 4 43, 7 46,2 46,0 46 ,o 40,s 38,8 39, 5 41, 4 ma.nnlich 2 41 ,3 39 ,9 37, 4 43, 1 44, 6 45 ,o 45 ,o 39, 6 ( 39,2) 38,0 41,4 3 40,0 40, 5 43, 3 42,6 43, 7 44,2 37, 6 37, 8 41, 6 zus. 40,0 40,8 38,6 43,4 44, 1 45, 2 44,6 39,8 39,0 38, 7 41, 5 
1 - 43, 3 42 ,5 37 ,6 44 ,6 39,0 41 ,4 ( 39, 1) - 39,6 weiblich 2 41, 3 40,6 42, 3 41, 5 41,4 39, 9 42, 3 3B, 5 40,9 3 39, 7 39, 5 38,0 41, 3 39, 6 40,8 39 ,8 39,6 40,4 37, 5 39, 1 sus. 39, 7 40,5 39,0 41, 4 38, 6 42, 1 39,B 40, 1 41,0 37 ,6 39, 7 • l l • 39,8 40,6 38,2 42, 1 39,0 43, 3 40,3 40,0 40, 6 38,0 40, 1 

davon: Zigarrenindustrie 

1 - - 45, 7 43,6 46, 6 ! 44,2) - 44, 1 
männlich 2 - - ( 41,9) 43, 1 44, 6 44,6 44, 3 42,Bj - ~3 ,6 3 - - 44,4 43, 3 42, 6 44, 2 46,0 - - 43,8 zw,. - - 44, 4 43, 4 44 ,2 45, 3 44,2 44, 1 - 43,8 

1 - - 43, 3 42, 5 37, 6 43,8 39,0 41, 5 ( 39, 1) - 39, 5 weiblich 2 - - 41 ,2 40,6• 42, 4 42,0 41, 5 42,0 42, 3 - 41, 3 3 - - 42,2 41, 6 3'l-,6 ( 41, 0) 39,8 42, 2 ( 43, 4) - 40,9 sua. - - 41,9 41, 5 38, 6 42,8 39,8 41,9 42, 2 - 40, 3 • l l • - - 42, 3 1 42, 1 39,0 43,9 40,2 42 ,o 42,4 - 40,9 
Sonstige tabakverarbei tende Industrie 

1 39,4 39, 3 43,8 45,4 40,5 138, 1 l 39, 5 40,3 
mannliob 2 41, 3 38, 7 42,9 47, 1 39, 1 38, 1 38,0 39, 5 3 40,0 37,2 (40,6) 42,4 35, 7 37,8 38,9 s:us. 40,0 38, 5 43, 2 45, 1 39,2 38,3 38, 7 39,8 

1 -
( 42: 4) 

(40,9) 46,3 - - 44,4 weiblioh 2 39, 7 40,3 39,3 - 38,5 39,0 3 39, 7 37, 3 39,8 40,7 37,6 39,5 37, 5 38, 2 zue. 39, 7 37, 6 39,9 41,7 38,4 39, 5 37, 6 38,4 • l l • 39,8 37,9 41,6 42,B 38,7 39, 1 38,0 38,9 
Hoch- und Tiefbau 1 ) 

1 1 42,9 44, 3 43, 6 44, 1 45, 3 1 42,7 44,8 45, 5 44,2 46, 1 42,6 44, 4 mannlich 2 44,9 46, 7 44, 7 45, 1 45, 7 43,6 45 ,3 45 ,8 43,2 44,8 43,0 45,0 3 43, 3 45, 6 44,2 44, 1 45,7 42, 3 44,5 46, 1 44,0 45, 1 42, 1 44, 5 ZUl!I. 43, 5 45, 1 43,9 44, 3 45,5 42,7 44,8 45, 7 H,O 45,5 42, 7 44, 6 
1 - - - - - - - - - -

weiblich 2 - - - - - - - - - -3 - f 41,8l - - 43,9 - - - 42, 5 41, 3 42,4 zus. - 41, B - - 43,9 - - - 42, 5 41, 3 42,4 H l l • 43,5 45, 1 43 ,9 44,3 45 ,5 42,7 44,8 45, 7 44,0 45, 5 42, 7 44, 6 

1) Einschl. Handwerk. 
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3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

1 Lei-
Sehlee- Nieder-

Nordrh.- Rhein- Baden- Berlin Bundes-
Oeaohlecht atunga- wig- Hamburg eacheen Bremen West- Hessen land- Württem- Bayern Saarland (Weot) gebiet 

gruppe Holetein falen rtalz berg 

Industrie (einschl. Hoch- und Tiefbau 1 ) l . 
1 45,9 45,8 45, 3 45 ,8 45, 1 44 ,8 46, 1 45 ,9 45,0 45,0 43,7 45, 2 

miiDnlioh 2 46, 3 46, 1 45, 3 45,6 45, 5 45,2 46,4 46, 1 44,7 44,8 43, 5 45,4 
3 47,0 45,5 46,4 44,8 45,0 44, 5 45,4 46 ,2 45,2 44 ,9 43 ,4 45,4 

sua. 46,2 45,9 45, 5 45,6 45 ,2 44 ,9 46, 1 46,0 44,9 44,9 43,6 45, 3 
, 42,5 42,0 42,2 43 ,2 40,9 40,9 41, 1 40,8 42,0 41,0 43 ,4 41, 3 

weiblioh 2 42, 1 42,6 41 ,6 43,4 40,8 41,B 41,7 41, 1 41,6 41, 1 41,9 41 ,4 
3 41, 7 42 ,6 41,9 41,8 41, 2 42,0 41,9 41 ,6 42 ,0 42, 3 41,4 41, 7 

sua • 41,9 42,6 41 ,e 42,4 41,0 41,9 41, 7 41, 3 41 ,e 41 ,9 41,7 41, 5 

• l l • 45, 3 45 ,2 44,B 45, 2 44,5 44, 3 45, 2 44, 7 44 ,o 44,6 43,0 44, 5 

Industrie ! ohne Bauindustrie~ 

1 46,8 46,2 45, 7 46,4 44,9 45, 3 46, 5 45,9 45,0 44,7 43,9 45, 3 

miiDnlioh 2 46, 7 45,9 45, 3 45, 7 45 ,4 45, 3 46, 5 46,0 44 ,8 44, 6 43,6 45,4 
3 48,2 45,4 47,5 44 ,9 44, 7 45,8 45,8 46, 1 45,6 44,5 43 ,9 45, 5 

aua. 47,0 46,o 45, 7 46,0 45, 1 45 ,4 46,4 45,9 45,0 44,6 43 ,8 45, 4 
, 42,5 42,0 42,2 43,2 40,9 40,9 41, 1 40,8 42,0 41,0 43 ,4 41, 3 

weiblich 2 42, 1 42 ,6 41,6 43,4 40,8 41,8 41, 7 41, 1 41, 6 41, 1 41,9 41 ,4 
3 41, 7 42,6 41,9 41,8 41,,2 42,0 41,9 41, 6 42,0 42, 3 41,4 41 ,6 

ZUl!I. 41,9 42,6 '41,8 42,4 41,0 41 ,9 41, 7 41, 3 41,8 41, 9 41, 7 41, 5 

• l l • 45,5 45, 2 44,8 45,4 44, 3 44, 5 45, 2 44, 5 43,9 44, 3 43,0 44,4 

Energiewirtschaft und Waseerveraore;:un,g 

1 44,0 43, 1 45, 7 45, 7 47 ,B 46,2 48,6 46, 3 46, 3 48,2 43, 3 46,4 

milnnlioh 2 45, 1 43, 5 45,2 45,6 46, 6 45,9 48, 7 46, 5 45,0 48, 5 42,9 45, 6 
3 46, 3 42, 3 43,4 (46, 1) 45, 7 44,9 (48,8) 48,2 45, 3 (48, 7) 43,0 45, 9 

sua. 44, 7 43,2 45,6 45, 7 47, 6 46, 1 48, 7 46,4 46,0 48, 3 43,2 46, 3 

1 (42,0) 
(44: 7) 

(43, 9) - (45,8) - 44, 3 

weiblich 
2 42,6 43,4 46, 7 45, 1 44, 3 45, 3 43,8 (46, 3) a.2, 6 44, 5 
3 42, 1 42, 3 42,8 44,0 44,0 43, 7 42,2 40,6 42,6 (45, 1) 42,8 42 ,8 

zae. 42,4 42,4 42 ,9 44, 1 44 ,4 44, 3 43, 1 42, 1 42 ,9 45, 6 42,8 43, 1 

a l l • 44,6 43, 1 45 ,5 45 ,6 47, 5 46, 1 48, 5 46, 2 45,9 48,2 43, 2 46 ,2 

darunter: Elektrizi tätaerzeugung und -verteilung 

1 42, 7 

1 

44,8 45 ,6 47, 3 45 ,9 47, 2 45, 7 46,6 46,8 45 ,9 

mannlich 2 44,8 44, 1 45, 4 45, 5 45,5 46,0 45,2 45 ,o 48, 3 44,8 

3 46, 3 (44, 7) (46,9) 45, 3 44, 0 47, 6 45, 4 (46, 4) 45, 7 

Ztll!!I. 44,2 44, 7 45, 5 47 ,0 45,8 47, 1 45, 7 46,2 47 ,2 45, 7 

1 
(42;8) 

(43,0) 
(43:5) 

- (45,0) - 43, 1 

weiblich 2 - (44, 6) 44 ,4 43,8 - 43, 7 

3 42,0 42 ,2 144,3 43 ,8 42 ,9 42, 7 41 ,6 42, 6 ( 45, 1) 42, 7 

zaa. 42, 1 42,4 44, 3 43,8 43,0 43,4 42, 7 42, 9 ( 45, 1) 42, 9 

a 1 1 e 44, 1 44,6 45, 5 47 ,0 45, 7 47 ,o 45,6 46, 1 47, 1 45, 6 

Bergbau 

1 

1 

46, 7 

1 

-

1 

44, 1 

1 

-

1 

41 ,9 

1 

46 ,o 

1 

43,B 

1 

46,6 

1 

45, 2 

1 

42, 6 

1 

-

1 

42, 3 

mannlich 2 49, 7 - 44, 1 - 41, 3 45 ,8 44, 7 46, 3 45,8 42 ,6 - 42, 1 

3 (47,8) - 44,8 - 40,8 45 ,8 46,8 46,4 44, 1 42, 5 - 41, 5 

ZtlS. 47, 5 - 44 ,2 - 41, 7 45 ,9 44,2 46, 5 45 ,2 42, 6 - 42, 2 

Ste inkohlenbergbau 

1 

1 

-

1 

-

1 

-

1 

-

1 

41 ,8 

1 

-

1 

-

1 

-

1 

44, 5 

1 

42,6 

1 

-

1 

41 ,9 

männlich 2 - - - - 40, 7 - - - (43, 3) 42, 6 - 40,8 

3 - - - - 40,2 - - - - 42, 5 - 40,4 
ZtlS. - - - - 41, 5 - - - 44,4 42, 6 - 41, 6 

Braun- und Pechkohlenbergbau 

1 

1 

-

1 

-

1 

45,0 

1 

-

1 

44,8 

1 

45,4 

1 

-

1 

-

1 

45, 3 

1 

-

1 

-

1 

45 ,o 

mannlicb 
2 - - 43, 7 - 44, 1 44 ,4 - - 46, 1 - - 44, 3 

3 - - 44 ,6 - 43, 9 46, 5 - - 43, 7 - - 44, 1 

zus. - - 44,4 - 44, 3 45, 1 - - 45, 3 - - 44, 6 

Erzbergbau 

1 

1 

-

1 

-

1 

42, 7 

1 

-

1 

50,3 

1 

42,8 

1 

43,8 

1 1 

44, 3 

1 

-

1 

-

1 

44,2 

mannlich 2 - - 43,4 - 51, 5 43, 5 44, 7 44, 1 - - 45 ,8 

3 - - 42 ,9 - 51,0 45, 3 46,8 - - - 45, 1 

zus. - - 42,9 - 50, 7 43 ,2 44,2 44, 3 - - 44 ,6 

darunter: Eieenerzbergbau 

1 

1 

-

1 

-

1 

43,2 

1 

-

1 

48,8 1 
42 ,B 

1 

43 ,8 

1 1 

44, 3 

1 

-

1 

-

1 

43 ,6 

mttnnlich 
2 - - 43,6 - 48,6 43, 5 44, 7 44, 1 - - 44, 1 

3 - - 42, 4 - (50, 4) 45, 3 46, 8 - - - 44, 5 
zua. - - 43, 3 - 48,9 43 ,2 44 ,2 44, 3 - - 43 ,8 

Kali- und Ste1naalzbergbau sowie Salinen 

1 

1 

-

1 

-

1 

42,9 

1 

-

1 

44, 7 

1 

47 ,0 

1 

-

1 

45, 9 

1 

45, 1 

1 

-

1 

-

1 

44, 5 

mannlioh 2 - - 42, 7 - 44 ,8 46, 5 - 46 ,0 49, 5 - - 44, 5 

3 - - 44, 5 - 42, 5 45, 7 - 46,4 - - 45, 4 

zus. - - 42 ,9 - 44, 5 46, 7 - 46 ,0 47,0 - - 44, 5 

Übriger Bergbau 

1 

1 

46, 7 1 -

1 

46 ,2 

1 

-

1 

49 ,8 

1 

47 ,8 

1 

-

1 

49,8 

1 

45,8 

1 

-

1 

-

1 

46, 4 

mannlich 2 49, 7 - 46,4 - 48, 7 49, 1 - 47 ,7 44 ,6 - - 46, 5 

3 (47,8) - 45, 5 - (4 3, 9) - 46, 6 46 ,6 - - 45, 7 
zus. 47, 5 - 46,2 - 49, 5 47 ,8 - 48,4 45, 5 - - 46, 3 

Grundstoff- und Produkt i one g:11 terinduat r1 eo 

1 47 ,2 45, 7 46, 3 44,9 46,2 45, 4 46, 7 47, 7 46, 4 45,0 46, 9 46, 3 

mannlich 2 48, 5 46,0 46, 2 45, 3 45,9 45,9 46 ,9 48,0 46, 1 44,2 44,9 46,2 

3 50,2 45,9 45,9 46,5 45 ,6 46, 1 46, 4 47,9 46 ,6 44, 2 46,2 46 ,2 

zus. 48,4 45,9 46,2 45, 3 46,0 45, 7 46,8 47 ,9 46, 3 44, 5 45,8 46 ,2 

1 41,8 42,4 
(42:2) 

41, 9 42 ,4 41 ,6 43, 1 43 ,o (43, 7) 42, 3 

weiblich 2 40,4 42, 1 41 ,6 41 ,2 42, 2 42,0 42,9 41 ,9 41, 2 42,7 41,8 

3 41,9 42 ,3 41,4 41,3 41, 2 41 ,2 41,8 42, 5 42,8 43, 5 41, 9 41,8 

ZU9, 41, 5 42, 2 41 ,5 41, 6 41 ,3 41, 5 41,9 42,6 42,4 43, 2 42, 1 41,8 

• 1 l C 47,4 45, 1 45 ,6 45, 3 45, 5 45, 1 46, 3 47,0 45, 7 44, 5 44, 7 45, 7 

1) Einachl. Handwerk. 
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3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

1 Lei- Sehlee- Wieder- llordrh,- Rhein- Baden-
Berlin Bundee-Geeohlecht etUD&e- wi&- Hamb11rg each•en Bremen IVeet- Heeeen land- 'fUrttem- Bayern Saarland (Weot) gebiet gru.w,e Holetein t'alen Pfal• berg 

Industrie der Steine und Erden 

1 49,7 50,3 51,2 51, 1 49, 7 46,8 48,5 48,9 47,7 52,8 50,8 49,0 
männlich 2 54,6 53, 7 51 ,2 51, 3 49, 1 48,0 47,6 49,5 48,0 49,9 44, 7 49, 1 

3 56, 1 51 ,2 48, 7 48,8 47, 7 46,9 46, 5 48, 7 47,7 47, 1 47,3 48,0 
au•. 53,0 51 ,4 50, 6 50, 7 49,0 47,3 47, 7 49, 1 47,8 50,2 47, 3 48,8 

1 (45,8) 44,0 45, 1 
weiblioh 2 

142: 6) 
43,9 41,5 42, 5 (43, 1) 44, 5 

/46: 3) 
42,2 43,7 

3 41, 5 
(42:8) 

40, 7 40,8 42, 3 43,2 44,4 42, 3 43, 1 
aue. 42, 5) 42,8 41, 4 41, 5 42,4 43,2 44,4 47,3) 42,5 43, 3 

a l l • 53,0 51,4 50, 5 1 50,6 48,9 47,2 47, 6 48,9 47, 7 50,2 47,0 48, 7 

Eieen- und Stahlindustrie 1 ) 

1 45,2 48,5 43,4 42,9 45,4 45,9 46,B 46,4 45,0 44, 3 43,6 45,2 
m.!lnnlioh 2 45, 5 48,4 43, 7 43,2 45 ,2 46, 1 46,2 47,0 44,2 43,8 44,4 45,0 

3 45,2 49, 1 43, 5 43,8 45, 1 46,8 46, 5 47 ,9 45, 1 43,0 50,8 45, 1 
zue. 45 ,4 48,5 43,5 43, 1 45, 3 46, 1 46,5 46,9 44, 5 43 ,9 44, 3 45, 1 

1 
(42:0) 

(40,3) 43,0 
42:6 

43,6 
/41 :2) 

42, 7 
weiblich 2 41, 2 41,8 42,4 41,6 41, 5 40,9 41,8 

3 41, 2 41,8 41 ,2 41 ,8 41, 2 42,2 42, 1 40,9 41,8) 41, 3 
zue. 41,4 (41 ;8) 41 ,6 41 ,4 42, 3 41 ,a 42, 1 41, 7 40,9 41, 7 41 ,5 

• l 1 • 45, 1 48,2 43, 5 43, 1 45, 1 45,9 46, 3 46, 6 44, 3 43, 9 44, 1 45,0 

davon: Eieenechattende Industrie 
1 42, 6 42,8 45,0 45,8 45,8 44, 9 45,4' 44, 3 44, 7 

mannlich 2 43,0 43, 1 44,8 45, 9 44, 3 44, 1 43,8 44, 5 
3 42 ,9 42 ,9 44,6 46,4 45,0 45, 9 42,8 44, 3 

zus. 42,8 43,0 44,8 46,0 45, 1 44, 7 44,4 43,9 44, 5 
1 

(40; 3) 
42, 1 41,9 

weiblich 2 41, 7 41, 7 41,7 
3 40,3 40, 4 41 ,o 40,4 40, 5 41, 1 40;5 

zu.e • 40,3 40,B 41 ,2 40, 7 40, 7 41, 1 40,8 
• 1 1 • 42,8 43,0 44, 7 45, 9 45,0 44, 7 44, 3 43,9 44; 5 

Eisen-, Stahl- und Tempergießerei 
1 44,4 48,3 44, 7 46 ,2 46, 1 47, 7 46,2 44,7 43,6 43 ,6 45,9 

mannlioh 2 45, 9 49,4 44, 7 45, 6 46, 1 47, 3 47,0 44, 1 43,4 44,4 45, 7 
3 47,9 (50,8) 44,9 46,3 47 ,2 47,9 47,9 45, 1 43,9 (49,8) 46,4 

ZUl!I. 45,4 48,B 44, 7 46,0 46,2 47, 5 46,9 44,4 43, 6 44, 1 45,9 
1 (40,3) (43 ,7) 

(40;9) (41 :3) 
41 ,2 

weiblich 2 41 ,9 42 ,5 42,8 42,6 40,8 42, 3 42, 3 
3 

(41 ;5) 
40,6 42,0 42,3 41 ,o 42, 5 41,3 40, 1 

(4 i ,2) 
41,9 

EUl!I • 41, 3 42,2 42, 6 41,B 41,8 41,9 40,4 42, 1 
• 1 1 • 45,4 48,8 44,6 45,8 46,0 47,3 46,6 44, 4 43, 5 44,0 45, 7 

Ziehereien und le.l twalzwerke 

1 (46,4) (50,4) 46,6 •47, 1 44,2 47,2 47,3 45, 1 47,0 f 45, 1 l 46 ,9 
mannlich 2 40,4 45 ,6 45, 7 46 ,5 46,8 46 ,5 47,0 45 ,4 43 ,5 44 ,3 46,3 

3 40, 4 (48,3) 47, 6 45,8 45,4 46,4 48,0 44 ,4 44, 1 
46;0 

45,9 
zus. 41, 1 47, 5 46,0 46, 5 45, 7 46,6 47,3 45,2 44, 5 46,4 

1 (44,4) 44 ,4 44, 1 
weiblich 2 

f 41 :4) 
40, 1 41 ,3 42 ,o 42,0 42, 7 41 ,2 41 ,o 

f 42 ;ol 41,4 
3 

(41 ;8) 
42,6 41,4 40,9 42,0 41 ,9 44,3 41, 1 41, 7 

zus. 41,8) 42, 1 41, 4 41 ,6 42,0 42, 3 42,0 41,0 41 ,9 41, 7 
• 1 1 • 41 ,2 46,4 45,0 46, 1 45,0 46, 1 46, 5 44,3 44,3 44, 5 45, 9 

NE-Metallinduetrie (einschl. NE-Metallgießerei) 

45, 3 45,4 (6,2 (48,3) 46,2 45, 3 47,6 46,8 44,3 47,9 i~:g 46 ,o 
mannlich 43,4 44,B 46,4 46, 3 45, 7 47,0 46, 7 44,6 46, 5 46,0 

44, 1 45 ,2 45,8 
46;9 

45,8 41 ,6 46 ,6 45 ,2 47 ,6 46 ,0 45,8 zus. 44, 1 45, 1 46,3 46,2 45,5 47,3 46, 7 44, 5 47, 3 44 ,4 46,0 
1 (46, 3) (41,0) 

(42; 5) 
(41,6) 43,4 

weiblich 2 (41,0) 40,6 42, 7 41 ,3 43,9 41, 7 
140:41 

42, 1 42,2 
3 41 ,2 42, 1 42, 3 41, 7 38,9 

(42; 7) 
42,9 42,5 40,8 42,0 zus. 41, 3 41 ,9 41, 3 42,0 41,0 43,2 41,9 40,6 ~l .3 42, 1 

s 1 l e 43,6 44 ,9 46,0 46,9 45,8 44,9 47, 1 46,3 44,2 46,8 43, 7 45,6 
darunter: NE-Metallgießerei 

1 45,6 47, 3 45, 1 45, 5 44,6 46,9 47,4 44,8 47,8 44,2 45 ,9 
mannlich 2 44,8 (47,4) 47 ,2 46,4 47, 1 46,6 47,8 43,9 45,6 43,2 46,2 

3 44, 1 47 ,4 46, 1 (43,9) 46,7 44,4 (43,0) 46,0 45,9 zus. 45,0 47, 3 46,4 46,0 45 ,3 46 ,6 47 ,5 44 ,3 46,2 44, 1 46 ,0 
1 

(43;5) 
(40, 7) 

weiblich 2 
(41: 3) 

42,0 42, 7 41, 7 (4 3,0) 45,2 41, 5 42,3 
3 43, 3 42, 1 

(42:9) 
44, 3 42, 7 

(39:6) 
40,6 42, 7 zus. (41, 7) 41, 1 42,9 42 ,2 41 ,5 44 ,5 41, 7 41 ,0 42 ,5 

a 1 1 • 44,8 47 ,o 45, 9 45,6 44,8 46,4 47, 1 43,9 45, 7 43,3 45,6 
M!neralblverarbeitung (einechl. Braunkohlen- und Tortteerdeetillation 

1 45,0 44, 1 43, 3 42, 7 42,9 (50, 5) 
(45;0) 

49, 1 (51 ,2) 
f 61; 5 l 56,2 43,6 

mannlioh 2 44,9 43,8 43, 5 43,2 43,8 50, 7 48,6 53, 3 52,4 44,.4 
3 49,6 43, 7 45,3 43,4 44,8 (48,8) 47,6 60,3 (50,3) 45, 1 

zus. 45,3 44,0 43,5 43,0 43,5 50,4 (45,2) 48,6 51,4 62, 1 53,2 44, 1 
1 

(42; 1) 
(40,5) (40,6) 

weiblich 2 
(39;4 l 41,,2 

f 44;6 l f42;8l 
41,7, 

3 40,2 42, 1 40,6 40,6 41,4 
IUII. 40, 5 42, 1 40, 7 (40,6 40,B 44,6 42, 7) 41 ,4 

• l 1 • 45, 1 43 ,9 43,3 42,9 43,4 50,4 (45 ,2) 48,3 51, 1 62,1 52,0 44,0 

Chemische Industrie (ohne Chemiefaserin•uetrie) 

1 45,8 45,8 45,9 50,2 46,0 44 ,2 45, 1 47,2 45,0 48,6 44 ,8 45,6 
mannl1oh 2 46,0 46, 1 44, 7 50,4 45,9 45, 5 46,4 48, 1 46,4 44, 1 43,4 46,0 

3 51 ,4 45, 1 43,3 (52,2) 45,2 46,2 46, 1 44, 7 46, 5 43,8 45 ,4 
zus. 46,8 45,8 44,9 50,6 45,8 45,0 45,8 47,, 46,0 45,8 43,9 45,8 

1 42 ,2 42,3 42,6 41,6 43,8 44,3 42,7 
weibliah 2 40,7 42, 1 41 ,4 41,2 42, 1 41,8 42, 3 41, 7 41 ,9 41,6 

3 41,2 42,4 40, 1 40, 7 41,3 41,6 41,9 43,6 42,4 41,9 41, 5 
ZUl!lo 41, 1 42, 3 40,B 40,8 41, 5 41,7 42,0 42, 7 42,2 41,9 41 ,5 

• 1 1 e 44, 3 44, 5 43,6 50,4 44,9 44,2 45,2 45,7 44,8 44,6 42,8 44,8 
Chem1eta8erinduetr1e 

1 46,1 43, 1 42, 7 44 ,6 
m&.nnlich 2 46,9 42, 7 42,9 45 ,o 

3 46,4 44,6 41 ,6 44, 7 zue. 4-p,6 4,,2 42, 5 44,8 
1 

<t1 :t' 39,0 ,0,1 
weiblich 2 42,6 40,1 41,5 3 43,2 41,8 38,5 41 ,9 zus. 43,1 41,8 39,0 41,8 

" 1 l e 45,8 42,8 41,8 44,2 

1) Eieen- und Stahlerzeugung (einschl. -halbzeugwerke), 

-23-



3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

1 Lei- Sohlee- J.Ueder- Nordrh.- Rhein- Baden- Berlin 
Gooohleoht •tun«•- wig- Hamburg Bremen w'eat- Hessen land- WUrttem- Bayern Saarland Bundee-

gruppa Holstein sachaen t'alen Pfalz berg (lleet) gebiet 

Sagewerke und holzbearbeitende Industrie 

1 47,3 49,8 47, 3 46, 5 46,8 49,8 47 ,0 46,9 50,9 (42, 9) 47, 3 

mllnnlioh 2 45,0 47, 3 45,9 45,8 45, 3 45 ,8 46,8 45, 7 48,8 (44,6 J 46,0 
3 47,6 47 ,4 45, 2 45, 9 46, 7 45,2 45, 6 46, 2 47, 4 (42, 3) 45, 9 

sua. 46,2 48, 2 46, 3 46 ,o 46, 1 47, 1 46, 7 46, 3 49, 3 43, 1 46, 5 

1 - - (41 ,4) - - (42, 2) - - 42,0 

waiblioh 2 40, 3 41 ,8 42,9 42 ,9 (43, 5) 43 ,8 46,6 (41, 1 J - 43, 2 
3 43, 1 43,2 41,9 42, 1 39, 7 45, 3 42,9 44 ,4 43,0 - 42, 6 

au•. (2, l 43,2 41,8 42, 3 40, 6 44 ,8 43, 3 44 ,6 42, 7 - 42,B 

a l l e 45,8 47, 4 45 ,8 45, 6 45, 5 47,0 46 ,2 46,2 48,2 43,1 46, 1 

davon: Sfige- und Hobelwerke, Holzimpragn1eranstal ten, Furnierwerke 

1 47,8 49,8 47 ,0 45, 6 46, 3 50, 5 46,6 45 ,8 54,2 (42, 9) 46,8 

mllnnlich 2 45,4 47, 3 46, 1 44, 7 45, 3 46,0 46,4 44 ,8 52 ,2 (44, 6) 45, 7 
3 48, 1 47 ,4 44 ,8 46, 6 46,8 45, 2 44 ,8 45, 9 48, 5 (42, 3) 45 ,9 

zua. 46, 7 48,2 46,2 45, 6 46,0 47 ,6 46,2 45, 4 52 ,6 43, 1 46 ,2 

1 - - - - - - (42, 1) - - (42, 5) 

weiblich 2 - (42, 2) 4 3, 3 (41, 1) - 43,9 
3 B:~ 4;: 2 18:1 40, 7 ;~:i fH:al 1~:~ (42:i) 44, 7 - U:~ zua. 4 , 2 40,9 43, 4 3, 1 -

a l 1 e 46, 4 47, 4 45,9 45 ,2 45, 5 47, 5 45,9 45, 3 51 ,4 43, 1 45 ,9 

Sperrholz-, Holzfaserplatten- und Holzspanplattenwerke 

1 - 47, 7 - 47 ,B 47,8 4 7 ,4 49, 9 49,2 48, 2 - 48, 3 

mei.nnlioh 2 - 45 ,8 - 46, 5 45 ,4 44, 9 48, 7 47 ,6 45,0 - 46,6 

3 - 45 ,9 - 45, 2 45, 2 45, 1 49, 7 46,9 47,0 - 46 ,0 
ZUl!I. - 46,4 - ,46, 5 46 ,6 45, 7 49, 3 48, 1 46, 7 - 47 ,o 

1 - - (40,8) - - - - 41, 5 

weiblich 2 - 41, 7 - 42 ,9 42,9 (42,9) 44, 5 44,8 - - 43,0 
3 - 42, 7 - 43, 1 40,6 42, 7 42 ,8 45, 5 42,6 - 43, 3 

zus. - 42, 3 - 42, 9 42, 1 42,8 43, 5 45, 3 42, 6 - 43, 1 

A 1 1 e - 45, 7 - 45 ,9 45,8 45 ,6 47, 7 47 ,8 45, 9 - 46, 4 

Zellstoff-, papier- und pappe erzeugende Industrie 

1 46,0 4 7, 7 - 49, 5 47 ,9 51, 3 so, 7 48, 5 (53,8) 49, 3 

männlich 2 44, 5 46,9 - 47, 6 47 ,9 49,8 50,2 47, 2 53, 7 48,2 

3 44 ,8 46, 5 - 47, 4 49, 5 49,9 51 ,9 45,8 48,4 
sus. 45, 1 47, 1 - 48, 3 48, 1 50, 3 50, 7 47, 3 53,4 48,6 

1 - 39, 9 - - 40,2 

waiblich 2 41, 4 - 39, 3 40,9 (39,6) 45, 3 44,0 
(43:4) 

41, 3 
3 40,2 41, 7 - 42, 3 42,4 41, 7 43, 7 42,4 42, 5 

zus. 40,3 41, 7 - 41 ,4 42,2 41, 7 43, 7 42, 6 (43, 3) 42, 3 

• l l e 44, 5 46,2 - 47 ,2 47, 1 48, 5 49, 5 46,6 51 ,o 47, 5 

Gummi- und aabeatverarbei tende Industrie 

1 46, 7 44, 5 45,6 - 47 ,0 44,6 48,4 48,5 4 7, 2 50, 7 47, 7 45, 7 

männlich 2 52 ,8 45 ,o 44,2 - 45, 1 44„5 45 ,4 46,0 42, 3 49,9 45, 6 44, 7 
3 49,8 45, 1 44,6 - 44, 4 43, 2 42 ,5 46,4 43, 9 47, 3 44, 1 44, 7 

zus. 49,9 44, 7 44,8 - 45, 5 44, 4 ~6. 3 46,6 43,6 48,8 45 ,9 45, 1 

1 - 41,8 0,5 - 41 ,8 (42 ,2) - 42, 2 

weiblich 2 (41, 5) 42,2 42, 5 - 39, 7 43,4 42 ,6 43, 5 41, 7 4 3, 6 41, 7 
3 45, 6 42, 2 41, 7 - 40,2 41, 1 42,0 42, 3 42,4 4 7, 1 43, 1 41, 7 

zue. 45, 1 42,2 41,8 - 40, 1 41, 5 42, 1 42,8 41 ,9 47, 1 43, 4 41, 7 
a l 1 e 48, 5 44,0 44 ,o - 43, 7 43,8 44, 3 45, 3 42 ,9 48,2 44,9 44, 1 

Inveeti tionagl..lterinduatrien 

1 46, 7 46, 7 44, 7 46,6 46, 1 44,B 46,0 45, 3 44,0 47 ,o 43 ,6 45, 3 

mannlioh 2 45, 5 45,8 43, 5 45, 3 45 ,6 44, 5 46, 3 45,2 43, 7 45, 5 43 ,o 44,B 

3 44,9 44,6 43 ,8 44 ,4 44,B 44,B 45, 3 45, 3 4 3,6 44, 5 42, 7 44, 7 

zus. 46, 3 46,4 44,2 46 ,2 45 ,8 44, 7 46,0 45,Y 43,8 46, 3 43 ,4 45, 1 

1 40,8 41, 7 42, 3 41 ,6 42,0 44 ,o 43,0 43,2 (41 ,8) 41,8 42 ,2 

weiblich 2 40, 7 42, 1 41,0 42, 2 41, 1 41, 4 42 ,4 42,9 41 ,2 40, 3 41,0 41, 3 

3 40,6 41, 9 40,6 42,0 41 ,0 41, 7 42,0 41, 7 40,9 41 ,o 40,9 41 ,2 
zus. 40,6 42,0 40, 7 42, 1 41, 1 41, 5 42, 1 41 ,9 41, 1 40,9 40,9 41, 3 

q 1 1 e 45, 3 45 ,8 43,6 45,9 45,0 44, 1 45, 2 44, 5 43,0 45, 5 42,5 44, 3 

Stahl- und Leichtmetallbau 

1 47 ,B 47, 5 46 ,6 49, 1 47 ,6 46, 5 46 ,9 47,0 46,2 49, 1 45,4 47, 1 

mannlich 2 47,9 4 7 ,4 45, 1 48,5 46, 7 46 ,o 48, 1 47 ,9 45,8 47, 2 44, 1 46, 5 

3 47,0 44, 5 44,9 47, 1 44,2 45, 1 45, 1 46,4 45,8 44,9 43, 3 44, 7 
zus. 47, 7 47 ,2 45,9 48,6 4 7 ,0 46, 3 47, 1 47, 3 46, 1 48, 5 45,0 46, 7 

1 - - - - - - (42, 6) 

weiblich 2 - (42, 9) 41 ,2 42 ,4 42 ,2 41, 5 (41, 5) 40,0 - 40,4 41, 7 

3 39,6 42,2 42 ,6 40, 5 42,0 (42,9) 43,2 (40,8) (40,9) 40, 6 41 ,o 
zus. 39, 6 42,4 41 ,9 41, 3 42, 1 41 ,9 42 ,9 40, 1 (41, 5) 40, 5 41, 3 

a l 1 e 47 ,4 47, 1 45,9 48,6 46, 9 46, 2 47 ,o 47 ,2 46 ,0 48,5 44, 9 46 ,6 

Maschinenbau 

1 45,2 45, 7 45,9 46, 4 46, 1 44, 6 46, 5 45,8 44, 1 46, 5 43, 4 45 ,4 

männlich 2 44, 1 44,8 45, 1 46, 3 45, 5 44 ,6 46,8 45,4 43,6 45, 7 42,8 44, 9 

3 45, 1 45,2 44, 3 44, 1 44,8 45, 1 45, 5 45,2 44, 1 45 ,6 42, 7 44 ,8 
zus. 44 ,9 45, 5 45, 5 46, 2 45,€ 44,6 46, 5 45, 6 43,9 46, 3 4 3, 2 45, 2 

1 42, 5 - 43, 2 42,0 (43,8) 41, 7 (41 ,o) 42, 5 

weiblich 2 42,9 41, 6 41 ,9 - 41 ,6 40,4 42, 1 44,0 41, 5 40,8 41 ,4 41, 7 

3 41,0 41,6 42 ,6 40,2 41, 3 41 ,4 41, 5 41, 7 41, 9 42, 5 41 ,4 41, 7 

2:us. 41, 3 41,6 42, 3 40,2 41, 5 40, 7 41,8 42 ,o 41,6 41,6 41,4 41, 7 

a l l e 4~, 7 45, 3 45, 1 46,2 45, 5 44, 3 46,2 45,2 43, 7 45, 9 42 ,9 44 ,9 

Straßenfahrzeugbau 

1 43, 2 44, 1 43,B 44, 3 46, 6 44, 1 43,B 44 ,4 44 ,4 44 ,9 43, 1 44, 5 

mannliob 2 44,6 44, 3 41,9 42, 7 44, 9 43, 1 43, 5 44,4 44, 6 43,2 43, 5 43 ,8 

3 (42, 5) 44, 3 41,9 41, 3 44,4 43, 5 46, 2 ~5,6 43,9 40, 7 43,o 44,2 
sue. 43, 5 44, 1 43, 1 43,7 45, 7 43,8 43,B 44, 5 44, 5 43,0 43,2 44, 3 

1 42, 1 42, 7 42,0 (42, 0) 42,4 44,0 (41, 3) (41, 7) 42, 7 

weiblich 2 40,5 42, 7 40,9 (42, 1) 41, 7 42 ,2 41, 1 42, 3 41,9 41,0 40, 7 41, 7 

3 41,9 40,3 41,0 41,8 40,B 43, 1 42,0 41,6 38, 3 40,9 41, 5 
zua. 41, 2 42, 5 40, 7 41,3 41,8 41 ,9 42, 1 42,0 41 ,8 39,3 40,9 41,6 

8 1 l e 4 3, 1 44,0 42,8 43,6 45,2 43 ,6 43,6 44,2 44,0 42,4 42, 7 43, 9 

darunter; ICra!twagen- und X:ra!tradinduetr1.e (einschl. Herstellung. von Motoren) 

1 - 43,7 44,9 47, 3 45, 7 43,9 44,8 - - 44,6 

mll.nnlicb 2 - 41,8 42,6 44,8 44, 5 43, 5 44, 5 - - 43,'4 

3 - 41, 6 (40, 7) 45, 4 44, 5 43,9 - - 44,4 

ZU.l!I. - 43,0 43,9 46, 3 45, 5 43, 7 44,6 - - 44,2 

1 - 42,2 42 ,6 (42, 7) (42,0) 41, 5 - - 42, 3 

weiblich 2 - 40, 7 141,8) 41 ,6 42,9 41,5 42, 2 - - 41, 7 

3 - 40,4 41,4) 42, 1 (40,0) 41 ,6 41,4 - - 41,2 

zus. - 40,6 41 ,5 41 ,9 42,2 41 ,6 42,0 - - 41, 5 

/~ 1 1 e - 42, 7 43,9 46,0 45, 3 43,6 44, 3 - - 43,9 
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3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

1 Lei- Sehlee- Nieder- Nordrh.- Rhein- Baden-
Berlin Bundes-Geechlecht otung9- Wiß- Hamburg sachaen Bremen lieet- Heeeen land- Wti.rttem- Bayern Saarland (West) gebiet gruppe Holstein :talen Pfalz berg 

Schiffbau . 
1 49,0 48,4 45, 5 47 ,4 43 ,9 46,8 44, 3 44, 3 42, 2 40, 5 47, 7 

männlich 2 48,0 47 ,B 46, 7 46,9 44,4 48,0 43, 6 (48, 1) 42, 5 47 ,3 
3 45, 5 46, 2 43,8 45, 1 40, 9 (51, 3) 42,6 41 ,8 44, 7 

r.;ul!I. 48,8 48, 3 45, 6 47, 3 43,8 47 ,2 44,0 45,4 42, 3 (48;4) 40,9 47, 5 
1 (44 ,2) - - - - - - - 1 (43, 5) 

weiblich 2 40, 7 42,6 - - - - - - 41 ,6 3 41, 4 42, 2 41 ,o (41 ,8) - - - - 42,0 zua. 41,0 42, 4 41, 1 (41,8) - - - 42,0 
a l l • 48, 7 48, 1 45 ,6 47, 3 43 ,8 47 ,2 44 ,0 45 ,4 42, 3 (48,4) 41,0 47, 4 

Luftfahrzeugbau 

1 (45, 4) 42, 9 42, 7 41 ,8 45, 2 42 ,6 - - 43,0 
ma.nnlioh 2 42, 1 (41, 5) 44, 4 47 ,0 43,2 - - 4 3,4 

3 38,4 (47 ,6) - 46, 5 43,0 - - 43, 1 zus. (45; 1) 42, 7 42 ,9 42, 6 45, 7 42 ,8 - - 4 3, 1 
1 39, 4 - (41,0) - - 40,4 

weiblich 2 38, 5 - 43, 1 42 ,6 40, 7 - - 40,9 3 - 40,0 - - 43,6 41, 5 - - 41, 5 zue. 39, 7 39 ,5 - 43, 1 43, 4 41,0 - - 41, 2 a l l • 41, 4 42 ,4 42 ,9 42, 7 45, 1 42,6 - - 42,8 
Elektrotechnische Industrie 

1 4 3,9 45 ,4 44, 5 44, 6 45, 3 44 ,8 45 ,6 44 ,8 43,3 44,8 43, 1 44 ,4 
mannlich 2 42, 7 44 ,4 43, 7 43, 9 45, 7 44,4 44, 5 44,9 42, 7 43, 7 42, 7 44, 2 3 42, 5 42, 6 43, 1 43,6 44, 7 43, 7 44 ,4 45, 3 42, 6 42,6 42, 4 44, 3 zus. 43, 5 45, 1 44,0 44, 3 45, 4 44, 6 45, 1 44 ,9 43,0 44, 3 43,0 44, 3 

1 (41 ,2) 41,6 42, 2 
42 ;4 

41, 7 41 ,9 (43, 2) 44, 2 41, 7 42 ,0 42, 1 
weiblich 2 41, 2 42, 0 40, 3 40, 9 41,1 42,8 42 ,6 40,8 40, 5 40,9 41 ,Q 3 40, 7 41, 9 39,9 42, 3 40,8 4 1, 4 41, 9 41 ,4 40,6 41, 1 40,8 40,9 zu.s. 40, 7 41, 9 40,0 42, 3 40,8 41, 2 42, 1 41, 5 40, 7 41, 1 40,8 41,0 

R l l e 42, 3 44, 1 42, 5 43, 7 44, 0 4 3, 5 43 ,6 43, 6 41 ,9 43,0 42,0 43,0 
Feimnechanische und optische sowie Uhrenindustrie 

1 43, 9 45 ,o 43, 1 45, 5 4 3, 6 43, 1 44, 7 42,9 (46, 1) 41 ,8 44, 1 
mannlich 2 43, 1 44, 7 43, 3 44, 5 45, 1 42, 3 44, 3 43, 1 42, 5 44,0 3 42 ,6 42, 5 44 ,o 42 ,9 4 5 ,o 41, 1 44, 2 44 ,2 

(45 ;8) 
(39, 7) 44, 1 zu.e. 43, 5 44,8 43,2 44,8 44, 3 42,8 44, 5 43, 1 41 ,8 44, 1 

1 
39;6 

(43,0) (41 ,8) (42, 1) 42, 6 43, 5 - (41 ,5) 42, 7 
weiblich 2 42, 3 40, 3 41, 3 42, 6 41, 3 42, 3 41, 5 40, 4 41,6 3 38,8 41 ,8 40, 1 40,8 42, 4 39, 9 41, 4 42, 1 - 40, 1 41 ,2 ZU.!:. 39,0 42 ,o 40,2 41,0 42, 5 40, 5 41, 5 41, 6 

(44:2) 
40, 3 41 ,4 • l l e 41, 7 43,8 42, 1 43 ,6 43, 7 42 ,2 43 ,2 42 ,4 41, 2 43,0 

Stahlverformung, EBM-Waren-Indu strie 

1 45 ,4 46 ,3 45, 5 46, 7 45,8 46 ,o 47, 7 46, 2 44 ,4 46,6 43,4 45, 7 
mannlich 2 48, 3 46, 5 44,8 44, 6 45, 5 45 ,2 46,8 46, 6 44,6 46, 1 43, 3 45 ,6 3 47, 6 44, 7 45,8 44,0 45, 3 45, 5 45, 5 45, 7 43, 5 46, 7 43,9 45, 3 zus. 46,8 46,0 4 5,2 45, 7 45, 6 45, 5 46, 7 46,3 44, 4 46, 5 43, 4 45 ,6 

1 - - 41, 1 41,8 42,4 43, 3 41,8 
weiblich 2 43, 3 42 ,6 42, 3 42, 1 40,9 41 ,6 42,B 42,9 41,9 39, 5 41, 3 41 ,6 3 41, 6 41,9 41,2 41, 4 41 ,o 42, 3 42 ,2 42,7 _41,0 41, 1 41 ,2 41 ,6 zue. 41 ,6 42,0 41 ,6 41,6 41 ,o 41,8 42,4 42,8 41, 7 40,4 41, 2 41 ,6 a l l e 44,9 44, 3 44, 2 44, 5 44,6 44, 7 45, 5 45,2 43,4 45, 6 42,8 44 ,6 

Ve rbrauchas;U t erind us tr ien 

1 45, 9 45, 7 45,2 46,2 45,0 45,6 
1 

45, 4 46, 1 44,8 46,2 44, 1 45, 3 
mannlich 2 45, 6 46,4 44 ,6 45,4 45 ,o 45, 5 44, 7 46,0 45,2 46,8 45 ,2 45, 3 3 45, 5 45, 3 44, 7 43, 3 44,6 45, 5 44, 5 45, 5 45, 1 45,0 44,8 45,0 zu.s. 45, 7 45,8 44 ,9 45, 3 45,0 45,6 45,0 46 ,0 44,9 45,9 44, 5 45 ,2 

1 42 ,6 42, 4 41 ,9 42, 5 40, 6 42, 4 40,9 41, 0 41, 7 40,9 43, 5 41, 3 
weiblich 2 42, 3 43, 1 41, 7 42,4 40,6 41,9 41 ,4 40,6 41,8 41 r 1 43,0 41,3 3 41 ,a 42,2 41, 3 40,6 40,7 42,0 41,4 41 ,0 42,3 41, 7 42,8 41,4 zu.e. 42, 1 42 ,6 41,6 41, 6 40,6 42,0 41, 3 40,8 41,9 41 ,4 4·3, 1 41, 3 q l l e 43,8 44, 3 43, 3 43,6 42,9 43,8 43, 2 43, 1 43, 2 43,6 43, 7 43, 2 

Feinkeramische Industrie 

1 44, 6 47 ,8 47 ,o 46,9 43,9 46,0 45,8 45, 1 46, 7 43,2 45,6 
mannlich 2 44,8 (55, 8) 45,9 45,8 46, 5 46,6 47, 3 46,4 47 ,3 44, 1 46, 3 3 44, 7 - 48,2 46,9 48, 1 45,4 46,8 46,4 44,8 (44, 5) 46, 1 zu.e. 44, 7 48, 1 46, 7 46, 5 45, 9 46,2 46,6 45 ,8 45,9 43, 7 46,0 

1 - - - (45,0) 43,6 41, 7 (43, 1) 42 ,6 
weiblich 2 39,8 46, 7 41, 1 42, 7 42,B 43, 2 43, 6 42, 1 44, 1 43, 4 42,3 3 39, 6 44,9 42,8 43, 5 41 ,8 42, 1 41, 6 42,6 42,2 42, 7 42,4 zus. 39, 7 46, 3 41, 6 43,2 42, 5 42, 5 42, 3 42, 3 42, 3 43,0 42,3 • l l • 42,8 47 ,2 44 ,5 45 ,6 44 ,5 44,8 45, 1 43,9 44, 7 43,4 44,3 

Glasindustrie 

1 45,6 48, 1 44,6 - 45,3 44 ,9 45,0 45, 3 44 ,4 48, 1 44, 5 45,1 
mannlich 2 52, 1 46,9 43,9 - 44, 6 43,2 45, 1 45, 6 44, 5 48, 1 40, 7 44,6 3 47,9 46, 3 42, 7 - 44, 7 42,5 45, 3 45,0 43,9 46, 1 43,4 44,3 zu.a. 48,2 47,2 43,8 - 44,9 43, 7 45, 1 45, 4 44 ,4 47,6 43,0 44,7 

1 
(42:0) 

- - 41,0 (43, 1) (45 ,9) 43,0 - 42, 4 
weiblich 2 - 41,7 - 42,6 41,7 42,9 41,4 43,3 42,9 42, 6 3 43,9 42, 3 41,6 - 42, 1 41, 2 41, 1 43,0 43,0 45, 3 41,4 42,3 zu.e. 43, 7 42, 3 41, 7 - 42 ,2 41 ,5 41, 3 42,5 4 3, 1 45, 3 42, 1 42,4 

a l l • 46,9 45,9 43,4 - 44,4 43,2 44,2 44, 5 43,9 47,2 42, 7 44,2 
Holzverarbei ten1e Industrie 

1 45,2 44 ,4 46,2 45,6 45, 4 46,3 47,8 46,9 45,8 45,9 44,7 46,0 
mc:1.nnlich 2 45,2 46, 1 45 ,8 46, 7 44 ,4 45,8 46, 6 45,8 45,6 45, 6 46,3 45,4 3 43, 7 45,2 45, 3 (42,6) 44,4 45, 3 46, 5 46,3 45,6 45,8 46, 5 45,4 zus. 45,0 45,2 46,0 45, 5 45,0 46,0 47 ,2 46, 5 45, 7 45,8 45 ,2 45 ,8 

1 (43,9) - 44,0 
f41 :3) 

40,8 41, 7 - (45,0) 41, 5 
weiblich 2 41, 4 41, 5 42, 5 42, 5 42,9 42, 7 42, 1 43, 7 (44,4) 42,8 3 43,6 41,9 42 ,4 40,6) 40,4 43,0 42, 1 42, 2 43, 3 42 ,2 43, 3 42,2 zua. 42, 4 41,7 42,4 40,9 41,2 43,0 42, 3 42, 1 43, 5 42,2 43,9 42,4 B l l e 44, 5 44,0 45,3 44, 4 44, 5 45, 5 46, 1 45, 6 45, 1 44,8 45,0 45, 1 

Mus1.kin!ltrumenten-, Sportgeräte-, Spiel- und Schmuckwarenindus tr1.e 

1 (44,0) 42, 9 44 ,8 - 47,6 44, 5 _,15, 0 45, 9 45 ,4 - 44,4 45, 6 
m&.nnlich 2 (44,8) 46,2 - 46,4 43, 7 44, 6 45,2 45, 3 - 42,8 45 ,3 3 42,9 44,2 - !i:~ (44, 3) (43,8) 43, 5 44,6 - 42,5 44,0 zu.s. 43,9 43,0 44,9 - i, 2 44, 9 45, 3 45 ,2 - 44,0 45, 2 

1 
;40:41 

- (48,8) 40,0 42, 6 42,2 - 42, 5 
weiblich 2 42 ,5 - 40,8 42,8 44,0 42, 5 42,0 - 41,0 42,2 3 39, 7 

(42 ;3) 
41 ,6 - 41, 7 42,9 42, 1 41 ,o 42,8 - 41, 1 41 ,8 zus. 40, 1 41,9 - 41, 2 43, 1 42, 5 41, 7 42,4 - 41,0 42,0 • l l e 41, 9 43,0 44,2 - 45, 1 43,8 44,2 43 ,4 43,6 - 42,5 43,6 
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3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 
-

1 Lei-
Sohle•- Bieder-

lfordrh.- Rhein- Baden- Berlin Bundee-
GHohlooht OtUIIII•- wig- llallburg eachllen 

Bremen We•t- Heeeen land- l'llrttem- 8ayern Saarland (Weot) gebiet 
gruppo Holatoin :ralen Pfalz berg 

Papier- und pappeverarbei tende Industrie 

1 47,7 48,3 46,3 46,2 48,5 48,2 46,8 45, 3 45, 5 44, 3 46,4 

lllllzmlioh 2 48, 1 48,0 45, 7 47, 1 47 ,7 46,6 47,2 46,9 (47, 1) 44, 6 46,9 

' 50,8 45,6 44,8 43,6 45,8 46, 1 47 ,4 44,9 42,5 43, 3 45,2 

au•. 48,5 47,3 45, 7 45, 7 47, 3 46,9 47, 1 45, 7 45, 1 44, 1 46,2 

1 44, 1 41,7 41 ,4 45 ,2 - 42, 1 

••1bl1oh 
42, 2 43,4 42, 1 42,0 43,9 42,0 42,4 42,4 41,8 42,9 42,4 

' 40, 7 41,9 40,7 41 ,5 42,8 42,0 42,0 42,4 41,4 42,0 41,9 

SUl!I, 41 ,5 42,6 41,6 41,8 43,2 42, 1 42,2 42,4 41,6 42,4 42, 1 

• l l • 43,8 44,5 43,9 43,6 45,2 44,4 44, 5 44,0 43,0 43, 1 44, 1 

Druckerei- und Verv1elf81 tigungeinduetrie 

1 46,3 45,6 44, 7 45,8 44, 7 45,6 45, 7 45,0 44, 5 45,6 43,7 44,9 

mllnnlioh 2 47, 1 46,5 46,6 45,9 46,8 46,B 47 ,9 45, 1 46, 7 45,3 44, 5 46, 3 

' 48,2 45, 6 46,6 48,3 45 ,4 45,9 46, 1 45,6 48,3 45,9 46,0 46,3 

sua, 46,6 45,8 45, 1 45,9 45, 1 45,9 46, 1 45, 1 45, 1 45, 5 44, 1 45, 3 

1 (45, 3) 42,9 42,0 41 ,2 43,2 43,0 44,2 (41 ,9) 42,5 

••iblioh 
2 43, 1 43,3 42,4 44, 3 41,8 42, 5 43, 1 42, 3 43 ,4 43, 5 43, 5 42,6 

' 44, 3 42, 2 42, 1 (43, 1) 40,9 42,0 42, 7 42,4 42, 7 43,5 42,4 42,0 

sua, 43,5 42,8 42, 3 43,9 41, 5 42,3 42,9 42, 4 43, 3 43,5 43,2 42,4 

a 1 1 • 45,8 44,9 44,4 45, 5 4.4.,, 45, 1 45, 2 44 ,4 44, 6 45, 1 43,9 44,6 

lunetetoffverarbei tende Industrie 

1 46, 5 46, 1 46,4 45, 9 45,6 47, 2 47, 7 45,2 (49,5) 46,8 46, 3 

minnlioh 2 ,tu) 45,6 44,9 45 ,9 45,6 44, 3 46,2 44,2 f48,6l ,n:~> 45, 3 

' 44 ,9 44, 1 44, 9 45, 7 51, 1 46,9 42, 7 46,4 45,2 

zue. 45,0 45, 7 45,2 45, 7 45, 6 45, 7 46,9 44,2 48,0 48,3 45 ,6 

1 
42:6 

40,4 42, 4 (44,9) - 41, 1 

weiblich 2 42, 1 42,2 41, 7 42,2 42,5 40,8 41,8 - 43,4 41, 9 

' 42,8 42,0 41,3 40,9 ·41 ,3 42 ,2 40,8 41,3 44 ,2 43,4 41 ,2 

zua • 42, 5 42,0 41 ,8 41, 1 41 ,9 42,4 40,8 41 ,6 44,2 43, 4 41, 5 

• l l • 43,6 43,6 43,8 43,9 44 ,2 44, 7 44,4 43,2 46, 1 45, 7 44 ,O 

Ledererzeugende Industrie 

1 44,9 - 45,6 .. 45, 1 47,8 47,8 45, 5 44,9 - - 45, 7 

milmllioh 2 43, 7 -
(42; 3) 

- 45,6 48 ,o 44,0 47 ,4 48,0 - - 47, 1 

3 44,8 - - 43,2 48 ,2 43, 1 45,9 47 ,3 - - 45,2 

zua. 44,6 - 45,5 - 45,0 47 ,9 45 ,o 46, 7 46,2 - - 46,3 

1 - - - (44 ,4) 44, 2 (41, 3) - - 43,4 

••iblioh 2 (44,3) - - 41, 5 4~, 1 41,4 40, 3 37,8 - - 41, 1 

3 41,.( - 41,3 - 41,0 45,5 41 ,6 41, 3 43, 7 - - 41, 7 

zue. 41, 5 - 41,5 - 41 ,2 42,5 41, 5 41 ,2 42 ,9 - - 41 ,6 

• l l • 43, 5 - 44, 3 - 44 ,3 46, 5 44,0 45,5 45,0 - - 45,2 

Lederver&rbei tende Industrie 

1 44 ,2 - 44, 1 45,4 42 ,6 45 ,0 44,8 43,2 44,6 

dnnlioh 2 - 45,9 - 4'i,5 46, 2 42, 3 46, 4 45, 3 - - 45,4 

3 (42,6) - 42,4 45, 7 43, 3 48,9 44,0 -
43:0 

44,4 

zus. 44, 3 - 44,4 45,6 42,6 45,8 44,8 44,8 

1 - 07,5) - 40,9 43, 1 41 ,2 41 ,6 43,0 - (43, 1) 42, 1 

Hiblioh 2 - -..1,2 - 41, 1 4:?,8 42, 2 39, 5 43, 1 42, 1 

3 142,0; 41, 7 - 39,4 42 ,2 41,9 42,8 42,2 - 41,8 

zus. 42,0 41 ,2 - 40,3 42, 6 42, 1 41,2 42, 7 42, 7 42,0 

• l l • (42,8) 42,4 - 41, 9 4'1,8 42,3 42, 7 43 ,4 (43,6; 42,8 43,0 

Schuhinduetrie 

1 42, 1 - 43,0 - 42, 5 42,9 42,4 43, 2 42, 7 42,9 (44, 4) 42, 7 

m&nnlich 2 43, 1 - 42, 7 - 41,8 42, 6 42,2 42,~ 42,0 (42 ,6) 
cn:o> 

42,2 

3 (43,0) - 41, 2 - 41, 4 42, 7 41, 9 41 ,8 42, 3 41,9 

JUl!!I. 42,4 - 42, 7 - 42, 1 42,B 42, 2 42, 7 42,4 42,8 44,8 42, 4 

1 40,8 - 40,6 - 40, 2 41, 5 40,8 40, 5 41, 1 41 ,6 
(42: 1) 

40, 7 

weiblich 2 40, 3 - 41, 1 - 39,9 40, 7 40,9 40,4 41 ,0 41 ,9 40, 7 

3 41, 1 - 40,7 - 39, 7 41, 2 40, 7 40, 7 40, 7 40, 3 43, 1 40,6 

zus. 40, 7 - 40,8 - 39,9 41, 1 40,8 40,5 40,9 41, 3 42,8 40, 7 

• l l • 41 ,4 - 41, 6 - 40,9 41, 7 41 ,4 41 ,5 41, 5 41 ,8 43, 5 41 ,4 

Textilindustrie 

1 47,6 46,0 43,4 48,8 44, 7 45, 7 47,6 46,8 44,4 43, 1 45, 3 

mannlich 2 45, 5 46,5 42,9 45,2 45, 0 44,2 46,8 46,5 44 ,a 50,1 44, 3 45, 1 

3 45,6 43,9 44, 1 41,9 44 ,9 44, 3 (4,2 43 ,6 44, 1 (44, 7) 43,6 44,4 

zus. 46, 5 45,8 43,2 44,9 44,9 44, 7 46,8 46,4 44,6 48,7 43,6 45, 1 

1 48, 7 41 ,4 - 41 ,2 43 ,0 39, 3 40,9 41, 2 42,8 41, 2 

weiblich 
2 42,4 42, 4 41,6 40,3 41 ,0 41,4 41 ,6 40, 7 41,4 38,4 43;0 41, 1 

3 42,4 42,4 40,4 39,6. 40,6 41,8 41, 3 40,4 41 ,6 35, 5 43, 1 40,8 

zus. 42,6 42 ,4 41, 3 39,8 40,9 41, 5 41, 4 40,6 41 ,4 38,0 43,0 41 ,o 

• l l • 44,0 43 ,6 42, 2 42,6 42 ,9 43,0 43, 3 42, 5 42, 6 39,3 43,2 42, 7 

darunter: Spinnerei 

1 45, 5 42,3 - 46,8 4 7, 2 52, 3 46, 9 44,6 - 46,0 

mtnnlioh 2 (51 ,2) 41,6 - 45,9 46,8 48, 5 45,2 44,0 - 44,9 

3 
48;5 

40,B - 1~:ß 46:e 
48,7 H:~ 42,5 - 44,4 

zua, 41 ,9 - 49,8 44, 1 - 45,2 

1 (48, 5) 40,6 - 39, 3 - - 42, 3 40, 3 - 41,0 

woiblioh 2 43,8 40,2 - 41, 1 42, 3 41,3 40,8 40,6 - 40,9 

} (45,9) 40, 1 - 40,5 41 ,4 42, 1 41,3 40,8 - 41, 1 

zua, 45,0 40,2 - 41,0 L2,2 41,8 41,0 (0, 6 - 40,9 

• l l • 46, 2 41, 1 - 43 ,5 '4,0 44, 6 43,0 42, 0 - 42,9 

Weberei 

1 47,3 44, 3 - 43,6 46 ,2 44, 9 45, 1 43,9 - 42, 7 44,0 

2 46, 7 43,5 - 43,9 43,4 45,0 45, 5 44, 4 - 47,8 44, 1 

mi.nnlioh 3 45,2 44 ,4 - 44, 1 43,9 43 ,4 40,8 43, 7 - 43, 3 43,8 

r.ua. 46,8 44 ,o - 43,8 44,2 44, 7 44,9 44,0 - 43,6 44,0 

1 42,6 - 41, 1 (42,9) 38,6 40,4 40,8 - (42, 7) 40,9 

weiblich 2 42,6 41 ,o - 40,9 40, 7 41, 1 41 ,o 41, 1 - 42,8 41,0 

3 40,8 39, 7 - 40,3 41,0 40, 5 40,8 41 ,4 - 42,8 40, 7 

zus. 42,0 40,9 - 40,8 40,8 40, 7 40,8 41, 1 - 42,8 40,9 

• l l • 44 ,5 42,6 - 42, 4 42 ,6 42, 5 42,4 42,4 - 43,2 42, 4 

Beklei dW1gsin1luetrie 

1 44, 5 43, 3 44,9 (44,9) 43, 3 44, 1 44, 5 44,0 44 ,4 45,4 44,5 44, 1 

mbnnlich 
2 43,4 44, 7 45,4 (44, 5) 43, 9 45 ,8 44,4 44,0 45,0 42, 7 46, 1 44, 5 

3 44, 3 (41,9) 45, 3 43,6 48,8 44, 1 44,5 45,2 44 ,4 45,0 44,6 

zus. 44,0 43, 7 45, 1 44:·6 43, 5 45, 2 44 ,4 44, 1 44 ,6 44,9 45, 1 44, 3 

1 41,5 42, 1 42,0 (43,0) 40,0 42, 7 40,9 39,8 42, 1 40,8 43,6 41, 2 

weiblich 2 42, 5 42,6 41 ,6 43, 1 39, 7 41, 7 40,9 39,7 41 ,6 41 ,2 43,0 40,8 

3 41, 5 42, 5 41, 1 42, 6 39, 9 41, 7 40,8 41, 4 42,4 40,4 43,8 41 ,2 

zus. 42, 1 42,5 41 ,5 43,0 39,8 41 ,e 40,9 40,0 41, 7 40,9 43, 3 40,9 

,C 1 1 • 42,4 42, 7 41,9 43,1 40,2 42, 3 41, 1 40,6 42, 2 41,4 43 ,6 41, 4 
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3. Durchschnittlich bezahlte Wochenstunden 

1 Lei-
Schle•- lieder-

lfordrh,- Rhein- !laden- Berlin Bundes-Geachleoht etunge- wig- Hamburg aachaen Bremen Weat- Heeaen land- IJUrttem- Bayern Saarland (West) gobiet gruppe Holstein talen Pfalz berg 

Nahry:age- i:md Genußmi ttelinduetri~c 

1 50,4 47,0 55,5 47, 5 48,4 50, 7 50,3 48, 1 48,3 49,8 45,0 49, 3 
männlich 2 49, 1 46 ,5 54, 7 47,4 49,9 48,8 50, 7 47 ,6 49,0 50,2 44,8 49,6 

3 50, 7 45, 7 58,4 46,0 47, 2 48,5 48,9 46, 5 47, 7 50, 1 43,8 49, 1 
su.a. 50, 1 46, 5 56, 1 4 7, 1 48,5 49,8 50, 1 47,6 48,4 50,0 44,7 49, 3 

1 46, 3 44,2 42,9 38, 7 44, 7 39,4 43,9 (43, 1) (49,4) 40, 7 
woiblioh 2 43,3 44, 1 44,2 44,6 42,0 44, 1 43,5 41,8 43,6 44,4 43, 7 43,0 

3 42 ,5 43, 3 45 ,4 42 ,6 42 ,4 44 ,3 44 ,5 42, 1 4 3, 5 44 ,4 42,4 43, 3 
SUl!I. 42,6 43,4 45,2 43, 5 42, 3 43,0 44, 3 41, 5 43, 5 44 ,4 42,6 43, 1 

• l l • 46,2 45, 3 52 ,0 45, 5 46,4 47, 1 48,4 45,2 46,9 47,8 43,8 47 ,o 
darunter: Brotinduetrie 

1 46, 1 48,3 49,6 49,0 46, 5 48,8 51,9 50,9 48,6 (53, 6) 44, 7 47,5 
männlich 2 47,2 46, 7 46,9 47, 7 45,0 47,6 52,9 53,4 4.7,2 40, 3 46,2 46, 1 

3 48,8 43, 5 50,5 (45, 3) 44, 2 46,2 51 ,2 44, 3 46, 3 45,2 45,9 
zua. 46, 7 47, 1 48,9 48,2 45, 6 48, 3 51,8 50,6 48, 1 48,4 45, l 46,9 

1 39,9 
(40:4) 

40,4 
weiblich 2 44,0 40,2 136 ,6) (42,6) 41,2 

3 42, 3 41 ,4 43, 6 4 3, 5 41, 4 44 ,2 42,3 43,9 45,9 48,3) 42, 9 42,B 
zue. 42, 3 41 ,4 43, 7 43, 5 41,0 44 ,4 42,3 43,4 45,9 42,6 42,8 42,5 

a l l • 45, 3 45, 5 47,2 46,9 44, 3 47,2 48, 5 48,4 47,4 46,4 44,8 45,6 
Obet- und gemilseverarbei tende Industrie 

1 56, 5 154, 2) 54 ,9 57, 1 50,6 58, 1 51, 3 50,S- 53,8 
m.!innlioh 2 53, 5 50, 3) 52,9 56,4 49,4 49,0 53,8 49,9 48,6 52,8 

3 58,7 (50, 1) 54,6 52, 5 49,6 66,5 50,8 44,5 (44,5) 53,0 
zue. 56, 2 51 ,2 54, 0 55 ,o 50,0 57,2 52,0 49,4 48,1 53,2 

1 (51, 1) 45,2 (50,0) (43,6) 46,8 
weiblich 2 44,9 46,6 46,6 47, 7 (44,8) 44,5 44, 5 45,4 

3 43,9 45, 5 45,6 44 ,4 44,2 52, 1 44,9 43,9 43,9 45;0 zua. 44, 1 45,6 45,8 44, 7 44 ,9 50,8 44, 7 44,0 44,0 45, 1 
• l l • 48,6 48, 7 49,2 49, 5 47,0 53,8 48,4 46,4 46,4 4817 

Fleiechverarbei tende Industrie 

1 48, 7 49, 7 50, 3 49,2 50, 3 (50,4) 51,2 49, 1 51,4 46,7 49,5 
mannlich 2 50,8 (49, 7) 51, 3 49, 7 (48,2) (53,6) 47,0 53,9 50, 5 47,9 50,4 

3 49,0 49,4 50, 5 47 ,2 46, 6 
(50:9) 

52,8 49, 7 54 ,5 45,4 49,2 zua. 48,9 49,6 50, 5 49,0 49, 5 50,9 49,9 51 ,0 46, 5 49,6 
1 (47, 3) (43,0) 44, 9 

weiblich 2 46, 1 42,8 (40,5) 
(43; 5) 

43, 5 46, 1 48, 1 45, 1 43,6 
3 44, 6 45,0 45,2 42 ,8 43,9 45,6 46, 3 47,2 44, 1 44 ,6 

zue. 44,6 45,0 45, 3 42 ,8 43,3 (43,9) 44,9 46, 3 47,4 44 ,2 44, 5 
• l l • 47,0 48,3 48, 7 46,8 47, 7 48, 7 49,6 48,6 50,6 45, 6 47,8 

Piech-rerarbei tende Induetrie 

1 52,4 52, 5 54, 7 52, 7 44,9 
(44;8) (48:8) 

52, 1 
mannlich 2 47, 3 50, 3 57, 3 52 ,2 46, 3 51, 1 

3 51, 5 ?1,2 61, 7 48, 7 45,9 
(4,:8) (48;8) 

56,2 
zua. 50,8 51,4 60,3 52, 1 45,8 53,6 

1 44,4 
39 ;6 

45,0 
weiblich 2 45, 4 45, 7 

f 45; 3 l 
47,8 45, 1 

3 40,2 46, 3 49, 5 46,9 42, 3 42, 5 (48, 7) 45 ,2 zue. 40,2 46,3 49,3 45,8 41, 2 42,6 44, 5 47,9 45,2 
• l l • 43, 1 47,8 53, 3 48,2 42,B 42,9 44, 1 48,2 48,0 

Brauerei und Malzerei 

1 44, 3 45, 5 47, 3 46, 3 44,6 47,4 47, 7 46,1 46,6 46 ,8 43 ,5 46, 1 
männlich 2 (41, 7) 48, 1 44, 1 46,3 44, 3 45,2 46 ,5 43,7 45, 3 

3 43,3 45, 5 44, 7 43,0 42,8 46,2 47,2 44, 3 (4,2 (6,0 42,9 44,0 
zus. 43,9 45, 5 47,0 45, 1 (4,0 47, 1 47,3 45, 5 46,2 46,6 43,4 45, 6 

1 
142,9l (42,9) 

weiblich 2 42 ,4 ,4.2,B 
42:6 

42 ,6 
3 142, 6) 42, 6 44,3 (42, 5) 39,4 41, 5 42,8 40,4 42, 3 41,6 41, 3 

zus. 42 ,6) 42,6 44, 3 42,4 39,4 41, 5 42,8 40,4 42,3 41,6 ~2,6 41,4 
s l l • 43, 9 45,4 46,B 44,9 43, 6 46,8 47, 2 45, 3 45,9 46,2 43,4 45, 3 

Tabakverarbei tende Industrie 

1 41, 5 43, 5 42, 1 44,4 46,9 49,6 47, 1 42,B 41,4 41,8 43,4 
mannlich 2 41, 9 42, 1 40,9 44, 5 45, 7 45,9 46,0 41 ,9 (41,3) 40,8 43,2 

3 41 ,2 43,4 
41 :6 

44,6 43, 5 45,6 46,6 41, 7 40,2 43,8 zua. 41, 5 43,2 44, 5 45 ,o 47, 1 46,6 42, 3 41 ,4 41, 1 43, 5 
1 43, 7 43,0 38,3 44, 7 39,3 41,9 (42,0) 39,9 

weiblich 2 42, 5 41, 1 42 ,9 41,9 41 ,9 40,9 43,4 40,1 41,6 
3 40, 3 41 ,9 39,8 42,0 40,2 41,9 40, 7 41 ,2 41 ,B 39,8 40, 7 zus •. 40, 3 42,3 39,8 41,9 39,2 42,8 40, 3 41, 3 42,4 39,8 40, 7 

• l l • 40, 7 42,5 40,5 42,B 39, 1 44,4 40,9 41, 5 42",2 40,3 41, 3 
davon; Zigarreninduetrie 

1 46,9 44,4 47,2 (44,2) 44,9 
männlich 2 (44,3) 44, 5 45,8 45,4 44,6 144,2) 44,ll 

3 47,0 44, 7 43,5 46,4 47,2) 45,6 zus. 46,5 44,5 45, 1 46,2 46,0 45, 1 45, 1 
1 43, 7 43,0 38,3 43,8 39, 3 41,9 (42,0) 39,9 

weiblich 2 42,5 41,'1 43,0 42,2 42,0 42,2 43,4 41 ,9 
3 43, 7 42, 2 40, 1 (41,0) 40,4 42,9 (44,0) 41,6 

ZUII, 43, 1 42,0 39,2 42,9 40,2 42 ,4 43,4 40,B 
a l l • 43 ,6 42,8 39,6 44,4 40,7 42, 6 43,6 41, 5 

Sonstige tabakverarbei tende Industrie 

1 41,5 41,9 44, 3 49,0 42, 7 140,8l 41,8 42, 7 
mannlich 2 41,9 40,8 44, 7 48,4 41, 5 40,4 40,8 42,0 

3 41, 2 40,4 (40,6) 44,5 40,4 (0,2 41,6 sue. 41,5 41,2 44, 3 48,0 41,9 40,8 41, 1 42,3 
1 

(42: 7) 
(41, 3) 46,4 44, 7 

weiblich 2 40,8 ,4.1,2 40,6 40, 1 40,4 
3 40,3 40,3 40,7 42,1 40,0 41, 1 39,8 40,2 zua. 40,3 40,5 40,8 42, 7 40,2 41, 1 39,8 40,3 

e l l • 40,7 40,7 42, 6 44, 5 40,8 41,0 40,3 41,0 
Hoch- und Tie:rbau1 ) 

1 44, 6 44, 5 44,4 44,6 46,0 1 43, 2 45,2 45,9 45,0 47,9 42,B 45 ,o 
mannliob 2 45, 5 46,8 45,8 45,6 46,1 44 ,2 46,0 46,2 44 ,o 46 ,4 43 ,2 45,6 

3 45,0 45,8 45,0 44,B 46, 1 42, 7 (4,8 46,4 44, 7 45,8 42,2 45, 1 zus. 44,9 45,2 44,7 44,8 ~.o 43, 3 45,2 46, 1 44, 7 46, 9 42,8 45,2 
1 

weiblich 2 
3 141,8/ 43,9 42,6 41 ,4 42,5 zua. 41,8 43,9 42,6 41,4 42, 5 

I! l 1 e 44,9 45,2 , •• 7 44,8 46,0 43, 3 45, 2 46, 1 44,7 46, 9 42,8 45,2 

1) Einachl. Handwerk. 

-2'1-



1 Lei- Sehlee-
Geaohlecht l!ltunga- wig-

gruppe Holetein 

1 4,60 

mlumlich 2 3,99 
3 3, 73 

sua. 4, 31 
1 3, 32 

weiblich 2 2 ,90 
3 2, 75 

zue. 2 ,81 
• l l • 4,02 

1 4,34 

mlnlllich 2 3,86 

' 3, 61 
SUl!I. 4,09 

1 3, 32 

weiblich 2 2,90 
3 2, 75 

ZUl!I. 2,81 

• l l e 3, 74 

1 4,07 

mEihnlich 2 3,83 
3 3, 70 

zus. 3 ,94 
1 

weiblich 2 
3 2, 76 

zus. 2,81 

a l l • 3,92 

1 4, 12 

mannlich 
2 4,03 
3 3, 71 

zus. 4,00 

1 

weiblich 2 
3 2, 77 

zus. 2, 79 

::i: 1 1 e 3, 97 

1 

1 

4, 17 

1 

mannlich 2 3, 31 
3 ( 3, 53) 

zus. 3 ,90 

1 

1 

-

1 

mannlich 2 -
3 -

zue. -

1 

1 

-

1 

mannl1ch 2 -
3 -

zus. -

' 

1 

-

1 

mannlich 2 -
3 -

zus. -

1 

1 

-

1 

munnlich 2 -
3 -

zuo. -

1 

1 

-

1 

munnlich 2 -
3 -

zue. -

1 

1 

4, 17 1 
mannlich 2 3, 31 

3 ( 3, 53) 
zus. 3 ,90 

1 4, 35 
mannlich 2 4,07 

3 3,84 
zus. 4, 11 

1 

weiblich 2 3 ,05 
3 2 ,94 

zus. 2 ,97 

a 1 1 C 3,97 

1) Einschl. Handwerk. 

4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

Nieder-
Nordrh. Rhein- Baden-

Hamburg Bremen West- Hessen land- WUrttem- Bayern 
eachsen falen Pfalz berg 

Industrie {einschl. Hoch- und ~iefbau) 1 ) 

5, 13 4 ,55 4, 67 4, 74 4,53 4, 35 4, 38 4 ,09 
4,44 4,08 4,08 4, 34 4, 10 4 ,07 4 ,04 3, 73 
4,07 3,65 3 ,85 3, 79 3, 67 3, 49 3,60 3, 38 
4,84 4 ,26 4 ,40 4, 47 4, 28 4, 12 4, 15 3 ,86 

3 ,83 3, 13 3, 24 3 ,27 2 ,99 3, 52 3 ,07 2 ,99 
3 ,28 3,03 2 ,93 3 ,09 3 ,05 2 ,87 2 ,99 2,80 
3,01 2,91 2 ,85 2 ,83 2, 75 2, 59 2 ,93 2 ,53 
3, 12 2 ,97 2,89 2,98 2 ,94 2, 78 2,96 2, 72 

4 ,54 4 ,04 4 ,21 4 ,25 4,04 3 ,86 3 ,85 3, 54 

Industrie {ohne Bau1ndustr1e l 

4,81 4 ,52 4, 43 4, 72 4, 55 4,40 4 ,40 4,04 
4, 32 4,09 4,02 4, 33 4, 11 4 ,09 4,07 3, 71 
3 ,b2 3 ,58 3, 74 3, 74 3, 63 3 ,42 3, 60 3 ,29 
4, 59 4, 25 4, 24 4 ,45 4, 30 4, 16 4, 18 3 ,83 

3 ,83 3, 13 3 ,24 3,27 2 ,99 J, 52 3 ,07 2 ,99 
3, 28 3,03 2 ,93 3 ,09 3 ,05 2 ,87 2 ,99 2 ,so 
3 ,01 2 ,91 2 ,85 2 ,83 2, 75 2, 59 2 ,93 2, 53 
3, 12 2, 97 2, 89 2 ,'JB 2 ,94 2, 78 2 ,96 2, 72 

4 ,27 3, 97 4 ,oo 4, 20 4 ,oo 3 ,82 3,e, 3 ,45 

Enerti1ew:irtschaf t und '.',3.sserve~ 

4 ,45 4 ,01 3 ,87 4 ,43 4, 12 4, 10 4 ,41 3,95 
3,96 3, 57 3, 43 3 ,94 3 ,H6 3, 74 4 ,06 3, 57 
3 ,20 2 ,89 (3, 49) 3, 66 3 ,27 (3 ,42) 3, 74 3 ,07 
4, 32 3 ,92 3, 75 4, 35 4,06 4 ,01 4, 33 3 ,83 

(3, 75) 
0:09) 

(3, 78) - (3 '72) 
3, 31 3 ,02 3 ,28 3 ,04 3, 1 u 3 ,26 2 ,95 
2,84 2, 74 2, 38 2 ,89 2, 91 2, 75 3 ,00 2 ,58 
2 ,94 2,81 2 ,49 3,00 2 ,98 2 ,90 3, 12 2, 69 

4 ,22 3,89 3,69 4, 32 4 ,04 3 ,99 4, 30 3 ,80 

darunter: Elektrizi tatserzeugung und -verteilung 

4,07 3 ,90 4 ,61 4 ,06 4 ,03 4 ,41 3, 92 
3 ,54 3 ,46 4 ,22 ,81 3 ,42 3 ,89 3 ,51 

(2,89) (3, 59) 3, 54 3, 24 3, 27 3 ,05 
3 ,98 3, 79 4, 55 : ,99 3,96 4, 32 3 ,80 

0:06) 
(4, 18) 

( ,·: 99) 
- ( 3, 79) 

2;96 - (3 ,06) 3 ,25 
2 ,83 2, 39 3, 14 ~' ,86 2, 69 2 ,92 2 ,57 
2,88 2, 51 3, 19 ~' 1 92 2 ,84 3, 10 2,68 

3,95 3, 73 4, 53 3 ,97 3, 93 4, 29 3, 77 

Bergbau 

-

1 

4, 13 

1 

-

1 

4 ,85 

1 

3, 99 

1 

4 ,46 

1 

4 ,24 

1 

3, 77 
- 3 ,so - 3,80 3, 76 3 ,63 3, 68 3, 20 

- 3 ,64 - 3, 13 3, 33 3 ,40 3 ,64 3 ,25 
- 3 ,97 - 4, 54 '-3,87 4 ,24 3 ,93 3,60 

S teinkot:lenbergbau 

-

1 

-

1 

-

1 

4 ,87 

1 

-

1 

-

1 

-

1 

3, 52 
- - - 3, 76 - - - (3 ,25) 

- - - 3,00 - . - -
- - - 4,58 - - - 3, 49 

Braun- und Pechkohlenbergbau 

-

1 

4, 10 

1 

-

1 

4, 35 

1 

3,80 

1 

-

1 

-

1 

3, 77 

- 3 ,92 - 4,u1 3 ,53 - - 3, 20 

- 3,57 - 3,82 3, 23 - - 3, 31 

- 3 ,89 - 4 1 12 3 ,69 - - 3 ,61 

Erzbergbau 

-

1 

4, 32 

1 

-

1 

4 ,24 

1 

4, 11 

1 

4, 46 

1 1 

3 ,97 
- 3, 53 - 3,92 3 ,64 3,63 3, 26 

- 3, 14 - 3, 37 2, 97 3,40 -
- 4, 11 - 4 ,09 3,91 4, 24 3 ,85 

darunter: Eie enerz be rgbau 

-

1 

4, 36 

1 

-

1 

4 ,06 1 
4, 11 

1 

4, 46 

1 1 

3 ,97 

- 3 ,52 - 3,80 ),64 3, 63 3 ,26 

- 3,04 - (2 ,97) 2 ,97 3,40 -
- 4, 15 - 3 ,90 3, 91 4,24 3 ,85 

Kali- und SteinsalzberGbau sowie Salinen 

-

1 

4 ,27 

1 

-

1 

4, 70 

1 

4 1 12 

1 

-

1 

4, 38 

1 

3,47 

- 3,93 - 4,00 3,88 - 3, 73 3,05 

- 3, 76 - 4 ,47 3 ,46 - 3, 73 
- 4, 12 - 4 ,48 3 ,98 - 4 ,02 3 ,28 

Ubriger Bergbau 

-

1 

3,86 

1 

-

1 

4 ,28 

1 

3 ,83 

1 

-

1 

3 ,92 

1 

3, 57 

- 3,70 - 3 ,83 3, 18 - 3 ,47 3, 21 

- 3, 76 - (3, 10) - 3 ,40 2 ,86 

- 3 ,80 - 4,00 3 ,64 - 3,66 3,41 

Grundstoff- und Produktionsguterindustrien 

4 ,93 4 ,47 4,89 4,83 4, 53 4, 73 

1 

4, 36 4 ,08 
4 ,57 4, 19 4 ,42 4 ,60 4, 2'.> 4, 35 4,04 3,88 

4 ,05 3, 78 4, 23 4, 11 3 ,81 3, 73 3, 74 3, 55 
4,68 4 ,23 4, 55 4, 59 4, 29 4 ,43 4,08 3 ,87 

4 ,06 3 ,61 - 3,27 3 ,91 4, 25 3 ,67 3 ,07 
3 ,46 3, 34 (3 ,58) 3, 38 3 ,23 3, 50 3, 24 2 ,89 
3, 36 3, 17 2 ,92 3 ,05 3 ,07 2, 94 2 ,99 2 ,69 
3 ,38 3 ,23 3, 11 3, 15 3, 13 3, 14 3,06 2, 79 

4 ,41 4, 11 4 ,54 4,48 4, 13 4, 31 3, 94 1 3, 72 

-28-

Berlin Saarland Bundes-
(West) gebiet 

4 ,46 4, 58 4 ,54 
4 ,04 3 ,97 4, 13 
3 ,56 3 ,59 3 ,66 
4, 21 4, 30 4 ,28 

2 ,92 3 ,20 3, 17 
2, 60 2 ,95 2,96 
2 ,62 2 1 76 2 ,80 
2, 63 2 ,86 2 ,89 
4 ,05 3 ,85 4 ,00 

4 ,47 4, 31 4 ,51 
4 ,04 3 ,84 4, 12 
3, 50 3, 31 3 ,61 
4 ,23 4 ,09 4 ,26 

2 ,92 3 ,20 3, 17 
2 ,60 2, 95 2,96 
2, 62 2, 76 2, 79 
2, 63 2 ,86 2 ,89 

4 ,05 3, 65 3 ,<,4 

4, 31 4 ,42 4, 25 
3, 71 3 ,80 3, 79 

(3 ,07) 3, 21 3 ,49 
4 1 18 4, 19 4, 14 

- 3 ,66 
[ 3 ,24) 3, 20 3, 16 

2 ,88) .2, 66 2 1 78 
3 ,02 2, 74 2 ,89 

4, 15 4 1 12 4, 11 

4, 38 4 ,29 
3, 74 3,81 

(2 ,86) 3 ,41 
4, 18 4, 17 

- 3, 73 
- 3, 13 

(2, 92) 2, 76 
( 2, 92) 2 ,86 

4, 16 4, 14 

1 

4,50 

1 

-

1 

4, 73 
3, 22 - 3, 75 
2 ,84 - 3, 18 
4 ,26 - 4 ,43 

1 

4 ,50 

1 

-

1 

4 ,83 
3, 22 - 3, 72 
2 ,84 - 2 ,98 
4, 26 - 4 ,54 

1 

-

1 

-

1 

4, 10 
- - 3,86 
- - 3, 70 
- - 3 ,95 

1 

-

1 

. 
1 

4 ,26 
- - 3 ,63 
- - 3 ,20 
- - 4 ,07 

1 

-

1 

-

1 

4 ,27 
- - 3, 51 
- - 3, 11 
- - 4 ,OB 

1 

-

1 

-

1 

4, 24 
- - 3 ,88 
- - 3, 70 
- - 4 ,07 

1 

-

1 

-

1 

3 ,85 
- - 3 ,63 
- - 3 ,67 
- - 3, 76 

4 ,64 4 ,40 4 ,62 
4, 24 4, 14 4, 35 
3 ,62 3, 63 3,90 
4, 33 4, 17 4, 37 

(3, 21) 3 ,41 
3, 17 3,02 3 ,23 
2, 77 2, 79 3,01 
2 ,82 2 ,86 3 ,08 

4, 30 3,81 4, 24 



4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

1 Lei- Sehlee- Nieder- Nordrh. Rhein- Baden-
Berlin Bundes-Geschlecht atunge- wig- Hamburg sacheen Bremen 1ieet- Hessen land- WUrttem- Bayern Saarland (Weat) gebiet gruppe Holstein talen Pfalz berg 

Industrie der Steine und Erden 

1 4 ,37 5, 59 4 ,29 4 ,98 4, 54 4, 39 4, 31 4, 34 4,08 4 ,50 4 ,37 4 ,37 
mannlich 2 4,06 4 ,93 4 ,01 4, 30 4, 35 4, 18 4, 35 4 ,00 3 ,92 4 ,05 4, 53 4, 15 

3 3, 98 4, 34 3 ,87 4, 70 4,03 4,06 3, 96 3, 70 3, 60 3 ,60 3 ,99 3,84 zus. 4, 16 5, 21 4 ,06 4 ,52 4, 35 4 ,23 4 ,28 4 ,02 3 ,87 4 1 11 4,38 4, 15 
1 (3 ,43) 3, 36 3, 37 

weiblich 2 
(3; 43) 

3, 36 3, 31 3, 37 (3, 41) 3 ,22 
(3: 18) 

3, 71 3, 31 
3 j ,00 

(3 ;67) 
3, 18 3, 44 2, 93 3, 15 3 ,03 3, 30 3, 10 zua. (3, 48) 5, 20 3 ,24 3, 4 7 3, 21 3, 16 3, 10 (3, 18) 3 ,39 3, 17 

a l l • 4, 15 5, 21 4 ,04 4, 52 4, 34 4, 23 4 ,27 3 ,99 3 ,84 4, 10 4, 33 4, 13 

Eisen- una ~t<1hl1ndustr1e 1 ) 

1 4, 56 5 ,40 4, 66 5 ,07 4 ,93 4, 42 4, 59 4, 65 4 1 17 4, 69 4 ,99 4,80 
mannlich 2 4 1 19 4, 78 4 ,47 4, 54 4, 73 4 ,26 4, 35 4, 46 4,04 4 ,29 4, 20 4 ,59 3 3, 79 4, 20 4,05 4, 10 4, 23 3, 63 3, 72 4 ,09 3,57 3, 70 3, 38 4, 14 

EUl!!I. 4 ,24 5 ,01 4,48 4, 70 4, 70 4, 24 4,40 4, 46 4 ,03 4 ,40 4, 60 4,59 
1 

<<01) 
(4, 38) 3, 45 

3 :26 
4,03 

(3 :43) 3 ,69 
weiblich 2 3, 34 3, 38 3, 30 3 ,64 2 ,87 3, 53 3, 31 

3 2 ,59 
(2 :es) 

3, 36 3 ,04 2 ,67 2 ,49 3,09 2, 54 2, 77 (2 ,45) 3,00 zue. 2, 68 3, 38 3, 14 3, 10 2 ,85 3, 29 2, 74 2 ,94 2, 71 3, 11 
a l 1 e 4, 17 4, 92 4, 44 4, 70 4 ,65 4, 19 4, 34 4, 38 3, 95 4, 39 4 ,47 4 ,54 

davon: E1.senschaffende Industrie 

1 4 ,63 5 ,09 5,00 4,40 4,58 4, 74 4,00 4, 69 4,88 
mannlich 2 4, 52 4, 55 4, 76 4, 10 4 ,24 4 ,03 4 ,28 4 ,63 

3 4 1 11 4, 12 4, 33 3 ,85 3, 94 3, 94 3, 70 4, 24 zus. 4 ,49 4, 71 4, 77 4, 17 4, 38 4 ,54 4 ,03 4,40 4 ,66 
1 

(3 :55) 
3, 66 3 ,68 

weiblich 2 3 ,41 2 ,95 3, 38 3 2 ,94 2, 98 2, 57 2 ,47 2 ,64 2, 73 2 ,91 zue. 3 ,07 3, 11 2, 62 2 ,50 2 ,69 2, 74 3 ,05 
R l l • 4 ,48 4, 71 4 1 74 4, 15 4, 36 4 ,54 3 ,99 4 ,39 4 ,63 

Eisen-, Stahl- und '.!. emperg1.eßere1 

1 4, 98 5 ,43 4, 76 4 ,85 4,46 4, 67 4, 62 4, 36 4, 62 5 ,03 4, 72 
mannlich 2 4, 37 4,68 4 ,4? 4,82 4, 30 4, 62 4 ,51 4, 13 4 ,22 4, 29 4 ,57 

3 3 ,90 (4 ,64) 3 ,97 4, 21 3 ,51 3, 72 4,08 3 ,62 3 ,83 (3, 41) 4 ,07 
zus. 4, 60 5 ,09 4, 53 4, 70 4, 2tl 4, 57 4 ,47 4, 13 4, 34 4 ,69 4, 54 

1 (4 ,91) (3,08) 
(3: 50) (3 :53) 

3,87 
weiblich 2 3 ,52 3 ,60 3,43 3, 50 3 ,87 2,96 3, 53 

3 
0:20) 

2,96 3, 23 2, 72 2 ,51 3 ,05 2 ,44 2, 62 
(3 :23) 

3 ,08 zus. 3 ,36 3, 35 3, 22 3 ,03 3, 35 2, 76 3,01 3 ,28 
• l l • 4, 58 5 ,09 4 ,49 4, 63 4 ,23 4, 51 4 ,42 4 ,09 4 ,31 4, 65 4 ,48 

Ziehereien und r..al twalzwerke 

1 (4, 54) (5, 10) 4 ,09 4,58 4, 14 4 ,OB 4, 74 3 ,85 4, 74 (4, 33) 4 ,53 
mannlich 2 5, 28 J, 11 4,09 4, 50 3 ,98 3 ,89 4 ,27 3 ,82 4 ,46 (3, 54) 4 ,42 

3 3 ,91 (3 ,97) 3, 18 3,84 3,01 3,20 4, 15 3 ,04 3 ,43 3,81 zus. 4 ,69 4, 72 4 ,01 4 ,41 3,99 3 ,86 4, 43 3, 73 4 ,42 3, 78 4, 35 
1 (3,22) 4 ,06 3, 62 

weiblich 2 o: 17) 
2 ,89 3, 13 2,88 2 ,91 3, 30 2 ,84 3 ,62 

(2 :43) 
3,04 

3 
(2;ss) 

3 ,61 2 ,91 2 ,58 2 ,47 3, 12 2 ,48 3,00 3,00 zus. (3, 10) 3,48 3,01 2,80 2, 69 3 ,22 2, 74 3, 24 (2 ,44) 3 ,02 
a 1 J. e 4, 49 4 ,41 3,88 4,31 3,82 3, 75 4 ,25 3 ,47 4, 35 3, 32 4, 23 

llE-Metallindust rie (einschl. NE-Metallgießerei) 

1 4 ,51 5, 23 4 ,26 (4 ,91) 4 ,65 4, 33 4 ,25 4 ,63 4 ,40 4, 73 4 ,41 4 ,54 
mannlioh 2 4, 32 5, 17 4, 19 4 ,37 4,03 3 ,95 4, 31 4 ,23 3, 71 4, 17 4 ,31 

3 4, 13 4 ,56 3, 36 4,01 3, 10 3 ,82 3, 53 2,90 3, 74 3 ,93 zus. 4, 37 5 ,05 4, 17 4 ,84 4, 37 4, 13 4, 11 4, 36 4, 24 4,01 4 ,27 4, 33 
1 (3 ,48) (3 ,66) 

(2 :93) 
( 3,29) 3 ,44 

weiblich 2 (3 ,60) 3,72 3, 17 2, 93 3 ,25 2 ,91 i2 :24 l 2 ,92 3, 12 
3 2,84 3, 34 2 ,91 3,113 2, 70 

(2 :92) 
3, 11 2,88 2 ,95 3, 10 zus. 2 ,85 3, 40 3, 37 3, 11::1 2, 93 3, 15 2 ,90 2 ,50 2 ,94 3, 11 

q l l e 4, 10 5 ,00 4, 13 4,84 4 ,26 3 ,99 4 ,06 4 ,21 4 ,07 3 ,90 4 ,oo 4 ,21 
darunter: NE-Metall5ießerei 

1 4, 71 4,81 4, 70 4, 71 4, 34 4, 53 4,68 4, 35 4, 76 4 ,69 4 ,63 
mannlich 2 4, 61 (4, 32) 4, 24 4, 52 4 ,09 4,05 4 ,49 4 ,51 3,68 4, 50 4 ,46 

3 4, 13 3, 73 3, 67 (3, 16) 3 ,82 3 ,48 (2 ,53) 3,84 3, 68 
zus. 4 ,58 4, 67 4, 36 4 ,42 4, 21 4, 21 4, 49 4 ,36 4 ,02 4,42 4 ,41 

1 
(3 :49) 

(3, 72) 
weiblich 2 

(3 ;24) 
3, 51 3, 14 2 ,95 (3,02) 3, 78 3 ,03 3, 19 

3 3, 11 3, 11 
(2 ;96) 

3,38 2 ,87 
(2:64) 

3,09 3, 17 zus. (3, 32) 3, 24 3, 13 3,03 3 ,46 3,00 3, 14 3, 18 
a l l • 4, 51 4, 62 4 ,22 4 1 30 4,06 4, 15 4, 37 4, 14 3 ,93 4, 11 4 ,27 

Mineralol verarbei tung ( einschl. Braunkohlen- und Torfteerdestilletion) 

1 4,06 4,97 4, 38 5 ,27 5,06 (4, 19) 
(3:83) 

4 ,26 (4, 64) 
(3; 77J 

4,32 4\'93 
mannlioh 2 3, 78 4,60 4, 19 4 ,85 4, 40 3 ,94 3, 64 4 ,23 3 ,90 4, 34 

3 3, 33 4,09 3,50 4,50 3,86 (3, 18) 3, 57 (3,65 (3, 11) 3,88 zus. 3 ,89 4, 70 4 ,27 4 ,98 4 ,67 3 ,91 (4 ,07) 3, 77 4, 17 3 ,85 3, 93 4, 54 
1 

(3 :93) 
(4, 14) (4, 12) 

weiblich 2 
2 :93 p:47) 

3, 48 
p:03) (2:96) 

3,51 
3 3,30 2 ,92 2, 99 3, 10 

Z\180 3,02 3, 35 2 ,90 3, 74) 3, 32 3 ,05) (2,98) 3 ,21 
• l l • 3 ,84 4, 63 4,20 4 ,93 4,64 3 ,91 (4,07) 3, 73 4, 11 3,85 3,84 4,49 

Chemische Industrie (ohne Qhemiefaserinc.ustri e) 
1 4, 37 4 ,57 4, 33 4,30 4 ,91 4,89 5, 18 4, 39 4, 13 4, 11 4,04 4,81 

mannl1ch 2 4, 16 4, 35 3,89 3, 75 4,60 4,47 4 ,51 4,09 3, 71 3, 75 3, 73 4,38 
3 3, 78 3 ,86 3, 73 (3,82) 3 ,91 3,77 3,42 3,82 3, 29 3 ,26 3, 77 zus. 4, 16 4, 36 4 ,03 3 ,95 4 ,65 4,58 4, 77 4, 15 3,80 3 ,85 3, 76 4 ,48 
1 

3 :41 
3,06 3, 36 4 ,04 4 ,28 3 ,36 2 ,99 

2 :s1 
3,50 

weiblich 2 3 ,06 3 ,40 3 ,42 3 ,33 3 ,59 3, 16 2, 76 3 ,23 
3 2 ,95 3,42 2 ,89 2 ,99 3 ,us 2,90 2 ,95 2, 50 2 ,65 2, 74 2 ,93 zus. 2,98 3, 42 3, 19 3, 11 3, 17 3, 21 3 ,01 2, 63 2, 74 2, 77 3,05 

• l l e 3 ,68 4 ,03 3, 78 3, 92 4, 39 4 ,24 4, 57 3 ,84 3 ,41 3, 48 3 ,23 4, 16 
Chemief'aseri ndu strie 

1 5 ,05 4 ,64 4 ,51 4, 75 
m1:1.nnlicb 2 4 ,85 4 ,24 4 ,26 4 ,55 

3 4 ,21 3,68 4,01 4,09 zus. 4, 7\ 4, 27 4, 26 4,48 
1 (4 ,32) 3, 44 3, 75 

weiblich 2 3 ,65 3,46 3 ,20 3, 37 
3 3 ,29 3, 13 3, 17 3 ,23 zus. 3,33 3 ,23 3, 19 3, 27 ,_ l l e 4,42 4 ,00 4 ,06 4 ,23 

1) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl. -hal bwerkzeuge). 

-29-



4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

1 Lei- Sohle•- Bieder- Jfordrh. Rhein- Baden-

Gnohlecht 1twig1- wig- llamburg eaohaen Bremen IV"eet- Heeaen land- WUrttem- Bayern Saarla.nd Berlin Bundee-

gruppo Boletein talen Pfalz berg 
(West) gebiet 

Sagewerk:e und holzbearbeitende Industrie 

1 3 ,56 4, 36 3,68 4 1 11 3 ,55 3, 75 3,60 3,56 3,94 (4, 21 l 3, 74 

mllnnlich 2 3,71 3,88 3 ,44 3,88 3, 31 3, 64 3, 32 3, 23 3,54 (4, 26 3, 50 

' 2 ,98 3, 38 3 ,04 3 ,53 3,07 3, 54 3, 18 3,00 3,30 (3 ,69) 3,27 

au•. 3 ,43 3,90 3,46 3,86 3,33 3, 66 3,41 3, 32 3,64 4,03 3,54 

1 - - (3, 10) - - (2, 77) - - 2 ,94 

weiblich 2,92 3,08 3 ,22 2 ,6~ (2,88) 2 ,94 2 ,41 (2, 38) - 2,96 

' 2,69 3, 12 2,63 3,09 2 ,59 2 ,93 2 ,60 2 ,51 3,03 - 2, 77 

sw,. 2, 77 3, 13 2,78 3, 13 2 ,6, 2 ,91 2, 73 2 ,51 2 ,95 - 2,83 

• 1 1 • 3, 36 3, 79 3, 39 3 ,78 3 ,26 3 ,64 3, 33 3,27 3 ,54 4,03 3 ,47 

davon: Sage- und Hobelwerke, Holzimpragn1.eranetal ten, Furnierwerke 

1 3,49 4,36 3,53 3,94 3,4'.) 3, 70 3,56 3 ,52 3,63 
t,21l 

3 ,64 

mllnnlich 2 3, 75 3,88 3, 31 3,68 3,31 3,48 3 ,25 3, 16 3,33 4 ,26 3, 37 

3 2,97 3,38 2,87 3, 35 3,06 3, 20 3, 17 3,00 2, 36 3 ,69 3, 14 

r:ua. 3,44 3,90 3,30 3,68 3 ,27 3 ,51 3, 36 3, 28 3, 34 4 ,03 3 ,42 

1 - - - - - (2, 73) - - (2, 76) 

weiblich 2 - (2 ,56) 
(99l 

2 ,96 
(2 :47) 

(2, 38) - 2, 73 

3 2,68 3, 12 2 ,41 2 ,99 2 ,57 2 ,48 2, 31 - 2 ,65 

,ua. 2,68 3, 13 2,43 2 ,99 2 ,55 2 ,93 2 ,66 2 ,46 2, 34 - 2 ,67 

a 1 1 • 3,38 3, 79 3,26 3,63 3 ,22 3,50 3 ,30 3 ,24 3, 24 4 ,03 3,37 

Sperrholz- ,Holzfaserplatten- und :lolzapanplattenwerke 

1 - 3,92 - 4, 37 3, 78 3,96 3,89 3 ,62 4 ,22 - 3,96 

mllnnlich 2 - 3,59 - 4,01 3,31 4, 14 3 ,65 3, 35 3,81 - 3, 73 

3 - 3 ,42 - 3, 74 3, 27 4, 19 3, 23 3,02 3 ,61 - 3 ,55 

sue. - 3,68 - 4,03 3, 53 4, 10 3 ,66 3 ,41 3,90 - 3, 77 

1 -
3: 16 

- (3, 11) -
2 :62 

- - 3, 10 

weiblich 2 - - 3 ,23 2, 72 (2 ,97) 2 ,91 - - 3,06 

' - 2, 75 - 3, 15 ·2 ,66 2,84 2 1 79 2 ,54 3 ,20 - 2 ,89 

sue. - 2 ,92 - 3, 18 2, 70 2,89 2 ,84 2 ,56 3 ,20 - 2 ,96 

a 1 1 • - 3,56 - 3,90 3 ,41 4 ,03 3 ,46 3 ,32 3,77 - 3 ,65 

Zellstoff-, papier- und pappeerzeugende Industrie 

1 4,41 4 ,26 - 4,48 4 ,22 4, 18 4, 32 4, 19 (3 ,85) 4 ,33 

mllnnlich 2 4, 18 3,93 - 4 ,04 3, 78 3, 76 3,81 3, 77 3, 39 3,88 

3 4,00 3 ,64 - 3 ,66 3 ,4 6 3 ,29 3, 70 3,48 3 ,63 

sua. 4,20 3,98 - 4, 18 3 ,so 3 ,82 3 ,95 3 ,84 3,48 3, 99 

1 - 2,84 
2 :68 

- 2 ,87 

weiblich 2 2 ,67 - 3, 18 2 ,52 (3,.00) 3 ,37 
(2: 38) 

3 ,01 

3 3, 12 3,00 - 2 ,84 2 ,99 3,01 2 ,92 2, 71 2,89 

zua. 3, 12 2 ,99 - 2 ,91 2 ,93 3,01 2 ,94 2, 70 (2 ,40) 2 ,90 

a 1 1 e 4,09 3,83 - 3,99 3, 75 3,67 3, 79 3 ,68 3 ,26 3,83 

Gummi- und asbestverarbe1 tende Industrie 

1 4,33 

1 

4 ,eo 5,00 - 4, 77 4 ,42 4 ,21 4 ,27 4,05 4,02 4 ,57 4,68 

mllnnllch 2 3, 69 4, 39 4,57 - 4,5G 4, 19 3,83 3 ,93 3 ,81 3, 70 4, 14 4, 29 

3 4,05 3,65 3,05 - 4 ,05 3,89 3, 31 3 ,59 3 ,51 3, 20 3, 13 3, 79 

!US. 4,01 4 ,61 4, 71 - 4 ,47 4, 24 3,94 3 ,97 3 ,82 3 ,53 4, 10 4, 38 

1 - 4,06 3 ,59 - 3,47 (3 ,54) 
3:26 

- 3 ,56 

weiblich 2 (2 ,28) 3, 72 3,01 - 3 ,41 3, 11 3, 33 3 ,07 3, 19 3 ,23 

3 3,01 3 ,32 3, 37 - 3,05 3, 16 3,05 3 ,09 2, 72 2 ,65 2 ,83 3, 18 

zue. 2,94 3,35 3, 34 - 3 ,22 3, 15 3,08 3, 18 2 ,96 2 ,66 3 ,03 3 ,20 

a 1 1 e 3, 72 4 ,27 4, 36 - 4,09 4 ,02 3,56 3, 71 3,47 3, 21 3, 71 4 ,04 

Investi t1ona~terinduatr1en 

1 4, 31 4,77 4, 75 4, 39 4, 67 4, 64 4, 30 4 ,50 4, 12 4 ,31 4 ,23 4 ,52 

mannlich 2 3,73 4, 17 4 ,26 3,90 4,31 4, 15 3 ,92 4 ,23 3, 74 3 ,84 3,68 4, 13 

3 3, 21 3,65 3,53 3,51 3 ,67 3, 54 3, 37 3, 64 3, 17 3,60 3,03 3 ,57 

!US. 4, 12 4 ,59 4, 51 4 ,24 4 ,42 4 ,42 4,06 4 ,31 3 ,91 4, 11 4,01 4, 30 

1 3,26 3,88 3 ,97 3 ,39 3 ,86 3 ,55 3 ,41 2 ,99 (3 ,93) 3,45 3 ,46 

weiblich 2 2,97 3,47 3, 56 3, 10 3, 18 3, 34 2 ,90 3, 19 2,87 3, 14 2 ,95 3,09 

3 2,86 3,06 3, 10 3, 14 2 ,95 2 ,86 2 ,59 3 ,OB 2 ,64 2 ,83 2 ,84 2 ,94 

zue. 2 ,88 3,29 3 ,26 3, 14 3 ,04 3,22 2 ,67 3, 10 2, 78 2 ,91 2 ,89 3,01 

1 1 e 3 ,93 4,44 4,30 4, 17 4 ,22 4 ,23 3 ,81 4 ,05 3 ,59 3 ,<J4 3, 65 4,05 

Stahl- und Leichtmetallbau 

1 4 ,25 5, 19 4,51 4 ,47 4 ,63 4,49 4, 42 4 ,60 4, 15 4, 30 4, 35 4 ,54 

mannlicb 2 3, 71 4 ,47 3 ,99 4,24 4 ,24 4, 17 4 ,02 4, 23 3 ,63 3,80 3,77 4, 13 

3 3 ,52 4, 15 3, 39 4,02 3,51 3, 52 3 ,47 3,80 3 ,39 3 ,24 3, 12 3, 55 

zus. 4,08 4,97 4 ,26 4, 36 4,41 4, 34 4 ,29 4,41 4,01 4, 15 4, 19 4, 35 

1 - - - - - - (3,65) 

weiblich 2 - (3, 78) 3, 74 3,07 3, 18 3, 38 (3,39) 2, 77 - 2 ,8"9 3, 12 

3 2,70 3,09 2,78 2 ,87 2 ,88 (2 ,49) 3, 39 ('2, 73) (2 ,56) 2,74 2,88 

zus. 2, 70 3 ,25 3 ,29 2 ,95 3 ,04 3, 16 3, 39 2, 76 (2,60) 2,81 2 ,99 

a 1 1 e 4,03 4,94 4 ,24 4, 35 4, 38 4, 31 4, 27 4 ,39 3 ,99 4, 15 4, 14 4, 32 

Maschinenbau 

1 4,30 4 ,84 4, 39 4 ,49 4, 70 4,60 4, 38 4 ,48 4,20 4 ,42 4, 36 4 ,51 

mllnnlich 2 3, 71 4, 15 3 ,95 4,00 4 ,21 4,05 3,98 4, 12 3,87 3 ,82 3 ,63 4 ,05 

3 3, 15 3,49 3 ,47 3 ,65 3 ,62 3,44 3, 34 3 ,65 3, 33 3 ,05 3,04 3 ,54 

zu•. 4,08 4,63 4, 19 4, 32 4 ,46 4,40 4, 16 4,30 4,02 4, 19 4, 12 4,30 

1 3,65 - 3 ,20 3, 71 (4,03) 3 ,23 (3 ,55) 3 ,44 

weiblich 2 3, 24 3,37 3 ,35 - 3,21 3 ,33 2 ,97 3 ,29 2 ,97 3 ,24 2 ,97 3, 14 

3 2,77 2,87 2,87 2 ,89 2 ,92 2 ,85 2 ,59 3, 10 2 ,61 2,89 2 ,65 2 ,94 

sue. 2,85 3, 17 3,04 2,89 3 ,05 3, 18 2 ,eo 3, 13 

1 
2,90 3,08 2, 79 3,03 

• 1 l • 4,00 4,58 4,05 4, 31 4,38 4 ,31 4 ,09 4, 18 3,90 4, 10 3 ,92 4, 19 

Straßenfahrzeugbau 

1 4,30 4, 71 5 ,29 4,36 4 ,99 5,03 4,41 4, 73 4 ,23 4 ,41 4,38 4,89 

mannlich 2 3, 76 4,40 4, 74 3 ,98 4, 59 4 ,58 3, 75 4,48 3 ,90 4, 11 3 ,96 4 ,44 

3 (3, 10) 3, 72 4,01 3,28 3 ,93 3 ,92 3 ,46 3,82 J,27 3, 73 3,01 3 ,84 

sue. 4,08 4,57 5,06 4 ,20 4, 70 4,87 4 ,27 4 ,57 4,04 4 111 4, 16 4, 65 

1 
3:01 3 :61 

4 ,52 - 4 ,52 4,56 (3, 78) 3 ,45 2 ,84 (4, 16) (3,64) 3 ,95 

weiblich 2 4 ,20 (3,42) 4,09 4,07 3, 39 3,75 3 ,25 3 ,54 3 ,54 3,80 

3 3,06 4,05 3,05 3 ,22 3,41 2 ,93 3,49 2 ,65 3 ,28 2,94 3, 36 

sua. 2,99 3,46 4, 14 3, 14 3 ,54 
1 

4,00 3, 18 3,53 3 ,03 3 ,42 3, 13 3 ,57 

a 1 1 e 3,91 4 ,51 4,97 4, 17 4,56 4 ,79 4, 19 4,48 3,87 4,00 3 ,95 4,53 

darunter: Kr&ftwagen- und Kraftradindustrie (einschl. Herstellung von Motoren) 

1 - 5 ,46 4,38 5, 16 4 ,46 4, 79 4, 20 - - 5 ,03 

mr.i.nnlich 2 - 4,90 4,00 4, 52 3,81 4,58 3,90 - - 4 ,50 

3 - 4,45 (3,33) 4,07 3 ,92 3 ,39 - - 4,03 

zus. - 5,24 4 ,21 4,84 4, 35 4,67 4 ,03 - - 4, 79 

1 - 4,52 - 4, 55 (3,89) (4 ,28) 3, 71 - - 4,50 

weiblich 2 - 4,58 p,43l 4, 23 3, 60 4,01 3 ,41 - - 4 ,04 

3 - 4,34 2,90 3, 71 (3, 18) 3 ,68 3 ,27 - - 3 ,85 

zus. - 4 ,47 3, 12 4,04 3 ,55 3, 75 3, 38 - - 3,98 

H l 1 e - 5, 17 4 ,20 4, 78 4, 31 4 ,60 3 ,95 - - 4, 72 
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I Lei-
Schlea-

Geaob1echt atung•- wJ.&-
gru.llP• Holstein 

1 4,38 
1111.nnlioh 2 3,64 

3 3,21 
sua. 4,24 

1 
niblioh i1 3,00 

3 2,41 ..... 2,73 
a 1 1 • 4,22 

1 (4,16) 
aännlich 2 

3 
(4:02) ..... 

1 2,91 
weiblich 2 

3 -
&1111. 2,86 

• 1 1 e 3,26 

1 4,19 
mlinolich 2 3,71 

3 3,33 
aue. 3,99 

1 (3,48) 
weiblich 2 2,83 

3 2,91 
&1111. 2,91 

a 1 1 • 3,57 

1 4,02 
mllrmlich 2 3,60 

3 2,82 ..... 3,81 
1 

weiblich 2 2,90 
3 2,69 

&1111. 2,75 
a 1 1 • 3,41 

1 4,35 
männlich 2 4,02 

3 3,29 
EWI, 4, 11 

1 -
weiblich 2 3,32 

3 2,97 
sua. 2,98 

a l 1 e 3,74 

1 4,80 
dnnlich 2 3,95 

3 3,72 
•1111. 4,31 

1 3,33 
weiblich 2 2,96 

3 2,80 
liUl!I. 2,92 

„ 1 1 • 3,61 

1 4,30 
aännlich 2 4 ,29 

3 4,17 
•1111. 4,25 

1 -
weiblich 2 3,16 

3 3,06 
sw,. 3,11 

a 1 1 e 3,85 

1 4,21 
llllnnlich 2 3,53 

3 3,29 
sua, 3,66 

1 
(2:56) niblich 2 

' 2,76 ..... 2,75 
• 1 1 • 3,41 

1 4,72 
aännlich 2 3,89 

3 3,68 
Sllll, 4,18 

1 (2,72) 
weiblich 2 2,80 

3 2,38 ..... 2,66 
a 1 1 • 3,90 

1 (3,81} 
llliinnlich 2 

3 
sw,, 3,53 

1 
12:30! weiblich 2 

3 2,07 
zw,. 2,23 

"- 1 l e 2,87 

Baabarg 

4,70 
4,08 
3,30 
4,56 

(4,07) 
3,54 
3,01 
3, 15 
4,54 

4,57 
3,95 
3,39 
4,41 
3,81 
3,52 
3,25 
3,48 
4, 15 

4,74 
4,07 
3, 14 
4,55 

3,51 
3,01 
3,26 
4, 13 

5,05 
4,47 
3,86 
4,62 

3,23 
2,96 
3,03 
3,9~ 

5,39 
4,49 
3,72 
4,119 
3, 74 
3, 12 
2,72 
2,98 
4,02 

4, 15 
(4,04) 

-
4,14 

-
3,11 
2,84 
3,05 
3,58 

4,44 
4,04 
3,69 
4,07 

--
2,93 
2,93 
3,79 

4,54 
4,26 
3,65 
4,17 

-
3,40 
2,88 
3,09 
3,80 

4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

ateder- •ordrh. llhein- !laden-
aachaen Breaen •eat- Heeaen land- lftlrttea-

falen Pfals berg 

Schi1'f'bau 

4,43 4,37 4,64 4,67 4,45 4, 19 
3,68 3,82 4,00 4, 10 4,05 (},50) 
3, 15 3,33 2,70 (2,92) 3,10 
4,26 4,27 4,38 4,48 4,26 3,98 

- - - -- - -
2,80 f2,58l - -2,80 2,58 -
4,25 4,27 4,38 4,47 4,24 3 ,97 

tuft:fabrseugbau 

4,03 4,06 4, 15 4,54 
3,50 !'·68> 3,79 3,89 
3,02 3,44) - 3,47 
3,95 3,97 4,03 4,31 

-
3,02 - 3,30 3,30 
2, 72 - - 3,26 
2,84 - 3,32 3,28 
3,86 3,97 3,99 4,06 

Elektrotechnische Industrie 

4,33 4,30 4,45 4,37 3,92 4,39 
4,03 3,80 4,12 3,90 3,49 4,26 
3,35 3,42 3,54 3,33 3,16 3,65 
4, 14 4,05 4,21 4, 15 3,66 4,23 
3,65 3,18 3,44 (3,25) 3,56 
3,28 

1 

3,52 ,, 10 3,21 2,66 3, 11 
2,99 3,22 2,91 2,84 2,54 3,06 
3,06 3,24 2,98 3, 12 2,57 3,07 
3,74 3,80 3,86 3,84 ,, 16 3,81 

l'einmechan.ieche und optische aowie Uhrenindustrie 

4,43 4,63 4,25 4,39 4,28 
3,81 4,00 3,90 3,82 3,91 
3,30 3,63 3,58 3,24 3,43 
4, 19 4,30 4,03 4,21 4,07 

(3, 19) (3,35) (3,47) 3,41 
3,28 2,95 3,24 3,05 3,00 
3, 19 2,72 2,85 2,80 3, 12 
3,22 2,83 3, 10 2,91 3, 12 
3,86 3,88 3,70 3,84 3,67 

S tabl Terf orm.ung, EBM-l'aren-Induetrie 

4,36 4,59 4,65 4,48 4, 11 4,41 
3,83 3, 75 4,42 4,08 4,01 4,11 
3,34 3,22 3,70 3,61 3,45 3,56 
4,03 4,20 4,37 4,17 3,89 4, 15 

l:99 
- 3,28 3,08 

2:sa 
3,19 

2,69 3,07 3,12 3,04 
2,78 2,85 2,95 2,68 2,61 2,91 
2,85 2,80 3,00 3,00 2,66 2,94 
3,73 3,82 4,11 3,93 3,57 3,80 

Yerbrauchaggterindu•trien 

4,38 4,76 4,56 4,56 4,21 4,18 
3,75 3,80 3,94 3,83 3,80 3,71 
3,44 3,50 3,45 3,47 3, 15 3,34 
4,03 4, 17 4,17 4, 16 3,90 3,92 
3,06 3,32 3,28 3,35 3,56 3,31 
2,82 3,01 3,05 2,82 2,82 2,97 
2,61 2,69 2,65 2,51 2,51 2,73 
2,78 2,87 2,97 2,77 2,78 2,90 
3,44 3,59 3,63 3,52 3,37 3,39 

l'ein.t:eraaiache Industrie 

4,08 4,44 4,35 4,06 4,29 
3,71 4,38 4,20 3,88 4,00 
3,48 3,69 3,88 3,56 3,44 
3,79 4,17 4,20 3,90 3,94 

- (3,33) 3,58 
2,98 3,30 3,01 2,98 3,19 
3,03 2,94 2,57 2,84 2,67 
3,00 3,09 2,87 2,90 2,88 
3,47 3,91 },70 3,54 3,58 

Glaeinduetr1• 

4,47 - 4,82 4,68 4,42 4,35 
4,02 - 4,29 3,81 4,04 4,03 
3,n - 3,60 3, 11 3,63 3,16 
4, 11 - 4,35 4,02 4,13 4,01 

2:95 
- 3,32 (3,36) (3,07) - 3, 13 2, 72 2,99 2,55 

2,87 - 2,93 2,47 2,82 2,27 
2,90 - 2,98 2,62 2,84 2,37 
3,86 - 4, 14 3,69 3,86 3,53 

Hol:a:Terarbei tende Industrie 
4,10 4,57 4,48 4,08 3,83 4,09 
3,70 4,17 4,02 },63 3,55 3,62 
3,34 (3,00) 3,40 3,30 3,16 3,28 
3,87 4,27 4,24 3,85 3,65 3,82 
2,91 

p:321 
3,28 

3,03 3,23 2,74 2,65 2,88 
2,75 2,24 2,87 2,60 2,58 2,72 
2,86 2,62 3,05 2,65 2,60 2,80 
3,69 3,92 4,08 3,64 3,43 3,62 

11&7ern 

4,14 
3,28 
3,02 
3,85 

-
-
--

3,85 

4, 11 
3,52 
2,99 
3,90 

(3,50) 
2, 75 
2,54 
2,67 
3,72 

3,99' 
3,57 
3,02 
3, 75 
3,30 
2,84 
2,67 
2,76 
3,30 

3,98 
3,47 
2,91 
3,67 
2,93 
2,70 
2,35 
2,64 
3, 16 

3,95 
3,52 
3,08 
3,68 
2,96 
2,76 
2,44 
2,70 
3,34 

4,03 
3,48 
3, 12 
3, 71 
3,01 
2 ,76 
2,43 
2,69 
3, 15 

3,76 
3,54 
3, 16 
3,53 
2,92 
2,80 
2,53 
2,67 
3,08 

4, 16 
3,52 
2,97 
3,67 
2,48 
2,61 
2,25 
2,39 
3,26 

3,87 
3,49 
3,04 
3,60 
2,92 
2,69 
2,46 
2,59 
3,31 

llueikinatrumenten-, Sportgertite-, Spiel- und· Schmuckwareninduatrie 
5,40 4,61 - 4,48 1 3,95 3,70 3,99 3,94 

(3,85) 3,80 - 4,12 3,38 2,97 3,70 3,39 
3,66 3,02 - 3,63 (2,81) (2,52) 3,36 2,71 
5,01 4,41 - 4,18 3, 70 3,53 3,81 3,47 

- (3,08) (2,34) 3, 14 2,45 
3,40 - 2,91 2,82 2,48 2,96 2,51 
2,65 - 2,55 2,31 1,90 2,75 2,22 

c2; m 2,94 - 2,74 2,59 2,08 2,89 2,36 
4,89 4,06 - 3,80 3,28 3, 10 3,34 2,84 
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llerlin llandea-Saarland (WHt) gebiet 

4,44 4,50 
3,87 

(4:19) 
3,20 

4,35 4,36 

- - (4,05) 
- - 3, 18 - 2,86 - 2,99 

(4,19) 4,31 4,34 

- - 4,17 - - 3,62 - - 3,2} 
- - 4,00 

- - 3,14 - - 2,88 
- - 2,73 - - 2,82 
- - 3,86 

3,99 4,05 4,27 
3,57 3,62 3,94 
3, 12 2,95 3,45 
3,81 3,86 4,07 

3,40 3,46 
3,04 2,93 2,99 
2,78 2,86 2,90 
2,79 2,89 2,94 
3,41 3,42 3,,5 

(3,91) 4, 15 4,28 
3,73 3,82 

o:80) 
(2,96) 3,37 
3,99 4,03 

- (3,54) 3,34 
2,95 2,92 - 2,92 3,02 
2,97 2,99 

(3,45) 3,59 3,61 

4,35 4,40 

1 

4,49 
3,92 3,89 4,22 
4,02 3,29 3,62 
4, 13 4,12 4,23 

2:98 
3,22 

2,94 

1 

2,98 
2,78 2,76 2,87 
2,85 2,83 2,92· 
3,97 3,79 3,92 

4,45 4,74 4,36 
4,26 4,01 3,78 
3,80 3,43 3,36 
4,18 4,38 4,02 
2,88 3,18 3,24 
2,45 2,94 2,90 
2,60 2,44 2,60 
2,56 ~._88 2,84 
3,38 3,55 3,43 

4,54 4,12 4,03 
4,45 3,72 3,89 
4,03 (3, 16) 3,54 
4,27 3,85 3,84 

(3,24) 3, 15 
3, 14 3,10 2,90 
3,17 2,50 2,72 
3,17 2,82 2,81 
3,91 3,38 3,39 

4,78 4,25 \.4,57 
4,56 3,58 i4,05 
2,88 2,86 3,4~ 
4,24 3,91 4,13 

- 2,95 
2,69 2,78 

2,62 2,65 2,64' 
2,62 2,68 2,69 
3,96 3,48 3,81 

4,01 4,25 4,19 
3,40 3,93 3,73 
3,08 2,85 3,26 
3,65 4,06 3,92 
- p,49l 3, 18 

3, 13 2,88 
2,59 • 2,71 2,66 
2,62 2,97 2,77 
3,37 3,93 3,70 

- 4,18 4,04 - 3,21 3,61 - 2,87 3,10 - 3,91 3,76 

- 3,00 
- 2,59 2,73 - 2,37 2,49 - 2,56 2,64 
- 3,24 3,22 



4.. Durchechnittliche Bruttostundenverdienste 
DM ·- .. I Lel- -- n ....... .. rolrll. -la- --- llerUA 

Geaollleüt naca- 1l1a- ..... - •••t- -•a lend- -- llqera Saarlaad llaadea-....... lloletela -- talea Pfala 1>ers (het) pblet 

Papier- und pappe'Yerarbei tende Induatr1e 

1 4,41 4,98 •• ,1 4,54 4,32 4, ,, 4,,o -4,21 4,47 4,25 4,,9 

-lob 2 3,83 4,29 3,75 ,,112 3,85 3,68 3, 76 3,68 (3, 73) Y,57 3, 78 

' ,,45 4,00 ,,45 3,,1 3,56 3, 10 3,43 ,.,2 3,44 ,,08 3,41 .... ,,96 4,42 3,88 ,,98 3,91 3,67 3,85 3,72 4 ,21 3,84 3,8, 

1 
,;08 

,,22 3,16 ,, 10 2,61 - ,. 11 

„olieb il 2,99 2,78 2,84 2 ,65 2,67 2, 75 2,67 2,63 2,84 2,78 

' 2,90 2,eo 2,,1 2,55 2,29 2 ,41 2, 45 2, 35 2, 17 2, 31 2,47 ..... 2,95 
1 

2,93 2,72 2,72 2,4' 2,58 2,64 2,49 2,45 2,61 2 ,65 

• 1 1 • '·" 3,57 3,,9 ,,,5 ,,20 ,. 13 3,24 1 
.,,,, ,. 17 ,,09 ,,21 

Druckerei- und Venielf'al tigun«ainduetrie 

1 5,52 5,89 5, 18 5,27 5,26 5 .,1 4,90 4,97 4,84 5, 36 5,30 5, 17 

llllmlllob 2 4,56 5, 15 4,29 4,42 4 ,52 4,58 4 ,09 4, 18 4,26 4, 78 4,55 4,45 

' 3,91 ,,11 3,85 3,95 3,94 4,1' ,.~5 ',83 4,01 3,85 3,90 3 ,93 .... 5, 16 5,53 4,97 5,02 5,02 5, 11 4, 70 4 ,76 4,69 5,09 5,00 4 ,95 

1 (4,23) 4, 73 3,49 3,90 4,63 4,23 3,79 (4,34) 4,04 

welbliob 2 2,90 ,, 19 2,92 2,98 ,,oo ,. 15 2,83 3, ,, 2,98 3, 14 3,08 ,.o, 

' 2,56 2,63 2,61 (2,49) 2,lni 2,67 2 ,43 2 ,67 2, 79 2,41 2,64 2 ,65 

au . 2,86 ,,02 2,88 2,99 2 ,95 3,03 2,68 ,,oo 2,98 2,84 3,02 2,96 

• 1 1 • 4,60 4,82 4 ,48 4,60 4,49 4,68 4, 18 4,37 4 ,25 4 ,65 4 ,62 4,47 

.lunatatot!Terarbei tende Induatrie 

1 4,28 4,04 4,56 4,41 4,21 4,11 4,08 3,92 
!4,32l 

4, 14 4,21 

llllm111ob 2 3,96 3,89 4,09 4, 12 3,66 3,98 3,85 3,55 2 ,93 3,59 ,,e6 

' (2,89) 3,45 3,59 3,63 3,54 ',,1 3,31 3, 17 2,53 (2,89) 3 ,43 

zu. 3,99 ,,es 4, 17 4, 13 ,,a, 3,94 3,85 3,59 ,. 15 3,79 3,91 

1 3,24 2,98 C,,68) -
2:64 

,. 22 

„1bl1cb 2 2,58 ,,10 2,81 2 ,96 2, 70 3, 10 2,82 2,49 - 2, 74 

' 2,48 2,70 2,78 2, 75 2,59 2 ,52 2 ,69 2,55 2, 14 2 ,42 2,67 

"""· 2,54 2,81 2, 79 2,84 2 ,66 2,84 2,74 2,51 2, 14 2 ,54 2, 71 

a 1 1 e 3 ,21 3,29 3,65 3,66 3,41 3,63 3,42 3, 18 2,66 3, 16 3,46 

Ledererzeugende 'Industrie 

1 3,91 - ,.1, - 4, 13 4,2} ,.11 4,21 ,,e, - - 4,,, 
lllimlliob 2 3,68 -

(2:95) 
- 3, 76 4,01 4,06 4,05 4,26 - - 4,03 

' 3,91 - - ,. 35 3 ,43 3, 18 3 ,55 3,05 - - 3 ,52 

au. 3,87 - 3,62 - 3,91 4 ,04 3, 78 4 ,06 3, 78 - - 3,99 

1 - - - (3, 18) 3 ,41 (3,24) - - ',,2 

weibliob 2 (2,79) - - 2,84 2,88 ,,09 3,05 3,08 - - 2 ,99 

' 2,92 - 2,55 - 2, 76 2,87 2,46 2 ,91 2,49 - - 2, 79 

.u. 2,91 - 2,54 - 2, 79 2,89 2,80 2,98 2,61 - - 2,88 

• 1 1 • 3,52 - ,,,4 - ,.1, 3, 77 3,50 3 ,84 ,.,1 - - 3, 73 

LederYerarbe1 tende Induetrie 

1 4,01 . - 3,87 4,40 3,59 

1 

4,05 3,86 3,88 4,05 

llllm111ob 2 - 3,78 - s-:i§ 4,09 3, 13 3, 79 ,,21 - - 3,68 

' 
(2,74) .- 3,44 2, 32 ,,29 2,96 - ,,o, 

&WS, 3,89 - 3,64 4, 25 '·" 3,BB 3,57 3, 78 ,,a, 

1 - 0,66) - 2,88 3,64 2,87 ,,da 2,82 - (2 ,29) . ,,02 

„tbliob 2 - 2,85 - 2,85 2,91 2,,1 2,85 2 ,49 2, 74 

' f2,60l 2,,8 - 2,,2 2,4' 1,98 2,,1 2 ,2, -
2 :,5 

2. 31 ..... 2,60 2, 72 - 2,61 2,86 2, 30 2 ,65 2,42 2,62 

• 1 1 • 2,84 3,21 - ,,o, 3,41 2,7' 3,08 2,82 c, ,29) 3, 19 ,,09 

Schuhindustrie 

1 4,35 - 3,91 - 4,26 4,20 4,51 4,4, 4' 13 4,68 C,, 18) 4,3' 

llllmlliob 2 3,51 - 3, 52 - 3,81 4,03 3,94 ,,a6 3,66 c, ,92) 
(2 :56) 

3,84 

' (2,60) - 2,76 - 2,52 2,90 2,86 3, 13 2,66 2,84 ..... 4,03 - 3,63 - 3,88 4,02 3,97 4,09 3,82 4,39 3,04 3 ,95 

1 3,76 - 3,06 - 3 ,46 :,,4, ,,11 3,57 ,,,6 3 ,67 
(2 :56) 

3,56 

woibliob 2 ,, 10 - 2,ee - 3,01 3, 14 3,20 ,,,1 2,90 3,05 '. 13 

' 2,65 - 2,58 - 2,42 2,67 2,51 2, 79 2,56 1,98 1,98 2 ,57 ..... 3, 19 - 2,77 - 2 ,94 3,01 ,,oa 3, 17 2,84 2,90 2, 23 ,,01 

II l 1 e 3,53 - :,, 12 - 3,36 3,37 3,46 3,60 3 ,26 3,38 2,52 3,42 

Textilindustrie 

1 4,02 4, ,o 3,87 3,97 4,23 ,. 75 3,84 ,,eo 3,60 4,68 3,94 

ll&DllliCb 2 3,56 3,67 3,52 3,63 3,66 3,52 3,28 3,40 3,21 4,27 3,80 3,50 

' 3, 12 2,99 ,,22 3,45 3,29 2,98 ,. 17 3 ,22 2 ,95 (2,72) 3,92 3,23 

.1111. 3,13 3,86 ,,64 3,65 3,86 3,57 3,51 3,62 3,38 3,75 4,09 3,68 

1 3,34 
,: 17 

3,27 - 3,46 3,39 ,,a, 3,43 :,, 10 ,. ,1 3, ,2 

weibliob 2 2,96 2,89 2,93 ,. 12 2,84 2,68 ,,05 2,83 2 ,36 ~:21 2,99 

' 2,69 2,67 2,45 2,80 2,68 2,35 2 ,53 2,83 2,51 1 ,86 2,10 

EUIII. 2,90 2,92 2,82 2,85 ,,01 2, 79 2 ,63 2,98 2, 79 2,29 2 ,89 2,94 

• 1 1 • ,,21 3,26 ,,20 3,31 3,48 ,. 16 2,96 3,21 :,,02 2, 52 3,21 3,26 

darunter: Spinnerei 

1 3,22 3,71 - 3,83 3,47 3,49 ,, 11 ,.n - 3,68 

lldlmü.iob 2 (2,69) ,,46 - 3 ,54 3,41 3,23 ,,,5 2,97 - ,,,a 

' 
3,01 - 3, 15 .. 2,96 3,,, 2,65 - 3,08 

..... 2,95 ,,55 - 3 ,55 3,41 ,,,o 3,52 ,. 10 - 3,46 

, (2,99) 3,21 - '·" - - 3,69 2,93 - ,. 18 

woibliob 2 2,6, ,,02 - ,. , , 2,86 2 ,a, 3,06 2,85 - ,,o, 

' (2,86) 2,1' - 2,68 2,:,2 2,54 2,80 2,44 - 2, 70 

.u. 2,74 2,97 - 3,04 2, 79 2,65 2,98 2, 11 - 2 ,94 

a 1 1 • 2,82 
. 

3,29 ,. 31 3,05 2,91 ,,21 2,91 - ,, 19 -
Weberei 

' -4,21 4,08 - 4,27 3,59 4, 10 3,82 3 ,62 - 5,02 4,02 

IOliDnliob 2 3,78 3,62 - 3 ,67 3,47 3, 35 3,38 3, 10 - 3,84 3,54 

' ,,25 3,45 - 3,28 3,04 3,34 ,,29 2,84 - 4,08 3,27 

..... 3,92 :,,e2 - ,,90 3,45 :,,s, 3,66 3,42 - 4, 18 ,, 15 

1 3,42 - 3,53 (3, 15) 3,67 3,49 3,26 - C,,37) 3,43 

„tbliob 2 ,,25 3,04 - 3, 19 2,81 2,98 2,98 2,81 - 3,08 3 ,05 

' 2,90 2,59 - 2,68 2,43 2,51 2,72 2,56 - 2, 75 2,66 

..... 3, 13 2,99 - :,, 14 2, 76 2,83 2,96 2,85 - 2 ,94 3,02 

" 1 1 • 3,56 ,,46 - 3,56 3, 15 3,,0 3,24 3, 11 - 3,57 ,. 39 

.Jekleiduqainduatrie 

' 4,23 4, 14 3,76 f4, 16l 4,27 4,47 3,60 3,87 3,87 ,,49 4,28 4,01 

lllilllll icb 2 ,,57 3,45 3,44 ,. 21 3,97 3,76 3,60 3,58 3,42 3,40 3,89 ,,69 

' 3, 19 (2,91) ,,o, 3,29 ,, 19 2,80 ,, 17 ,. 1, ,.,6 ,,oo :,, 18 

.u. ,,n 3,71 ,,51 3; 56 3,96 4,07 3,47 3,65 ,,12 3,46 3 ,94 3,79 

' 
,. ,, 3,35 2,97 (2,79) ,, ,2 3,08 2,57 3,07 2,84 2,77 3, 16 3,04 

weiblich 2 2,99 3,0, 2,1, 3,04 ,,oo 2, 72 2,59 2,87 2, 75 2,34 ,,oo 2,84 

' 2,91 2,62 2,45 2,27 2,49 2,57 2, 15 2,49 2,31 1,7' 2,39 2,43 

zus. 2,97 ,,01 2, 71 2,83 2,94 2, 72 2,53 2,82 2,70 2,24 2 ,99 2,80 

P. 1 1 • 3,09 ,, 1, 2,80 2,68 ,,oe 2,9, 2,61 2,95 2,88 2,,S 3, 14 2,95 

-32-



1 Le1- Sehlee-
Geechlecht 11tw:ig11- wig- Hamburg 

gruppe Holmtein 

1 4, 13 4, 58 
mannl1ch 2 3 ,64 4, 19 

3 3 ,42 3,83 
1:UII. 3,80 4, 25 

1 
weiblich 2 2 ,28 3 ,23 

3 2, 58 2, 91 
zua • 2 ,55 2 ,92 

• l l • 3 ,22 3, 76 

1 4 ,05 3,88 

mllnnlich 2 3 ,89 3, 52 
3 3, 53 3,41 

zue. 3,93 3, 69 
1 -

weiblich 2 -
3 2, 72 2 ,56 

zue • 2, 73 2 ,56 
• l l • 3, 57 3 ,40 

1 3 ,93 (4,01) 
mannlich 2 3, 37 ?3,88l 

3 3 ,29 3, 22 
zue. 3, 62 3, 72 

1 - -
weiblich 2 2, 56 

3 2, 38 2 ,43 
zue. 2 ,40 2 ,47 

• l l • 2 ,93 3, 19 

1 4,08 4,07 
ma.nnlich 2 3, 76 (3,61) 

3 3,50 3, 19 
zus. 3 ,89 3 ,85 

1 - -
weiblich 2 -

3 2 ,85 2, 69 
ZUl!!I • 2 ,85 2 ,69 

• l l • 3 ,45 3, 54 

1 4 ,04 4, 33 
mannlich 2 3 ,33 3, 71 

3 3 ,42 3 ,66 
zus. 3,59 3 ,86 

1 -
weiblich 2 - -

3 2 ,4~ 2 ,93 
zus. 2, 50 2 ,93 

• l l • 2 ,85 3 ,21 

1 4 ,69 4,96 
mannl1ch 2 (4, 19) 

3 3 ,94 4,•25 
zus. 4 ,48 4, 78 

1 - -
weiblich 2 -

3 (3,481 3 ,37 
zus. (3 ,48 3, 39 

' l l e 4 ,43 4, 73 

1 5, 12 
mannlich 2 4 ,23 

3 3,92 
zus. 4,58 

1 -
weiblich 2 

3 3 ,37 
zus. 3, 37 

• l l • 3,81 

1 - -
mannlich 2 - -

3 - -
zus. - -

1 - -
wei blieb 2 - -

3 - -
zus. - -

• l l • - -

1 - 5, 12 
mannlich 2 - 4 ,23 

3 - 3 ,92 
zus. - 4,58 

1 - -
weiblich 2 -

3 - 3, 37 
zus. - 3 ,37 

• l l • - 3,81 

1 1 5,00 6 ,26 
m1.Lnnlich 2 4 ,24 4,92 

3 3 ,95 4, 54 
zus. 4, 66 5, 65 

1 - -
weiblich 2 - -

3 - (2 ,91) 
zus. - (2, 91) 

,, l l • 4, 66 5 ,65 

1 Einschl. Handwerk. 

4. Durchschnittliche Bruttostundenverdienste 
DM 

11eder- lfordrh. Rbein- Baden-
aachaen Bremen 1'eat- Hessen land- WUrtte-

talen Ffal• berg 

iahrU!!f:1!1- und Genußml ttel1ndustrien 

4 ,04 4 ,44 4, 36 4, 15 3 ,94 4, 19 
3, 64 3,88 3,80 3 ,53 3,49 3, 70 
3,42 3,88 3 ,69 3,55 3,26 3 ,56 
3, 74 4 ,09 4,04 3,90 3 ,67 3,92 
2, 65 3,07 2,83 2,08 2, 19 2, 11 
2, 56 2,81 2, 76 2,66 2 ,28 2,49 
2 ,68 2,81 2 ,57 2 ,51 2, 35 2,60 
2 ,67 2,81 2 ,61 2 ,44 2,33 2,48 
3 ,38 3,53 3,60 3,37 3,31 3,41 

de.runter: Brotinduetrie 

3,89 4, 15 4,26 4 ,22 3, 59 3 ,96 
3, 70 4,02 4, 25 4,08 3, 31 3,56 
3,07 (3,23) 2 ,92 3, 36 3,07 3,07 
3, 72 4 ,o, 4,04 4, 11 3,37 3,86 

- 3,00 -
0:32) 2, 55 - 2 ,94 -

2, 51 2,85 2 ,62 2, 71 1 ,95 2 ,57 
2, 52 2 ,85 2, 73 2, 73 1, 95 2, 70 
3, 35 3, 70 3 ,69 3, 76 2 ,93 3 ,55 

Obst- und gemuaeverarbe1 tende Industrie 

3, 73 3, 74 3, 75 3,57 3,80 
3, 22 3 ,58 3,30 3,08 3 ,51 
3,05 3, 23 2,80 3, 10 3, 18 
3, 31 3, 50 3 ,39 3, 21 3 ,51 

(2,84) 2, 72 (2,86) -
2, 34 2,69 2, 71 (2, 12) 2 ,55 
2 ,23 2 ,32 2, 19 2,09 2 ,33 
2 ,26 2, 37 2, 31 2, 10 2,43 
2, 73 2 ,96 2, 78 2,66 3,01 

Fle1schverarbe1 tende Industrie 

4,09 4, 27 3,90 (3,51) 4, 16 
3,80 3,82 (3, 65) (2, 72) 3,61 
3 ,45 3,32 3 ,21 

(2 :92) 
3,33 

3,88 4,01 3, 78 4,04 
(3,30) (3,01) - -
2, 79 2,89 (2 ,31) 

11 :67l 
2 ,41 

2, 76 2, 70 2 ,50 2,65 
2, 77 2, 77 2 ,47 1, 73 2,58 
3, 52 3 ,60 3 ,43 2,57 3, 74 

F1echverarbe1 tende Induetr1e 

3,87 4,05 4,31 - -
3 ,55 3,81 3 ,91 - -
3,40 3,86 3, 32 - -
3 ,47 3,88 3 ,85 - -

3, 35 - -
2 ,26 2,88 2, 78 - - -
2 ,'.J7 2, 78 2 ,58 2,81 - -
2, 93 2 ,88 2 ,66 2,83 - -
3, 15 3 ,29 3, 10 2,89 - -

Brauerei und Malzere1 

4,03 4 ,59 4 ,so 4,31 4, 15 4,37 
3 ,85 3 ,91 - - 3 ,96 4,00 
3,58 4, 14 4, 31 3 ,93 3, 77 3,94 
3,90 4, 35 4,63 4,21 4,06 4,24 

- - - - - -
- 3 ,43 - - - -

3,04 (3, 19) 3,44 3,36 3,45 3, 32 
3,04 3, 37 3,44 3, 36 3 ,45 3,32 
3,85 4 ,28 4 ,55 4, 17 4,05 4,21 

Taba.kverarbei tende Industrie 

4,31 5,04 3 ,64 3,55 4,21 3,99 
3, 73 4,07 3,21 3, 11 3, 78 3, 13 
3,46 3,07 2 ,89 3,27 2 ,96 
3,90 4 ,55 3, 36 3, 14 3,87 3, 12 
2, 34 2, 77 2,01 2, 14 2 ,09 
2, 72 2,63 2 ,37 2,60 2,30 
2,92 3 ,21 2, 37 2 ,20 2,51 2 ,23 
2, 79 3 ,21 2,60 2, 10 2,40 2, 17 
3 ,06 3, 76 2,87 2, 19 3,01 2 ,29 

daTon: Zigarrenindustrie 

3 ,97 3,68 

1 

3 ,52 
(3,33) 3 ,26 3, 12 3,84 2,87 
3 ,21 3,08 2,89 2 ,84 
3 ,53 3,38 3, 13 3 ,84 2 ,B5 

2, 31 2, 75 2,01 1,98 2,09 
2, 74 2,6'4 2, 37 2, 37 2 ,29 
2 ,60 2 ,36 2 ,20 (2, 13) 2, 1 3 
2 ,62 2,60 2 ,09 2, 12 2, 15 

2, 77 2,67 2, 16 2,92 2,22 

Sonstige tabe.kYerarpei tenOe Industrie 

4,49 3,43 4, 23 
3,98 3,0G 3,48 
3, 72 (2 ,91) 3 ,20 
4, 16 3,21 3,90 

(2: 32) 
(3,52) 2,45 
2 ,47 3, 15 

3,22 2 ,39 2,56 
3, 17 2 ,53 2 ,59 
3 ,54 2,89 3,07 

Hoch- und Tiefbau 1 ) 

4,64 5, 19 4,88 4 ,46 4, 23 4,31 
3,99 4,30 4,38 3,96 ,. 91 3 ,92 
3, 74 3 ,93 4,03 3, 75 3 ,59 3,61 
4,30 4, 70 4\59 4, 22 4,01 4,06 

- - - - - -
- - - - - -
- - 2,69 - - -
- - 2,69 - - -

4, 30 4, 70 4,59 4,22 4, 01 4,06 

-33-

Berl1.n Bundn-Bayern Saarland (Weat) gebiet 

3, 79 4,01 4, 16 4, 12 
3 ,39 3,45 4,29 3, 71 
3, 12 3,22 3,48 3,51 
3,61 3,70 4,05 3,87 
2 ,66 (2,41) (3,43) 2,33 
2 ,63 2,42 2,82 2,62 
2 ,41 2,30 2 ,67 2,59 
2,46 2 ,31 2, 70 2,58 
3,30 3, 19 3,51 3,44 

3,60 (3, 61) 3 ,95 4,04 
4,08 3,48 3,99 4,02 
3, 15 3 ,50 3, 1} 
3,59 3,56 3,90 3,90 
- - - 3,06 

(2 ,32l (2,84) 2,86 
2,49 (2 ,44 2 ,59 2 ,59 
2 ,51 2,39 2, 61 2,64 
3 ,29 3, 18 3,69 3,57 

3 ,32 - 3 ,69 
2 ,94 - 3,43 3,35 
2,58 (2,99) 3, 11 
3, 10 3, 34 3 ,40 

(2 ,48) - - 2,72 
2, 31 - 2 ,48 
1 ,95 2 ,53 2,24 
2,03 2 ,63 2 ,30 
2 ,54 3,07 2 ,83 

3 ,49 3,84 4,49 4,07 
3,42 3, 14 3,60 3, 67 
2,96 2,98 3,42 3, 32 
3, 39 3 ,58 4,27 3,86 

- 3, 16 
2 ,23 2 ,41 3, 14 2 ,76 
2 ,31 2, 15 2, 70 2 ,65 
2, 31 2 ,21 2, 74 2 ,67 
3 ,03 3,25 3, 70 3 ,48 

(3 :49) 
-

(3:03) 
4,08 

- 3, 71 

(3 :56) 
-

(3:46) 
3 ,45 - 3,68 

- - - 3, 35 

(3 :22) 
- 2, 36 2, 79 
- (2 ,51) 2 ,so 

(3,08) - 2, 39 2,80 
3, 32 - 2 ,67 3, 12 

3,84 4, 31 4,30 4,26 
3,38 3,89 5,06 4,04 
3, 16 3, 73 3,85 3,94 
3, 73 4, 11 4,53 4, 17 

(3, 19) - (3,20) 
(3, 13) 3 ,29 

2,SB 3 ,23 3,05 3, 17 
2,92 3,27 ,,00 3, 18 
3,67 4,06 4,47 4, 11 

4,89 4,03 5,07 4,48 
3,78 (3,56) 4,10 3,65 
3,64 3,90 3,31 
4,29 3,74 4,51 3,89 
2 ,54 (2,04) - 2 ,21 
2 ,95 2 ,25 3,48 2,58 
2,83 2, 31 3,30 2,87 
2,80 2 ,27 3 ,33 2,58 
3, 16 2 ,55 3, 75 2,92 

(3 ,50) - 3,68 
p,22) - 3,3~ 
2,97) - - 2,97 
3 ,22 - 3 ,29 
2 ,53 (2,04) - 2,20 
2 ,65 2 ,25 - 2,47 
2, 19 (2,24) - 2,26 
2 ,40 2 ,23 - 2,29 
2 ,46 2,27 - 2,47 

5,00 f 4,08l 5,07 4,83 
3,89 3,57 4, 10 3,94 
3 ,81 

3: 76 
3,90 3 ,76 

4 ,45 4, 51 4, 35 

- - 2, 74 
3,04 - 3,48 3, 12 
3 ,32 2,33 3,30 3,21 
3, 19 2,33 3,33 3, 19 
3 ,63 2,81 3, 75 3,63 

4,20 4,33 5,91 4,64 
3,84 3,97 4,51 4, 13 
3,51 3,70 4,32 3, 76 
3,96 4,06 5,25 4, 34 

- -- -
3,22 2 ,92 ,. 13 
3,23 2 ,93 3, 13 
3,96 4,06 5 ,2, 4,34 



I Lei- Sohl••-
Ge•ahl•oht atung•- wig-

gruppo Bolotoin 

1 211 

llllmllioh 2 185 
3 175 

aa.1. 199 
1 141 

woiblioh 2 122 

' 115 
su1. 117 

• l l • 182 

1 203 

mllmllioh 2 181 
3 174 

au1. 192 

1 141 

woiblioh 2 122 
3 115 

sue. 117 

• l l • 170 

1 179 

mtLrmlioh 2 17' 

' 171 
sua. 176 

1 

woiblioh 2 
3 116 

zua. 119 

a l l e 175 

1 176 

männlich 2 181 
3 172 

zue. 177 
1 

weiblich 2 
3 116 

sue. 118 

a 1 l e 175 

1 

1 

194 

1 
11ilnnlioh 2 165 

' (169) 
sue. 185 

1 

1 

-
1 

mllllnlioh 2 -
3 -

zue. -

1 

1 

-

1 
mllnnlioh 2 -

3 -
zue. -

1 

1 

-
1 

mllnnlioh 2 -
3 -

zus. -

1 

1 

-
1 

männlich 2 -
' -

sue. -

1 

l -
1 

llillulli Oh 2 -
' -

sua. -

1 

1 

194 

1 
dD!llioh 2 165 

' (169) 
Slll!I. 185 

1 205 

a!IDftlioh 2 197 
3 m aw,. 
1 

weiblich 2 123 

' 123 
zus. 12, 

• l l • 1ISIS 

1) ... ehl, lutnrk. 

5. Durchschnittliche Bruttowochenverdlentte 
DM 

•ordrh.- Rhein- Baden-
ll'iodor-

llallburg aaoh••n 11:remen Weat- Heaaen land- WUrttea- Ba7orn 
Ptals talen berg 

Indl!•tri9 (•!!!••hl. Bach- !!!!d T1efbt!!)1 ) 

2,5 206 214 214 203 201 201 184 
205 185 186 197 185 189 186 167 
185 169 17' 170 16, 159 166 15, 
222 194 200 202 192 190 191 11, 
161 132 140 134 122 145 125 126 
140 126 127 126 127 120 123 117 
1211 122 119 117 11, 101 122 10, 

1'3 124 123 122 123 116 122 114 

205 181 190 189 179 174 172 156 

Indu1tri! ( ahn! Bauinduatrie l 
222 206 206 212 206 204 202 182 

198 185 183 197 186 190 187 166 

173 170 168 167 166 157 166 150 
211 194 195 200 195 193 192 172 

161 132 140 134 122 145 125 126 

140 126 127 126 127 120 123 117 

128 122 119 117 116 108 122 106 

133 124 123 122 123 116 122 113 

193 178 181 186 178 172 170 151 

ber1iewiriechatt und W&l!IIHrTeraorl!:!:!!I 

192 184 177 211 191 199 204 183 

172 161 156 184 177 182 189 161 

135 125 (161) 167 147 (167) 181 139 
187 179 171 207 187 195 201 176 

(158) 
(1;8) 

(166) 
d1 - (170) 

141 131 15, 138 147 129 

120 117 105 127 127 116 122 110 
125 120 110 133 132 125 131 115 

182 177 168 205 186 194 199 175 

darunter: Elektr1c1t6.teerzeugung und -'t'1rteilung 

. 182 178 218 186 190 202 183 

156 157 192 173 157 176 158 
(129) (168) 160 143 155 139 

178 173 214 183 186 197 176 

(1;1) 
(180) 

(1;0) 
- (170) 

- (137) 144 129 
119 106 137 12, 115 122 109 

122 1111 140 126 123 132 115 

176 170 213 182' 185 196 174 

Jergbau 

-
1 

182 

1 

-
1 

203 

-1 

184 

1 

195 

1 

197 

1 

170 

- 168 - 157 172 163 170 147 

- 16, - 128 152 159 169 143 

- 176 - 190 178 187 183 163 

Steinkohlenbergbau 

-

1 

-

1 

-

1 

204 

1 

-

1 

-
1 

-
1 

157 

- - - 15, - - - (141) 

- - - 120 - - - -
- - - 190 - - - 155 

Braun- und Pecbkohlenbergbau 

-
1 

184 

1 

-

1 

195 

1 

172 

1 

-

1 

-

1 

171 

- 171 - 177 157 - - 148 

- 159 - 168 150 - - 145 

- 17' - 183 167 - - 163 

:lrsbergbau 

-
1 

- 185 

1 

-
1 

21' 

1 

176 

1 

195 

1 1 

176 

- 15, - 202 158 163 . 144 

- 135 - 172 135 159 -
- 176 - 208 169 187 171 

darunter1 E1111nerr;bergbau 

-
1 

188 

1 

-
1 

198 

1 

176 

1 

195 

1 1 

176 

- 154 - 185 158 16, 144 

- 129 - (150) 135 159 -
- 179 - 191 169 187 171 

J:ali - und Steinaalzb1rgbau eowie Salinen 

-
1 

183 

1 

-
1 

210 

l 
193 

1 

-

1 

201 

1 

156 

- 168 - 179 180 - 172 151 

- 167 - 190 158 - 173 

- 177 - 200 186 - 185 154 

Ubrig1r Bergbau 

-
1 

179 

1 

-
1 

213 

1 

183 

1 

-

1 

195 

1 

163 

- 172 - 187 156 - 166 143 

- 171 - (136) - 159 133 

- 176 - 1 198 174 - 177 155 

C1rmu111off- und Produ..kt1on11Qt1rinduetrien 

226 207 220 22, 205 
1 

221 208 189 
210 19, 201 211 195 204 194 179 
18i m m 187 176 173 179 165 
215 211 196 207 195 179 

170 153 - 137 166 177 158 132 

146 1'9 (151) 139 136 147 139 121 

142 1,1 120 126 127 12' 127 115 

143 134 129 1'0 130 131 1,0 118 

199 187 20, 204 186 199 185 170 

-34-

Berlin Bundes-
Saarland (Weet) gebiet 

201 206 205 
181 173 187 
160 156 166 
189 188 194 

120 139 131 
107 124 123 
111 114 11, 
110 119 120 

181 166 178 

200 189 204 
180 168 187 
156 145 164 
189 179 193 

120 139 131 
107 124 123 
111 114 116 
110 119 120 

179 157 175 

208 191 197 
180 163 173 

(149) 138 160 
202 181 191 

- 162 

f 15ol 136 140 
130 114 119 
138 117 125 

200 178 190 

205 1 197 
181 170 

(133) 156 
197 190 

- 163 
- 137 

)132) 118 
132) 122 

196 188 

1 

192 

1 

-

1 

200 
137 - 151S 
121 - 132 
182 - 187 

1 

192 

1 

-

1 

202 
137 - 152 
121 - 120 
182 - 189 

1 

-

1 

-

1 

184 
- - 171 
- - 163 
- - 176 

1 

-

1 

-

1 

188 
- - 167 
- - 144 
- - 182 

1 

-
1 

-
1 

186 
- - 155 - - 139 
- - 178 

1 

-

1 

-

1 

189 
- - 173 
- - 168 
- - 181 

1 

-

1 

-

1 

178 

- - 169 
- - 168 
- - 174 

209 206 214 
187 186 201 
160 168 180 
193 191 202 

(140) 144 
131 129 135 
120 117 126 
122 121 129 

191 170 193 



5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

1 Lei-
Sohle•- Wieder- ll'ordrh,- Rhein- Baden- Berlin !mt.d.••-Geeohlecbt atunga- wig- Hamburg aachaen Bremen Heat- Heeeen land- '1Urtte11- Bayem Saarland (Weot) gebiet gruppe Holstein talen Pfals berg 

lnduetrie der Steine und Erden 

1 217 281 219 254 226 206 209 212 194 238 222 214 
mllnnlioh 2 222 265 205 221 213 201 207 198 188 202 202 204 3 223 222 188 229 192 190 184 180 172 170 188 184 aua. 220 268 206 229 213 200 204 197 185 206 207 203 

1 (157) 148 ' 152 
weiblioh l 146l 

148 138 143 (147) 143 
!147l 

157 145 3 124 
(157) 

130 140 124 136 134 140 134 •1111, 148 137 134 144 136 137 137 151 144 137 
a l l • 220 268 204 228 212 200 203 195 183 206 203 201 

Eieen- und Stahlinduetrie 1 ) 

1 206 262 202 217 224 203 215 216 187 208 218 217 
männlich 2 191 231 195 196 214 196 201 210 179 188 186 207 3 172 206 176 180 191 170 173 196 161 159 172 187 zue. 192 243 195 203 213 196 204 209 179 193 204 207 

1 
(126) 

(177) 148 176 
(141) 

157 
weiblioh 2 138 141 140 138 151 119 144 139 3 107 

(120) 
140 125 112 103 130 107 113 (102) 124 zue. 111 140 130 131 119 138 114 120 113 129 a l l • 188 237 193 202 210 192 201 204 175 192 197 204 

davon: Ei aenechat'!end.e Induetrie 
1 197 211! 225 201 210 212 181 208 218 

mlinnlioh 2 194 196 214 188 188 178 188 206 3 176 177 193 179 177 181 158 188 zue. 192 203 214 192 198 203 179 193 207 
1 

(143) 
154 154 

weiblich 2 142 123 141 3 118 120 105 100 107 112 118 zue. 124 127 108 102 '110 113 124 
• l l • 192 203 212 190 196 203 176 193 20f 

Eieen-, Stahl- und TemJergießerei 
1 221 262 213 224 205 222 214 195 201 219 217 

mannlich 2 201 231 199 220 198 219 212 182 184 191 209 3 187 (236) 178 195 166 178 195 163 168 (170) 189 r;ue. 209 249 203 216 198 217 209 184 189 207 208 
1 (198) (135) 

125 (143) (146) 
159 

weiblich 2 147 153 146 149 158 149 3 
(133) 

120 135 115 103 130 101 105 
(1;3) 

129 zue. 139 141 137. 127 140 115 122 138 
• l l • 208 249 200 212 195 213 206 181 188 205 205 

Ziehereien und l:al twalnerke 
1 (211) (257) 191 216 183 193 224 174 223 !195) 213 

mannlioh 2 214 233 187 209 186 181 201 173 194 157) 205 3 158 (192) 151 176 137 148 199 135 151 175 ZUll!I, 193 224 184 205 182 180 210 169 197 174 202 
1 (143) 180 159 

weiblioh 2 
11;1 l 

116 129 121 122 '141 117 148 
11Ö2l 

126 
3 

(120) 
154 123 106 104 131 110 123 125 zue. 129 147 125 116 113 136 115 133 102 126 

a l l • 185 205 175 199 172 173 198 154 193 148 194 
D-lletalllnduetri e ( eineohl. NE-lletallgieS.rei) 

1 204 237 197 (237) 215 196 202 216 195 226 198 209 
mannlioh 2 187 232 194 202 184 186 201 189 173 180 198 

3 182 20~ 154 184 129 178 160 138 172 180 zue. 193 228 193 227 202 188 194 204 189 190 190 199 
1 (161) (150) 

(125) 
(137) 149 

weiblioh 2 (148) 151 136 121 143 121 
(91) 

123 132 
3 117 141 123 133 105 

(124) 
133 122 121 130 sue. 118 142 139 134 120 136 122 (102) 122 131 

• l l e 179 225 190 227 195 179 191 195 180 182 '175 192 

darunter: NB-lletallg1e8er•1 
1 215 227 212 215 194 212 222 195 228 207 212 

man.Dlicb 2 207 (205) 200 210 192 188 215 198 168 186 206 3 182 177 169 (139) 178 154 (109) 177 169 zus. 206 221 202 203 191 196 213 193 186 195 203 
1 (151) 

weiblich 2 

!134l 
147 134 123 (130) 171 126 (152) 135 3 135 131 

(127) 
150 123 

(1Ö5) 
125 136 zus. 138 139 132 126 154 125 128 135 

a l l • 202 217 194 196 182 193 206 181 180 178 194 

llineralöl Te rar bei tung (einschl. Braunkohl.ea„ und Torf'teerde•tillation) 
1 183 219 189 225 217 (212) 

(172) 
209 (238) 243 •?11 

mllnnlioh 2 170 202 182 209 193 200 177 225 f232l 204 1193 3 165 179 158 195 173 (155) 170 220 (156) 175 01111. 176 207 185 214 203 197 (184) 183 215 239 209 200 
1 

(165) 
(168) (167) 

weiblioh 2 

l1 ;7l 
143 

f 1 ;5 l f127l 
146 

3 118 139 119 121 128 zu•. 122 141 118 152 135 136 127 133 
a l l e 173 203 182 212 202 197 (184) 180 210 239 200 197 

Chemiaahe Incluatrie (ohne Chemietaaerinduatrie) 
1 200 209 199 216 226 216 234 207 175 200 181 219 

männliah 2 191 201 174 189 211 203 209 197 186 165 162 201 3 194 174 161 (200) 177 174 158 171 172 143 171 zua. 195 200 181 200 213 206 219 196 153 176 165 205 
1 129 142 172 178 147 132 150 

weibliob 2 124 144 141 141 140 150 134 115 120 135 3 122 145 116 121 127 121 124 109 112 115 122 zu•. 122 145 130 127 132 134 127 112 116 116 127 a l l • 163 179 165 198 197 187 207 175 153 155 138 186 
Chemi etaa arindua tri e 

1 233 200 193 212 
mo.nnlich 2 227 181 183 205 3 195 164 167 183 zue. 2\9 184 181 201 

1 (179) 134 150 
weiblich 2 155 144 128 140 3 142 131 122 135 ZllS, 144 135 124 136 

P. l l • 202 171 170 187 

1) Bi•en- und Stahlerseugu11« (einechl. -halbzeuperke). 

-35-



1 Loi-
Schlei-

GHahleoht •tWI&•- wig-
gn.ppe lloletoin 

1 168 

llllmlliab 2 167 

' 142 
au.1. 159 

1 -
woibliah /! 118 

' 116 
01111. 117 

• l l • 154 

1 167 

mllmlliab 2 170 

' 143 
SUI. 160 

1 -
woibliah 2 -

' 116 
zu,. 116 

• l l • 157 

1 

llilnlllioh 2 

' . 
,ua. 

1 

weiblioh 
2 
3 

SUl!I. 

a l l • 

1 203 

mll1111l1oh 2 186 

' 179 
01111. 169 

1 

weiblioh 2 
3 125 

zu•. 126 
a l l e 182 

1 202 

milDDl.ioh 2 195 

' 201 
zue. 200 

1 -
weiblioh 2 (95) 

3 137 
1u11. 132 

• l l e 160 

1 201 

mlillnlioh 2 169 
3 144 

aus. 191 

1 133 

weiblich 2 121 

' 116 
zue. 117 

• l l e 176 
' 

1 203 

mlirmlich 2 178 
3 165 

zu.a. 195 

1 -
weiblioh 2 -

3 107 
zus. 107 

a 1 1 • 191 

1 194 

miillnlioh 2 164 

' 142 
sue. 163 

1 

weiblioh 2 139 

' 114 
zua. 118 

• l l • 179 

1 185 

mannlioh 2 168 

' (132) 
aua. 178 

1 

weiblioh 2 122 
3 

sua. 123 

a l l • 169 

1 -
1111L1111lich 2 -

3 -
zua. -

1 -
weiblich 2 -

3 -
zus. -

/? l 1 e -

llallburg 

217 
18} 
160 
188 

-
135 
1}5 
180 

5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

neder- llordrh.- Rhein- Baden-
Bremen "••t- Hee1en land- lllrttem-

1aob1en talen ttals berg 

SS.gewerke und holzbearbeitende Industrie 

174 191 166 187 169 
158 178 150 166 155 
137 162 143 160 145 
160 178 153 172 159 

(128) - -
129 138 114 (125) 129 
110 130 103 133 112 
116 132 106 130 118 

155 172 149 171 154 

Bayern 

167 
148 
139 
154 

(117) 
112 
111 
112 
151 

daTon: Sl!Lge- und Hobelwerke, Holzimprägnieranstal ten, Furnierwerke 

217 166 . 180 159 187 166 161 
18} m 164 150 160 151 141 
160 156 14} 144 142 136 
188 153 . 166 150 167 155 149 

- - - - (115) 
(108) 126 

135 98 122 101 f 142l 106 (1Ö6) 
135 99 122 102 136 115 106 

180 149 164 146 167 152 147 

Sperrholz-, Holzfaserplatten- und Holzspanplattenwerke 

- 187 - 209 181 166 194 178 

- 164 - 186 150 166 176 160 

- 157 - 169 146 169 160 141 

- 171 - 167 165 188 180 164 

- 1;2 
- (127) - -

- - 139 117 (127) 129 117 

- 117 - 136 109 121 119 116 

- 123 - 136 114 124 124 116 

- 163 - 179 156 184 165 159 

Zelletof:t-, papier- und pappeerzeugende Industrie 

20, - 222 202 215 219 203 
184 - 192 181 167 191 178 
169 - 174 171 164 192 160 
168 - 202 167 192 201 162 

111 
- 113 -- 125 103 (122) 153 118 

125 - 120 127 126 127 115 . 125 - 120 124 126 129 115 

177 - 188 177 176 168 171 

Gummi- und asbeetverarbei tende Industrie 

214 226 - 224 197 204 207 192 
196 202 - 203 166 174 161 161 

165 136 - 160 168 141 167 154 
206 211 - 203 186 162 165 167 

170 156 - 145 (149) 
157 126 - 136 135 139 145 126 
140 141 - 122 1'0 126 131 115 
142 140 - 129 131 130 136 124 

188 192 - 176 176 156 166 149 

InTeeti t1one5üterindu11trien 

223 212 204 216 206 196 204 161 

191 165 177 197 165 161 191 163 
163 155 156 165 156 153 165 136 
213 199 196 202 1'97 167 195 171 

162 166 141 162 156 146 129 

146 146 131 131 136 123 137 116 

126 126 132 121 119 109 129 108 

136 133 1,2 125 134 112 130 114 

204 167 192 190 167 173 160 155 

Stahl- und Leichtmetallbau 

246 210 219 220 209 207 217 192 

212 180 206 198 192 193 202 166 

164 152 169 155 159 157 176 155 
234 196 212 208 201 202 206 165 

- - - - -
(162) 154 130 134 140 (141) 111 

130 118 116 121, (106) 146 (111) 

136 136 122 126 132 145 111 

232 195 212 206 199 201 201 164 

llaschinenbau 

221 201 206 216 205 204 205 185 

166 178 165 19<' 181 166 167 169 

158 154 161 162 155 152 165 147 
210 190 200 204 196 194 196 177 

155 - 138 156 (177) 135 

140 140 - 1'4 134 125 145 123 

119 122 116 121 116 108 129 109 

132 129 116 126 130 117 132 121 

207 183 199 199 191 169 1S9 170 

Straßen:ha,rr.eugbau 

206 231 193 232 222 193 210 168 

195 199 170 206 197 163 199 174 

165 166 135 175 171 160 174 144 

202 218 184 214 213 187 203 180 

190 - 19} 191 (159) 146 125 

154 172 (144) 170 171 140 159 136 

126 164 125 135 139 126 146 110 

147 169 130 148 168 134 149 127 

198 213 162 206 209 183 198 170 

darunter: ~attwagen- und l.raftradinduatrie (einaohl. Herstellung TOD Motoren) 

238 197 244 204 210 188 

. 205 170 202 170 199 174 
185 (135) 184 174 149 
225 165 224 196 204 180 

190 - 194 (166) (160) 154 
166 (143) 176 154 167 144 

17~ (120) 156 (127) m 135 
181 130 169 150 142 

221 184 220 195 201 175 

-36-

Berlin Saarl'and BwldH-
(Woet) gebiet 

201 (181) 177 
17} 1190) 161 
156 156) 150 
179 174 164 

- - 123 
(98) - 128 
130 - 118 
126 -

1 
121 

170 174 160 

197 (181) 170 
174 f 190l 154 
114 156 144 
176 174 156 

- (117) 
(96) - 120 
103 - 111 
101 - 113 
167 174 155 

204 - 191 
172 - 173 
169 - 163 
162 - 177 

- - 129 
- - 132 

136 - 125 
136 - 127 

173 - 169 

(207) 214 
182 187 

175 
166 194 

- 115 

f 1Ö3l 

124 
123 

104 123 
166 162 

204 216 214 
164 169 192 
151 136 169 
172 186 197 

- 150 
139 135 

125 122 133 
125 132 133 
155 167 176 

203 164 205 
175 156 165 
160 130 160 
190 174 194 

(164) 144 146 
127 121 126 
116 116 121 
119 116 124 
179 155 180 

211 196 214 
179 166 192 
146 135 159 
201 189 203 

(155) 
- 1\7 130 

f 105l 111 116 
106 114 123 
201 186 202 

205 189 205 
174 155 162 
139 130 158 
194 176 194 

(145) 146 
132 123 131 
123 110 122 
128 115 126 

188 168 186 

196 189 218 
176 172 195 
152 130 170 
177 180 206 

(172) (152) 169 
145 144 158 
126 120 139 
134 126 149 

169 169 199 

- - 224 
- - 196 
- - 179 
- - 212 

- - 190 
- - 166 
- - m - -
- - 207 



1 Lei- Sohle•-
GHchlecht otungo- wig-

gru.ppe Holstein 

1 215 
mllmllich 2 175 

3 146 
sue. 207 

1 
weiblich 122 

3 100 
sa.a. 112 

• l l • 205 

1 (189) 
mlinnlich 2 

3 
zu.e. (181) 

1 115 
weiblich 2 

3 -
sue. 113 

a l l e 135 

1 184 
männliob 2 159 

3 141 
aue. 173 

1 (143) 
weiblich 2 116 

3 118 
zus. 118 

a l l e 151 

1 176 
männlich 2 155 

3 120 
zua. 166 

1 
weiblich 2 115 

3 104 
.r.:ue. 107 

a l l e 142 

1 197 
männlich 2 194 

3 156 
.r.:us. 193 

1 -
weiblioh 2 144 

3 124 
zue. 124 

a l l • 168 

1 220 
mannlich 2 180 

3 169 
zus. 197 

1 142 
weiblich 2 125 

3 117 
zus. 123 

• l l e 158 

1 192 
mannlicb 2 192 

3 186 
zus. 190 

1 -
weiblich 2 126 

3 121 
zus. 123 

a l l e 165 

1 192 
männlich 2 184 

3 158 
:aua. 176 

1 

weiblich 2 (107) 

' 121 
zu•. 120 

• l l e 160 

1 214 
mannlioh 2 176 

3 161 
zua. 188 

1 (120) 
weiblich 2 116 

3 104 
sue. 113 

e l l e 174 

1 (167) 
ou.rmlich 2 

3 
zua. 155 

1 

liil 
weiblich 2 

3 
zua. 89 

e. l l e 120 

llamburg 

228 
195 
152 
220 

(180) 
151 
127 
134 
218 

208 
175 
144 
199 

159 
148 
136 
146 
183 

213 
182 
133 
204 

149 
126 
137 
181 

234 
208 
173 
213 

138 
124 
127 
175 

246 
209 
1~8 
224 

159 
134 
115 
127 
178 

198 
(225) -
199 

-
145 
128 
141 
169 

213 
189 
171 
191! 
--

124 
124 
174 

201 
196 
165 
188 

-
141 
121 
129 
167 

5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

Sieder- Bordrh.- Rhein- Baden-
aacbeen Bre.11.en weet- Heaeen lond- 1Urtte11.-

:talen Pfalz borg 

Schiffbau 

202 207 204 219 191' 186 
181 179 178 197 177 (168) 
138 150 111 (150) 132 
194 202 192 212 188 181 

- - - -- - -115 f108l - -
115 108 -
194 202 192 211 187 180 

Luftfahrzeugbau 
173 173 173 205 
148 f 153) 168 183 
116 164) - 161 
169 170 172 197 

-
116 - 142 141 
109 - - 142 
112 - 143 142 
164 170 170 183 

&l.elttrotecbnieche Induetrie 
193 192 201 196 179 196 
176 167 188 173 155 191 
145 149 158 146 140 165 
182 179 191 185 165 190 
154 133 144 (141) 157 
132 149 127 132 114 133 
119 136 119 117 107 127 
122 137 122 129 108 127 
159 166 169 167 138 166 

l'einmechanische und optische sowie Uhrenindustrie 
191 211 185 189 191 
165 178 176 162 173 
145 156 161 133 151 
181 193 178 180 181 

(137) (140) ( 146) 145 
132 122 138 126 127 
128 111 121 112 129 
129 116 132 118 130 
163 169 162 162 159 

Stahl Tertormu.n!, EBM-Waren-Induetrie 
198 214 213 206 196 204 
172 167 201 184 188 192 
153 142 167 164 157 163 
183 192 199 190 182 192 

- 135 129 135 
127 113 126 130 123 131 
115 118 121 113 110 124 
118 117 123 125 113 126 
165 170 183 176 162 172 

Verbraucha5Mterinduatrien 
198 220 205 208 191 193 
168 173 177 174 170 171 
154 151 154 158 140 152 
181 189 187 190 175 180 
128 141 133 142 146 136 
117 128 124 118 117 121 
108 109 108 105 104 112 
115 119 121 116 115 118 
149 157 156 154 145 146 

:Peinkeram.lsohe Induetrie 
192 208 191 187 196 
170 201 195 181 189 
168 173 187 162 161 
177 194 193 180 184 

- (150) 156 
122 141 129 129 139 
130 128 108 119 111 
125 134 122 123 122 
154 178 165 159 161 

Glaeinduetrie 
199 - 218 210 199 197 
177 - 191 165 182 184 
159 - 161 132 164 142 
180 - 195 176 186 182 

- 136 (145) (141) 
123 - 13} 114 128 105 
119 - 123 102 116 97 
121 - 126 109 117 101 
167 - 184 159 170 157 

HolzTerarbei tende Industrie 
189 

1 
201! 203 189 183 192 

169 195 178 166 165 166 
151 (128) 151 150 147 152 
178 194 191 177 172 178 
128 

ci:i1l 
134 

129 137 117 113 121 
116 (91 116 112 109 115 
121 107 126 114 110 118 
167 174 182 165 158 165 

Bayem 

175 
139 
126 
163 

----
163 

175 
152 
128 
167 

(144) 
112 
105 
110 
158 

173 
153 
129 
162 

137 
116 
109 
113 
138 

171 
150 
129 
159 
127 
112 
99 

110 
134 

175 
157 
134 
163 
128 
116 
100 
113 
145 

181 
157 
141 
167 
126 
116 
103 
113 
136 

169 
164 
147 
162 

122 
118 
108 
113 
135 

185 
157 
131 
163 
107 
113 
t'I 

103 
143 

177 
159 
138 
164 
122 
117 
107 
113 
149 

Mua1k1natJ"Ullanten-, Sportgerl.te-, Spiel- und Sehmuclcwareninduatrie 
232 207 - 214 176 167 183 179 

(173) 175 - 191 148 132 168 154 
157 133 - 164 ( 124) (110) 146 121 
216 198 - 195 163 158 172 157 

- (150) (94) 134 103 
144 - 119 120 109 126 105 

c1i7l 
110 - 106 99 80 113 95 
123 - 113 112 88 120 100 

210 179 - 172 144 137 145 124 
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180 214 . 183 

(2Ö3) 
143 

178 207 
- - (176) - - 132 - 120 - 125 

(203) 177 206 

- - 179 - - 157 - - 139 - - 172 

- - 127 - - 118 - - 114 - - 116 - - 165 

179 175 190 
156 ,154 174 
133 125 153 
169 166 180 

143 145 
123 120 122 
115 117 119 
115 118 120 
147 144 15? 

(180) 173 188 
158 168 

(174) 
(118) 148 
167 178 

- (147) 142 
119 122 - 117 124 
120 124 

(153) 148 155 

203 191 205 
181 168 193 
188 144 164 
192 179 193 

135 
116 123 124 
114 114 120 
115 117 122 
181 162 175 

206 209 198 
199 181 171 
171 154 151 
192 195 182 
118 138 134 
101 127 120 
108 105 108 
106 124 117 
147 155 148 

212 178 184 
210 164 180 
181 (141) 163 
196 168 177 

(140) 134 
139 134 123 
134 107 115 
134 121 119 
175 146 150 

230 189 206 
220 146 181 
133 124 152 
202 168 185 
- 125 

115 118 
11, 110 112 
119 113 114 
187 149 168 

184 190 193 
155 182 169 
141 132 148 
167 183 179 
- (157) 132 

(139) 123 
109 117 112 
111 130 118 
151 177 167 

- 186 184 - 137 164 - 122 1'6 - 172 170 
- 129 - 106 115 - 97 104 - 105 111 

- 137 140 



1 Lei- Sohle•-
Geaohlecht etunga- wig- Hamburg 

gruppe Holetein 

1 210 240 

mlinnliah 2 184 206 

' 175 182 
sua. 192 209 

1 

woibliah 2 126 134 
3 118 117 

IUl!!I. 123 125 
• 1 1 e 146 159 

1 256 269 

mä.nnlioh 2 215 239 

' 189 172 
zua. 241 253 

1 (192) 203 

weiblich 2 125 138 

' 113 111 
zue. 124 129 

• 1 1 e 211 216 

1 199 186 

mannlich 2 173 178 
3 (130) 155 

zue. 179 177 

1 

weiblich 2 109 131 
3 106 113 

zue. 108 118 

• 1 1 e 140 144 

1 116 -
mannliah 2 161 -

3 175 -
ZUl!!I. 172 -

1 - -
weiblich 2 (123) -

3 121 -
zue. 121 -

• 1 1 e 153 -

1 

mannlioh 2 -
3 

zus. 
1 -

weiblich 2 -

' 1109l 
zue. 109 

a 1 1 e (122) 

1 183 -
mannlich 2 151 -

3 (112) -· 
zus. 171 -

1 153 -
weiblich 2 125 -

3 109 -
zus. 130 -

s 1 1 e 146 -

1 192 188 

mannlich 2 1 62 170 
3 142 1 31 

zus. 174 177 

1 1 63 

weiblich 2 126 134 
3 114 113 

zus. 123 124 

• 1 1 e 141 142 

1 146 

mannlich 2 (138) 
3 

zua. 143 

1 (145) 

woibliah 2 115 
3 (132) 

ZUII. 123 

• 1 1 e 130 

1 199 

mannlioh 2 177 
3 147 

zua. 184 

1 

weiblich 2 139 
3 118 

zua. 131 
• 1 1 e 158 

1 188 179 

mE:1.nnlich 2 155 154 

' 141 (122) 
zus. 163 162 

1 129 141 

weiblich 2 127 129 
3 121 111 

zua. 125 128 
I! 1 1 e 131 134 

5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

Nieder-
Bordrh.- Rhein- Baden-

eacheen Bremen ffel!!lt- Heeeen land- 'IU.rttem-
talen Pfals berg 

Papier- und p&ppeverarbe1 tende Industrie 

199 210 209 198 201 
172 180 184 171 178 
154 147 163 143 163 
177 182 185 172 181 

142 1 32 128 
117 119 116 112 117 
106 106 98 101 103 
113 114 105 108 111 

149 146 145 139 144 

Druckerei- und Vervieltal tigungeinduetrie 

232 241 235 245 224 224 
200 203 212 214 196 188 
179 191 179 190 168 175 
224 230 227 234 217 214 

147 160 200 182 
124 132 125 134 122 132 
110 (107} 109 112 104 113 
122 131 122 128 115 127 

199 21 J 198 211 189 194 

Kunsteto!!verarbe1 tende Industrie 

212 203 192 194 195 
183 189 167 176 178 
158 1 63 162 169 1 55 
188 189 175 180 181 

1 31 126 (165) 
120 123 114 132 115 
115 112 107 107 110 
117 „ 7 111 120 112 

160 161 151 162 1 52 

Ledererzeugende Industrie 

17() - 186 203 180 191 

(125) 
- 172 192 178 192 

- 145 165 137 163 
165 - 176 194 170 189 

- (141) 1 51 
- 119 121 128 123 

105 - „ 3 1 31 102 120 
105 - „ 5 123 116 123 

148 - 165 175 154 175 

Lederverarbeitende Industrie 

177 - 171 199 153 182 

174 - 165 189 1 32 176 
(117) - 131 157 100 161 
172 - 1 62 194 142 178 

(137) - 118 157 118 128 
117 - 117 127 100 113 

99 - 92 102 83 101 
112 - 105 122 97 109 

136 - 1 27 149 116 132 

Schuhindustrie 

168 - 181 180 191 190 
150 - 159 172 1 66 163 
114 - 104 124 120 131 
155 - 164 172 168 174 

124 - 1 39 142 1 51 145 
118 - 123 128 131 134 
105 - 96 110 102 11 3 
11 3 - „ 7 124 126 128 

130 - 1 37 140 143 149 

Text1.l1nduetrie 

168 194 189 172 182 178 
151 164 165 156 154 158 
142 145 148 132 140 140 
157 164 173 160 164 168 

1 35 - 143 146 1 50 140 
120 118 128 117 111 124 

99 111 109 98 105 115 
117 114 1 26 116 109 121 

135 141 149 136 128 136 

darunter: Spinnerei 

157 - 179 164 182 174 

144 - 162 160 157 1 51 
123 - 142 144 137 
148 - 164 160 165 162 

130 - 131 - - 156 
121 - 128 121 117 125 

109 - 108 96 107 116 
119 - 125 118 111 122 

135 - 144 1 34 130 138 

Weberei 

181 - 186 166 184 172 

157 - 1 61 150 151 154 
153 - 1•5 133 145 134 
168 - 171 153 170 164 

146 - 145 (135) 142 141 

125 - 131 114 123 122 

·103 - 108 100 102 111 
122 - 128 113 115 121 

147 - 151 134 140 137 

Beklei dun&ai~duatrie 

169 )1861 185 197 160 170 
156 143 174 173 160 158 
137 10 155 123 141 
159 159 113 184 154 161 

125 (120) 125 131 105 122 
114 131 119 11 3 106 114 
101 97 99 107 88 103 
113 121 117 114 103 113 
117 124 124 125 107 120 
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191 203 188 203 
172 (176) 159 177 
149 146 133 154 
170 190 170 180 

118 - 131 
113 110 122 118 
100 90 97 104 
106 102 111 111 

1 37 136 133 144 

215 244 231 232 
199 217 203 206 
194 176 179 182 
211 232 220 224 

168 (182) 172 
130 136 134 129 
119 105 112 111 
129 123 131 126 
189 210 203 199 

177 
!214l 

194 195 
157 142 183 175 
135 117) (1 37) 155 
158 1 51 183 178 

- 1 32 
104 - 115 115 
105 94 105 110' 
105 94 110 113 

137 122 144 1 52' 

172 - - 188 
205 - - 189 
144 - - 159 
175 - - 185 

(134) - - 144 
116 - - 123 
109 - - 117 
112 - - 120 

152 - - 169 

173 168 180 
148 - - 167 
130 - 1 35 
160 162 172 

121 - (99) 1 27 
107 119 

94 - 97 
103 100 110 
122 ( 1 44) 137 133 

176 201 (1 41) 185 
154 (167) 

(1io} 
162 

113 11 5 
162 188 136 167 

138 152 
(1Ö8) 

145 
119 128 127 
104 80 85 104 „ 6 120 95 123 
135 141 110 141 

160 202 179 
144 214 168 158 
130 (121) 171 143 
151 183 178 166 

128 144 137 
117 90 125 123 
104 66 113 110 
11 6 87 124 120 

129 99 139 139 

150 - 169 
131 - 152 
113 - 137 
137 - 157 

118 - 130 
116 - 124 
100 - 111 
112 - 120 

122 - 137 

159 - 214 177 
138 - 184 156 
124 - 177 143 
1 51 - 183 165 

133 - (144) 140 
116 - 132 125 
106 - 118 i08 
117 - 126 123 
132 - 154 144 

172 159 191 

1 
177 

154 145 180 164 
142 149 135 142 
166 155 178 168 

120 113 138 125 
114 96 129 116 

98 10 105 100 
113 92 129 115 
122 98 137 122 



1 Lei-
Schloa-

GHChleoht Otllll!IO- wig- llamburg 
gruppe Holetein 

1 208 215 

männlich 2 179 195 
3 173 175 

aue. 190 198 
1 

weiblich iZ 99 142 

' 110 126 
sua. 109 127 

• l l e 149 170 

1 187 187 

mllnnlich 2 183 165 
3 172 148 

zus. 184 174 
1 -

weiblich 2 -
3 115 106 

zue. 116 106 
• l l e 162 155 

1 222 (217) 

m!lnnlich 2 181 
f
195

l 3 193 161 
zue. 203 190 

1 - -
weiblich 2 115 

3 104 111 
zue. 106 112 

• l l e 142 155 

1 199 202 

mannlich 2 191 (179) 
3 172 157 

zue. 190 191 

1 - -
weiblich 2 -

3 127 121 
zue. 127 121 

• l l e 162 171 

1 212 227 

männlich 2 157 186 
3 176 187 

zus. 182 198 
1 -

weiblich 2 - -
3 100 136 

zus. 100 136 
• l l e 123 154 

1 208 226 

männlich 2 (175) 
3 171 194 

zus. 197 217 
1 - -

weiblich 2 -3 f148l 144 
zue. 148 144 

' l l e 194 215 

1 212 

mannlich 2 177 
3 161 

zue. 190 

1 -
weiblich 2 

3 136 
zus. 136 

• l l • 155 

1 - -
mannlich 2 - -

3 - -zua. - -
1 - -

woiblich 2 - -
3 - -

ZWI, - -
• l l • - -

1 212 

männlich 2 177 
3 161 

SUB. 190 
1 -
2 

136 weiblich 3 
ZU.B. 136 

• l l e 155 

1 223 279 
mbJllllich 2 193 230 

3 178 208 
ZUl!!I. 209 256 

1 - -
weiblich 2 -

3 - 1122; zus. - 122 
I! l 1 • 209 256 

1) Einl!!lchl. Handwerk:. 

5. Durchschnittliche Bruttowochenverdienste 
DM 

Bieder- Rordrh- Rhein- Baden-

•acbeen Bremen •eat- Heaeen land- Württem-
talen Halz berg 

Nahruni51!!1- und Genußmittslindustrien 

225 211 211 211 198 201 
199 184 190 172 177 176 
200 178 174 172 159 166 
210 19~ 196 194 184 186 
123 136 121 81 98 83 
113 125 116 117 99 104 
122 120 109 111 105 110 
120 122 111 105 103 103 
176 161 167 159 160 1 54 

darunter: Brot1nduetr1e 

193 203 198 206 186 202 
173 192 191 194 175 190 
155 (146) 129 156 157 136 
182 193 184 198 174 195 

- 120 -
(134) 112 - 118 -

109 124 109 120 83 113 
110 124 112 121 83 117 
158 174 163 178 142 172 

Obet- und g:emüeeverarbe1 tende Industrie 
205 214 190 207 195 
170 202 163 151 189 
167 170 139 206 162 
179 193 169 184 182 

(145) 123 (143) -
109 126 129 (95) 114 
102 103 97 109 104 
104 106 104 107 109 
134 147 r,1 143 146 

Pleiechverarbei tende Industrie 
206 210 196 (177) 213 
195 190 (176) ( 146) 169 
174 157 149 

(149) 
176 

196 196 187 206 
(156) (129) - -
129 124 (93) 

(731 
105 

125 115 110 121 
125 118 107 (76 116 
172 168 164 125 185 

Piechverarbei tende Industrie 
212 • 214 193 - -
203 199 181 - -
210 l88 152 - -
209 202 176 - -

149 - -
103 131 110 - - -
147 130 109 119 - -
145 132 110 121 - -
168 159 133 124 - -

Brauerei und ••1zere1 
191 212 214 204 198 201 
185 173 - - 183 177 
160 178 185 182 178 174 
183 196 204 198 192 193 

- - - - - -- 146 - - - -
135 (136) 136 139 148 134 
135 143 136 139 148 134 
180 192 198 195 191 190 

Tabakverarbei tende Industrie 
187 212 162 167 209 188 
157 166 143 142 173 144 
151 137 126 149 138 
169 189 150 141 182 145 

102 119 77 96 82 
115 108 102 109 96 
122 128 99 88 105 91 
118 128 109 82 103 87 
130 152 123 87 134 94 

davon: Zigarrenindustrie 
186 163 166 

(148) 145 143 174 128 
151 138 126 132 
164 1 51 141 178 131 

101 118 77 87 82 
116 108 102 100 96 
114 100 88 (87) 86 
113 109 82 91 86 
121 123 86 129 90 

Sonstige taba1n'erarbei tende InduBtrie 
188 152 207 
163 134 169 
150 (118) 142 
171 142 187 

(145) 114 
(99) 101 130 
130 97 107 
128 103 111 

144 123 137 

Hoch- u.nd Tie!bau 1 ) 
206 231 224 193 191 198 
183 196 202 175 180 181 
168 176 185 160 161 167 
192 210 211 183 181 187 

- - - - - -- - - - - -- - 118 - - -- - 118 - - -
192 210 211 183 181 187 
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183 200 187 203 
166 173 192 184 
149 161 152 172 
175 185 181 191 
117 (104) (169) 95 
115 108 123 113 
105 102 113 112 
107 103 115 111 
155 152 154 162 

175 (193) 177 192 
193 140 185 185 
146 158 144 
172 173 176 183 

- - - 124 
(851 (121) 118 

114 (118 111 111 
115 102 112 112 
156 147 165 163 

169 - 198 
147 - 166 177 
115 (1 33) 165 
153 160 181 

(108) - - 127 
103 - 112 

85 111 101 
89 116 104 

118 142 138 

172 197 209 201 
184 159 172 185 
147 162 155 1 64 
169 186 199 192 

- 142 
103 116 142 120 
107 102 119 118 
107 105 121 119 
147 165 169 166 

-
(187) 

213 
(156) - 190 - 194 
{156) - (169) 197 

- - - 151 - 113 126 

f "
6l - (122) 126 

137 - 115 127 
146 - 128 150 

179 202 187 197 
153 181 221 183 
140 172 165 173 
172 192 197 190 

(137) - (137) 
( 134) 140 

122 134 130 131 
123, 136 131 131 
168 188 194 186 

209 167 212 194 
159 (147) 167 158 
1 52 157 145 
182 155 185 169 

107 (86) - 88 
121 98 139 108 
116 97 131 117 
116 96 132 105 
131 108 151 121 

(154) - 165 
f 142) - 149 
140) - - 135 
145 - 148 
106 (86) - 88 
112 98 - 103 

94 (99) - 94 
102 97 - 94 
105 99 - 103 

213 !166) 212 207 
162 144) 167 165 
154 157 157 
186 153 185 184 

- - 123 
123 - 139 126 
1'3 96 131 129 
128 96 132 129 
148 115 1 51 149 

189 207 253 209 
169 184 195 188 
157 169 182 170 
177 190 225 196 

- -- -
137 121 133 
1 37 121 1'3 
177 190 224 196. 



6. Durchschnittliche Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Arbeiter 
im Bergbau einschl. Bergmannsprämie und Wert des Kohlendeputats 

DM 

Lei- Braun- und Erzbergbau Kali- und 

etunge-
Steinkohlen- Pechkohlen- Steinsalz- Übriger 

bergbau bergbau darunter: bergbau Bergbau 
gruppe insgesamt Eisenerz- sowie Salinen 

bergbau 

Durchechni ttlicher Brutto- 1 4,62 4, 10 4, 11 4,06 4,24 3,85 
etundenverdienat 
( ohne Bergmaruiepramie 2 3,61 3,86 3, 59 3,44 3,88 3,63 

und Kohlendeputat) 3 2, 93 3, 70 3, 18 3,08 3, 70 3,67 

zus. 4, 36 3 ,95 3, 95 3,90 4,07 3, 76 

Durchechni ttlicher Wert 1 0,21 0,06 0,20 0,21 0, 12 0,02 
der Bergmannspramie*) je 2 0,11 0,01 o, 10 0,07 0, 10 0,01 
Stunde 

3 0,05 o,oo 0,03 0,03 o, 13 0,02 

zus. O, 18 0,03 0, 17 o, 18 o, 11 0,02 

Durchechni ttlicher Brutto- 1 4,83 4, 16 4, 31 4,27 4,36 3,87 
stundenverdienet ~einschl. 2 3, 12 3,87 3, 69 3, 51 3,98 3, 64 
Bergmannepramie )* 

3 2,98 3, 70 3, 21 3, 11 3,83 3, 69 

zus. 4, 54 3,98 4, 12 4,08 4, 18 3, 78 

Durchschnittlicher Wert 1 o, 17 O, 11 - - o,o, 0,00 
dee Kohlendeputate Je 2 o, 16 o, 11 - - 0,00 0,00 
Stunde 

3 o, 15 o, 11 - - 0,01 -
zus. 0, 16 o, 11 - - o,oo o,oo 

Durchechnittlicher Brutto- 1 4, 79 4,21 4, 11 4,06 4 ,25 3,85 
stund enverdienst (einschl. 

2 3,77 3,97 3,59 3,44 3,88 3,63 
Kohlendeputat) 

3 3,08 3,81 3, 18 3,08 3, 71 3 ,67 

zus. 4,52 4,06 3, 95 3,90 4,07 3, 76 

Durchschnittlicher Brutto- 1 5,00 4,27 4, 31 4,27 4,37 3,87 
stundenverdienat (einschl. 2 3,88 3,98 3,69 3,51 3,98 3,64 
Bergmanns pramie •) und Kohlen 
deputet) 3 3,13 3,81 3,21 3, 11 3,84 3,69 

zus. 4,70 4,09 4, 12 4,08 4, 18 3, 78 

Durchachni ttlicher Brutto- 1 193, 59 184,45 181 ,59 177, 10 188,87 178, 46 
wochenverdienat ( ohne 2 147,47 170,82 164,68 151, 55 172,51 168,58 
Bermann,eprB.mie und Kohlen-
deputat 3 118,34 162,90 143, 39 137,03 167,98 167, 72 

zue. 181 ,47 176,07 176 ,09 170,60 181, 17 174, 14 

Durchschnittlicher Wert der 1 8, 71 2,74 9,04 9, 19 5,01 1,07 
Bere;mannspr8.JD.1e*) je Woche 2 4,46 0,74 4,34 3, 12 4,46 0,66 

3 2, 11 o, 15 1,42 1, 53 5, 94 0,84 

zue. 7,62 1,62 7,67 7, 73 4,85 0,92 

!ii~ef e 
1 202, 30 187, 19 190,63 186,29 193,88 179, 53 

Bercmannepra.mie )•) 
2 151 ,93 171,56 169,02 154,67 176,97 169,24 

3 120,45 163,05 144,81 138, 56 173, 92 168,56 

zus. 189,09 177,69 183, 76 178,33 186,02 175,06 

Durchschni ttlioher Wert des 1 7,02 5,03 - - o, 19 0,0'6 
Kohlendeputate je Woche 2 6,44 4,82 - - o, 12 0,04 

3 5,89 '4,89 - - o, 30 -
zue. 6,86 4,94 - - 0, 17 0,05 

Durchechnittlicher Brutto- 1 200,61 189,<4-8 181 ,59 177, 10 189,06 178, 52 
wochenverdienet (einschl. 2 153,91 175 ,64 164,68 151, 55 172, 63 168,62 
Kohlendeputat) 

3 124,23 167,79 143, 39 137,03 168,28 167, 72 

zus. 188,33 181 ,01 176,09 170,60 181,34 174, 19 

Durohsohni ttlioher Brutto- 1 209, 32 192,22 190,63 186,29 194,07 179, 59 
wochenverdienet (einschl. 2 158,37 176,38 169,02 154,67 177,09 169,28 
r:~f:;~i:f)&.mie*) und Koh- 3 126,34 167,94 144,81 138,56 1 74, 22 168,56 

zus. 195,95 182, 63 163, 76 178, 33 186, 19 175, 11 

•) Im Steink:ohlenbere;bau und Eisenerzberg:bau zuzugl. 10 "· 

-- 40. 

Bergbau 
insgesamt 

4, 55 
3,68 
3, 14 

4,28 

0,21 

o, 10 

0,05 

o, 18 

4, 76 
3, 78 

3, 19 
4,46 

o, 15 

o, 12 

o, 13 

o, 14 

4, 70 
3,80 

3,27 

4,42 

4,91 
3,90 

3, 32 
4,60 

192,29 

154,92 

130,50 

180,66 

9,04 

4, 12 

1 ,98 

7,63 

201, 33 
159,04 
132,48 
188,29 

6,37 
5,08 

5, 18 

6,05 

198,66 

160,00 

135,68 
186,71 

207, 70 

164, 12 
137,66 
194,34 



7. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden 
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Industriearbeiter 

nach Wirtschaftsbereichen und -gruppen 1' 
Oktober 1964 

1958-100 

Bezahlte Wochenstunden 
Durchschnittliche Bruttoshmden- Dtrchschnfttliche Bruttowochen-

Wirtschaftsgruppe vord!ens+. ·-"---~ 
männllchr I weiblicher 1 aller I männlichrl weibllchorf aller lmannlicher ! weiblicher l allor 

Arbeiter 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung 97 ,2 99,1 97 ,3 161,2 161, 5 161, 3 156,4 159,6 156,4 

Bergbau 94,4 - 94,4 145,9 - 145,9 138, 3 - 1 38, 3 

Steinkohlenbergbau 94,5 - 94,5 143,3 - 143,3 135,9 - 135,9 
Braun- und Pechkohlenbergbau 91 ,o - 91 ,o 156 ,8 - 156,8 142,6 - 142,6 
Erzbergbau 96,5 - 96,5 159,7 - 159, 7 154,5 - 154,5 
Kali- und Steinsalzbergbau sowie Salinen 93, 1 - 93, 1 169,4 - 169,4 157,4 - 157,4 
tlbriger Bergbau 96,9 - 96,9 166, 1 - 166, 1 161 ,4 - 161 ,4 

Grundstoff- und Produktionsgüterindustrien 99,6 96, 1 99,3 170,0 185,8 171 ,4 169,6 178,4 170,4 

Industrie der Steine und Erden 102,5 98,2 102,3 179,2 190,0 179,5 183,3 186,6 183,3 
Eisen- und Stahlindustrie 2) 100,7 97,4 100,5 160,5 179,2 161,2 162, 1 174,7 162,4 
NE-Metallindustrie (einschl. NE-Metall-
gießerei) 97,9 95,8 97, 7 171, 1 188,2 172,5 167,5 180,2 168,5 

Kineralolverarbeitung (einschl. Braunkohlen-
und Torfteerdeetillation) 93, 1 99,2 93,4 165,9 178, 3 166,4 153,4 175 ,9 154,2 

Chemieohe Industrie (ohne Chemiefaser-
industrie) 96 ,6 94,6 96,0 179,6 188,2 181, 1 173,2 178, 1 174, 1 

Chemiefaserindustrie 94,3 94,8 94,4 182, 1 190,2 183,6 172,0 180,9 175, 5 
SiLgewerke und holzbearbeitende Industrie 99,6 99, 1 99,2 177 ,3 184,5 178,0 175,7 183,1 176,4 
Zellstoff-, papier- und pappeerzeugende 
Industrie 98,2 96 ,0 97 ,9 169,4 181 ,2 170,9 166,2 174, 1 167,0 

Gummi- und asbestverarbeitende Industrie 100,7 97,3 99,4 174, 3 183,4 176 ,8 175,0 178,4 175,9 

Investitionsgüterindustrien 97,5 95,6 91,0 173,6 184 ,o 175, 3 170,5 175 ,6 171,2 

Stahl- und Leichtmetallbau 100,2 96,3 100,1 175,6 195,0 175,9 176 ,o 186 ,9 177 ,2 
Maschinenbau 97, 3 95,5 97, 1 174,4 182,7 175,0 169,6 174,0 170,0 
Straßenfahrzeugbau (einschl. Luftfahr-

zeugbau) 97,0 94,7 96,8 171,2 179,0 171 ,8 166,3 170,9 166,6 
Schiffbau 97,0 93,3 96,9 167,5 172,9 167,5 183,5 161, 3 183,3 
Luftfahrzeugbau 
Elektrotechniache Industrie 97,8 94,9 96, 7 172,7 181, 3 175,5 168,8 172,0 169,8 
Feinmechanische und optische sowie Uhren-
industrie 96,3 95,1 95,7 173,3 184,7 177,5 166,9 175,3 170,0 

Stahlverformung, EBM-Waren-Industrie 97 ,3 95,5 97,2 176, 1 189,4 179,0 171 ,6 182 ,6 173,8 

Verbrauchsgüterindustrien 98,4 98,5 98,5 174,4 181,8 177 ,9 171 ,2 179,8 175,0 

Feinkeramische Industrie 97,4 96 ,o 96,8 169,9 177 ,4 173,0 165,5 170,3 168, 1 
Glasindustrie 96,1 97,8 96 ,6 168,3 193, 1 173,3 161,8 181,0 165,5 
Holzverarbeitende Industrie 99,8 98,8 99,6 182,0 192,8 184,0 181, 7 190,0 183, 1 
Musikinstrumenten-, Sportgerate-, Spiel-

und Schmuckwarenindustrie 97,8 95,2 96,4 175,9 183,3 179,4 172, 1 174,4 173,2 
Papier- und pappeverarbeitende Industrie 96,5 96,1 96, 3 180,5 196,0 188,7 173,8 187,7 181,0 
Druckerei- und Vervielfältigungsindustrie 95,2 95,7 95,3 174,5 190,9 178, 1 165,9 181 ,3 169, 1 
Kunststoffverarbeitende Industrie 98, 1 97,6 91,9 180,6 191,2 184, 7 169,8 179,3 173,4 
Ledererzeugende Industrie 99,9 96,8 99,1 171, 1 184,4 173,8 171, 1 178, 1 172,5 
Lederverarbeitende Industrie 97 ,9 94,6 95,7 181, 7 189,9 186,6 178,2 179,8 179,2 
Schuhindustrie 97,8 97,3 97 ,5 179, 3 186, 7 183,2 175, 7 176,9 178, 7 
Textilindustrie 99,6 99,1 99,1 168,4 177,0 173, 3 167,7 176, 5 172, 3 
Bekleidungsindustrie 99,1 99,9 99,7 176 ,8 178,6 178 ,3 176,0 182,9 181, 7 

Nahrungs- und Genußmittelindustrien 99,3 98,0 98,7 172,4 181 .o 175,6 171,0 176 ,9 173,1 

Brauerei und Malzerei 93,6 94,4 93,6 170,8 179,3 171,4 159,5 169,0 160, 1 
Tabakverarbeitende Industrie 97,8 97,6 97 ,6 167,7 181 ,8 178, 7 163,7 177 ,3 174, 3 

Hoch- und Tiefbau 3) 99,4 100,0 99,4 174,5 172,2 174,5 173, 3 172 ,2 173,3 

Industrie (einschl. Bau 3)) 98, 1 97,4 91,9 169,2 182,5 171, 5 166,5 178,2 168,6 

davon: 

Leistungsgruppe 1 ... ... . .. ... ... . .. ... . .. . .. 
" 2 ... ... ... . .. ... ... ... . .. . .. 
" 3 ... ... ... ... ... . .. ... . .. . .. 

1) Bundesgebiet ohne Berlin.- 2) Eisen- und Stahle~zeugung (einschl. -halbzeugwerke).- 3) Einschl. Handwerk. 

·- -41-



.. ,, 
u 

m 

"' 

m, 

"· 

m, 

W, 

m, 

.. 

m, 

w, 

m, 

m. 

m, 

m, 

m, 

m, 

m, 

m. 

.. 

8. Durchschnittliche Wochenarbeitszelten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste 
nach Wirtschafts1ruppen, aus1ewihlten -zwei1en und -klassen sowie Leistun1s1ruppen 

im Jahre 1964 

Durchachni ttliche .. Durchechnittli ehe 

1 

Lei- Besehe.!- gelei- 1 llehr- 1 bez&hlte Brutto- Brutto- Lei- Beschaf- gelei- Mehr- bezahlte Brutto- Brutto-
atungs- tigte stete arbei ts- Wochen- stunden- wachen- atimgs- !~t!~ ter 1 ) 

stete I arbe1 ts- -1· Wochen- stunden- wochen-1 -" gruppe Arbe1. ter Arbe1 ta- stunden stunden ver- ver- -e gruppe Arbe1 ta- stunden stunden ver- ver-
stunden dienate d1 enete stunden dienste dienste ,. 

0 ,u "' .. otd DM 

Industrie Coinooh1, Hoohw \Uld Tietbau2 )) Industrie der Steine und Erden 
1 31,5 46,o 5,4 48,4 4,24 205 

1 52,5 41,9 3,4 45,0 4,40 198 m, 2 45,6 45,8 5,3 48,2 4,03 194 
2 33,9 41,9 3,3 44,9 4,00 179 3 22,9 45,3 4,8 47,5 3, 73 177 
3 13,6 42,4 3,3 44,8 3, 56 159 zus. 97,6 45,8 5,2 48,1 4,03 194 

zua. 78,1 42,0 3,4 44,9 4, 15 186 1 1,3 (42,4) (1,8) (43,9) (3,37) (149) 
1 5,7 38,3 o,6 40,9 3,07 125 "· 

2 25, 1 40,6 1,3 43,4 3,25 141 
2 46,6 37,9 0,6 40,8 2,88 117 3 73,6 40,7 1,3 42,9 2,98 128 
3 47,7 38,0 0,9 41,1 2,70 111 zus. 2,4 40,7 1,3 43,1 3,05 131 

zus. 21,9 38,0 o,8 41,0 2,80 115 a l l e 3, 1 45,6 5, 1 48,0 4,01 192 

a 1 1 • 100,0 41,1 2,8 44, 1 3,87 171 Eisen- und Stah11ndustrie') 

( ohne Bauindustrie l 1 31,9 41,1 3,2 44,3 4,66 206 Industrie 2 53,4 41,0 3,2 44,3 4,44 197 
1 51,7 41,3 3,5 45,0 4, 35 196 

m, 
3 14,7 41, 1 3,4 44,3 4,00 177 

2 36,3 41,5 3, 3 44,8 3,98 178 zus. 96,4 41, 1 3,2 44,3 4,45 197 
3 12,0 41,7 3,4 44,7 3,49 156 1 1,1 37,9 1,0 41,5 3,54 147 zus. 74,3 41,4 3,4 44,9 4, 11 185 2 36, 1 38, 1 1,1 41, 1 3, 19 131 
1 5,6 38,3 o,6 40,9 3,07 125 

w, 3 62,8 37,7 1,1 40,6 2,68 117 
2 46, 7 37,9 0,6 40,8 2,88 117 zue. 3,6 37,9 1,1 40,8 3,00 122 
3 47,7 38,0 0,9 41,1 2,70 111 a 1 1 e 6,2 40,9 3,2 44,2 4,40 194 

zue. 25,7 38,0 o,8 41,0 2,80 115 davon, Eisenachat:tende Industrie 
a 1 l e 85,3 40,5 2, 7 43,9 3,80 166 1 32, 5 40,5 2,6 43,9 4, 76 209 

m, 2 53,2 40,5 2,7 43,8 4,51 198 
Ener5!ewirteoha:tt und Waeeervereorgune;: 3 14,3 40,3 2,5 43, 7 4, 11 179 

1 76,7 42,0 2,6 46, 1 4, 14 190 zus. 98,2 40,5 2,6 43,6 4, 53 199 
2 20,9 41, 1 2,0 45,3 3, 71 168 1 1,5 38,4 0,5 41,7 3,62 151 
3 2,4 41,7 2,2 45,7 3,41 156 w, 2 23,8 38,3 0,1 41,4 3,28 136 

zue. 97, 1 41,8 2,5 45,9 4 ,03 185 3 74,7 36,9 o,6 40,1 2,63 114 
zus. 1,8 37,3 0,6 40,5 2,95 119 1 3,4 39,6 0,6 43,9 3,58 157 a 1 1 • 3,9 40,4 2,6 43,8 4, 51 197 2 18,5 40,1 1,0 44,3 3, 11 136 

3 78,1 38,3 0,5 42,4 2, 75 116 
zue. 2,9 38,7 o,6 42,8 2,84 122 Eisen-, Stahl.- und Tempergießerei 

a l l e 1,8 41,7 2,4 45,8 4,00 183 1 34, 7 41,8 4,1 45, 1 4 ,52 204 
2 49,6 41, 7 4, 1 44,6 4,39 196 m, 
3 15, 7 42,5 4,8 45,4 3 ,92 177 darunter: Elektrizi tateerzeugung und -verteilung zus. 95, 1 41,9 4, 2 45,0 4, 36 196 

1 77,0 41,5 2,4 45,6 4, 15 189 1 1,0 36,6 1,1 40,8 3,87 158 
2 20, 1 40,3 1,7 44,4 3, 73 165 w. 2 44,0 33,0 1,4 41, 1 3, 36 13e 
3 2,9 41,5 2, 1 45,8 3, 38 155 3 55,0 38,5 1,6 41,2 2,96 123 

zus. 97,2 41,2 2,3 45,4 1,05 183 zus. 4,9 38,3 1,5 41, 1 3, 16 130 
a 1 1 e 1,5 41,7 4, 1 44,8 4, 30 193 1 3,9 39,2 0,3 43,4 3, 67 159 

2 14,3 39,4 0,5 43,5 3,08 134 Ziehereien und Kaltwalzwerke 3 81,8 38,4 0,3 42, 7 2,70 115 1 23,3 42,7 4,8 45,7 4,33 198 zus. 2,8 38,6 0,4 42,8 2,80 120 2 62, 1 42,5 4,5 45,3 4,22 192 
a l l e 1,0 41, 2 2,2 45,3 4,01 181 m, 

3 14,6 42,5 5,0 45, 1 3 ,63 164 
zus. 89,5 42,5 4,6 45,4 4, 16 189 

Bergbau 1 0,9 38,2 1,7 41,9 3, 16 133 
2 39,5 38, 1 1,1 40,8 2,98 121 

1 1 1 1 1 

"· 3 59,6 37,8 1,1 40,6 2,87 116 1 74,5 38,5 

1 

3, 1 44,1 4, 61 203 zus. 10,5 38,0 1,1 40,7 2 ,92 118 2 16,8 39,3 2,7 43,7 3 ,63 159 
3 8,7 38,4 2,0 43,2 3, 10 134 a 1 1 • o,8 42, 1 4,3 44,9 4,04 181 

zus. 6,2 38,6 2,9 43,9 4, 32 190 NE-Metallindustrie (einschl. NE-MetaJ.lgießerei) 

Steinkohlenbergbau 1 32,6 41,9 4,0 45, 2 4, 35 197 
2 53,6 42,0 4,0 45, 2 4, 15 187 

1 1 1 1 

43,9 

1 1 

m, 
3 13,8 42,2 4,2 45, 2 3, 78 170 1 78,5 38,2 3, 1 4,66 206 

2 13,7 38,3 2,5 43, 1 3,58 154 zus. 89,3 42,0 4,0 45,2 4, 16 188 
3 7,8 37,2 1,6 42,6 2 ,93 124 1 1,2 37,9 1,2 40,3 3, 11 126 

zue. 5, 1 38, 1 2,9 43,7 4,42 193 2 41,1 38,4 1,2 41, 5 2 ,99 124 
w, 3 57,7 38,2 1,4 41, 1 2,89 118 

Peohkohlenbergbau zus. 10,7 38,3 1,3 41, 3 2,93 121 Braun- und 
a 1 1 • 1,1 41,6 3, 7 44,8 4,04 181 

1 

1 

48,6 

1 

42, 1 

1 

3,5 

1 

46,o 

1 

3 ,96 

1 

182 
darunter: NE-Metallgießerei 2 31,7 41,8 3,4 45,2 3, 72 168 

3 19, 7 41,8 3,3 45,0 3,54 159 1 41,2 42,0 3,8 44,9 4,45 199 
zus. 0,5 41,9 3,4 45,5 3,80 173 m, 2 45,0 42, 1 4, 1 44,9 4,29 193 

3 13,8 42, 1 4,3 44,7 3, 52 157 
Erzbergbau zus. 87,2 42, 1 4,0 44,9 4,25 190 

1 0,8 (39,4) (0,3) (40,2) (3,50) (140) 
1 

1 

72,7 

1 

39,2 

1 

2, 1 

1 

44,8 

1 

4,23 

1 

189 2 37,4 38,8 1,2 41,7 3,07 128 
2 22,0 41,1 2,4 46,0 3, 56 163 w, 3 61,0 38,7 1,4 41, 1 2 ,93 120 
3 5, 3 40,6 2,3 45,2 3,14 143 zus. 12,8 38,7 1,3 41, 3 2 ,99 123 

zus. 0,2 39,7 2,2 45, 1 4,03 181 a 1 1 e 0,3 41,6 3,7 44,4 4,09 182 

darunter: Eieenerzbergbau Minera1ol verarbei tung (eineohl. Braunkohlen- und Tortteerdeetillation) 

1 46,5 41,2 2,2 44,2 4,72 208 
1 

1 

75,9 

1 

38,8 

1 

2,2 

1 

44,3 

1 

4, 18 

1 

185 m, 2 44,6 41,0 1,9 44,3 4,24 187 
2 19,4 40,1 2, 5 44,7 3,42 163 3 8,9 41,5 2,2 44,7 3,84 172 
3 4,7 39,7 2,3 44,4 3,08 136 zus. 96,3 41,1 2, 1 44,3 4 ,44 196 

zue. 0,1 39, 1 2, 3 44,4 3,98 176 1 2,6 (38,2) (1, 1) (41, 1) (3,94) ( 161) 
2 18,2 39, 1 0,5 41,7 3 ,42 142 

K&li- und Steineüabergbau aowie Salinen W, 3 79,2 38,6 0,5 41,6 2,98 124 
zue. 3,7 38,7 0,5 41,6 3,06 128 

1 

1 

54, 1 

1 

39,4 

1 

3,3 

1 

44,4 

1 

4, 11 

1 

182 a 1 1 • 0,3 41,0 2,0 44,2 4, 39 193 
2 40,0 39,4 2,9 44,0 3,76 166 
3 5,9 38,5 2,7 44,1 3 ,62 160 Chemische Industrie (ohne Chemiefaserindustrie) 

zue. 0,3 39,4 3, 1 44,2 3,94 1H 1 37,2 41,5 2,7 45, 1 1 4,61 208 
m, 2 53,4 41,7 2,6 45,4 4,21 191 

Ubrigor Bergbau 3 9,4 41,6 2,8 44,6 3,60 160 
sue. 76, 2 41,6 2,6 45,2 4,30 194 

1 

1 

60,4 

1 

42,1 

1 

3,8 

1 

46,0 

1 

3,80 

1 

175 1 1,3 39,5 0,6 42, 2 3,40 143 
2 26,3 43,5 2,2 46,3 3,54 164 2 34,9 3@,6 0,4 41,8 3, 10 129 
3 13,3 43,4 1,5 45,3 3,64 165 W, 3 63,8 38,2 0,4 41,4 2,83 117 

zue. 0,2 42,6 3, 1 46,0 3, 71 171 zua. 23,8 38,4 0,4 41,6 2 ,93 122 
a l. l. e 4,0 40,9 2, 1 44,4 4,00 177 

Grun4eto:t:t- und Pl"Od.ukt1onai!!:!:ter1:nduetr1en Chemie:taeerinduetrie 

1 33,5 42,4 3,6 45,7 4,47 204 1 23,7 40,3 1,7 44,2 4, 56 201 
2 51,0 42,4 3,5 45,4 4,22 191 2 52, 1 40,8 2,4 44,4 4,36 194 
3 15,, 42,7 3,7 45,5 3,77 172 m. 3 24,2 40,5 1,6 44,4 3,94 175 

zue. 88,3 42,4 3,6 f5,5 4, 23 193 zue. 78, 1 40,6 2, 1 44,4 4,32 191 

1,5 38,5 0,1 41,7 3,31 138 1 1,5 36, 1 0,1 39,9 3, 53 140 1 2 22,4 38,0 0,4 41,7 3, 18 132 2 31,0 38,5 0,7 41,7 3, 10 129 .. 3 76, 1 37,6 0,4 41,8 3, 11 11 3 67,5 38,3 0,7 41,6 2,91 1:11 
zu.s. 21,9 37,7 0,4 41,8 3, 13 •u•• 11,7 38,4 0,1 41,6 2,97 123 

a 1 1 • t6,2 41,9 3,2 45,1 4,10 184 a 1 l. e 0,5 39,9 1,7 43,8 4,07 178 

1).-.nteil der Gliederungegruppen an der jeweils ubergeordneter. Zusa.menfa!leu.Q.g. 2) Einecbl. Handwerk 

3)Eioen- und Stahlerzeugung (e1nochl. -halbzeogworke) • __ 42 __ 
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8. Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste 
nach Wirtschaftsgruppen, ausgewählten -zweigen und -klassen sowie Leistungsgruppen 

im Jahre 1964 

Durchschn1 ttliche .. 
1 

Tchacbnit 
geloi- 1 Mehr- -r bezahlte Brutto- Brutto- ] Lei- Beschk!- gelei- Mehr- bezahlte 
stete arbei ts- Wochen- stunden- wachen- stunge tigte 1 stete arbei ts- Wochen-

1 Arbe1 ts- stunden stunden ver- ver- gruppe Arbeiter Arbei ta- stunden stunden 
stunden d1enste dienste stunden 

Stn " .. Stä 

S8.gewerke und holzbE!arbei tende Industrie Sohi:t:t'bau 

37, 2 44,0 3,5 46,7 3,62 169 1 80,4 43,3 6,4 47,4 
41,5 43,3 2, 7 45,6 3,43 156 2 16,4 42,6 5,4 46,5 
21, 3 42,8 2,6 45,0 3, 17 143 m. 3 3,2 40,9 3,2 44,2 
89,4 43,5 3,0 45,9 3,45 158 zus. 98,9 43, 1 6,2 47,1 

2,1 39,4 1,1 42, 1 2 ,92 123 1 4,4 (39,7) (2,5) (43,0) 
29,6 39,4 o,6 41,9 2,89 121 ... 2 19,9 39,3 2,0 42,5 
68,3 40,0 1,1 42,5 2,68 114 3 75,7 38,4 1,9 42,2 
10,6 39,8 1,0 42,4 2, 75 116 zus. 1,1 38,6 2,0 42,3 
o,8 43, 1 2,8 45,5 3, 38 154 „ 1 1 • 0,9 43,0 6,1 47, 1 

Sage- und Hobelwerke, HolzimprSgnieranstal ten, furnierwerke Lu:!t:!a.hrzeugbau 

39, 7 43,9 3,0 46,5 3, 52 163 1 72,7 39, 1 1,8 42,5 
39, 3 43,5 2,3 45,5 3,30 150 m. 2 23, 1 39,6 1,4 42,9 
21,0 43,0 2,3 45, 1 3,05 137 3 4,2 38,8 0,8 42,4 
92,9 43,6 2,6 45,8 3,34 153 zus. 87,6 39,2 1,7 42,6 
2,1 (39,8) (1,4) (42,6) (2, 71) (116) 1 3,2 34,5 0,4 39,5 

20,9 40,C o,8 42,7 2,64 113 2 57,1 37,3 0,3 40,6 
76,4 40,2 1,0 42,5 2, 55 108 ... 3 39,7 37,8 0,5 40,9 
7,1 40,1 1,0 42,6 2, 57 109 zus. 12,4 37,4 0,4 40,7 
0,5 43,3 2,5 45,6 3,29 150 a 1 1 e 0,2 39,0 1,5 42,4 

liehe · I Brutto- Brutto-
stunden- wochen-
ver- ver-
dienste rlien"'t"' 

DM 

4, 30 204 
3, 72 173 
3,04 135 
4, 17 197 

(3,84) (166) 
3, 12 133 
2,76 116 
2,88 122 
i, 16 196 

4,03 171 
3, 53 151 
3,07 130 
3,87 165 
3,04 120 
2,82 115 
2, 62 107 
2, 75 112 
3,7'4 158 

Sperrholz-, Holzfaserplatten- und Holzspanplattenwerke Elektroteohn1sohe Industrie 

1 32, 1 44,2 4,B 47 ,5 3,86 183 1 52, 7 40,3 3, 1 43,9 4,12 181 
2 46, 1 43,0 3,4 45,7 3,65 167 m. 2 37,4 39,8 2,9 43,4 3,80 165 m. 3 21,8 42,4 3, 1 44,8 3, 41 153 3 9,9 40,4 3,1 43,6 3, 33 145 

zus. 83,0 43,3 3,8 46, 1 3, 67 169 zus. 60,4 40,1 3,0 43,7 },92 171 
1 1,7 38,9 0,1 41,5 3,21 133 1 1,2 37 ,5 1,1 41, 1 3, 27 134 
2 36, 2 39, 1 0,5 41,6 3,00 125 ... 2 35,9 37, 1 0,1 40,6 2,90 117 ... 3 62, 1 39,9 1,2 42,6 2,81 126 3 62,9 36,8 0,8 40,5 2,79 113 

zus. 17,0 39,6 0,9 42, 2 2,88 126 zus. 39,6 36,9 0,8 40,6 2,83 115 
a l 1 e 0,3 42,7 3,3 45,4 3. 55 161 a 1 1 e 8,4 38,9 2, 1 42,5 3, 51 149 

Zellsto!!-, papier- und pappe erzeugende Industrie Fein.mechanische und 'optische sowie Uhrenindustrie 

1 33,9 45,2 6,0 48,9 4,29 209 1 57,0 40,4 2,3 43,4 4, 12 179 
2 48,4 44,2 5,3 47,8 3,84 183 m. 2 31,8 40,2 2, 1 43,3 3, 67 159 m. 3 17,7 44, 1 5,2 47,8 3.58 171 3 11,2 40,4 2, 1 43,3 3,25 140 

zus. 02,8 44,5 5,5 48,1 3,95 190 zus. 57,5 40,3 2,2 43,4 3,88 168 
1 3, 1 36,7 0,4 40,4 2,86 115 1 2,2 38,6 1,1 41,7 3,27 136 

"· 
2 11,6 38,0 1,0 41,0 3,00 123 ... 2 36,0 38,4 1,1 41,4 2,84 118 
3 85,3 39, 2 1,1 42,4 2,87 121 3 61,8 37,7 0,9 40,7 2,89 117 

zus. 17 ,2 39,0 1,0 42,2 2,88 121 zus. 42,5 37,9 1,0 41,0 2,88 118 
a 1 1 e 0,9 43,5 4,7 47, 1 3, 78 178 a l 1 e 1,5 39, 3 1,7 42,4 3, 46 146 

Gummi- und asbestverarbei tende Industrie Stahl.ver:!orm.ung, EBM-Waren-Industrie 

1 36,0 41,0 3,4 45,2 4,56 206 1 38,2 42,3 3,9 45,0 4,30 193 
2 53,8 40,7 2,8 44,3 4, 16 184 m. 2 45,9 42, 1 3,9 44,6 4,03 180 

"· 3 10,2 40,9 2,5 44,1 3,65 161 3 15,9 41 1 8 3,9 44,0 3,50 154 
zus. 69,3 40,8 3,0 44,6 4,26 190 zue. 74,4 42, 1 3,9 44,7 4,05 181 

1 1,2 38, 1 0,7 42,2 3,42 144 1 2,3 38,3 1,5 40,5 3 ,05 123 
2 27,7 38,2 0,9 41,7 3, 14 130 ... 2 35,0 38,3 1,2 41,0 2,88 118 

w. 3 71, 1 37,7 0,8 41,5 3,08 128 3 62,7 38, 1 1,2 40,6 2, 74 111 
zus. 30,7 37,9 o,8 41,6 3, 10 129 zus. 25,6 38,2 1,2 40,7 2,80 114 

a l :a. e 1,2 39,9 2,3 43,7 3,92 171 a l l e 5,5 41,1 3,2 43,7 3,75 164 

Inveati t1.ons5:!!terigduetrien Verbrauohss:!:!terinduatrien 

1 56, 1 41,2 3,7 44,7 4, 34 194 1 51,0 41,9 2,9 44,7 4,22 189 
2 34,8 40,7 3,3 44,1 3,97 175 m. 2 • 34,4 41,7 2,9 44,5 3 ,67 163 

"'· 3 9,1 40,9 3,4 43,8 3,44 151 3 14,6 41,4 2,8 44,2 3 ,25 144 
zus. 79,3 41,0 3,5 44,4 4, 13 183 zus. 47,3 41,7 2,9 44,5 3,89 173 

1 1,6 38,0 1,2 41,2 3,30 136 1 6 1 6 38,5 0,5 40,9 3;l4 128 ... 2 37,5 37,5 0,9 40,9 3,00 122 2 60,4 37,9 0,5 40,7 2,82 115 
3 60,9 37,2 0,9 40,6 2,82 114 ... 3 31,0 38,2 0,7 40,9 2, 53 10, 

zus. 20,7 37,3 0,9 40,8 2,90 118 zus. 52,7 38,1 o,6 40,8 2, 76 112 
a 1 l e 33,2 40,2 3,0 43,7 3,89 170 a l 1 e 21, 1 39 1 8 1,7 42,5 3, 32 141 

Hehl- und Leiahtmetallbau J'einkeramisohe Industrie 

1 64, 1 43, 2 5, 1 46,2 4,36 202 1 38,5 41,3 3,0 45,2 3,95 178 
2 20,0 42,3 4,6 45,2 3,96 179 m. 2 33,6 41,9 3,6 45,7 3,81 174 m. 3 7,9 41, 1 3,4 43,7 3,46 151 3 27 ,9 41,8 3,5 45,6 3 ,45 157 

zus. 97,7 42,8 4,8 45,7 4, 19 191 zus. 54, 1 41,6 3,3 45,5 3, 76 171 
1 1,1 (39,4) (1,8) (i2,9) (3,49) (149) 1 1,0 38,5 0,9 41,9 3,04 127 
2 38,5 38,5 1,2 41,5 2,95 122 ... 2 46,6 38, 1 o,8 41,9 2,83 118 

"· 3 60,4 37,3 0,9 40,0 2,73 109 3 52,4 38,4 0,9 42,1 2,64 111 
zus. 2,3 37,8 1,0 40,6 2,82 114 zus. 45,9 38,2 0,9 42,0 2,73 115 

a 1 1 e 2,0 42,7 4,7 45,6 4, 16 190 a 1 l e 0,9 40,1 2,2 43,9 3, 31 11-5 

MasoM.nenbau Glasindustrie 

1 61,7 41,5 3 1 8 44,8 4,34 194 1 38,8 41,3 2,6 44,5 4,50, 200 
2 30,8 41, 1 3,4 44,3 3,90 172 m. 2 40,4 40,8 -2,3 43,9 3,99 175 m. 3 7,5 40 1 8 3,4 44,0 3,41 150 3 20,8 40,7 2,2 43,7 3,37 148 

zus. 91,2 41,3 3,7 44,6 4, 14 184 zua. 76,5 40,9 2,4 44,1 4,06 179 
1 0,8 38,2 1,6 41,7 3,33 139 1 2,4 38,9 o,6 41,4 2,94 122 

w. 2 42,6 37,7 1,0 40,9 3,05 125 
"· 

2 27,4 38,6 0,6 42,1 2,72 114 
3 56,6 37,2 1,2 40 1 6 2,81 115 3 70,2 38,2 0,8 41,6 2,58 108 

zus. 8,8 37,5 1,1 40,9 2,92 119 zus. 23,5 38,4 0,1 41 1 8 2,63 110 
a 1 1 e 9,4 41,0 3,4 44,3 4,04 178 „ 1 1 • 1,0 40,3 2,0 43,5 3,74 163 

Straßenfahrzeugbau Holzverarbeitende Industrie 

1 56,7 39,3 2,9 44,2 4,62 204 1 56,0 42,3 2,5 44,7 4,0,4. 181 
2 36,9 38 1 8 2,5 43,4 4,23 184 m. 2 29,5 41,9 2,2 44,2 3, 62 160 m. 
3 6,4 40,1 3,0 43,5 3,65 159 3 14,5 41,6 2,4 44,1 3, 15 139 

zus. 88,4 39,2 2,0 43,9 4,42 194 sus. 79,2 42, 1 2,4 44,5 3,79 166 
1 3,0 38,5 0,9 42,3 3,75 1~9 1 3,6 38,7 0,8 40,7 3,05 124 ... 2 46,0 36,6 0,9 41,5 3,62 150 ... 2 43,9 39,2 0,8 41,7 2, 78 116 
3 51,0 37,1 1,1 41,2 3,22 133 3 52,5 39,0 0,1 41,3 2,56 106 

zus. 11,6 36,9 1,0 41,4 , 3,42 142 zus. 20,a 39, 1 o,8 41,5 2,68 111 
a 1 l e 5,3 38,9 2,6 43,6 4,31 l88 a l 1 e 2,4 41,5 2, 1 43,9 3,56 156 

darunter, :tra!twagen-u.Krattradinduatrie ~inaohl.Her•t•llun& TOD Rotoren) Mua11cins tru.men ten-, SportgerN.te, Spiel- und Sohmuokwarenindustrie 

1 59,5 38,9 2,9 44,3 4,79 212 1 55,4 41,5 2,8 44,7 3,94 176 
2 36,4 38,2 2,2 43,2 4,34 187 2 27, 1 41,9 2,4 44,5 3,49 155 m. m. 
3 4,1 39,7 3,0 43,4 3,94 171 ;, 17,5 40 1 6 1,9 43,5 3,03 132 

ZUliile 91,0 38,7 2,6 43,9 4,60 202 z;us. 49,6 41,5 2,5 44,4 3,66 163 
1 3,9 37,2 1,1 42, 1 4,25 179 1 12,6 38,7 1,6 41,8 3,00 125 
2 55, 1 36,5 0,9 41 1 8 3,93 164 ... 2 37,3 38,7 o,s 41,7 2,69 112 ... 
3 41,0 35,9 1,0 41,4 3,71 153 3 50, 1 38 1 8 0,9 41,6 2,45 101 

zus. 9,0 36,3 0,9 41,7 3,85 160 zus. 50,4 38,7 1,0 41,7 2,60 108 
a l 1 e 3,3 38,4 2,5 4J,7 4,53 198 a l l e 0,6 40,1 1,8 43,0 3, 14 135 

1) Anteil der Gliederungsgruppen an der jeweila übergeordneten Zuaamaen!ass1Jng. 
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8. Durchschnittliche Wochenarbeitszeiten, Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste 
nach Wirtschaftsgruppen, ausgewählten -zweigen und -klassen sowie Leistungsgruppen 

im Jahre 1964 
Du.rchecbni ttliche ::; Du.rcb.acb.ni ttliche 

lloacbllf- gele1- 1 llohr- 1 boHhlte l Brutto- 1 Br11tto- <> Lei- :!eecbl.:ft- gele1- 1 llehr- 1 bezahlte I Brutto-

:;~:~ ter 1 
•t•te arbeite- Wochen- at11nden- wochen- ~' Btungs !!~!: ter1 stete arbei ta- Wochen- stunden-

Arbeite- l!lltu.nden l!ltunden ver- •er- ,, gruppe A.rbei ta- stunden stunden ver-: 1tunden dienate dienete st11nden dienete .. ,,. "' 
. .. 

Papier- und pappeT1rp-bei tende Induatrie Nahrwl5a- und Genußmi ttelind11etrien 

,6,9 43,1 4,0 46, 1 4,22 194 1 51,3 45,2 5,5 48 0 1 3,97 
32,9 43,5 4,2 46,4 3,67 170 11 • 

2 25,9 45,2 4,8 47,9 3,60 
30,2 41,7 3,4 44,7 3,29 148 3 22,e 44,4 4,8 47,0 3,39 
47,0 42,8 3,9 45,8 3,76 172 zua. 63,7 45,0 5,2 47,8 3, 75 

2,6 40,0 1,0 41,9 2,94 123 1 7,6 37, 1 0,5 40,2 2,25 
47,9 39,0 1,0 41,5 2,70 112 ... 2 15 0 8 40,1 1,3 42,4 2,56 
49,5 38,8 o,8 41,3 2,40 99 3 76,4 39,6 1,4 42,5 2, 52 
53,0 38,9 0,9 41,4 2,56 106 zue. 36,3 39,5 1,3 42,3 2, 51 

1,2 40,8 2,3 43,5 3,15 137 a l l e 4,9 43,0 3,8 45,8 3, 34 

Druokorei- und Verriolftll tigungoindu1trie dar11nt1r1 Brotinduatrie 

74,8 42,0 3,1 44,7 4,96 221 1 58,4 45, 1 4,4 47,4 3 ,91 
17,8 42,3 3,9 45,2 4,23 191 2 25,7 44,2 2,4 46,2 3,87 
7,4 42,0 3,7 44,7 3,71 165 m. 3 15,9 43,5 3,2 45,8 3,06 

74,2 42, 1 3,3 44 0 8 4,73 211 zu,. 71,5 44,6 3,7 46,8 3, 76 
4,4 40,6 1,4 42,5 3,82 162 1 3,6 37,6 1,6 39,7 3,08 

63,4 39,2 1,2 41 0 8 2,89 120 ... 2 14,2 39,8 1,3 41,4 2,80 
32,2 38,9 1,0 41,2 2,50 102 3 82,2 40,3 1,2 42,2 2, 52 
25,8 39,2 1,1 41,6 2,81 116 zu,. 28,5 40,1 1,3 42,0 2,58 
2,0 41,3 2,7 44,0 4,26 187 a 1 1 e 0,3 43,3 3,0 45,4 3,45 

l:unat1tof'!Terarbei tende Industrie Obst- und gemUaeverarbe1 tende Industrie 

34,0 43,0 3,9 45,8 4,04 185 1 39,3 49,7 8,9 52,6 3,59 
48 0 8 41,2 2,8 44,6 3,70 165 2 32,5 48,9 7,5 51,5 3,25 
17,2 41,6 3,0 44,1 3,28 145 m, 3 28,2 48,5 7,7 50,3 3,02 
60,0 41,9 3,2 44,9 3,75 168 zus. 46,7 49, 1 8,1 51,6 3, 32 

2,9 38,2 0,9 40,2 3,03 122 1 2,5 42,0 5, 1 44,5 2,46 
44,4 38,5 0,6 41,0 2,,2 108 ... 2 19,6 42, 1 3,0 44,3 2,44 
52,7 38,4 o,8 40,7 2,58 105 3 77,9 41,9 2,9 44,1 2,21 
40,0 38,4 0,7 40,8 2,61 107 zus. 53,3 41,9 3,0 44,1 2,26 

1,1 40,5 2,2 43,3 3,32 144 a 1 1 e 0,3 45,3 5,4 47,6 2,81 

Ledereraeugende Industrie l"leisohTerarbei tende Induetrie 

36,6 42,8 4,2 45,8 3,97 182 1 64,9 45,8 5,1 48,8 3,98 
49,3 43,1 4,7 46,3 3,87 179 2 15,2 46,7 5,5 49,2 3, 57 
14,1 41,5 3,3 44,7 3,40 152 

m. 3 19,9 44,9 4,5 47,8 3,25 
74,7 42 08 4,3 45,9 3,84 176 zus. 65,6 45,7 5,0 48,7 3,77 

5,3 40,0 1,9 43,0 3,23 139 1 0,7 41,9 2,4 44,5 3, 19 
32,7 39,0 1,3 41,6 2,84 118 w • 2 15,0 40,2 2,2 42, 7 2, 71 
62,0 38,9 1,6 41,9 2,67 112 3 84,3 41,0 1,5 43,7 2, 59 
25,3 39,0 1,5 41,9 2, 75 115 zus. 34,4 - 40,9 1,6 43,6 2, 61 

0,3 41 0 8 3,6 44,9 3,58 160 a l 1 • 0,3 44,1 3,8 46,9 3,40 

Lederverarbei tende Induetrie Fieohverarbei tende Induetrie 

61,9 40,9 2, 1 44,1 4,00 176 1 25, 1 48,2 7,1 51,4 3,90 
25,8 41,5 2,7 44,5 3,56 159 m. 2 31,4 46,7 5,3 49,3 3, 60 
12,3 41,3 2,2 43,8 2,99 131 3 43,5 48,6 8,6 53, 1 3,28 
37,0 41,1 2,3 44,2 3,76 166 zus. 33,2 47,9 a,2 51,5 3,'3 

7,3 39,3 0,5 41,5 2,95, 122 1 1,5 43,4 1,3 44,4 2,99 
56,5 38,4 0,9 41,7 2,69 112 2 20,9 41,3 1,1 43,9 2,67 
'36,2 38,4 o,6 41,1 2,31 95 

... 3 77,6 40,8 2,3 43,7 2 ,62 
63,0 38,4 o,8 41,5 2, 57 107 zue. 66,8 40,9 2,0 43,8 2,64 

0,4 39,4 1,3 42,5 3,03 128 a l l e 0,1 43,3 3,7 46,3 2,97 

Sohu.hindustrie Brauerei und Millaere1 

48,3 40,5 1,1 42,6 4,18 178 J 67,8 43,7 5, 1 46,7 4, 10 
38,9 40,3 1,0 42,3 3,72 157 11. 

2 9,2 43, 1 3,9 46,o 3,85 
12,e 39,4 0,9 41,8 2,76 11,6 3 23,0 42,0 3,6 44,7 3,77 
41,9 40,3 1,1 42,4 3,81 162 zue. 93,, 43,3 4,6 46, 1 4,00 

22,2 38,7 0,5 40,6 3,44 140 1 3,0 (41,3) (1,4) (43,7) (3,08) 
39,3 38,5 0,4 40,5 3,01 122 ... 2 5,6 41,2 1,9 43,8 2,98 
38,5 38,2 0,4 40,4 2,48 100 3 91,4 39,5 1,4 41,7 3 ,07 
58, 1 38,4 0,4 40,5 2,~o 117 su,. 6,5 39,7 1,4 41,9 3 ,06 

1,1 39,2 0,7 41,3 3,29 136 a 1 l • 1,0 43,0 4,4 45,9 3 ,95 

Te.:z:tilinduetrie Tabe.kverarbei tende Indu1trie 

46,6 41,9 3,3 44,8 3,86 173 1 41,1 39,6 1,9 43,0 4,45 
43,0 41,6 3,,1 44,5 3,43 152 2 27,2 39,9 1,8 43,3 3 ,63 
10,4 41,5 2,9 44,1 3, 15 139 m. 3 31,7 40,1 1, 5 43,2 3,26 
40,8 41,7 3,2 44,6 3,60 161 zus. 23,5 39,9 1,7 43, 1 3,85 
8,2 38,0 0,5 40,7 3,25 132 1 34, 1 36,3 0,1 39,6 2, 13 

63,2 37,9 o,6 40,6 2,92 119 ... 2 21,6 38,4 0,3 41,0 2,53 
28,6 37,6 0,7 40,4 2,65 107 3 44,3 37,5 0,4 40,7 2,83 
59,2 37,8 0,6 40,6 2,87 116 zus. 76,5 37,3 0,3 40,4 2,53 

5,9 39,4 1,7 42,2 3, 19 134 a 1 1 e 0,4 37,9 0,6 41,0 2,86 

da.runter, Spinnerei davon• Zigarreninduetrie 

38,1 42,3 3,6 45,4 3,IIO 163 1 29,3 42,2 1,2 43,9 3 ,58 
51,8 41,3 3,0 44,1 3, 31 146 m. 2 27,9 42, 1 1,5 44,5 3, 23 
10,1 41,0 2,8 43,6 3,01 131 3 42,8 42, 1 1,5 44,6 2,90 

43,9 41,7 3,2 44,5 3,38 151 BU.1!11. 15,7 42, 1 1,4 44,4 3, 19 
4,6 38,2 o,6 40,7 3,0'9 125 1 49,8 36,2 0,1 39,6 2, 12 

67,2 37,6 o,8 40,5 2,97 120 w • 2 26, 1 38,7 0,4 41,1 2, 39 
28 0 2 37,6 o,8 40,5 2,66 107 3 24, 1 38,8 0,3 41,3 2, 18 

56,1 37,6 o,8 40,5 2,89 '117 zus. 84 0 3 37,5 0,2 40,4 2 ,21 

1,3 39,4 1,8 42,3 3, 12 1 132 a 1 l • 0,3 38,2 0,4 41,0 2,38 

Weberei. Sonotigo tabl!IJcTerarbei tende Industrie 

50,5 40,5 2,3 4,,, 3,92 171 1 49,3 38,6 2,2 42,6 4,80 

39,5 40,5 2,5 43,5 3,47 151 2 26,7 38,4 2,0 42,4 3,91 
10,0 40,8 2,2 43,5 3,20 139 Ja, 3 24,0 37,7 1,5 41,4 3,73 
48,7 40,5 2,3 43,, 3,66 160 zu,. 35,7 38,3 2,0 42,3 4,31 

14,7 37,5 0,4 40,5 3,37 136 1 1,6 41,5 1,9 44,3 2 ,56 
62,5 37,7 0,7 40,T 2,99 121 .. 2 12,4 37,2 0,2 40,7 3, 12 

22,e 37,4 0,1 40,5 2,60 105 3 86,0 36,7 0,6 40,3 3,21 

51,3 37,6 o,6 40,6 2,95 120 BUiie 64,, 36,8 0,5 40,4 3,18 

2,0 ,9,0 1,5 42,0 3,31 139 „ l l • 0,2 37,4 1,1 41, 1 3, 60 

llakla1411114aindu~ri• Hooh- und fietbau ,e1n•abl 1 !landw!rlc) 

54,8 40,3 1,4 43,3 3,89 1'3 1 56,o 44,0 2,9 45,0 4, 59 
31,4 41,2 1,9 4,,7 3,58 156 2 23,6 44,7 3,4 45,6 4, 11 

1',B 41,4 2,3 43,7 3,09 135 ... 3 20,4 44,3 3,0 45, 1 3, 74 
1',4 40,7 1,7 43,, 3,68 160 au•. 99,9 44,2 3, 1 45, 2 4, 30 

10,8 38,4 0,3 40,8 2,98 122 1 -0,3 
(4i ,5) co:1i (42,4) 74,0 37,4 0,2 40,1 2,76 111 2 5,2 (3,Ö1) 

15,2 38,1 0,3 40,6 2,39 97 ... 3 94,5 41,9 1,6 42,5 3,06 
86,6 37,6 0,2 40,3 2,72 110 sua. 0,1 41,9 1,5 42,5 3,06 

4,2 38,o o,~ 40,7 2,86 1 117 a 1 l e 14,7 44,2 3, 1 45,2 4, 30 

1 ) Anteil der Gliederung1gruppen an der jeweils Ubergeordneten zu„llm.lD.enfassung. 
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9. Index der durchschnittlich bezahlten Wochenstunden 
der durchschnittlichen Bruttostunden- und Bruttowochenverdienste der Industriearbeiter 

nach Wirtschaftsbereichen und -gruppen ° 
im Jahre 1964 

~irtschaftsgruppe 

Energiewirtschaft und Wasserversorgung 

Bergbau 

Steinkohlenbergbau 
Braun- und Pechkohlenbergbau 
Erzbergbau 
Kali- und Steinsalzbergbau sowie Salinen 
Ubriger Bergbau 

Grundstoff- und Produktionsindustrien 

Industrie der Steine und Erden 
Eisen- und Stahlindustrie 2) 
NE-Metallindustrie (einschl, NE-Metall-
gießerei) 

Mineralölverarbeitung (einschl, Braun-
kohlen- und Torfteerdestillation) 

Chemische Industrie (ohne Chemiefaserind,) 
Chemiefaserindustrie 
Sägewerke und holbearbeitende Industrie 
Zellstoff-, papier- und pappeerzeugentte 
Industrie 

Gummi- und asbestverarbeitende Industrie 

Investitionsgüterindustrien 

Stahl- und Leichtmetallbau 
Maschinenbau 
Straßenfahrzeugbau (einschl, Luftfahrzeugbau 
Schiffbau 
Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanische und optische sowie 
Uhrenindustrie 

Stahlverformung, EBM-Waren-Industrie 

Verbrauchsgüterindustrien 

Feinkeramische Industrie 
Glasindustrie 
Holzverarbeitende Industrie 
Musikinstrumenten-, Sportgeräte-, Spiel-

und Schmuckwarenindustrie 
Papier- und pappeverarbeitende Industrie 
Druckerei-.und Vervielfaltigungsindustrie 
Kunststoffverarbeitende Industrie 
Ledererzeugende Industrie 
Lederverarbeitende Industrie 
Schuhindust.rie 
Textilindustrie 
Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genwlmittelindustrien 

Brauerei und Mälzerei 
Tabakverarbeitende Industrie 

Hoch- und Tiefbau 

Industrie (einschl, Bau) 

davon: 

Leistungsgruppe 1 
" 2 
" 3 

1958: 100 

Btzah lt1 Wochtnsn11dln 

niinnlfchr l wiblfchr I allr 

96,4 

98,3 

99,1 
92,8 
97,0 
92,4 
96, 1 

98,2 

100,9 
98,9 

96,3 

93, 1 
95,4 
93,3 
98,3 

97,3 
99,5 

96,1 

98, 1 
95,9 
96,2 
96,4 

96,4 

94,8 
95,4 

97,0 

96,3 
94,7 
97, 1 

96,1 
95,5 
94,3 
96 ,5 
99,2 
96,4 
97,8 
98,7 
97,4 

96, 1 

94,8 
96,5 

98,7 

97,3 

98,2 

95,6 

98, 1 
95,6 

94,0 

99,4 
94,6 
94,7 
97,9 

95,7 
96 ,8 

94,2 

94,4 
93,6 
94,2 
94,2 

94,0 

94, 1 
93,7 

97,2 

9~.-, 
96,3 
96,6 

94,5 
94,4 
93,9 
95,8 
97, 1 
93,4 
96,9 
98,6 
98,2 

96,3 

95,4 
96,9 

98,4 

96, 1 

96,5 

98,3 

99, 1 
92,8 
97,0 
92,4 
96, 1 

97,9 

100,8 
98,8 

96,1 

93,4 
95, 1 
93,7 
97,9 

97, 1 
98,5 

95,6 

98,0 
95,6 
96,1 
96, 3 

95,5 

94, 5 
95,3 

97, 1 

9519 
95,2 
97,0 

95,2 
94,9 
94,1 
96,2 
98,7 
94,4 
97,2 
98,6 
98, 1 

96,2 

94,8 
96,8 

98,7 

97,0 

IM'l:hschnittlfchl · lhrtt„n11dln- ll1.rchoc:hn1tt 1fch1 
vordlons!I vrdhnm 

1 männlfchr T velblfchr I allr I Mnnlfchr l wtblfchr I allr 
Arb1ttor 

156 ,2 

141,6 

139, 1 
150,7 
155,7 
163,4 
161. 7 

163,3 

171,6 
154,5 

163,3 

160,5 
171, 3 
174,5 
171,4 

166,8 
168,3 

165,3 

167,2 
166,1 
162,4 
158,9 

165, 1 

165,9 
167,4 

168,2 

1641 8 
165,4 
174,5 

170,2 
173,3 
166,0 
172,6 
164,1 
177 ,5 
171,8 
163,6 
171,0 

165,3 

163,5 
163,9 

169,5 

162,7 

158, 1 

178,0 

180,4 
171 ,5 

176, 3 

170, 7 
179,5 
181 ,5 
178,2 

178,8 
175,8 

175,8 

183,8 
174,6 
170,2 
166,0 

173,3 

177,3 
180,4 

176,5 

171,6 
189, 1 
185,5 

179,5 
189,4 
180,4 
182, 1 
176, 3 
186,3 
178,8 
172,4 
174,7 

174,5 

171,6 
176,4 

169,8 

176,0 

156,3 

141,6 

139, 1 
150,7 
155,7 
163,4 
161,7 

164,6 

171,9 
155, 1 

164,4 

160,9 
172, 7 
175,8 
172, 1 

168,3 
170,4 

167,0 

167,4 
166,8 
163,0 
158,9 

167,8 

170, 1 
170,2 

172, 1 

167,6 
170,2 
176,5 

174,4 
181,8 
169,2 
176 ,3 
166,6 
182,8 
175,4 
168,6 
174,0 

168,8 

164, 1 
173,6 

169,5 

165, 1 

150,4 

139,6 

138,2 
139, 7 
151,3 
150,9 
155,8 

160,6 

173,0 
153,3 

157,4 

148,6 
163,4 
163,2 
167,8 

162,2 
167 ,2 

160,0 

164,1 
159,2 
156 ,6 
173, 1 

159,2 

157,3 
159,9 

162,7 

158,7 
156, 7 
169,6 

163, 1 
165,3 
156,3 
159,5 

·163,0 
171 ,4 
168,2 
161 ,3 
167,3 

159,0 

154,7 
157 ,9 

167,3 

158,9 

154,8 

169,8 

177 ,o 
164,3 

165,8 

169,0 
169,9 
172,3 
174,6 

171,4 
170,3 

165,4 

173,2 
163,2 
161 ,5 
156,8 

162,9 

166,5 
170,5 

172, 1 

163,5 
174, 7 
179,0 

169,5 
178,3 
169, 1 
187,6 
171, 1 
174, 1 
169,6 
170,0 
175,0 

167,8 

163,4 
171, 1 

167,2 

169,6 

150,9 

139,6 

138,2 
139, 7 
151,3 
150,9 
155,8 

161,5 

173,0 
153,6 

158,0 

149,3 
164,5 
166,3 
168,5 

163,2 
168,0 

160,8 

164,5 
159,6 
156 ,9 
172,9 

160,4 

160,7 
162,0 

166,9 

161, 1 
160,2 
171,2 

166, 1 
171,9 
159,c 
162,5 
164,6 
173 ,c 
170,8 
165,9 
173,; 

162, 1 

155,' 
168, 1 

167,' 

160,! 

1) Bundesgebiet ohne Berlin.- 2) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl, -halbzeugwerke), 
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Nummer der 
Grundeyetematik 

10 1 

11 0 
11 1 
11 3 
11 30 
11 5 
11 6/9 

22 0 
23 0,4,80 
23 0 
23 4 
23 80 
23 2,6 
23 6 
20 5 

20 00, 07 
20 04 
26 0 
26 00 
26 05 
26 4 
21 5 

24 0 
24 2 
24 4 
24 40/1 

24 6 
24 8 
25 0 
25 2/4 
25 6 
23 84/7 

22 4 
22 7 
26 1 
25 8 
26 5 
26 8 
21 0 
27 0 
27 1 
27 2 
27 5 
27 52 
27 53 
27 6/9 

28 40 
28 6 
29 14 
29 2 
29 3 
29 7 
29 74 
Reet 29 7 

30 0 
4/6 
40/1 
43 
60 
61 

Zum Aufsatz: .,Reform der laufenden Verdiensterhebung In Industrie und Handel" In diesem Heft 

Bei der Verdiensterhebung in Industrie und Handel 
nadlgewiesene Wirtsdiaftszweige 

Bezeichnung 

Energiewirtschaft und Waeeervereorgung 

darunter Elektrizitäteerzeugung und -verteilung 

Bergbau 
Steinkohlenbergbau 
Braun- und Pechkohlenbergbau 
Erzbergbau 

darunter Eieenerzbergbau 
Kali- und Steinealzbergbau sowie Salinen 
Übriger Bergbau 

Grundsto!f- und Produll:tionegüterinduetrien 

Industrie der Steine und Erden 
Eisen- und Stahlindustrie 1) 

davon: Eieenschaffende Industrie 
Eisen-, Stahl- und Tempergießerei 
Ziehereien und Kaltwalzwerke 

NE-Metallindustrie (einechl. NE-Metallgießerei) 
darunter NE-Metallgießerei 

Mineralölverarbeitung (einschl. Braunkohlen- und Torf-
teerdestillation) 

Chemische Industrie (ohne Chemiefaserindustrie) 
Chemiefaserindustrie 
Sägewerke und holzbearbeitende Industrie 

davon:Säge-u.Hobelwerke,Holzimprägmieranstalten,Furnierwerke 
Sperrholz-,Rolzfaserplatten- u.Holzspanplattenwerke 

Zellstoff-, papier- und pappeerzeugende Industrie 
Gummi- und asbestverarbeitende Industrie 

Invsetitionsgüterindustrien 

Stahl- und Leichtmetallbau 
Maschinenbau 
Straßenfahrzeugbau 

darunter Kraftwagen- und Kraftradindustrie 
(einechl. Herstellung von Motoren) 

Schiffbau 
Luftfahrzeugbau 
Elektrotechnische Industrie 
Feinmechanische und optische sowie Uhrenindustrie 

Stahlverformung, EBM-Waren-Industrie 

Verbrauchsgüterinduetrien 

Feinkeramieche Industrie 
Glasindustrie 
Holzverarbeitende Industrie 
Musikinstrumenten-,Sportgeräte-,Spiel-u.Schmuckwarenindustrie 
Papier- und pappeverarbeitende Industrie 
Druckerei- und Vervielfältigungsindustrie 
Kunststoffverarbeitende Industrie 
Ledererzeugende Industrie 
Lederverarbeitende Industrie 
Schuhindustrie 
Textilindustrie 

darunter: Spinnerei 
Weberei 

Bekleidungsindustrie 

Nahrungs- und Genußmittelindustrie 

darunter: Brotindustrie 
Obet- und gemüeeverarbeitende Industrie 
Fleischverarbeitende Industrie 
Fischverarbeitende Industrie 
Brauerei und Mälzerei 
Tabakverarbeitende Industrie 
davon::Zigarrenindustrie 

Sonstige tabakverarbeitende Industrie 

aus der Bauindustrie 

Hoch- und Tiefbau 

Handel, Kreditinstitute und Versicherungsgewerbe 

darunter: Großhandel 
Einzelhandel 
Kredit- und sonstige Finanzierungsinstitute 
Versicherungsgewerbe 

Industrie. Handel Kreditinstitute und Versicherun~s~ewerbe 

Industrie (einechl. Hoch- und Tiefbau2)) 

Industrie (ohne Bauindustrie2)) 

Industrie (einschl.Hoch- und Tie!bau2)) ohne Bergbau) 

Verarbeitende Industrie (ohne Bauindustrie 2)) 

Kurzbezeichnung 

Energiew. u. Waseervsg. 

Elektrizitäteerzg. u. -Tertlg. 

Bergbau 
Steinkohlenbergbau 
Braun- u. Pechkohlenbergbau 
Erzbergbau 
Eieenerzbergbau 
Kali- u. Steinsalzbergbau 
Übriger Bergbau 

Grundst.-u.Produll:tionsg. ind. 

Ind.d.Steine u.Erden 
Eisen- u.Stahlinduetrie 
Eisenschaffende Industrie 
Eisen-, Stahl- u.Tempergieß. 
Ziehereien und Kaltwalzwerke 
NE-Metallind. (einschl. -gieß.) 
NE-Metallgießerei 

Mineralölverarbeitung 
Chem.Ind.(oh.Chemiefaserind.) 
Chemie!aserinduetrie 
Holzbearbeitende Industrie 
Säge-, Furnier- u.ä. Werke 
Sperrholz- u.ä. Werke 
Zellsto!f- u.papiererzeug.Ind. 
Gummi- u.asbestverarbeit.Ind. -

Investitionsgüterindustrien 

Stahl- u.Leichtmetallbau 
Maschinenbau 
Straßenfahrzeugbau 
Kraftfahrzeugindustrie 

Schif!bau 
Luftfahrzeugbau 
Elektrotechn. Industrie 
Feinmech.,opt. u. Uhrenind. 

Stahlverf., EBM-Waren-Ind. 

Verbrauchsgüterindustrien 

Feinkere.mische Industrie 
Glasindustrie 
Holzverarbeitende Industrie 
Spiel-, Schmuckwaren- u.ä.Ind. 
Papier-u.pappeverarbeit. Ind. 
Druckerei- u. Vervielf. ind. 
Kunststoffverarbeit. Ind. 
Ledererzeugende Industrie 
Lederverarbeitende Industrie 
Schuhindustrie 
Textilindustrie 
Spinnerei 
Weberei 
Bekleidungeinduetrie 

Nahrungs- u.Genußmittelind. 

Brotinduetrie 
Obet- u.gemüseverarbeit. Ind. 
Fleiechverarbeitende Ind. 
Fiechverarbeitende Industrie 
Brauerei u. Mälzerei 
Tabakverarbeitende Industrie 
Zigarrenindustrie 
Sonst.tabakverarbeit.Ind. 

aus der Bauindustrie 

Hoch- u. Tiefbau 

Handel, Kreditinst. Versieh. 

Großhandel 
Einzelhandel 
Kreditinstitute u.ä. 
Versicherungsgewerbe 

Industrie, Handel, Kredit.Vers. 

Industrie (einschl. Bau) 

Industrie (oh. Bau) 

Ind. (einschl. Bau oh.Bergbau) 

Verarb. Ind. (oh. Bauind.) 

1) Eisen- und Stahlerzeugung (einschl. -halbzeugwerke).- 2) Einschl. Handwerk. 
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Vergleich zwischen den Ergebnissen der Verdiensterhebung 
in Industrie und Handel für Januar 1964 nach dem alten und neuen Berichtskreis 

(illter Berldltentatterkrel1- lOO) 

Arbeiter 
Geleistete Stu.nden Bezahlte stunden "ruttostundenveraienste Bruttowochenverdienste 

Wirtschaftszweig mannl. 1 we i bl. 1 &lle mannl. 1 weibl. 1 alle mannl. 1 weibl. 1 alle männl.l \teibl. 1 alle 
Arbeiter Arbeiter Arbeiter Arbeiter 

Industrie (einschl.Bau) 100,0 98,7 99,5 99,8 98, 5 99, 3 100,0 99,5 99,4 99,7 98,0 98,7 
Industrie (oh.Bau) 99,8 98,7 99, 2 99,6 98,5 99,3 99,7 99,5 99,0 99,3 98,l 98,2 
Energiew. u.. Wasservss;. 99,8 99,7 99,8 99, 1 99,3 99,3 100,7 99,4 100, 7 99,8 98,7 99,8 
Elektrizitatserzg.u.-vertlg. 98,8 100,0 99,0 98, 5 100,5 98,7 100,9 98, 1 100,9 99,4 98,6 99,4 
Bergbau 99,7 - 99,7 100,0 - 100,0 100,4 - 100,4 100,4 - 100,4 
Steinkohlenbergbau 100,0 - 100,0 100,0 - 100,0 100,5 - 100,5 100,4 - 100,4 
Braun- u.Pechkohlenbergbau 100,0 - 100,0 100,0 - 100,0 100,0 - 100,0 100,0 - 100,0 
Erzbergbau 99,8 - 99,8 99,8 - 99,8 100,0 - 100,0 99,7 - 99,7 
Eisenerzbergbau 99,8 - 99,8 99,8 - 99,8 100,0 - 100,0 99,6 - 99,6 
Kali- u.Steinsalzbergbau 99,8 - 99,8 99,8 - 99,8 100,0 - 100,0 99,8 - 99,8 
Obriger Bergbau 99,3 - 99,3 99,8 - 99,8 100, 8 - 100,e 100,6 - 100,6 
Grundat.-u.Prodllktionsg.ind. 99,5 98,9 99,3 99,7 99,3 99,5 99, 1 100,3 98,9 98, 5 99,5 98,2 
Ind.d.Steine u.Erden 98,8 99,2 98,8 98,7 98,8 98,7 99,5 100,0 99,7 98,1 98,9 98,3 
Bisen-u.Stahlindustrie 99,8 100,8 99,8 99,5 99,5 99,5 98,9 95,8 98,8 98,4 95,2 98,2 
Eisenschaffende Industrie 99,3 101, 1 99,0 98,9 100,2 99,1 99,0 98,5 99,0 98,0 98,8 97,9 
Eisen-,Stahl-u.Tempergieß. 100,0 100,8 100,0 100,0 . 98,8 100,0 97,2 94, 7 97,2 97,2 93,3 97,2 
Ziehereien u.Kaltwalzwerke 103,0 101,1 102,3 101,8 99,8 101,4 99,0 98,0 98,0 100,7 97,7 99, 2 
NE-Metallind.(einschl.-gieS.) 99,5 98,9 99,5 99,6 99,0 99,5 99,4 99,4 99,5 98,9 98,3 98,9 
BE-Metallgießerei 99,0 99,2 98,8 99, 1 98, 1 98,9 99, 2 100,8 98,7 98,3 98,9 97,6 
llineralolverarbeitung 99,0 98,2 99,0 99, 1 98,8 99, 1 104,1 97, 1 104,0 103,2 96,0 103, 1 
Chem.Ind.(oh.Chemiefaserind.) 99,0 98,7 98,8 99,3 99,3 99, 3 99,7 102,0 99,4 99,2 101,2 98,6 
Chemiefaserindustrie 100,0 99, 5 99,7 100,0 99,5 99,8 98, 5 98,6 98,3 98,5 98, 1 98,2 
Holzbearbeitende Industrie 100,5 99, 2 100,2 100,0 97,9 99,8 99, 5 99,4 99,7 99,4 97,3 99,4 
Säge-,Furnier-u.ä.Werke 101,0 101,3 101,2 100,2 99,3 100,4 99, 1 96,6 99,5 99,4 95,8 99,8 
Sperrholz-u.ä.Werke 98,3 95,7 97,8 98,9 96,3 98,7 98,5 98,2 98,4 97,6 94,7 97,0 
Zellstoff-u.papiererzeug.Ind. 99,5 100,8 99,5 99,2 98,6 98,9 99,8 99,8 99,5 99,0 98,6 98,5 
Gummi- u.asbestverarbeit.Ind. 99,0 98,4 98,7 98,9 99,3 98,8 99,7 100,5 99,4 98,4 99,7 98,2 
Investitionsg!!terindustrien 100,0 99,5 99,7 99,8 99,3 99, 5 100,4 99,6 99,9 100,2 98,8 99,5 
Stahl- u.Leichtmetallbau 99,8 101,4 99,8 99, 3 98,3 99,3 101,6 97,6 101,7 100,8 96, 1 100,9 
llaschinenbau 99,8 100,3 99,7 100,2 99,8 100,2 100, 1 99,7 100 1 100,2 99,5 100, 1 , 
J[rafttahrzeugillduetrie 101,3 102, 7 101,6 100,2 100,5 100,5 100,9 100,8 100,9 101,3 101,4 101,3 
Schiffbau 101,6 103,0 101,6 101, 1 102,2 101,3 101,0 101, 1 101,0 102, 1 103,4 102,2 
Elektrotechn.Industrie 99,0 99,4 98,9 98,8 99,3 98,8 100,3 99,9 99,5 99, 2 99, 2 98,4 
Feinmech.,opt.u.Uhrenilld. 100,3 100,0 99,7 99,8 99,8 99,5 99, 1 99,2 97,8 98,9 99, 1 ~7,3 
Stahlver!.,EBII-Waren-Ind. 100,7 97,6 99,7 100,5 97,8 99,5 99,5 98,1 98,6 99,9 96,0 98, 1 
Verbrauchs5Uterindustrien 99,3 97,9 98,2 99,5 98,3 98,4 98,9 98,6 97,8 98,4 96,8 96,3 
Feinkeramische Industrie 99,0 97,9 98,7 99,3 98,8 99,3 100, 1 100,0 100,2 99,6 98,9 99,4 
Glasindustrie 99,5 98,2 99,3 98,6 98, 1 98,4 98,0 97, 1 97, 1 96,8 95,3 95,7 
Holzverarbeitende Industrie 99,8 97.~ 98,7 99,3 97,6 98,8 98,5 97,4 97,3 97,9 95, 1 96,1 
Spiel-, Schmuckwaren-u.ä.Ind. 100,5 99,5 99,7 100,2 100,0 99.,8 99,9 96,6 97,6 100, 1 96,5 97,5 
Papier-u.pappeverarbeit.Ind. 97,7 98,4 98,3 98,9 98,8 98,9 97,7 95,8 97,5 96,6 94,7 96·, 5 
Druckerei-u,Vervielf,ind. 99,5 98,2 99,0 99,6 98,3 99,3 98,9 99,6 98,6 98,5 97,7 97,7 
Kunststoftverarbeit.Ind. 97,1 97,1 97,0 98,9 97,1 98,2 96, 1 97,3 96,3 95,1 94,5 94,5 
Ledererzeugende Industrie 99,8 98,0 99,0 100,0 97,4 99,1 101, 1 98,7 99,4 101,0 96,2 98,5 
Lederverarbeitende Industrie 101,0 101,9 101,3 100,2 100,2 100,2 99,6 99, 2 98,9 99,9 99,5 99, 2 
Schuhindustrie 101,3 99,5 100,0 100,9 99,3 99,8 100,0 97,2 97,7 100,9 96,6 97,5 
Textilindustrie 99,3 97,6 98,0 99, 3 98,5 98,6 100,9 100,6 100,4 100,4 99,0 99,0 
Spinnerei 96,5 95,8 96,3 96,9 97, 1 97,2 99,9 100,0 100,2 96,8 97, 1 97,4 
Weberei 101,0 97,9 99,7 100,7 99,5 100,2 100,4 100,5 100,7 101,4 100,1 101,0 
Bekleidungsindustrie 99,2 98, 1 98, 1 99,8 98,0 98,0 96,4 97,4 96,8 96, 1 95,4 94,9 
Nahrungs-u.Genußmittelind. 99,5 99,7 99,8 99,1 99,0 99,6 99, 2 100,7 , 100,7 98, 5 99,6 100,1! 
Brotindustrie 99,3 99,0 99,1 100,0 99, 5 99,8 97,7 101,9 97,7 97,9 101,4 97,5 
Obst-u.gemuseverarbeit.Ind. 100,0 99,5 100,5 100,6 97,4 99,6 99,4 100,9 101,8 100,0 98,4 101,5 
Fleischverarbeitende Ind. 100,0 97,5 99, 1 100, 2 98,2 99,4 99,7 99, 2 99, 2 99,8 97,3 98,5 
Fischverarbeitende Industrie 96,0 97,9 96,9 96,1 97,6 97, 1 101, 1 96,6 98,3 97,3 94,5 95,3 
Brauerei u.Malzerei 98,3 97,4 96,3 98,5 97,4 96,7 99,0 104,6 99, 5 97,6 102, 1 98, 1 
Tabakverarbeitende Industrie 99,7 98,6 99,2 99, 5 99,0 99,3 104,7 101,6 103,1 104,2 100, 7 102,2 
Zigarrenindustrie 99,5 98, 1 98, 1 100,2 98,5 98,8 102, 1 99,0 99,2 102,3 97,5 97,6 
Hoch- u. Tiefbau 100,7 102,5 100,7 100,7 100,7 100,7 102,3 100,5 102,3 103,0 101, 1 103,0 
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